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Achtung: Neue Bestelladresse ab 1. September 1995 
Wir möchten unsere Kunden noch besser betreuen und unse· 
ren Service optimieren. Sie können über Telefon und Fax Ihre 
Wünsche äußern, sich über unsere aktuelle Produktpalette in· 

formieren und natürlich auch Ihr Albatrosmodell bestellen: 
Bitte notieren Sie daher unsere neue Bestelladresse. 

Ihre Bestelladresse 
ab 1. September 1995: 
Albatros Bestellservice 

Deustetter Str. 16 
D-72519 Veringenstadt 

Telefon 07577 I 7441 
Telefax 07577 I 7 491 

Bonkverbindung: 
Volksbank Veringenstodt 

49 300 008 BLZ 600 698 24 

Ihre Bestelladresse 
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Albatros Bestellservice 
Postfach 1 203 
D-87572 Kaufbeuren 
Telefon 0 83 41 17 49 98 
Telefax 0 83 41 17 34 72 

Kauf ohne Risiko! Jede Lok wird vor Verlossen des Werks auf einwandfreie Funktion geprüft. Sollten jedoch Mängel auftreten, wir gewähren ein 
Umtauschrecht innerhalb von 30 Togen. Sorgfältig verpockt werden die wertvollen Modelle per Nachnahme (Versondkosten pro Bestellung: 

DM 25,-) verschickt. Vorauszahlung per Scheck/Überweisung ist möglich. Händleranfragen sind uns willkommen! 



INHALT 

Born in the USA 

· h 8\mme\bahn .. dlicher 
Preuß\S~b~u des Bahnhofs Gor~zP::;r Feder­
Beim Nac d Spreewaldguste,_ '; Mehr über 
Endpunkt er . e Phantasie spte en .. t 94 

Mit zahlreichen Funktionen wie 
Geräuschgenerator und flak­
kerndem Kesselfeuer beein­
druckte das US-amerikanische 
Riesendampfroß UINTAH von 
Lehmann auf den Testgleisen. 
Der Karton des mehr als vier 
Kilo schweren und rund 62 Zen­
timeter langen Kunststoffgi­
ganten ist so groß wie ein an­
sehnliches N-Diorama. Seite 68 

mann auch sem KOm-Diorama ab Sei e 
das gelungene 

Vier Bahnen, ein See 
Listig gewannen die Schwaben das Wettrennen zum Bodensee: Sie began­
nen in Friedrichshafen mit dem Bau der Strecke nach Ravensburg. Heute 
kämpft eine Schweizer Privatbahn gegen die Staatsbetriebe. Seite 12 

fr\SC.h ve\1)~ chen Handgriffen 
Mit wenigen eml angene fa\ler· 
läßt sich der ~:i~eisen-Lagerha~s 
sausatz vom Turm erhalt 

Pern oer ··t "arlsruhe su . d eine zusa z· 
" f sade un 
eine neue as fu" hrliche sau-

Eine aus 
liehe Etage. S 't e SO 
anleitung ab el 

Kalter Schienen-Krieg 
Seit 194S beherrschte die Reichsbahn den 
Schienenverkehr im geteilten Berlin. Der 
Westteil bekam die Fremdherrschaft zu spü­
ren, zumal die Deutsche Bundesbahn am 
Transitverkehr wenig Interesse zeigte. Ein 
Rückblick ab Seite 20 

TITELTHEMA 
Das goldene Dreieck 
Eine Gürtelbahn und vier Bahnbelreiber machen 
den Bodensee zu einem lohnenden Ziel. ............... 12 ~ 

DREHSCHEIBE 
Namen + Nachrichten ......................................... 4 
Güter-Trennung 
Die Deutsche Bahn zieht sich jetzt auch 
im Güterverkehr massiv aus der Fläche zurück .... 28 
Canale Grande 
Erinnerungen an die Spreewaldbahn ..................... .32 ~ 

GESCHICHTE + GESCHICHTEN 
Dienst nach Vorschrift 
West-Berlins Bahnen und der Transitverkehr 
als Opfer des kalten Kriegs .................................... 20 ~ 
Das Ei des Columbus 
Die Torgauer Hafenbahn .......................................... 24 

TEST 
Die Trumpf-Karte 
Premiere in TT: die Reichsbahn-Rangierlok 
V 60 von Jatt ........................................................ .. 64 ~ 
Wie im wilden Westen 
lehmanns Gelenklok-Gigant .. Uintah" 
der Uintah Railway für die Gartenbahn ................ 68 ~ 
Eine runde Sache 
Neuer HO-Ringlokschuppen von Faller ................... 72 ~ 

WERKSTATT 
Manche mögen's hoch 
Fallers Lagerhaus in HO wird aufgestockt ............. 50 ~ 

Basteltips 
Billige Bäume, Kilometersteine, 
selbstgegossene Autos und vieles mehr ................ 56 ~ 
Dreiecksverhältnis 
Anlagenvorschlag: großer Bahnhof 
mit Bahnbetriebswerk auf kleinem Raum .............. 60 ~ 
Talentprobe 
Baubericht Weinerts Harzlok 99 6102 .................. 62 ~ 

SZENE 
Durch die Bank 
Ein N-Modul mit selbst verlegten Schwellen ......... 76 ~ 
Alles Makulatur 
Geländebau mit Tageszeitungen ............................. 82 
Neuheiten ...................................................... ....... 84 
ln alle vier Winde 
Gleisplan: Nebenbahnknoten Belecke .................... 90 ~ 
Happy End 
Der idyllische Spreewaldbahnhof Goyatz 
als HOrn-Diorama .................................................... 94 ~ 
STANDPUNKT ................. ... ........................ ..... .............. 5 
IMPRESSUM ...................... .......................... ................. 6 
FRAGEZEICHEN .............................................. ............... 8 
TOP + FLOP .......................................................... ..... 9 
GüTERBAHNHOF .. .... .................................. ................. 36 
f ACHHÄNDlE.R·0BERSICHT ....................... .... ................ 40 
BAHNPOST ................... ............................ ................. 80 
TREFFPUNKTE ........... ................................. ................ 7 4 
VORSCHAU ...................... ....................... .................. 98 

Die Titelthemen sind mit einem roten Dreieck markiert. 

3 



NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER BAHNWELT 

- -:2 ~ ,, 

' ---- f ~: . ...,~· ~ ·; 
--.....t .... ~ 

ICE 2-Triebkopf im Siemens-Werk 
kurz vor der Endmontage. 

Schienenbus 772 413/972 513 

Unfallschaden 
• Der modernisierte LVT 
772 413/972 513 (siehe Heft 8) 
ist bei einem Frontalzusammen­
stoß mit einem Auto erheblich 
beschädigt worden. Der Unfall 
ereignete sich am 30. Juni auf 
der Kursbuchstrecke 206.40 
Grunow - Cottbus, als die LVT­
Einheit als RB 5502 von Peitz 
nach Cottbus unterwegs war. 
Ein Autofahrer hielt nicht an 
einem Bahnübergang bei Döb­
brick an. Der LVT sprang aus 
den Schienen und kippte um. 
Der Zug befindet sich seit dem 
20. Juli in Halle, wo eine Aufar­
beitung geprüft wird. 

ICE 2 fertiggestellt 

Vor der Auslieferung 
• Anfang Juli stellte die Siemens-Fahrzeug­
technik in ihrem Essen er Werk, der früheren 
Lokemotivfabrik Krupp, den ersten von insge­
samt 46 Triebköpfen des ICE 2 fertig. Die als 
Baureihe 402 bezeichneten Fahrzeuge werden 
1996 in München in Betrieb genommen. 
Krauss-Maffei fertigt den Rahmen, Siemens 
setzt in Essen die Aufbauten auf den Rahmen, 
die Drehgestelle stammen von ABB Henschel. 
Ab Anfang 1996 fertigen AEG Nürnberg,Due­
wag und die DWA Ammendorf sowie Linke­
Hofmann-Busch insgesamt 264 Mittelwagen. 
AEG Schienenfahrzeuge steuert 45 Steuerwa­
gen bei. Die ICE 2 sind an den Fahrzeugenden 
mit Scharfenberg-Kupplungen ausgerüstet,so 
daß Doppeleinheiten gefahren werden kön­
nen. Die Züge werden regulär aus einem 
Triebkopf, sechs oder sieben Mittelwagen so­
wie einem Steuerwagen gebildet. Im Juni 
1997 sollen die ersten ICE 2 in Betrieb gehen. 

Ehrenlokführer-Kurse 

Fahrverbot erteilt 

Neuheiten aus Weiden 

Steuerwagenumbau 
• Die Firma Partner für Fahrzeugausstat· 
tungen (PFA) liefert die ersten von 82 neu­
en Steuerwagen ab. Sie werden aus älteren 
Bmh-Wagen der Reichsbahn umgebaut, um 
sie künftig in RegieExpress-Zügen einzu­
setzen. PFA erneuert die Wagen vollstän­
dig und fertigt ein Kopfteil an. Die DB soll 
das erste Fahrzeug im September erhalten, 
die weiteren folgen bis Mitte 1996. 

Usedomer Bäder-Bahn 

Schienenbusse für Usedom 
• Am 1. Juli ging der Betrieb auf der Insel 
Usedom an die Usedomer Bäder-Bahn 
(UBB) über. Kurz vorher wurden mit dem 
Fährschiff "Stralsund" noch drei Schienen­
bus-Einheiten vom Festland auf die Insel 
transportiert. Da der Motor der "Stral­
sund" defekt war, mußte sie vom Schlep­
per "Schleppko 3" bewegt werden. 

• Aufregung herrscht bei den 
Teilnehmern der Ehrenlokfüh­
rerkurse bei den ostdeutschen 
Schmalspurbahnen. Seit An­
fang April dürfen die Kursteil­
nehmer nämlich aus rechtli­
chen Gründen nicht mehr selbst 
am Regler stehen. Die Deutsche 
Bahn AG verhandelt jedoch mit 
dem Eisenbahn-Bundesamt; bis 
zum Herbst sollen die juristi­
schen Voraussetzungen dafür 
geschaffen sein, daß die Haupt­
attraktion dieser Kurse wieder 
möglich ist: das sclbstiindigc 
Führen einer Dampflok. 

Übersetzen eines LVT auf die Insel Usedom mit 
dem Fährschiff .,Stralsund". 

Stuttgarter Hauptbahnhof 

Werbeaktion für neuen Bahnhof 
• Die DB rührt in Stuttgart kräftig die Werbetrommel 
für ihr ehrgeiziges Projekt "Stuttgart 21 ", das heißt für 
den geplanten unterirdischen Bahnhof (siehe Heft 3). 
Am Südausgang baute sie eine große Video-Wand auf 
und führt einen mit Computersimulationen des 
angedachten Bahnhofs gar­
nierten Werbefi lm vor, der 
vor allemdiestädtebauliche 
Bedeutung des Projekts her­
vorhebt. Eine Entscheidung 
zu dem neuen Bahnhof ist 
frühestens im Herbst zu er­
warten, wenn der DB-Vor­
stand hierüber beraten soll. 

Unfallbeschädigte LVT-Einheit in Cottbus 

Videowand im Stuttgarter 
Hauptbahnhof 
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Erster umgebauter MR/MRD beim Roll-Out 

im Weidener PFA·Werk. 

Neues Design für dänische Züge 
• Die Weidener Firma "Partner für Fahrzeugaus­
stattung" übergab der Dänischen Staatsbahn am 14. 
Juni den ersten umgerüsteten MR/MRD-Triebzug. 
Die Waggonfabrik Derdingen und Scandia bauten 
zwischen 1978 und 1985 insgesamt 97 dieser Züge, 
die weitgehend den 1975 gebauten 628-Prototypen 
der DB entsprechen. Die DSB setzten ihre Einheiten 
vor allem zwischen dem jütländischen Festland und 
auf der Insel Fünen ein. Nun werden die Triebzüge 
grundlegend saniert, um für weitere 15 Jahre ein­
satzfähig zu sein. Die PFA beseitigt den Rost und 
lackiert die Fahrzeuge vollständig neu, wobei nun 
analog zu den Zügen IC/3 eine weiße Farbgebung 
mit roten Türen gewählt wurde. Die Inneneinrich­
tung wird ebenfalls in vielen Details verbessert. Die 
MRD hatten bisher eine Ölheizung, nun wird haupt· 
sächlich die Abwärme des Motors und des Getrie­
bes für die Heizung genutzt. PFA wird die letzten 
dieser Züge im Verlauf des Jahres 1997 umbauen. 

Geld für die Bahn 

Zick-Zack-Kurs 

STANDPUNKT 

Kein Sommerloch, kein Sommertheater 
Alljährlich zur Ferienzeit öffnet sich wie loch Ness das Bon­
ner Sommerloch, dem unweigerlich ein von den Parteien 
inszeniertes Sommertheater folgt. Noch vor wenigen Jahren 
kämpfte auch die Modellbahnbranche mit diesem Phänomen. 
Die Monate Juli und August galten für Händler, Hersteller 
und Presse als Tote-Hose-Monate. Für Inszenierungen fehlten 
indes die Anlässe. Inzwischen geht der Trend in eine andere 
Richtung. ln der Stuttgarter Redaktion stieg mit der Tempe­
ratur auch die Zahl der eingehenden Neuheiten. Statt die 
Belegschaft an den Baggersee zu schicken, setzen die Her­
steller auf einen auch im Sommer aufnahmefähigen Markt. 

Wolfgang Schumacher Viele Händler stöhnen allerdings ob der wachsenden Flut 
von Novitäten. Dem kann man nur widersprechen - die wachsende Zahl 
von Modellbahnprodukten zeigt eindeutig, daß sich unser Hobby im Aufwind 
befindet. Wer solche guten Bedingungen jetzt nicht nutzt, verbaut sich die 
Zukunft. Das Lamento einiger weniger Kunden, wer das alles eigentlich kau­
fen solle, darf die Modellbahn-Hersteller ebenfalls nicht irritieren. ln der freien 
Marktwirtschaft ist niemand gezwungen, etwas zu erwerben. Die stetig wach­
sende Zahl von Kleinserien- und Nischenherstellern beweist obendrein eindeu­
tig, daß es auch Interessenten für Fahrzeuge der Hintertupfinger Lokalbahn 
gibt. Nicht einmal über Sommer-Schlußverkäufe muß sich der Modellbahn­
Fachhandel Gedanken machen: Während in anderen Branchen ein wachsen­
des Angebot oft einen generellen Preisverfall mit Sonderaktionen zur Folge 
hat, können sich Händler und Hersteller an einem weitgehend stabilen Niveau 
erfreuen. Im Gegenteil: Immer mehr Modellbahner entwickeln Verständnis 
dafür, daß die geforderte Detaillierung und Qualität ihren Preis haben. Dieses 
solide Preisgefüge ist auch ein Garant für ein langlebiges Hobby, das sowohl 
heiße Sommer als auch wirtschaftliche Rezessionen überleben kann. Natürlich 
darf es nicht dazu kommen, daß die Familie von Knäckebrot leben muß, 
weil der Monatsetat in die jüngste Lok-Neuheit investiert wird. Aber solche 
Verirrungen sind gottlob selten. 

c: 
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Hohenzollerische Landesbahn 

HZL expandiert 
• Nachdem Finanzminister 
Waigel Kürzungen bei der Bahn 
angekündigt hatte, versicherte 
Verkehrsminister Wissmann, 
daß kein Projekt gekippt wer­
de. Manches Vorhaben müsse 
aber gestrafft werden. 1996 er­
hält die Bahn voraussichtl ich 30 
Milliarden Mark aus dem Staats­
haushalt. Darin sind 7,7 Mill iar­
den für Investitionen enthalten. 
Durch Grundstücksverkäufe 
soll diese Summe um 600 Mil­
lionen aufgestockt werden. 
Nicht nur die I CE-Strecke Köln 
- Frankfurt, auch die Transra­
pid-Linie Harnburg - Berlin soll 
planmäßig gebaut werden. 

Straßenbahnwagen Nummer 27 

• DieMitarbeiter des BetriebshofsTübin­
gen waren noch vor kurzem skeptisch, was 
die Zukunft angeht. Nun scheint alles ge­
klärtzu sein. Die Hohenzollerische Landes­
bahn (HZL) übernimmt ab 1997 von der 
DB den Verkehr auf der Strecke Tübingen 
- Sigmaringen. Dazu werden 22 Triebwa­
gen in Tübingen stationiert und künftig ge­
wartet. Während die HZL den Nahverkehr 
übernimmt, fährt die DB künftig mit Nei­
gezügen von Stuttgart über Tübingen, Sig­
maringen nach Ulm und betreibt auch den 
Güterverkehr. Ob die Neigezüge auch in 
Tübingen gewartet werden, ist unsicher. 
Zumindestdürfte das dortige Betriebswerk 
aber eine Perspektive haben, zumal die 
HZL möglicherweise auch noch die Am· 
mertalbahn übernehmen wird. 

Wolterdorfer Straßenbahn 

Modernisierter Gothaer 
• Bei der Woltersdorfer Straßenbahn stehen sechs 
Triebwagen und vier Beiwagen der Typen Gotha T 57/B 
57 zur Verfügung. Die Mittenwalder Gerätebau GmbH 
erneuert diese Fahrzeuge. Als erster modernisierter Go­
thaer ging der Triebwagen 27 in Betrieb. Er erhielt neue 
Kastenbleche und eine neue Inneneinrichtung. 
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Erster IR-Steuerwagen der OB 

Erste Gehversuche 
• Die neuen IR-Steuerwagen wurden zwar 
erst am 14. August in Halberstadt offiziell vor­
gestellt, aber am 17. Juli konnte eines dieser 
Fahrzeuge schon in Hannover nachts um 2.30 
Uhr abgelichtet werden. Der Wagen befand 
sich auf einer Probefahrt des Werks Halber­
stadt, die Nummer des Fahrzeugs lautete 
5180 80-95 801-1. Als Revisionsdatum war nur 
"LHBx ... 95" angegeben - das exakte Datum 
sollte erst später eingefügt werden. Der Wa­
gen wird in Saarbrücken beheimatet. 

Schäden an der 120 Rettungsaktion für 173 002 

Cottbuser Sonderschicht Zehn Mark für den Silberpfeil 
• Ende Junj 1995 schloß die DB 
vorerst die Sanierung der Dreh­
strom-Baureihe 120 ab. Seit Dezem­
ber 1994 hatte das Werk Cottbus 
an 32 Lokomotiven der erst 1987/88 
gebauten Universal-Baureihe Rah­
menschäden beseitigt: 120 101, 
106-110, 115, 117, 118, 120, 130, 
131, 134-138,140, 142-146, 148-151, 
153, 156, 157,159,160 sind fertig. 

• Der Verein .,Historische Eisenbahn Dresden" will den Dieseltrieb­
wagen 173 002, ehemals VT 4.12.002, retten (siehe Heft 6). Der 
Triebwagen soll von Finsterwalde nach Dresden gebracht werden. 
Inzwischen kamen rund 3000 Mark Spenden zusammen, für die der 
Verein herzlich dankt. Trotzdem: Noch fehlt Geld für den Transport. 
Der Verein bittet daher nochmals darum, bei der Rettung des 
Leichttriebwagens VT 4.12.002 mitzuhelfen. Anschrift: Historische Ei­
senbahn Dresden e.V., Stichwort .,Silberpfeil", Moritzstraße 12, 
01465 Langebrück, Konto-Nummer 22 301 78, Bankleitzahl 
850 965 37 bei der Sparda-Sank in Dresden. 

Naila - Schwarzenbach 

Ende auf Raten für Lokalbahn 
• Am 8. Juli 1995 fand auf der Lokalbahn Naila -
Schwarzenbach am Wald eine Sonderfahrt der Lokomo­
tiven 86 457 und V 36 123 mit historischen Wagen der 
"Dampfbahn Fränkische Schweiz" statt. Dies könnte die 
letzte Fahrt gewesen sein, denn die Strecke wird mit 
großer Wahrscheinlichkeit demnächst stillgelegt. Am 1. 
Juli 1910 in Betrieb genommen, endete der Personen­
verkehr am 30. September 1973. Nach weiteren zwei 
Jahrzehnten Güterverkehr schloß die DB am 24. Sep­
tember 1994 die letzten beiden Tarifpunkte. Der von 
Eisenbahnfreunden angestrebte Erhalt der Strecke 
scheint wenig Aussichten auf Erfolg zu haben. 

Sonderfahrt mit der V 36123 

Zwischenhalt 

• Die DB wird auf der Neubaustrecke 
Köln - Frankfurt auf 180 Kilometern die 
Feste Fahrbahn erproben. Das neue Ober­
bausystem kostet zwar mehr, soll aber ln­
standhaltungskosten sparen. 
• Von 130 IC/EC-Zügen, die am Sonntag, 
dem 18. Juni fuhren, waren nur 58,5 Pro· 
zent pünktlich oder bis zu fünf Minuten 
verspätet. Am 10. Juli, einem Montag, 
hatten 54,9 Prozent der IC/EC höchstens 
fünf Minuten Verspätung. 
• Bis Ende Juli verkaufte die DB von der 
BahnCard mit Kreditkarte nicht wie er­
wartet 260 000, sondern nur 130 000. 
• Die Inbetriebnahme der Cafeteria-Wa· 
gen auf der Harzquer- und Brockenbahn 
verzögert sich. Das von einer Privatfirma 
angebotene System muß noch verbessert 
werden. 
• Am 28. Juni übergab AEG den hundert­
sten, in Hennigsdorf gebauten Diesel· 
triebzug 628/928 an die DB AG. 
• Zwischen Nürnberg und Dresden sollen 
ab 1998 Züge mit Neigetechnik fahren . 
• 1997 wird der 1953 gebaute Messe­
bahnhof in Hannover zum letzten Mal be­
nutzt. An anderer Stelle entsteht ein neu­
er Messebahnhof, das bisherige Gelände 
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Ihre Aufgaben sind vielseitig: Sie lektorieren 
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und betreuen ein renommiertes Buchprogramm, 
pflegen den Kontakt zu den Autoren und 
entwickeln neue Buchideen. Sie brauchen dafür 
einschlägige Redaktions- oder Verlags-Erfahrung, 
Kompetenz im Bereich Eisenbahnbücher, einen 
erstklassigen Schreibstil, sicheres Auftreten und 
gute Englisch-Kenntnisse. 

• Die Deutsche Bahn AG übergab am 22. Juli 1995 die Be­
triebsführung sowie Nutzung der Strecke Purbus- Göhren dem 
Landkreis Rügen. Kar in Timmel, Landrätin des Kreises Rügen, 
Bernd Seite, Ministerpräsident von Mecklenburg-Vorpommern 
und Hermann Lenke vom Vorstand der DB unterzeichneten im 
Jagdschloß Granitzeinen entsprechenden Vertrag. Ab 1. Januar 
1996 wird die Bahn damit eine der ersten beiden nichtbundes­
eigenen Eisenbahnen in Mecklenburg· Vorpommern sein. In den 
nächsten Jahren werden für Neubauten und Sanierungsmaß­
nahmen Investitionen in Höhe von rund 1,6 Millionen DM be­
nötigt. Die Karsdorier Eisenbahn übernimmt die Betriebsfüh­
rung. Der Landkreis will die Strecke in den ÖPNV einbeziehen 
und einen Stundentakt einführen. Dazu sollen zwei neue und! 
ein gebrauchter Triebwagen beschafft werden. 

Die Position ist zum nächstmöglichen Termin zu 
besetzen. Wenn Sie diese Herausforderung reizt, 
sch icken Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen 
Unterlagen. W ir setzen uns umgehend mit Ihnen 
in Verbindung. 

wird in die Expo 2000 einbezogen. 
• In Berlin wurde der 1961 gesperrte und 
abgetragene Abschnitt Neukölln - Baum­
schulenweg am 22. August nach dem Wie­
deraufbau freigegeben . 
• Der Verband deutscher Verkehrsunter­
nehmen beziffert den jährlichen Schaden 
durch Schwarzfahren in Deutschland auf 
140 Millionen Mark. 
• Der Bau des neuen Schlüchterner Tun­
nels soll bereits in der ersten Jahreshälfte 
1996 beginnen. Die neue, rund 4 km lange 
Röhre soll 45 bis 95 Meter nordwestlich 
der bestehenden gebaut werden. 
• Die Stadt München strebt an, die 
Stammstrecke der Münchener S-Bahn 
durch eine Südumfahrung zu entlasten. 
Erste Studien sollen dem Verkehrsmini­
sterium vorgelegt werden. 
• Die DB hat unter der Rufnummer 
0180/3194194 eine Radfahrer-Hotline für 
Auskünfte und Buchungen eingerichtet. 
Die Hotline steht noch bis zum 23. Sep­
tember von Montag bis Samstag zwischen 
8 Uhr und 20 Uhr zur Verfügung. 
• Der DB-Vorstand will die Berliner S· 
Bahn schon bis 1996 bis Hennigsdorf ver­
längern. Grund für die Eile sind Bundes­
mittel, die momentan noch zur Verfügung 
stehen und verbaut werden müssen. 

• Die Betriebsräte der DB kritisieren die 
neuen Uniformen. Die Mäntel seien beim 
Treppensteigen hinderlich, die Hosen 
beulten aus, die Westen färbten und die 
Jacken würden sich statisch aufladen. 
• Ab Januar 1996 soll der neue Spandau­
er Fernbahnhof an der Seegefelder Stra­
ße gebaut werden. Er soll im Mai 1997 
in Betrieb genommen werden. 
• Bei der Stadtbahnsanierung zwischen 
dem Berliner Hbf und Bahnhof Zoo kann 
der Zeitplan nicht eingehalten werden. 
Durch Nacht- und Wochenendarbeit sol­
len Rückstände aufgeholt werden. 
• Beim Umbau des Bahnhofs Zoo vergaß 
die Bahn, Verkaufsschalter für S-Bahn­
Fahrkarten einzurichten. Wie das Pro· 
blem gelöst werden kann, ist unsicher, da 
die in Frage kommenden Flächen an gut 
zahlende Geschäfte vermietet sind. 
• Ende Juni konnte der Verein "Eisen­
bahnmuseum Bayerischer Bahnhof zu 
Leipzig" seinen Dampflokschuppen Leip­
zig-Plagwitz offiziell eröffnen. 
• Der Hamburger Otto-Versand will ver­
stärkt per Bahn transportieren. 70 Pro­
zent der Türkei-Transporte laufen bereits 
über die Schiene, im innerdeutschen Ver­
kehr befördert das Versandhaus jährlich 
7000 Tonnen. 

Paul Pietsch Verlage 
Olgastraße 86 
Postfach 10 37 43 
70180 Stuttgart 
Telefon (0711) 210 80-11 

• Die SBB bieten für Reisegepäck, das 
von Montag bis Donnerstag aufgegeben 
wird, einen Gratis-Rücktransport an. 
• Die Beförderungszahlen im Kanaltun­
nel steigen. Im Juni konnten 100 543 Per­
sonenwagen befördert werden, fast ein 
Viertel mehr als im Vormonat. Die Last­
wagentransporte stiegen um 15,5 Prozent 
auf32 657. 
• Die 73 Jahre alte Diesellok 2090 001 
der ÖBB fuhr am 15. Juni letztmals im 
Plandienst zwischen Waidhofen und 
Ybbsitz. Sie bleibt für den Nostalgiebe­
trieb erhalten. 
• Die schwedische Dampflok E2 1195 
wurde nach Amerika verkauft. Sie soll bei 
Las Vegas Touristenzüge befördern. 
• Der Bereich Verkehrstechnik der Sie­
mens AG rüstet die syrische Staatsbahn 
mit Signalanlagen und Telekommunika­
tions-Einrichtungen im Wert von 22 Mil­
lionen Mark aus. 
• In Großbritannien wird der erste von 
16 vierteiligen Posttriebwagen getestet. 
Jeder Zug kann 45 Tonnen Post in 180 
Containern befördern. 
• Die indischen Eisenbahnen wollen bis 
1999 rund 4 000 Streckenkilometer elek­
trifizieren. Zur Zeit wi rd der Betrieb auf 
11 000 Kilometern elektrisch abgewickelt. 
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Selketai-Lok 99 6102 

Hauptuntersuchung fällig 

zum 110. Geburtstag der Strecke im Jahr 
1997 betriebsfähig herrichten. 1985 er­
hielt die Maschine noch eine Hauptun­
tersuchung, aber schon zwei Jahre spä­
ter lief die Kesselfrist ab. Der Freundes­
kreis Selketalbahn benötigt für die Auf­
arbeitung noch Spenden: Konto 
35440208, BLZ 80053502 Sparkasse 
Harzgerode, Kennwort 99 6102 Fiffi. 

• Seitdem sie nicht mehr eingesetzt 
wird, befindet sich die Lok 99 6102 in 
Gernrode. Mitglieder des Freundeskrei­
ses Selketalbahn e. V. pflegen den "Fiffi" 
genannten C-Kuppler und wollen ihn bis 
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fRAGE ZEICHEN 

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezei­
chen dieses Monats beantwortet, kann eines von 
30 Büchern gewinnen. 

• An der östlichen Grenze Sachsens liegt eine Stadt, 
die neben ihrem historisch wertvollen Stadtkern durch 
ein großes Werk bekannt wurde, das seit fast 60 Jah­
ren Doppelstockwagen liefert. Anfang Juli übergab 
das Unternehmen den fünftausendsten Doppelstock­
wagen an die Deutsche Bahn AG. Die attraktiven 
Fahrzeuge prägen den Nah- und Regionalverkehr im­
zwischen auch in München, Stuttgart, Frankfurt/Main 
und im Ruhrgebiet In den sechziger Jahren stellte 
das Werk den 160 Stundenkilometer schnellen 
VT 18.16, die spätere Baureihe 175 der Deutschen 
Reichsbahn her. VT 18.16.07 steht für Sonderfahrten 
wieder zur Verfügung. Wie heißt die Stadt und zu wel­
cher Firmengruppe gehört das Unternehmen? 

Schlcken Sie die richtige Lösung bitte bis 15. September 1995 auf 
einer Postkarte an den MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Scbol­
ten Verlag, Stichwort Frag~eicben, Postfach 10 37 43, 70032 Stutt­
gart. Unter allen richtigen Einsendungen werden 30 Exemplare des 
Sonderbands ,,Lexikon Erfinder und Erfindungen Eisenbahn" mit 
ca. 384 Seiten ausgelost. Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlos· 
sen, die Gewinner werde.n schriftlieb benachrichtigt. 
Die richtigen Antworten auf unser Fragezeichen im Juliheft laute­
ten "Tribsees" und "Hagen von Ortloff". Die 30 Exemplare "Lexi· 
kon Erfinder und Erfindungen" haben gewonnen:Micbael Althau.s, 
28259 Bremen; Andreas Bachmann, 99087 Erfurt; Kar! Böge!, 74564 
Crailsheim; Jonny Bronner, 75365 Calw; Jürgen Christian, 66113 
Saarbrücken; lngo Clemens, 52353 Düren; Roland Domer, 70736 
Fellbach; He.lmut Egert, 51109 Köln; Wolfgang Emmerich, 69245 
Bammental; Günter Grunwald, 98617 Meiningen; Wemer Hafenbel'­
ger, 09648 Mittweida; Günter Heidl, 06849 Dessau; jürgen Hiel· 
scher, 65185 Wiesbaden; Heim ffiawatsch, 89275 Elchingen; Rena­
le Kolbe, 09111 Chernnitz; Jürgen J<ositza, 98704 Gräfinau-Ang­
stedt; Hans-Kar! Kunhäuser, 97980 Bad Mergentheim; Heinz J<wa­
pulinski, 41199 Möncbengladbacb; Alezander Langer, 76227 Karls­
ruhe; Frank Leinhos, 99834 Gerstungen; Günter Loens, 54309 Ne­
wel; Metanie Minks, 71083 Herrenberg; Ralf Nagel, 58093 Hagen; 
Lothar Oehtne, 04277 Leipzig; Andreas Pfitzmann, 17489 Greüs­
wald; F. Rossi, CH-9008 St. Gallen; H. J . Sclunittler, 42489 Wülf· 
rath; Klaus Schuh, 06749 Bitterfeld; Rüdiger Schuh, 55411 Bingen; 
Siegtried Stelzer, 44309 Dortmund. 

99 6102 soll bis 1997 betriebsfähig sein. 

Verkehrsbetriebe Karlsruhe 

Neue Straßenbahnen 
• Die Verkehrsbetriebe Karlsruhe (VBK) erhalten von Duewag 
und ABB Herrsche! 20 neue Straßenbahnwagen in Niederflur-Bau­
weise. Das Durchschnittsalter der 80 bisher in Karlsruhe eingesetz­
ten Triebwagen liegt bei 28 Jahren. Der älteste Wagen stammt aus 
dem Jahr 1958, ist also sogar 37 Jahre alt. Die in letzter Zeit be­
schafften 96 neuen Fahrzeuge dienten vor allem dazu, den Mehr­
bedarf zu decken. Die neuen Straßenbahnen sind wie die Stadt­
bahnwagen 2,65 Meter breit. In den Triebdrehgestellen werden vier 
Drehstrommotoren mit einer Leistung von jeweils 125 kW einge­
baut. Die Bahnen sollen auf den Linien 4 und 6 eingesetzt werden. 

Neuer Straßenbahn-Triebwagen für Karlsruhe. 

IG1$ttß!WttUU 

Neue Wagen bestellt 
• Die DB bestellte bei Talgo in Spa­
nien 38 weitere Wagen für den Ho­
telzug InterCityNight. Sie sollen von 
Herbst 1996 an für zwei zusätzliche 
Nachtzüge zwischen München und 
Harnburg eingesetzt werden. Die Be­
stellung umfaßt 10 Hotelzugwagen 
mit jeweils fünf Abteilen, 20 Liege­
wagen, zwei Endwagen für die tech­
nische Versorgung sowie zwei Re­
staurant- und Bistro-Wagen. Neu 
sind die Liegewagen, deren Schlaf­
plätze als Doppelstockbetten ange­
ordnet werden und die jeweils 
durch Vorhänge getrennt sind. Die 
bisherigen, unbeliebten Schlafsessel 
werden in den vorhandenen Fahr­
zeugen bis zum Herbst 1996 in Lie­
geplätze umgerüstet. 

Geschäftsbereich Netz 

Reform der Reform 
• Wenn es nach dem Willen 
der Frankfurter Bahnzentrale 
ginge, müßte die Bahnreform 
schon am 1. Januar 1996 wieder 
reformiert werden. Die bisher 
bestehenden 15 Regionalberei­
che des Geschäftsbereichs Netz 
sollen aufgelöst und durch sie­
ben zentrale Niederlassungen 
ersetzt werden. So würde Stutt­
gart nach dem bisherigen Pla­
nungsstand den Geschäftsbe­
reich an Karlsruhe verlieren. 
Hunderte Arbeitsplätze stehen 
zur Disposition. Praktiker der 
Bahn befürchten, daß die auch 
durch die Bahnreform nicht 
verkürzten Entscheidungswege 
nun noch kompUzierter werden. 



Ausbau Berlin - Harnburg ToP+ FLoP 
Dürrs Machtwort 
• Bahnchef Dürr will, daß der 
Ausbau zwischen Berlin und 
Harnburg schneller vorangeht. 
Überlegungen, die Strecke total 
zu sperren, damit die Bauarbei­
ten zeitweise ungestört weiter­
gehen können, sind nach Anga­
ben der Bahn vom Tisch. Mög­
lich scheint aber, daß weniger 
Züge fahren, um die Strecke bis 
zum Mai 1997 fertigzustellen. 
Dann sollen die Züge bei Tem­
po 160 für die 290 Kilometer 
lange Strecke nicht mehr als 
135 Minuten brauchen - etwa 
so viel, wie der "Fliegende 
Hamburger" in den dreißiger 
Jahren. Die Trasse läßt zwar 
auch 200 km/h zu, um die Strek­
ke aber für dieses Tempo zuzu­
lassen, müßten alle Bahnüber­
gänge beseitigt werden. Dazu 
fehlt der Bahn aber das Geld. 

Geburtstagsfeier 
• Am 6. September wird die 
800 Meter lange Parkeisenbahn 
in Gera zwanzig Jahre alt. Die 
Strecke führt vom Eingang des 
Tierparks über drei Brücken 
zum Bahnhof "Wolfsgehege". 
Seit der Eröffnung als Pionier­
eisenbahn fuhren 1,2 Millionen 
Fahrgäste mit der 600-mm­
Bahn. In Gera werden auch in­
teressierte Schüler mit den 
Grundlagen der verschiedenen 
Bahnberufe vertraut gemacht. 

Top: Shoppingführer 
f!tl Eine neue Art Einkaufsführer präsen­
~ riert rue Berliner PR-Agentur" Werbe­
punkt". Das Heftehen mit dem bezeichnen­
den Titel "pro line" soll das Shopping mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln erleichtern. 
Für sieben U-Bahn-, acht S-Bahn- und 14 
Straßenbahnlinien sowie verschiedene Bus­
knotenpunkte gibt die Agentur jeweils eine 
Broschüre zum Preis von rund drei Mark 

heraus. Jedes Heft enthält 
einen übersichtlichen Um­
gebungsplan, auf dem die 
Standorte von Geschäften, 
Restaurants und Dienstlei­
stern farbig markiert sind. 
Überdies enthält der 
Stadtführer eine nach 

pfiffige Idee aus 
Berlin: der Ein­
kaufsführer für das 
autofreie Shopping 

Sachgebieten gegliederte Liste mit Adres­
sen, die den gezielten Einkauf zum Beispiel 
im Delikatessen-Laden oder Fahrrad-Fach­
geschäft ermöglicht. Die Broschüre der fin­
digen PR-Agentur soll vor allem Autofahrern 
zeigen, daß man ohne einen fahrbaren Un­
tersatz spontan und komfortabel in der Me­
tropole einkaufen kann. Die Zeit für die 
Parkplatzsuche können die Benutzer von 
"pro line" bestimmt sinnvoller nutzen. 

Flop: Grenzabfertigung 
~ Die Grenzen in Europa sind offen. Wo 
l)jl auf den Straßen noch kontrolliert 
wird,geht rueAbfertigung meist zügig voran. 
Im Bahnverkehr indes warten rue Züge bei 
manchen Nachtverbindungen am Grenz­
bahnhof, bis der Bundesgrenzschutz die Rei­
senden kontrolliert hat. So legt beispielswei­
se der D 202, der um 23.25 Uhr in Basel SBB 
losfährt, in Basel Bad eine zwanzigminütige 
Pause ein. In dieser Zeit machen die Zollbe­
amten ihre Runde bei den Fahrgästen. 
Über den Hintergrund für diesen Zwischen­
stopp gibt es verschiedene Aussagen. Für 
den Grenzschutz ist die Fahrplangestaltung 
von SBB und DB die eigentliche Ursache des 
Aufenthalts. Die Deutsche Bahn AG hinge­
gen gibt an, der Zoll wolle seinen Beamten 
die nächtliche Rückfahrt von Freiburg nach 
Basel Bad nicht zumuten. Eine Behörde 
schiebt der anderen in dieser Sache den 
Schwarzen Peter zu. Doch welcher Verant­
wortliche bei BGS und DB denkt dabei an 
die Reisenden? Die werden sich über den 
Zwangsaufenthalt jedenfalls kaum freuen. 

Nächtlicher Zwischenstopp in Basel. 
Bahn und BGS sind sich über die 
Gründe nicht einig. 

Komplettbausatz 
Schmalspur 
Tenderlokomotive 99 6102 
der Harzquerbahn 

Beschriftungssatz für Modell- ~!:~=~~~;;;i~i~; variante der Schmalspur 
Tenderlokomotive 99 6102 
Dieser Beschriftungssatz ermög­
lichte in Verbindung mit unserem 
Bausatz Best.-Nr. 6019 den Bau 
der Lok BR 99 61 01 . einer Varian­
te mit kurzen Wasserkästen. 
Best.-Nr. 9147 

Weißmetall Komplettbausatz mit 
Messingfeingußteilen Ätzbeschrif· 
tung. Neusilber-Feingußrädern und 
feingeätzter Steuerung sowie vor­
montiertem Fahrwerk. 

Best.-Nr. 6019 (HOe) 
Mabuchi-Motor 
Best.-Nr. 100109 (HOe) 
Faulhaber-Motor 

Best.-Nr. 6219 (HOrn) 
Mabuchi-Motor 
Best.-Nr. 1 00110 (HOrn) 
Faulhaber-Motor 

WEI NERT MODELLBAU- Mittelwendung 7-28844 Weyhe 
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Russische Dampfloks 

Gute Schrottpreise 
• Die Russischen Eisenbahnen verschrotten zur 
Zeit die vielerorts als strategische Millitäreserve ab· 
gestellten Dampfloks. Der Weltmarktpreis für 
Stahlschrott ist in letzter Zeit wieder gestiegen, der 
Verkauf wird damit zum lohnenden Geschäft. Im 
Raum Kaliningrad werden bevorzugt die Lokomoti· 
ven der Baureihe TE, also der ehemaligen deut· 
sehen 52, verschrottet. Die im Grenzbahnhof Mamo· 
now vorhandenen Dampfloks waren im Mai 1995 
schon alle zur Verschrottung nach Kaliningrad ge­
bracht worden. Dagegen standen in Tschernajovsk 
noch einige intakte Loks zur Versehrortung bereit, 
während Überreste von den zerlegten kündeten. 

TIPS 

• . Eisenbahn-Romantik" auf Südwest 3: don­
nerstags 18.50 Uhr, Wiederholung: freitags 
16.00 Uhr. Am 24.8. entfällt die Sendung, da· 
für 25.8., 16.00 Uhr: Gedanken eines Lokfüh­
rers. Weitere Donnerstag-Termine: 31.8.: 
Glück auf, kleine Bahn; 7.9.: Die Schiffbrücke 
von Speyer; 14.9.: Die DB damals; 21.9.: Mit 
Volldampf durch die Eifel und Ardennen; 
28.9.: Park· und Garten bahnen. 
.Eisenbahn-Romantik" auf 3sat: 19.9., 15.35; 
Uhr, 26.9., 15.40 Uhr. 
. Eisenbahn-Romantik" auf WDR 3: 22.08.: Schie­
nen werden die schnellsten Straßen; 23.08.: 
Der Patagonien-Expreß; 24.08.: So war sie, die 
Dampflok (Wiederholung 25.08., 0.00 Uhr); 
25.08.: Die Bagdadbahn; 29.08.: Der Knochen· 
schüttler; 30.08.: Frau im Männerberuf; 31.08.: 
Back to Switzerland (Wiederholung 01.09., 
0.00 Uhr); 01.09.: Mikado am Posten 24. Alle 
Termine jeweils 16.30 Uhr. 
. Eisenbahn-Romantik" auf B 1: Ab 6.9. mitt· 
wochs um 17.02 Uhr. 
. Rund um die Eisenbahn": montags, 20 Uhr auf 
FAB (Fernsehen aus Berlin). 
.Glück auf, kleine Bahn": Die Preßnitztalbahn, 
10.9., 17.00 Uhr auf 3sat. 
. Ich kauf mir eine Eisenbahn": Film auf 3sat, 
12.9., 15.35 Uhr. 
. Straßenbahnen der Welt": alle 14 Tage sonn· 
abends 17.30 Uhr auf N 3. Termine: 2.9.: San 
Francisco; 16.9.: Die Bondi von Rio; 30.9.: 
Changchun. 
• Meilensteine - die dynamo-elektrische Maschi· 
ne von Siemens":9.9., 17.30 Uhr auf N 3. 
. Im Zug der Zeit" auf WDR 3: 19.08., 21.50 Uhr: 
Eine Maschine auf Rädern; 26.08., 21.50 Uhr: 
Das Dampfroß wird gezähmt; 2.9., 21.00 Uhr: 
Schienen zur Macht. 
. Die Grunewaldrampe - ein deutscher Bahnhof": 
30.8., 15.15 Uhr, MDR 3. 
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Die neue 1163 003 in Sigmunds· 
herberg 

Brig·Visp·Zermatt 

Rote Krokodile HGe 4/4 
• Auf der Brig-Visp-Zerman-Bahn gibt es 
vorerst bis zum 17. September wieder von 
Montag bis Freirag einen planmäßigen Gü· 
terzugumlauf mit der HGe 4/4. Um 12.05 
Uhr soll ein rotes Krokodil vom Depot Gli· 
sergrund nach Brig fahren, um dort den 
Zug 2173 (12.36 Uhr ab Brig, 14.40 Uhr in 
Zermatt) zu übernehmen. Die 
Rückfahrt beginnt planmäßig mit 
dem Zug 2176 um 18.32 in Zermatt 
und endet um 20.03 in Brig. Durch 
Kreuzungen in fast allen Stationen 
bestehen gute Fotomöglichkeiten. 
Außerdem bespannt die Bahn 
Brig-Visp-Zerman an Werktagen 
gelegentlich auch Bauzüge zwi­
schen Kalpetran und St. Niklaus 

Karrierebeginn 
• Die neuen Rangierloks der 
Baureihe 1163 der ÖBB kom· 
men nach und nach in Fahrt. 
Anfängliche Probleme mit den 
Bremsen und dem Rangierfunk 
konnten überwunden werden. 
Die Zugförderungsleitung Wien 
Süd erstellte für die 1163 zwar 
einen sechstägigen Umlauf plan, 
setzte aber anstelle des Neu· 
bautyps Lokomotiven der Bau· 
reihen 1040 und 1062 ein. Rund 
16 Monate nach ihrer Anliefe· 
rung konnte die 1163 003 am 
19. Juni von den ÖBB abgenom· 
men werden, am 30. Juni folgte 
die 1163 005 und am 6. Juli die 
1163 007. Wien Süd soll sechs 
dieser Maschinen beheimaten, 
Salzburg hingegen 14. 

mit der HGe 4/4. HGe 4/4 11 mit Güterzug. 

Im Juli·Heft bat die Redaktion 
unter dem Motto nlhre Mei· 
nung ist gefragt~<, einen Fra· 
gebogen zur Kombination von 
Anzeigen· und Redaktionsteil 
auszufüllen. Die Beteiligung 
war überwältigend hoch, die 
Ziehung der 100 ausgesetzten 
Preise erfolgte umgehend. Hier 
sind die glücklichen Gewinner. 
1. Preis, das Emblem d es Orient-Ex· 
press, ging an: Gerald Wagner, 
561 70 Bendorf 

2. Preis, eine elektrifizierte Lokla· 
te rne der SBB, ging an: Gerd Lieb­
scher, 08371 Glauchau 

3. Preis, die Original-Dß.Schlußla· 
terne, ging an: Kurt Schnabel, 
95152 Seihitz 

4.-20. Preis, je e in Band » Das große 
Typenbuch deutscher Lokomoti· 
ven•• vom Transpress-Ver lag, ging 
an: Wolfgang Behnert, 47445 Mo· 
ers; SiegEried Branat, 24106 Kiel; 
Birger Buczkowski, 35510 Butzbach; 
Dieter Bürger, 21279 Appel; Heinz 

Ragen, 80997 München ; Wolfgang 
Kalder, 50389 Wesseling; He lmut 
Kirmas, 12209 Berlio; Christion 
Lichtha rdt, 01069 Dresden; Pe ter 
Lück, 12627 Berlin; Silke Mißbach, 
13595 Berlln; Aloys Relntjes, 58256 
Ennepetal; Be md Re ite r, 11811 
Renchen; H.P. Schilling, 69181 
Leimen; P. Schmidl, 02826 Görlit1; 
Werne r Schmitt, 97523 SchwanJe ld; 
Hans Sykora, 35396 Gießen; Lutz 
Urban, 08439 Langenhessen 

21..40. Preis, je e in Stadthaus HO 
von Faller, ging 11n: Eberhard Ba!· 
dus, 07749 Jena; lngolr Bla nke, 
06347 Gerbstedt; Lothar Böhme I, 
04425 Taucha; Mattbias Cruse, 
06847 Dessau; Manfred David, 
68642 Buerstadt; Stela n Gärtner, 
01809 Dohna; Alexej Göttert, 42283 
Wuppe.rtal; Uwe Hellmann, 4422S 
Dortmund; Michael Hipp, 78112 St . 
Georgen; Peter Kassner, 2 1031 
Hamburg; E. Kley, 15827 Blanken· 
felde; Rudolf Knieriem, 63165 
Mühlheim; Rolf König, 47552 Kra· 
ncnburg; Christoph Pilling, 89079 
Ulm; B. Plooka, 14513 Teltow; Diet· 
mar Schwieger, 3ll99 Diekholze n; 
Ulrich Stade, 21371 Tosterglope; 
Pcter Vetter, 08527 Pla ucn; j ohan· 
nes Wendrich, 47169 Duisburg; G. 
Ziegler, 06642 Nebra 



Der Triebkopf TGV 001 als Denkmal in Strasbourg. 

•ma'w' 
Moderner Zug beim alten Eisen 
• An der Stadtautobahn in Strasbourg, Abfahrt Strasbourg-Bisch­
heim, steht seit einiger Zeit ein Triebkopf des ersten TGV als Denk­
mal. Die Triebkopf TGV 001 hatte noch einen Gasturbinenantrieb. 
Das Fahrzeug steht auf einem geneigten Gleisstück, so daß sich 
ein für einen Hochgeschwindigkeitszug passendes dynamischesBild 
ergibt. Der TGV 001 ist auch von der SNCF-Strecke Strasbourg 
- Metz aus sehr gut zu sehen. 

Wendezuglok 0 10 
• Die Lok D 10 der Zillertal­
bahn absolvierte im Juni ihre 
Abnahmefahrten.ImDezember 
1994 begannen die Umbauten, 
um die Lok künftig im Wende­
zugdienst verwenden zu kön­
nen. Die Jenbacher Werkstatt 
der Zillenalbahn ersetzte bei 
der Maschine den Zweitakt-Die­
selmotor gegen einen neuen 
Viertakter mit Lärmschutz. 
NacheinjährigerUntersuchung 
und Ausbesserung steht auch 
die Lok 5 wieder unter Dampf. 

41.-60. Preis, je eine Videokassette 
»Eine Dampflok entsteht« von 
RioGrande, ging an: Karsten Berk , 
12099 Berlin; Andre Betthaus, 
09496 Marienbe rg; Siegfried Bru­
notte, 27474 Cuxhaven; Karlheinz 
Dildei, 97816 Lohr; Marcel Dragon, 
06126 Halle; Mattbias Ehrler, 08066 
Zwickau; Armin Franzke, 85221 
Dachau; Wolfgang Fuhrmann, 17036 
Ne ubrandenburg; H. Hingst, 07973 
Greiz; Hans Hohlfeld, 04552 Boma; 
Tino Kaden, 01877 Putzkau; Karl· 
beinz K.nieper, 56203 Höhe-Grenz­
hausen; Rolf Köster, 41564 Kaarst; 
Klaus Dieter Kress, 89522 Heiden­
heim; Andreas Lang, 84036 Lands· 
but; Daniel Neumann, 21493 
Schwarzenbek; j örg Papenfuss, 
13057 Berlin; Michael Pi.rk, 99334 
Kirchheim; Dieter Stetter, 64319 
Pfungstadt; Ekkehard Wiesenfartb, 
75175 Pforzheim 

61.-100. Preis, je ein Band >>Anla­
genporträts<< vom Transpress-Ver­
lag, ging an: Ra iner Albrecht, 38448 
Wolfsburg; Andreas Barth, 30169 
Hannover; Roland Bäss, 95469 Spei­
chersdorf; Uwe Becker, 81371 
München; Peter Dietrich, 12555 
Berlin; Rainer Felsberg, 12587 Ber­
lin; Ulrich Gmähle, 73054 Eislingen; 
Siegfried Graßmann, 06713 Grä· 

Nahverkehr in den USA 

Dollar-Zuschüsse 
• Während Amtrak den Fern­
Reiseverkehr in den USA redu­
ziert, befindet sich der schie­
nengebundene Nahverkehr in 
den USA im Aufwind. Straßen­
bahnen werden neu eingeführt 
oder erweitert und der Vorort­
verkehr ausgebaut. Den Eisen­
bahnverkehr zu den Vororten 
betreiben lokale Gesellschaf­
ten, die den Gebietskörper­
schaften gehören. Die Strecken 
und das Rollmaterial stammen 
zum Teil von den Güterbahnen. 

fenhainichen; Markus Greue~, 
59067 Hamm; Jürgen Katzmarek, 
38228 Salzgitter; Thomas W.H . 
Koppermann, 21109 Hamburg; Jür­
gen Kühl, 66557 lllingen; Ralph­
Rene Ludwig, 10243 Berlin.; Micha­
el Ma.nn, 63839 Kleinwa llstadt; Ge­
org Mletzko, 53909 Zillpich; Maik 
Molzahn, 09228 Wittgensdorf ; Ru· 
dolf Mührer, 10439 Berlin; Karl­
Gerhard Müller, 26180 Rastede; Da· 
nie! Neumüller, 82295 Emmering; 
Angelika Oestreich , 24943 Flens· 
burg; Herman n Ortmeier, 48477 
Hörstel; Bemd Ottenjann, 48268 
Greven; Christian Patzig, 54455 Ser­
rig; Wolfgang Peetz, 10409 Berlin; 
Hans-S. Peppisch, 14199 Berlin; 
Erich Piepenburg, 31613 Wietzen; 
Gunter Pöllmann, 01219 Dresden; 
E. Preussner, 01454 Radeberg; UJ. 
rieb Reichert, 89312 Giinzbur g; 
Rüdiger Scheibner, 21680 Stade; 
Gerhard Scbmidt, 39218 Schö ne­
beck; j ürgen Schneider, 016&2 
Meißen; Karl·Heinz Simon, 85652 
Pliening; Ralf Störmer, 02761 Zit­
tau; Klaus-Dieter Thuy, 28759 
Bremen; Lutz v. Mezynski, 12045 
Berlin; Christoph Walther, 01465 
Langebrück; F. Werheid, 01558 Gro­
ßenhain; Fabian Walf, 23715 Hutz­
feld; Frank Wittenburg, 24943 
Flensburg 

Die größten Commuter-Systeme 
findet man in New York/NY, in 
Chicago!IL und in Los Angelest 
CA. In San Diego/CA nahm der 
"Coaster" im Februar 1995 den 
Betrieb auf der Strecke nach 
Oceanside/CA auf. Ein Problem 

sind häufiger die erforderlichen 
Fahrzeuge. Die Linie der South 
Shore Line in Chicago muß bei­
spielsweise mit japanischen 
Triebwagen bedient werden, 
weil es keine entsprechenden 
amerikanischen Fahrzeuge gibt. 

ZEITREISE 

Legende und Einerlei 

Noch 1950 donnerte die 18 506 durch Überlingen. 

Anfang der fünfziger Jahre waren die S 3/6 vom Bw lindau im 
Schnell- und Eilzugverkehr auf der Bodenseegürtelbahn unverzicht­
bar. Auch die französische Besatzungsmacht nahm die Dienste der 
bayerischen Lok am Bodensee in Anspruch. Der Abschnitt Radolfzell 
- lindau war nämlich Teil des Schnellzuglaufs D 170 von Paris nach 
Wien, den die Franzosen zunächst für den Transport ihrer Truppen 
in die Österreichische Besatzungszone eingerichtet hatten. Bemer­
kenswert an dieser Verbindung ist übrigens, daß sie sich nach dem 
Ende des Besatzungsstatuts in Österreich im Jahre 1955 noch rund 
30 Jahre in den Fahrplänen behaupten konnte. Ende der fünfziger 
Jahre verdrängten die V 200.0 die legendäre Schnellzuglok vor dem 
einzigen Schnellzugpaar der Bodenseegürtelbahn. Heute brummt 
nur noch 218-Einerlei mit Regionalexpreß-Wendezügen aus Rede­
sign-Silberlingen am Nordufer des schwäbischen Meeres entlang. 
ln Überlingen selbst hat sich in den letzten 45 Jahren wenig ver­
ändert. Nur die Signalmeisterei sowie Accessoires aus der Dampf­
lokzeit wie Wasserkran und Telegrafenleitung mußten einer zeitge­
mäßeren Ausstattung weichen. Allerdings hat Überlingen derzeit das 
beste Angebot auf der Schiene. Mittlerweile bieten an Werktagen 
39 Züge umsteigefreie Verbindungen bis nach Basel und München. 

Heute dieseln 218er auf der Bodenseegürtelbahn. 

11 



Die modernisierten Silberlinge der OB - hier im Bahnhof Überlin­

gen - bieten im Vergleich zu den Fahrzeugen der benachbarten 

Bahngesellschaften relativ wenig Komfort. 

Jrte~ani_:~r: llBI"te' ( )\?~5·5- ·~Jji n ~ 



8 81 Speziell für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Österreich und nach 

Deutschland rüstete das Depot Zürich einige Re 4/4 II mit einem Stromabnehmer 

aus, der ein breiteres Schleifstück nach 08/ÖBB-Norm besitzt. 

' 

LIN 
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TITELTHEMA 

Eine der letzten Signal­

brücken der Schweiz steht 

an der Südausfahrt des 
Bahnhofs Romanshorn. 

Noch heute funktioniert 

das a lte Stellwerk von 

Jüdel in Romanshorn. 

schweizerische Nordostbahn 
ihre Strecke von Wintertbur 
zum Bodenseehafen Romans· 
horn. Drei Jahre später roll· 
ten auf der Strecke zwischen 
St. Margrethen und Ror· 
schach die ersten Züge. Rund 
vierzehn Jahre dauerte es 
dann noch, bis die sogenannte 
Seelinie der schweizerischen 
Nordostbahn die beiden Hä­
fen Rorschach und Romans­
horn miteinander verband. 
Ab dem 1. Juli 1871 konnte 
man mit dem Zug am Südufer 
den Bodensee entlang von 
Konstanz bis nach St. Mar­
grethen fahren. 

Die neue "Badische Haupt· 
bahn" des Großherzogtums 
Baden verlor das Rennen. 
Querelen um die Staatsverträ­
ge der badischen Bahn, die 
bei Basel und Schaffhausen 
schweizerisches Gebiet berüh· 
ren sollte, hatten die Bauar­
beiten in die Länge gezogen. 
Erst nach über 25-jähriger 
Bauzeit rollte am 15. Juni 
1863 der Eröffnungszug nach 
Konstanz. Im Juli 1867 arbei· 
tete sich die Badische Staats· 
bahn weiter in Richtung Bo· 
densee-Nordufer vor: Die 
Strecke von Radolfzell nach 

14 

Moritz Gsell: HWir haben einen 
landesweiten Korpsgeist" 

Stockach sollte später als 
Teilstück einer Hauptstrecke 
nach Ulm dienen. 

Österreich als fünfter Staat 
im Bunde hatte wegen seines 
geringen Anteils am Boden­
seeufer keine Eile, das Schwä­
bische Meer zu erreichen. Das 
Rennen zu.m Bodensee war 
daher längst entschieden, als 
die ersten Züge der "K. K. 
privilegierten Vorarlberger 

Bahn" am 1. Juli 1872 zwi­
schen Bludenz und der baye­
risch-österreichischen Grenze 
bei Lochau-Hörbranz entlang 
der Bregenzer Bucht dampf­
ten. Am 24. Oktober des sel­
ben Jahres verknüpfte Bay­
ern die Ludwigs-Süd-Nord­
Bahn in Lochau-Hörbranz mit 
dem Österreichischen Netz. 
Und einen Monat später 
schloß die Verbindung von 
Bregenz über den Abzweig 

Lauterach nach St. Margre­
then die bis dahin noch beste· 
hende Lücke zur Schweiz. 

Allein am deutschen Nord­
ufer des Bodensees gab es zu 
dieser Zeit noch keinen 
durchgehenden Schienen­
strang. Die Württemberger, 
Bayern und Badener konnten 
sich nämlich nicht auf eine 
gemeinsame Eisenbahnpoli­
tik einigen. Und in Karlsruhe 
waren sich die Verantwortli­
chen noch nicht einmal im 
Klaren darüber, welchen Ver­
lauf eine Bodenseebahn auf 
dem eigenen Territorium ei­
gentlich nehmen sollte. 

Erst am 18. August 1895 fuh­
ren die ersten Züge von Stah· 
ringen nach Überlingen, und 
rund vier Jahre später ver­
knüpfte die Strecke Fried­
richshafen - Lindau die würt· 
tembergische Südbahn mit 

Efa's letzte Verbindung nach Bregenz 
Nach Bregenz fährt man von Romanshorn nor· 
malerweise über Rorschach und St. Margret · 
hen. Für die rund 40 Kilometer lange Strecke 
braucht die Bahn etwa 30 bis 50 Minuten. Al· 
lerdings erreicht der letzte Zug aus der 
Schweiz die Vorarlberger Landeshauptstadt 
schon um 19 Uhr 19. Für Nachtschwärmer hat 
die elektronische Fahrplanaus· 
kunft Efa eine Alternative pa· 
rat. die mancher Reisende wohl 
eher für einen schlechten Scherz 
halten muß. Efa lotst ihn näm· 
lieh in einer mehr als dreistün· 
digen Odyssee mit Bahn, Bus 
und Schiff durch drei Länder. 
Um 20 Uhr 36 ve rläßt die 

ge Fischerdörfchen Romanshom. ln der Zeppe· 
lin·Stadt Friedrichshafen ist dann ein etwa 
20-minütiger Fußmarsch zum Stadtbahnhof 
angesagt. Dort geht es um 22 Uhr 8 weiter 
in Richtung Lindau. Nach einem Aufenthalt auf 
der Bodenseeinsel erreicht man Bregenz mit 
dem Bus schließlich um 23 Uhr 42. 

,.Friedrichshafen" das ehemali· Die ,.Friedrichshafen" vor der Abfahrt in Romanshorn. 



der bayerischen Ludwigs­
Süd-Nord-Bahn. Allerdings 
klaffte zwischen dem badi­
schen Überlingen und dem 
schwäbischen Friedrichsha­
fen noch bis nach der Jahr­
hundertwende eine 34 Kilo­
meter lange Lücke im Eisen­
bahngürtel rund um den Bo­
densee. Die konnte schließ­
lich bis zum 1. Oktober 1901 
geschlossen werden - seither 
ist eine Rundfahrt um den 
See mit der Bahn möglich. 

Einige der interessantesten 
Eisenbahnverbindungen am 
Bodensee kamen ohne Schie­
nen aus. Seit der Mitte des 
19. Jahrhunderts verbanden 
Trajekte - spezielle Fähr­
schiffe für Eisenbahnen - die 
Stadte Konstanz und Bregenz, 
Friedeichshafen und Lindau 
sowie Friedeichshafen und 
Romanshorn. Der Fährver­
kehr machte aus dem einsti­
gen Fischerdörfchen Romans­
horn einen internationalen 
Eisenbahnknoten - und ver­
schaffte dem Bodenseeort ein 
wirtschaftliches Standbein in 
der Region. Aber 1976 - nach 
rund 107 Jahren - war Schluß 
mit dem Güterverkehr über 
den See. Die Eisenbahnstrek-

ken rund um das Schwäbische 
Meer waren schneller und ef­
fizienter als die zeitraubende 
Verbindung mit der Fähre. 

Mit der Einstellung des Tra­
jekts - heute kreuzen noch 
Motorschiffe und Autofähren 
der "Weißen Flotte" zwischen 
den Bodenseehäfen - drohte 
Romanshorn der Verlust der 
einst bedeutenden Stellung 
als Knoten im Netz der SBB. 
Seit 1987 verkehren jedoch 
Schnellzüge im Stundentakt 
von Romanshorn über Biel 
abwechselnd nach Brig und 
Genf. Der Voralpenexpreß 
schafft mit Fahrzeugen der 
Südostbahn - unter anderem 
den ehemaligen Re 4/4 IV der 
SBB - alle zwei Stunden eine 
Verbindung nach Luzem. Da­
mit ist im Personenverkehr 
die alte Position als Knoten 
wieder hergestellt. Der Güter­
bahnhof des traditionsreichen 
Eisenbahnknotens stand da­
gegen nie ernsthaft zur Dispo­
sition: Bis heute rollt ein Teil 
des Güterverkehrs von Zürich 
in die Kantone Graubünden 
und Glarus oder ins deutsche 
Konstanz über den Eselsrük­
ken des 9000-Seelen-Ortes. 
Seit 1988 ist Romanshorn 

Moderne Triebwagen der 

Bodensee-Toggen burg-Bahn 

schaffen von Romanshorn 

nach St. Gallen getaktete 

Verbindungen. 

Eisenbahnromantik pur: Ein 

Hampelmann zeigt in 

Romanshorn noch heute 

Zuggattung, Zielbahnhof und 

Abfahrtzeit der Züge an. 

Sie waren einst als Lok 2000 

der Hoffnungsträger der SBB. 

Heute z.iehen die Re 4/4 IV 

als Reihe 446 der Südost­

bahn den Voralpenexpreß. 

15 
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Ausbildungsbahnhof, in dem 
bis zu 30 Lehrlinge, die das 
letzte Lehrjahr erreicht ha­
ben, ihren letzten Schliff als 
Betriebsdjsponenten erhal­
ten. Die meisten der Lehrlin­
ge, so Moritz Gsell, stellver­
tretender Bahnhofschef in 
Romanshorn, hätten sich aus 
Passion für diese Laufbahn 
bei der Eisenbahn entschie­
den. Vor allem den Korps­
geist der jungen SBB-Truppe 
hebt der Bahnhofschef her­
vor. Neben der Ausbildung 
steht der Kundenservice bei 
den Schweizer Bahnen ganz 
vorne. Die SBB reagieren fl e­
xjbel, wenn beispielsweise 
Radler oder Ausflügler mit 
der Bahn verreisen wollen. 
"Ich höre schon am Freitag 
den Wetterbericht, damit ich 
mkh auf den Andrang am 
Wochenende einstellen 
kann", schildert Gsell den 
Service der Bahn. "Wenn 
dann bei schönem Wetter 
noch eine größere Gruppe 
Leute vom Schiff kommt, kön­
nen wir sogar bis kurz vor der 
Abfahrt des Zuges zusätzliche 
Wagen anhängen." 

Anders als in Romanshorn 
hat im Österreichischen Bre­
genz die Kritik an veralteten 
Bahnanlagen eine längere 
Tradition. Schon 1930 forder­
te die Bregenzer Bevölkerung, 
die zu einem "Verkehrshin­
dernis gewordenen Eisen­
bahnanlagen zwischen dem 
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ttans-Peter Feyrer: "Für Infra­
struktur fehlt das Geld." 

Bis Ende der siebziger Jahre 
rollten die Maschinen der 
Reihe 1670 mit Zweiachsern am 
Bodensee entlang. 

Stadtzentrum und den Erho­
lungsstätten am See umzuge­
stalten". Am 15. September 
1989 schließlich - nach fast 
60 Jahren - erfüllten sich dje 
Bregenzer djesen langgeheg­
ten Wunsch: Ein zeitgemäßes 
Empfangsgebäude mit Ge­
schäften und Serviceeinrich­
tungen sowie ein elektroni­
sches SpurplansteUwerk er­
setzten jetzt dje alte Durch­
gangsstation, die noch in der 
Zeit der Donaumonarchie ent­
standen war. 

Der Umbau wurde möglich, 
nachdem die ÖBB den Güter-

bahnhof in die Auen der Bre­
genzer Ache bei Wolfurt, süd­
lich von Bregenz, ausgelagert 
hatte. Das neue Empfangsge­
bäude rückte so weit nach 
Westen, daß die Gleisanlagen 
ohne Probleme auch in Rich­
tung des geplanten Pfänder­
tunnels verschwenkt werden 
können. AUerdings ließ der 
Bahnhof keinen Platz für eine 
Renaissance der seit Oktober 
1983 stillgelegten Bregenzer­
waldbahn. An deren Stelle 
schafft der in der Nähe gele­
gene Busbahnhof schnelle 
Übergänge zu den Linien von 
Stadt- und Bundesbus. 

Zum Sommerfahrplan 1991 
bestand die neue Station ihre 
Feuerprobe. Mü dem "Neuen 
Austrotakt" (NAT) stieg die 
Zahl der Zugfahrten landes­
weit um etwa 30 Prozent an. 
Im Bregenzer Raum kamen 
noch die zusätzlichen Züge 
des Regionaltaktes im Ver­
kehrsverbund Vorarlberg hln­
zu. Die Verkehrspolitiker des 
westlichsten Bundeslandes 
konnten rillt dem zweiglei­
sigen Ausbau der Arlberg­
bahn zwar einen Erfolg ver­
buchen. Andererseits kämp­
fen die ÖBB auf der Strecke 
nach St. Margeethen noch mit 
besonderen Schwierigkeiten. 
Die Takte in Deutschland und 
der Schweiz lassen sich näm­
lich auf der eingleisigen 
Strecke kaum gleichzeitig mit 
dem NAT koordinieren. Für 
kürzere Blockabstände oder 
ein zweites Gleis fehlt aber 
das Geld. Dazu Hans-Peter 
Feyrer, stellvertretender 
Bahnhofschef in Bregenz: 
"Auch wenn die Bahn keine 
Gewinne einfährt - in einer 
solchen Situation muß man 
trotzdem in die Bahnanlagen 
investieren. Zur Not auch 
über Subventionen." 

Wenig Verständnis hat Feyrer 
für die Sparmaßnahmen bei 
der Deutschen Bahn AG. 

Verdrängungswettbewerb 
Bis Anfang der siebziger Jahre pilgerten 
Dampflokfans scharenweise an den Bodensee. 
Die letzt.en Maschinen der Baureihe 03 vom 
Bw Ulm dampften bis zum Herbst 1972 vor 
schweren Eil- und Scflnellzügen über die 
schwäbische Südbahn nadl Friedrichshafen 
und Undau. Dann übernahmen neu gelieferte 
Dieselloks der Baureihe 21S die Leistungen 
von den Scflnellzug-Pacifics. Schon wesentlich 
früher schlug Mitte der sechziger Jahre das 
letzte Stündcflen für die S 3/6. Bis zuletzt don­
nerten die majestätischen Vierzylindermaschi· 
nen der ehemaligen Bayerischen Staatsbahn 
über die kurven- und steigungsreiche Allgäu­
bahn nach Lindau. Die moderne V 200 ver· 
drängte die bei den Dampflokfans beliebten 
Bayern-Renner aus den Fahrplänen. l etztmals 
war die 18 622 am 1. September 1965 in Lind· 

sie endgültig aufs Abstellgleis. Bis Mitte der 
siebziger Jahre rotteten abgestellte S 3/6 in 
Undau-Reutin vor sicfl hin, dann endeten auch 
sie unter dem Schneidbrenner. 

au unter Dampf, am 6. Januar 1966 wanderte Die Baureihe 03 kam bis 1972 zum Bodensee. 



"Man hat das Gefühl, die DB 
nimmt die Dienstleistungen 
immer mehr zurück. Lindau 
wird abends nach 18 Uhr zum 
Geisterbahnhof. Deutsche 
Kunden aus dem Raum Fried­
richshafen und Lindau neh­
men daher öfters den Aus­
kunftsdienst im Österreichi­
schen Bregenz in Anspruch." 

Im Betriebsdienst haben deut­
sche und Österreichische Kol­
legen keinerlei Probleme mit­
einander. ÖBB-Loks der Bau­
reihen 1042 und 1044 laufen 
ebenso bis zum deutschen In­
selbahnhof wie die schweize­
rischen Re 4/4 II vom Depot 
Zürich, die extra für die 
Österreichischen Strecken ei­
nen Stromabnehmer mit brei­
terem Schleifstück besitzen. 

In Lindau beginnt die im 
Kursbuch als "Bodenseegür­
telbahn" bezeichnete Strecke 
nach Radolfzell. Trotz eines 
mittlerweile vertakteten und 
erweiterten Angebots mit mo­
dernisierten Wendezügen und 
218ern wirkt die landschaft­
lich reizvolle Strecke am 
Nordufer des Bodensees ver­
altet und abgewirtschaftet. 
Lediglich der Bahnhof Über­
lingen macht eine rühmliche 
Ausnahme. Die DB hat sich 
mit ihrem Service ganz auf 
die Bodenseetouristen einge­
stellt. So gibt es zwar den tra­
ditionellen Gepäckservice of­
fiziell nicht mehr - mit einer 

internen Anordnung duldet es 
die Bahn aber stillschwei­
gend, wenn Reisende wie bis­
her ihr Gepäck abgeben wol­
len. Detlef Weiske, Fahr­
dienstleiter in Überlingen, 
weiß: "Dort, wo ein Fahr­
dienstleiter im Bahnhof steht, 
wäre es grundsätzlich kein 
Problem, auch offiziell Ge­
päck anzunehmen." 

Bis heute rationalisiert die 
DB hauptsächlich in den pro­
duktiven Bereichen - in ihren 
eigenen Verwaltungsebenen 
hat sie bisher kaum den Rot­
stift angesetzt. Die Eisenbah­
ner in Überlingen sind sich 
denn auch einig: "Wenn die 
DB in einzelnen Regionalbe­
reichen, in denen mehrere 
hundert Verwaltungsbeamte 
arbeiten, den Rotstift anset­
zen würde, dann könnte man 
dafür einige Schalterstunden 
mehr für den Kunden einrich­
ten." Oftmals, so Weiske, er­
laube nur der kleine Dienst­
weg einen kundenfreundli­
chen Service, etwa wenn zu­
sätzliche Wagen für das Wo­
chenendticket benötigt wür­
den. Seit der Bahnreform je­
doch macht Weiske ein seiner 
Ansicht nach "ausgesproche­
nes Scheuklappenverhalten 
der Verantwortlichen in den 
verschiedenen Geschäftsbe­
reichen" für diese Misere ver­
antwortlich. "jeder kümmert 
sich nur noch um seine Zu­
ständigkeiten. Der Bahnhof 

Über Geschmack läßt sich 
streiten: Das neue Empfangs­
gebäude in Bregenz ersetzte 

einen Bau aus der Gründerzeit. 

Eine Reise vom Bodensee quer 
durch Österreich ist ohne 

Umstieg möglich. 

Die nNeuen Pendelzüge" (NPZ) 
sind heute Alltag in Konstanz. 
Zur Verstärkung laufen oft 
Wagen der BLS mit. 
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Erst 1901 eröffnete die 

Badische Staatsbahn den 
letzten Abschnitt der Boden· 
seegürtelbahn von Überlin· 
gen nach Friedrichshafen. 

Der SBB-Bahnhof Kreuzlingen 
lebt heute groBteils von den 

Zügen der Mittelthurgau· 
bahn, die künftig auch die 
Seelinie übernehmen will. 

Detlef Weiske, Fahrdienst­
leiter im Bahnhof Überlingen, 
muß bis heute weitgehend 
auf moderne Technik 
verzichten. 
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Urs Schumacher: .. Wie 
aufgescheuchte Vögel." 

Dank der Verleihstationen sind 
Radler am Bodensee nicht nur 

auf der Schiene mobil. 

Überlingen hatte früher sei­
nen eigenen Putzdienst, heute 
dagegen untersteht die Reini· 
gung dem Geschäftsbereich 
Personenbahnhöfe. Eigent· 
lieh sollten die Diensträume 
täglich geputzt werden, 
manchmal kommt aber auch 
tagelang niemand." Es muß 
offen bleiben, ob eine solche 
Tristesse dem vielgepriesenen 
Image der Deutschen Bahn 
AG vom Unternehmen Zu­
kunft entspricht. 

Im deutsch-schweizerischen 
Grenzbahnhof Konstanz lie­
gen die Abstellgruppen über­
wiegend auf Schweizer Ge· 
biet. Mit den Zügen von drei 
Bahngesellschaften aus zwei 
verschiedenen Staaten ver­
gleicht sich der Bahnhof ger· 
ne mit einem Flughafen. Da­
bei stellt der "Schweizerbahn­
hof" in Konstanz ein echtes 
Kuriosum dar. Die SBB be­
treiben in der Bodenseestadt 
nämlich ihre einzige, ständig 
besetzte Dienststelle im Aus­
land, die gleichzeitig auch al­
le anderen Schweizer Bahnen 
vertritt. 

Die Idee zum Schweizerbahn­
hof entstand nach dem Zwei­
ten Weltkrieg mit dem Ziel, 
möglichst vielen deutschen 
Touristen die Schweiz als Rei­
seland schmackhaft zu ma­
chen. Ab 1950 boten die 
Schweizer zahlreiche Sonder­
fahrten speziell für deutsche 
Touristen zu beliebten Reise­
zielen im Land der Eidgenos­
sen an. Heute jedoch fahren 
nur noch die Züge der Mittel­
thurgaubahn (MThB) regel-

mäßig über die Grenze, die 
mitten durch den Bahnhof 
verläuft. Kurswagen zwischen 
Deutschland und der Schweiz 
gibt es über Konstanz seit En­
de der achtziger Jahre nicht 
meht; und für die wünschens­
werte Verlängerung der Inter· 
regio-Linie Kassel - Konstanz 
nach St. Gallen fehlen angeh· 
lieh die Fahrgäste. 

Dennoch haben die Schweizer 
ein gutes Verhältnis zu ihren 
Kollegen von der DB. Allein 
das Chaos bei den deutschen 
Nachbarn, das die Bahnre­
form verursacht habe, stößt 
auf Unverständnis. Urs Schu­
macher, Dienstchef der SBB 
in Konstanz, wählt einen pla­
stischen Vergleich: "Mir er­
scheint die Reform wie ein 
großer Baum voller Vögel. Ir· 
gendjemand klatscht in die 
Hände, alle Vögel fliegen auf 
und lassen sich an einer ande­
ren Stelle des Baumes wieder 
nieder. Aber keiner weiß, wo 
genau er wirklich sitzt." 

Probleme macht den Schwei­
zern gegenwärtig nur das ge­
trübte Verhältnis zur MThB. 
Die Privatbahn möchte nach 
ihren Erfolgen zwischen 
Kreuzlingen und Engen die 
Seelinie Rorschach - Schaff­
hausen gegen den Willen der 
SBB übernehmen. Die endgiil­
tige Entscheidung über das 
Projekt liegt jetzt beim 
schweizerischen Verkehrsmi­
nister Adolf Ogi. 

Die Eisenbahner im Schwei­
zerbahnhof befürchten aller­
dings, daß das Votum zu Gun­
sren der MThB ausfällt. Tat· 2 
sächlich geht der Trend auch ,§ 
in der Schweiz eindeutig zur ~ 
Privatisierung staatlicher § 
Bahnen. In Deutschland hat -5 
die MThB schon gewonnen: ~ 
Ab dem 10. September 1996 ~ 
wird die Privatbahn die zur ....-: 
Zeit noch stillgelegte Strecke -:­
zwischen Stabringen und ~ 
Stockach mit zwei modernen ~ 
Niederflurtriebwagen befah- ~ 
ren. Und vielleicht verbindet -~ 
bald eine Bodensee-S-Bahn ~ 
die Orte entlang des Nord- iS 
ufers. Thomas Hornung ~ 
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Vor fünfzig Jahren übertrugen die Sowjets der Reichs­

bahn die Betriebsrechte für die Berliner Bahnstrecken. 

Die West-Alliierten stimmten zu. Das Ergebnis: Das Schie­

nennetz geriet zwischen die Fronten des Kalten Kriegs. 

Dienst nach Vorschrift 

• "Ab 1. September 1945 
ist der Eisenbahnbetrieb in 
der Sowjetischen Besatzungs­
zone den deutschen Eisenbah­
nern zu übergeben_ .. (Die) all­
gemeine Führung und Kon­
trolle über die Arbeit der 
deutschen Eisenbahn verwirk­
licht die Transportabteilung 
der Sowjetischen Militäri­
schen Administration in 
Deutschland (SMAD)", ordne­
te am 11. August 1945 der für 
das Transportwesen in der So-



Frank Wisbar verfilmte die Flucht 

von Heizer Lichey und Lokführer 
Deterling (mit Frau lngrid). 

wjetischen Besatzungszone 
(SBZ) zuständige Befehlsha­
ber, Generalmajor I. Kwa­
schnin, an. Bereits zehn Tage 
zuvor hatte die SMAD die 
Gründung deutscher Eiseu­
bahndirektionen befohlen. 

Eine Direktion entstand in 
der Vier-Sektoren-Stadt Ber­
lin. Sie war zunächst im West­
teil, ab 1949 dann im Ostteil 
angesiedelt. Die Westalliier­
ten, seit Anfang Juli 1945 in 
der Stadt, billigten das sowje­
tische Vorgehen, ohne damit 
eigene Hoheitsrechte auf die 
Deutsche Reichsbahn oder 
gar die Sowjets zu übertra­
gen. Noch herrschte aller­
dings Einvernehmen unter 
den Siegermächten, die sich 
im September 1945 darauf 
verständigten, täglich 16 Zü­
ge zwischen den Berliner 
Westsektoren und den West­
zonen einzusetzen. Die drei 
Militärzüge und 13 Güterzüge 
zur militärischen und zivilen 
Versorgung der Stadt nutzten 
zunächst die Strecke Helm­
stedt - Magdeburg - Berlin. 

Leerzüge fuhren über Stendal 
und Oebisfelde. 

Wann die ersten Personenzü­
ge zwischen Berlin und den 
Westzonen fuhren, ist nicht 
genau bekannt. Verschiedene 
Quellen nennen Daten zwi­
schen Sommer 1946 und dem 
4. Mai 1947. Der Nahverkehr 
wurde hingegen schon am 1. 
Juni 1945 auf der Strecke 
Berlin - Cottbus wieder auf­
genommen, der S-Bahnver­
kehr fünf Tage später zwi­
schen Wannsee und Schöne­
berg. Im Gegensatz zum Fern­
verkehr schränkten die Be­
hörden der SBZ den Nahver· 
kehr auch während der Blok­
kade nicht ein. 

Der Status der Bahn in Berlin 
war eindeutig definiert: Die 
jeweilige Militärregierung be· 
hielt die Hoheitsrechte über 
das beschlagnahmte Eisen­
bahnvermögen in ihrem Sek­
tor und beaufsichtigte die 
Reichsbahn, der lediglich die 
Betriebsrechte zugesprochen 
worden waren. Berlin und das 
Umland wurden somit, den 
Bestimmungen des Potsdamer 
Protokolls folgend, als Ein­
heit behandelt. Etwas ande­
res wäre aufgrund der Lage 
der Stadt inmitten der SBZ 
auch nicht möglich gewesen. 
Als dann Bundesrepublik und 
DDR entstanden, wurden 
Fern- und S-Bahn in den wirt­
schaftlich und politisch der 

03 0074 vor D 1316 am 
27. April 1974 im Bahnhof 

Berlin Zoologischer Garten. Der 
Zug fährt Richtung Osten. 

Reichsbahn-Schnellzugdampf­
lok 01 519 am 2. Januar 1973 
mit Berlin-Transitzug in 
Hönebach bei Bebra. 

1961 brachte die Reichsbahn 
auf dem Wasserturm des 
ehemaligen Bw Gesundbrunnen 
den Schriftzug ,.DDR" an. 
Französische Militärpolizei ließ 
das erste .. D" übertünchen. 
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Bundesrepublik angehören­
den Berliner Westsektoren 
von der DDR fremdbestimmt 

Die Reichsbahn führte den 
Dienst nach den Vorschriften 
des DDR-Regimes und ver­
suchte, ihren Einflußbereich 
auszudehnen. Entgegen dem 
Verbot der Militärregierun­
gen brachte sie Einnahmen 
und Material aus den West­
sektoren in den OstteiL Der 
Magistrat stellte daher im Ok­
tober 1949 alle Anlagen, die 
nicht unmittelbar dem Be­
trieb dienten, unter Zwangs­
verwaltung. Die "Verwaltung 
des ehemaligen Reichsbahn­
vermögens" entstand. Doch 
die Reichsbahn, in deren 
West-Berliner Leitung zahlrei-
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Die Anlagen in West-Berlin ver­
fielen: S-Bahnhof Großgörsehen­

straße 1974; links die Gleise 
Richtung Potsdamer Bahnhof. 

ehe Mitglieder der kommuni­
stischen Splitterparteien SED 
und SEW saßen, ließ nicht 
locker und versuchte mehr­
fach, Grundstücke und Immo­
bilien illegal selbst zu vermie­
ten. 

Eisenbahner, die in Berlin 
(West) lebten, erhielten nach 
den Währungsreformen ihren 
Lohn in Ostmark ausgezahlt. 
Die "Unabhängige Gewerk­
schafts-Opposition", Gegen­
pol zum von der Reichsbahn 
als alleinigem Vertragspart-

ner anerkannten FDGB, rief 
daher im Mai 1949 zum Streik 
auf. Von der Reichsbahn ein­
gesetzte Transportpolizisten 
gingen illegal gegen Streiken­
de vor. Gewalttätige Ausein­
andersetzungen forderten To­
te und Verletzte, bis westalli­
ierte Militärpolizei den Strei­
kenden zu Hilfe kam. Nach 
sechs Wochen ordneten die 
Westalliierten an, die Arbeit 
wieder aufzunehmen. Die 
Reichsbahn zahlte nun wenig­
stens 60 Prozent des Lohns in 
Westmark, Magistrat und Se­
nat tauschten den Rest um. 

Für den Sonderzug zur Leipziger 
Frühjahrsmesse 1987 setzte die 
Reichsbahn einen 175 ab Berlin 
Zoologischer Garten ein. 

Lokschuppen und Drehscheibe 
des einstigen Betriebswerks 
Anhalter Bahnhof 1974. Heute 
steht hier das Verkehrsmuseum. 

Erst nach dem Mauerbau be­
kamen die Reichsbahner 100 
Prozent West. 

Seit dem 10./11. September 
1949 fuhren täglich acht Zug­
paare im Berlin-Verkehr, je­
weils zwei nach Harnburg und 
Köln, je eins nach Düsseldorf, 
Frankfurt am Main, Kassel 
und München. Die Interzo­
nenzüge - von Transitzügen 
sprach man erst ab 1971/72 -
nutzten nun die Übergänge 
Büchen/Schwanheide, Helm­
stedt/Marienborn, Bebra/Ger­
srungen sowie Ludwigsstadt/ 
Probstzella und erreichten 
Berlin über Griebnitzsee und 
Falkensee. Letztere Strecke 
legte die Reichsbahn nach ei­
ner abenteuerlichen Flucht 
still. Lokomotivführer Harry 
Deterling und sein Heizer 
Hartmut Lichey durchbra­
chen am 5. Dezember 1961 
mit einem Personenzug, in 



dem Deterlings Frau Ingrid 
saß, die Sperranlagen bei Fal­
kensee. Bis 1976 mußten Zü­
ge nach Harnburg den Umweg 
über Griebnitzsee fahren. 

Die Fernbahnhöfe im West­
teil Berlins hatte die Reichs­
bahn bereits in den fünfziger 
Jahren geschlossen, ausge­
nommen den Bahnhof Zoolo­
gischer Garten und den im 
Ostteil gelegenen, aber für 
den West-Verkehr genutzten 
Bahnhof Friedrichstraße. 
Fernreisezüge sollten im Ost­
teil beginnen und enden. In 
den achtziger Jahren bedau­
erte man dann die Entschei­
dung, statt eines Kopfbahn­
hofs Durchgangsstationen 
zwischen West und Ost offen 
gelassen zu haben. Damals 
überlegte die DDR-Führung, 
internationale Züge an Berlin 
(West) vorbei fahren zu las­
sen. Ähnliche Vorschläge 
machten auch westdeutsche 
Gutachter. Inzwischen waren 
aber die Fernbahnhöfe Wann­
see und Spandau wieder ge­
öffnet. In Charlottenburg 
hielten Sonderzüge. 

Von der Schließung der Kopf­
bahnhöfe profitierte das Mu­
seum für Verkehr und Tech­
nik (MVT), das in den achtzi­
ger Jahren unter anderem auf 
dem Gelände des ehemaligen 
Betriebswerks Anhalter Bahn­
hof entstand. Lokschuppen 
und Drehscheibe wurden wie­
der hergerichtet, im Stell­
werk am Ende der Trebbiner 
Straße residiert jetzt der För­
derverein des MVT. In den 
nächsten Jahren soll auch der 
Anhalter Güterbahnhof in das 
Ausstellungsgelände einbezo­
gen werden. 

Die S-Bahn fuhr ab 1984 un­
ter westlicher Regie, nach­
dem die Bevölkerung sie 
mehr als 22 Jahre lang boy­
kottiert hatte. Der kommuna­
le Verkehrsträger Berliner 
Verkehrsbetriebe moderni­
sierte die wenigen noch be­
triebenen Strecken. Im Tran­
sitverkehr gab es indes kaum 
Verbesserungen. In der zwei­
ten Hälfte der siebziger Jahre 

endete das Dampfzeitalter. 
Doch mit den später einge­
setzten, äußerlich ungepflegt 
wirkenden Dieselloks der 
Baureihe 132 warb die 
Reichsbahn in den Jahren vor 
der Wiedervereinigung eben­
sowenig für den Bahnverkehr 
wie die Bundesbahn, die in 
Transit-Züge ältere Sitzwa­
gen, manchmal sogar Silber­
linge einstellte und die Fern­
verbindungen mit Berlin für 
den Regionalverkehr in West­
deutschland nutzte. Fahrkar­
ten für Berlin verkaufte die 
DB auf großen Bahnhöfen am 
Auslandsschalter, zusammen 
mit Tickets für die DDR. 

Die DB hatte ohnehin andere 
Interessen, als den Transit 
auf allen Strecken zu fördern. 
Zum einen engagierte sie sich 
im Linienbusverkehr und 
hielt 51 Prozent der Anteile 
des Reisebusunternehmens 
"Bayern Express Paul Kühn". 
Zum anderen wollte man ei­
nen möglichst hohen Anteil 
aus den Fahrgeldeinnahmen 
kassieren und den Verkehr 
deshalb auf die Strecke Ber­
lin - Hannover, die kürzeste 
Reichsbahn-Verbindung, ver­
lagern. In Hannover sollten 
die Reisenden in den IC um­
steigen. Ernsthaft überlegte 
man sogar, für eine Aus- oder 
Neubaustrecke die übrigen 
Transitstrecken quasi zur Dis­
position zu stellen. Nur noch 
45 000 Reisende jährlich soll­
ten nach Fertigstellung der 
Hannover-Strecke über Rü­
chen fahren. 1985 waren es 
mehr als achtmal so viele -
bei täglich drei Zugpaaren. 
Ein Zugpaar fuhr zusätzlich 
am Wochenende. 

Seit der Wiedervereinigung 
gehören die Neubaustrecke 
Berlin - Hannover sowie der 
Ausbau der Verbindungen 
nach Hamburg, Frankfurt und 
München zu den wichtigsten 
Verkehrsprojekten Deutsche 
Einheit, nun aber voll inte­
griert in das Netz de·r frühe­
ren Reichsbahn. Dies hatte 
die DDR allerdings schon 
1984 vehement gefordert. 

Torsten Berndt 

Reiseprogramm 
Herbst/Winter 1995/19 

Mehrtagesgruppenreisen zu 
besonderen Zielen in Europa 

Unsere Silvesterreisen 
1995/1996 

18.- 22.10.1995 - Bahnfahren & Wandern im Harz 29.12,9&-3, 1.96- Silmter in Aorenz 
Gruppenreise mlt wanderungen Md um die Schmal- Exclusive-Scllienenkreuzfatvt mh Panoramawagen und 
spltbahnen im Harz Speisewagen dureil die Toscana mh großem Silvesla'-

8.-12.11.1995-VomTGV rumAVE ball in Aorenz u.v.m. 
Exclusivreise mil den sctlneflslen ExpresslÜgen 29.12.9&-2.1.96 - Mit Volldampfins Neue Jahr 
Eur()j)as. Verschiedene oampfsonderzugfahrten auf abwechs-
17 __ 19_1u995 - Bel1inerRevue lungsreichen Stred<en in Pillen mh Silvesterbai ln 

warschau, Schmalspurbahn, FlokiOfe u.v.m. Eisenbahn, Musik und Kultur rund um die Haupts1adl ._ __________ ---.J 

7.-10.12.1995- Mitdem EUROSTAR nach london 
Sonderreise 1. Klasse dLrch den Eurotunnel m" 
Progamm in london - inkL MusicalbesUCh und NOS!al­
gielahrt. 

13.-17.12.1995- Advent im Erzgebirge 
Unsere beliebte Gruppenreise zu den Schmalspur­
bahnen im Erzgebirge mll ausgiebigem Rahmenpro­
gramm. 

16.-17.12.1995 - WeihnachUiclles Sachsen 
Bahn. Musik und Kultur in Lelpzlg und llfesden. 

27.-31.1.1996-Winterreise 
durch die Französische Schweiz 
Eilebell Sie die herrlichen Privatbahnen rund um den 
Genlersee in einer faszinierenden GebirgSiandschaft. 

3.-11 .2.1996 - Grolle Alpenrundreise 
Im IGE-Nostalgiespeisewagen über die schönsten 
normalspurigen Gebirgsbahnen in Osterreich und in 
der Schweiz. 

9.-17.3.1996- Wlntemlse durch Norwegen 
Gruppenreise über die teilverschnellen Gebirgsbahnen 
Norwegens. 

22.-26.3.1996- Vom Glacler-Express rum TGV 
Vom langsamsten zum schnellsten Express der Weil 

27.-31 .3.1996-Schmalspurbahnen in Sachsen 
U~e traditionele Gruppenreise mit den Schmalspur­
bahnen rund um Dresden. 

3.~.4.1996-Gebirgsbahnen Europas 
Gruppenreise zu einer Auswahl der schönsten Gebirgs­
bahnen in Malien, Slowenien und Osterreich 

13.-21.4.1996- Große Speisewagenrundfahrt 
durch Frankrek:h 
Im beliebten IGE-NOstalgiespeisewagen Ober ausge­
sUChte, landsehaftllch hetrliche Stred<e Südfrankreichs. 

Ferienreisen zu besonderen 
Eisenbahnzielen in Übersee 

31.10.- 22.11.1995-Elsenbahnen in AusiTalien 

Außergewöhnliche 
Mehrtages-Sonderzugreisen 

13.-15.10.1995- ROGEN-EXPRESS 
Schlaf-und Uegewagen-Sonderzug von Nümberg nach 
Binz und zuriick mit Schmalspur-oampfsonderzug auf 
Rügen u.a. 

28.-29.10.1995-M" Volldampf durch Pillen 
oamptsondemlg abibis BMin mh 5 verschiedenen 
oampllol<baureihen inkL 8esUCil des Dampflok-AW in 
Pila (Sdlneldemühl) und Dampflokdepot Woisztyn. 

1.-5-11.1995-TEE . HUNGARIA" 
Mit dem VI 11.5 von Hannover nach Budapesl und zu­
riick inct. Ausflug Plattensee, Dampfzugfahrt ln die 
Pullla, Stadlbesichtigung. Folklore u.v.m. 

19.-21.1.1996-Winterdampf Im Harz 
Sonderzüge mit den Old1imerloks der Harzer Schmal­
spurbahnen über das gesamte Streckennetz. 

16.-20.2.1996- Winterdampf Im Riesengebirge 
Dampfsonderzüge über landsehalttich herrliche 
Stred<en rund um Ueberec (Reichenberg) mit Y1lrschie­
denen oampllokOmOtiven der CD. 

1.-4.3,96-Winterdampf b. d. Rhätischen Bahn 
Mll der Oampt-Schneeschleuder Ober den tielwf­
schneiten Berninapall und einem OampfsonderztJg 
durchs Engadin. 

16.-23.3.1996-Ski-Express ,Bemer Oberland" 
Sonder'zug zum Skifahren und Batlnlahren nach Grin­
delwald. 

30.3.-2.4.1996- Alpenkreuzfahrt mll dem 
Gläsernen Zug 
Mll dem beruhmten Aussichtswagen über die scNin· 
sten Gebirgsbahnen der Schweiz. 

5.-14.4.96 - Dampflok-Abenteuer in der Türkei 
03mptsonderzüge mit den letzten betriebslähigen 
oampllokomotiven derTCCD. 

27.4.-5.5.1996- TtE . KOPERNIKUS" 
Mh dem VI 11.5 von Oortmund dureil Ostpreußen nach 
Olsztyn (AIIensteln) mit Ausflügen nach oanzig, Königs­
berg und die die Masuren. 

Eine Kreuzfahrt mit Bahn, Bus und Flugzeug durch den L--------------.J 

lünften ~tinenl 

2.-17.12.1995 - Winterdampf in China 
Erleben Sie die temen DampfiOI<zentren in China. 

25.12.9!Hi.1.96- Mit dem .,ROYAl ORIENT" 
durch Indien 
Oie Königstour im Luxuszug auf den Spuren der 
Maharadscllas mit reichhaltigem Rahmenj)fogranvn. 

6.-30.3.1996 - Eisenbahn-Erlebnis Neuseeland 
Eine Kreuzfalvl mit Bahn, Schiff und Bus durch das 
schönste land der Erde. 

Auch im Winter im Programm: 
Unsere beliebte Schweizreise 
BERNINA-GLACIER-EXPRESS 

Eileben auch Sie die wohl schÖnste Bahnreise in 
Europa mil den beruhmten Expresszügen .BEANINA·­
EXPRESS" und dem .GLACIER-EXPRESS" und dazu 
genießen Sie die Schweizer GasUreundsehaft ln kom­
fortablen Hotels. 

24.-28.1.96 / 22.-25.2.96/ 14.-17.3.96 

Kostenloses Informationsmaterial anfordern : 

IGE-Bahntouristik 
Ostbahnstraße 61 · D-91217 Hersbruck 
Telefon 09151/4066 ·Telefax 09151/4266 
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Das Ei des 
Columbus 

Torgau an der Eibe schrieb 1945 beim Treffen 

russischer Soldaten mit den amerikanischen Alliierten 

Geschichte. Die dortige Hafenbahn war damals schon 

47 Jahre alt und besaß ein Lokomotiv-Maskottchen. 

'[orgau 
t·e am Hafen parr 

• Die Eröffnung der 2,19 
Kilometer langen Torgauer 
Hafenbahn war die Weih­
nachtsüberraschung des Jah­
res 1898. Bis 1978 fauchten 
Dampfrösser auf den ur­
sprünglich als Schutzhafen 
gedachten Anlagen, die indes 
bald zum Umschlagplatz er­
weitert wurden. Noch 1989 
verließen 883 Schiffe das 
kleine Elbetor, doch im Jahr 
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darauf kam der Verkehr zum 
Erliegen. Erst 1993 erholte 
sich der zwischen 1968 und 
1970 modernisierte Hafen 
vom Zusammenbruch der ost­
deutschen Wirtschaft. 1994 
wurden wieder 30 000 t umge­
schlagen. 

Die Hafenbahn, die über ei­
nen eigenen, dreigleisigen 
Übergabebereich zur Staats­
bahn verfügt, verbindet Ha­
fen und Staatsbahnhof. Die 

. 

Ein wichtiger Umschlagplatz an der 

Eibe: Der Torgauer Hafen verfügte seit 

1898 über Straßen- und Bahnanschluß. 

Strecke führt an Wohn- und 
Fabrikgebäuden vorbei, über­
quert einen Bach auf einer 
zweiteiligen, eisernen Bogen­
brücke, ehe sie einen idyl­
lisch gelegenen Park passiert 
und das Hafengelände er­
reicht. Dort stehen zum Be­
und Entladen an Kai und 
Speichergebäuden sechs Glei­
se zur Verfügung. Ferner wer­
den Fremdanschlüsse be­
dient. Die Anschlußgleise an 
der Übergabegruppe sind hin-

gegen seit einigen Jahren 
stillgelegt . 

Obwohl im Lokomotivschup­
pen nur ein Fahrzeug Platz 
fand, besaß die Torgauer Ha­
fenbahn stets zwei Lokomoti­
ven, die mehrmals täglich 
Übergabezüge beförderten. 
Die Kiessand-Ganzzüge, die 
seit den 70er Jahren regelmä­
ßig nach Berlin fuhren, er­
reichten bis zu 1800 t Gesamt­
gewicht. 



Die Reichsbahn-Maschine 861438 kam 1973 als 
eine von vielen Leihlokomotiven nach Torgau. 

Seit den siebziger Jahren in Torgau: die in Hennigs­
dorf gebauten Dieselloks 4 und S (DR·V 60). 

Ein Hafenbahnzug mit der von Henschel gebauten 
Werklok 2 (1. Besetzung) im März 1965. 

Gespenstische Ruhe am Hafen nach der Wende; die 
Anlagen gehören seit 1990 dem Land Sachsen. 

Die erste Torgauer Lok, eine 
1898 von Krauss unter der Fa­
briknummer 3894 gelieferte 
Bn2t-Lok mit der Nummer 1, 
gehörte 62 Jahre zum Bestand 
der Hafenbahn. "Columbus" 
nannten die Hafeneisenbah­
ner den Veteranen mit dem 
Kobelschornstein. Ihr zweites 
Fahrzeug erwarb die Gesell­
schaft in den zwanziger Jah­
ren gebraucht. Erst 1966 ver­
schwand der zwischenzeitlich 
modernisierte B-Kuppler vom 
Lenz-Typ, den Vulcan in Stet­
tin 1897 mit der Fabriknum­
mer 1606 gebaut hatte. Im lo­
kalen Eisenbahner-Jargon 
hieß diese Werklok 2 "Grünes 
Ungeheuer". 

Als neues Ei des Columbus 
beschaffte die Hafenbahn 
1960 eine Henschel-Bn2t-Lok 
(Fabriknummer 5842), die 
1901 für die Hafen- und La­
gerhausgesellschaft Aken ge­
baut wurde. Die wiederum als 
Nummer 1 bezeichnete Ma­
schine blieb gerade 13 Jahre 
im Einsatz und wurde 1976 
zerlegt. Die neue Werklok 2, 
eine Cn2t (Henschel 23061), 
kam 1965 nach Torgau. Erster 
Eigentümer waren 1936. die 
westfälisch -anhal tischen 
Sprengstoffwerke Berlin. Am 
31. Dezember 1976 fuhr diese 
Lok zum letzten Mal auf der 
Hafenbahn. Ein Torgauer 
Verein bemüht sich um die 
Rückgabe der Maschine, die 
heute in Arnstadt steht. 

Aus Frankfurt kam 1970 eine 
preußische T 9.3 (Union, Kö­
nigsberg 2519/1919) nach Tor­
gau. Obwohl sie gerade fünf 
Jahre an der Eibe lief, ist die­
ser Veteran die heute be­
kannteste Hafenbahn-Lok. 
Kurz vor Außerdienststellung 
erhielt sie von Eisenbahn­
freunden die Nummer 9ll 896, 
unter der sie zwischen 1941 
und 1956 bei verschiedlenen 
Betriebswerken fuhr. Seit 
1985 ziert sie als Denkmal 
den Eingang des Bahnhofs 
Dresden-Friedrichstadt. Als 
letztes Dampfroß erwarb die 
sächsische Hafenbahn 1974 
eine zwanzig Jahre zuvor bei 
LKM Babelsberg gebaute 

Ch2t-Lok, die zunächst als 
Nummer 4 und nach einer 
Untersuchung im Raw Görlitz 
ab März 1976 als Werklok 1 
geführt wurde. Zweieinhalb 
Jahre beförderte sie noch Ha­
fenbahnzüge und gelangte 
1980 über Leipzig und Zwik­
kau nach Wismut. Dort ver­
liert sich ihre Spur. 

Neben den eigenen Maschi­
nen setzte die Hafenbahn 

• Bis 1978 hielten 
sich Dampfloks bei 
der Hafenbahn 
Leihfahrzeuge ein, in den 
vierziger und fünfziger Jah­
ren vor allem Lokomotiven 
der Baureihe 74. Aber auch 
die 91 534 dampfte einige 
Zeit in Torgau. In den siebzi­
ger Jahren halfen dann ver­
schiedene 86 aus. Als sich das 
Ende der Dampftraktion be­
reits abzeichnete, erlebte die 
Hafenbahn den Höhepunkt 
der Dampfära: Mit dem Fal­
kenherger Hilfszug gelangte 
im März 1975 die große 
35 1075 auf die Hafenschiene. 

Erst 1975 beschafften die 
VEB Binnenhäfen Obereibe 
als Eigentümer der Anlagen 
die erste Diesellok. Die neue 
Werklok 4 (LEW 14822) und 
ihre Schwester, die 1968 ge­
baute und 1977 erworbene 
Nummer 5 (LEW 11741), blie­
ben bis 1992 im Dienst und ]) 
wurden dann abgestellt. Bei- ~ 
de Maschinen entsprechen :g 
der DR-Reihe V 60. Die ver- ""' 
bliebene Arbeit konnte eine ~ 

g> 
von der Reichsbahn (Bw Rie- "' 
sa) beschaffte Kleinlok der ] 
Gattung V 15 bewältigen. Das ~ 
1961 von LKM gelieferte ~ 
Fahrzeug erhielt allerdings 
keine eigene Hafenbahnnum- ~ 

"' mer. Seit kurzem ist eine der ~ 
beiden V 60 wieder einsatzbe- ;X 
reit. Wenn der politische Wil- :§ 
le, die Straßen vom Güter- "§ 
transport zu entlasten, in der ~ 
Praxis Fuß faßt, hat der Tor- § 
gauer Umschlagplatz an der e 
Eibe wieder eine Zukunft. ~ 

Reiner Scheffler ~ 
Hans Galistel ~ 
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44 1093 + Volldampf 
Im Drelvierteltald 
44 1093: 1000 Tonnen und 
drel Jumbos - und: Die legen­
däre Reihe 44 einst und jetzt. 
DM/sfr 99,90/öS 899,­
Besteii·Nr. 72028 

Der Wilde Robert 
+ S'Bimmelbahnel 
Im Ostengebirge 
Osehatz - Mügefn - Kemmlitz I 
Freftai-Hainsberg - IOpsdorf. 
OM/sfr 59,90/öS 539,­
Besteii-Nr. 72057 

Oie SChnurre 
Oie Kreis Altenaer Eisenbahn 
(Teil 1+2) - mit seHenen histo­
risehen Aufnahmen und übrig· 
gebliebenen Relikten. 
DM/sfr 69,90/öS 629,­
Besleii·Nr. 7211 4 

Endstation Aue 
+ Eine Dampflok kehrt heim 
58 311 auf herrliehen Erzge· 
birgsstrecken - mft den Gästen 
38 205, 50 849 Und 86 001 . 
DM/sfr 59,90/öS 539,­
Besleii·Nr. 72049 

Dampfgeschichten Im 
Frankenwald + Oamp1dreh· 
scheibe Lobenstein 
Mit den Baureihen 38, 50. 58, 
65 und 86 ln voller Aktion. 
OM/sfr 59,90/öS 539,­
Besleii-Nr. 72138 

Das Super-Dampf-Paket 
DAS ANGEBOT DES JAHRES 
Drei tolle Filme aus der guten alten Dampflokzeit lassen nostalgische 
Erinnerungen wach werden. Da dampft das stolze Schnellzug-Dampfroß 
01 118 über herrliche Strecken, ein gestandener Dampflokführer lädt 
zu einem Streifzug durch seinen Arbeitsalltag im schweren Güterzug­
dienst ein, und eine preußische Güterzuglok der Reihe G 12 dampft mit 
anderen schwarzen Ungetümen durchs reizvolle Erzgebirge. 

Faszination Schnellzug-Dampflok 
Ein Porträt der klassisch-schönen 01 118 

Meister Helmut und sein großes Dampfroß 
Ein nicht ganz normaler Tag im Leben eines Lokführers und seiner 58er 

Eine Dampflok kehrt heim - Die Überlebensgeschichte einer G 12 

Das Super-Oampf.Paket 
Erleben sie drei beliebte Filme 
der Rio·GraMe·Videothek auf 
einer Kassette! 
(165 Minuten) 
DM/sfr 69,90/öS 629,­
Besteii·Nr. n143 

Mit der Dampfkleinbahn 
ins Zinauer Gebirge 
+ Der Lößnitzdackel 
Zittau - Oybin/Bertsdorf - Jons­
dorf und Radebeul - Radeburg. 
OM/sfr 59,90/öS 539,­
Besteii-Nr. 72054 

Bebra - Erfurt + Auf den 
Spuren der Interzonenzüge 
Edle Renner unter Volldampf -
mit berühmten SChnellzug-lo­
komotiven auf großer Fahrt. 
DMJsFr 69,90/öS 629,­
Besteii·Nr. 72139 

RIOGRANDE 
VIDEOTHEK 



sere Dcappelkassetten 

ft;ns 
press 

Ft. .. tt die Bestellkarte -
dann war schon jemand 
schneller als Sie. Aber Sie 
brauchen auf Ihr Lieblings­
Video nicht zu verzichten -
bitte senden Sie Ihre 
Bestellung einlach an: 
Motorbuch·Versand 
Postlach 10 37 43 
70032 Stuttgart 
oder rufen Sie uns an: 
Telefon 0711 - 21080·0 
ab 18.00 Uhr meldel sich unser 
Anrufbeantworter. 
Oder senden Sie uns Ihr 
Fax: 0711 - 2360415 

81tte geben Sie d1e Besteii-Nr.. 
PJ"'1s. Ihre vollstand1ge Anschnft 

oe gewtinschte l.Jeferart 
jegen Rechnung. per 
ahme (Ausland nur VOl· 
moglich). 

Mkostenanteil 
' DM 5.-
~tellungen ab DM 150.­
nnen w1r •m Inland keme 

Versandkosten. 
Versandkosten 
europ. Ausland: DM 12.-

1995 

Genießen Sie die eindrucksvollen Fahrten auf 
berühmten Strecken in Österreich: mit der 
Brennerbahn von lnnsbruck nach Bozen, mit 
der Zillertal- und Achenseebahn, mit der 
Arlbergbahn zwischen Vorarlberg und Tirol, 
mit der Karwendelbahn von lnnsbruck nach 
Garmisch. 

RIOGRANDE-VIDEOTHEK ~ 

Schnupper-Kassette 

Bahnerlebnis lirol 2: 
Arlbergbahn/Karwendelbahn 
Unterwegs auf zwei berilhmten 
StrecKen Vorallberg- lirol und 
lnnsbruck - Garmisch. 
DM/sff 59,90/öS 539,­
Besteii-Nr. n1 03 

Wir haben für Sie eine Sch nupper-Kassette zusammengestellt. 
die Ihnen einen bun1en QuerSChnitt unserer Filme bietet. H1er 1st 
von unseren berühmten Baureihen-Filmen iJber d1e Reise·VIdeos 
bis zu den wertvollen Ookumenlatronen tiber den Dampfbetrieb 
alles enthalten. was das Hell des Elsenbahnfreundes begehrt 
(55 Mmuten). 
DM/sff 19,95/öS 180,- Bestell-Nt. 721 26 

Taigatrommel 
Oie V 200 der Deutschen 
Reichsbahn. Die sowjetiSChen 
GroßdiesellokS der Baureihe v 
200 der OR 10 Ihren lyp1SChen 
Einsatzgebieten 
(58 Minuten). 
DM/sff 39,90/öS 359,­
Besteii-Nr. n037 

Dampf-Jumbos 
auf groBer Fahrt 
Vom beriJhmten •Renner• 01 
zum •Bullen• der Gattung 95 
- mit begeistemden Szenen 
von Spektakularen Einsätzen der 
einstigen Stars (55 Minuten). 
DM!sff 29,95/öS 270,­
Besteii·Nr. noo1 

Der Rasende Roland 
Schmalspurromantik an der 
Ostsee auf Rügen zwiSChen 
Putbus und Goluen - mit 
hiSWischen Dampf-Szenen 
aus den 60er J3hren 
(58 Minuten). 
DM/sff 39,90/öS 359,­
Besteii·Nr. n043 

Glacier-Express 
Mrt dem langsamsten Schnell· 
zug der Weit von St. Moritz 
nach Zermatt - 290 Kilometer. 
über 291 8rucken und durch 
91 Tunnels 
(55 Minuten) 
DM/sff 39,90/öS 359,­
Besteii-Nr. 72098 

ICE-
Der deutsche Superzug 
Alles neu: Technik. Tunnel. 
Strecken - ein Portrat des deut· 
sehen Superzuges. mit Szenen 
der Verschiffung !Ur Probefahr­
ten in den USA (55 Minuten). 
DMJsff 29,95/öS 270,­
Besteii-Nr. 72020 

Bahnerlebnis nrol 1: 
Brennerllahn/ 
Zillertalbahn/Achenseebahn 
Von lnnsbruck nach Bozen und 
von Mayrtwfen zum Achensee. 
OM/sff 59,90/öS 539,­
Besteii-Nr. 72106 

Eine Dampftok entsteht 
Der Wiederaufbau emes 
Dampfrosses om Raw Meiningen 
- mit eindruckSvollen Probc­
faMen von gerade generatuber· 
hoHen Dampfrossern 
(55 Minuten). 
DM/sff 29,95/öS 270,­
Besteii·Nr. 72000 

Gute alte Dampfeisenbahn 
Dampf-Nostalgie zwoSChen Halle 
Halberstadt und dem Harz -
mit den 8aure1hen 03.10. 41, 
44. 65.10 und 99 und der 
Dampf-Schmalspurbahn im 
SChonen Selketal (58 Mmuten). 
DM/sff 39,90/öS 359,­
Besteii·Nr. n004 

Bemina-Express 
Mit dem Paradezug der Rhato­
SChen Bahn von Chur über den 
Abula·Paß nach Samedan -
Pontresina. durch das Puschlav 
und Brusio nach Tirano 
(55 M1nuten). 
DM/sff 39,90/öS 359,­
Besteii-Nr. 72099 

Dampflokgiganten der Weil 
Faszination Eisenbahn rund um 
den Globus - mit vielen Szenen 
von exotiSchen Kolossen in 
fernen L.andern, wie Südafrika, 
Zimbabwe. Nordamerika und 
anderen (45 Minuten). 
DM/sff 39,90/öS 359,­
Besteii·Nr. 72093 

Die Harzquerbahn 
Dampf-Schmalspurbahn 
zwiSChen Nordhausen und 
Wemigerode: Eine romantisehe 
Reise durch den Harz - mit 
der Brockenbahn 
(58 Minuten). 
DMisFr 39,90/öS 359,­
Besteii·Nr. 72071 



Aus dem angeblich unrentablen Rübenverkehr hat sich die Bahn völlig zurückgezogen. 
1990 belud man in Gelchsheim an der Strecke Ochsenfurt - Röttingen den letzten Zug. 
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• Länger als ein Jahrhun· 
dert war der Güterverkehr 
die Goldgrube der deutschen 
Eisenbahnen. Die Tarifpolitik 
der Bahnverwaltungen stieß 
indes von Anbeginn der 
Dienstleistung auf heftige Kri· 
tik von Industrie und Bergbau. 
Im Jahr 1870 brach der 
Kampf um die "Pfennigtari· 
fe" aus. Seither war die Bahn 
immer wieder gezwungen, die 
Frachttarife - insbesondere 
für Massengüter - zu senken. 
Gleichwohl war der Transport 
von Gütern über die Schiene 
die wichtigste Einnahmequel· 
Je für die Länderbahnen. So 
steuerte zum Beispiel im Jahr 
1905 der Güterverkehr 65 
Prozent zum Umsatzvolumen 
der Bahnen von 2,4 Milliar· 
den Reichsmark bei - der 
Personenverkehr dagegen nur 
28 Prozent. Vor dem Ersten 
Weltkrieg gab es in Deutsch· 
land rund 10 000 Bahnhöfe 
mit einer Güterabfertigung. 

Der Wiederaufbau nach dem 
Zweiten Weltkrieg wäre ohne 
den Eisenbahn-Güterverkehr 
kaum möglich gewesen. 1949 
beförderte die DB 216 Millio· 
nen Tonnen in ihrem damals 
noch flächendeckenden Netz. 
Das Wirtschaftswachstum in 
den fünfziger Jahren ließ das 
Transportaufkommen der 
Bahn stark ansteigen. Im Jahr 
1956 wurden bereits mehr als 
300 Millionen Tonnen Güter 
befördert. Ein Jahr später 
stellte die DB mit einem ' 
Transportumfang von 330 Mil· 
lionen Tonnen sogar einen 
Nachkriegsrekord auf. Indes· 
sen war dieser Erfolg nicht 
von Dauer. Denn in den fol· 
genden Jahren gingen die 
Transportleistungen bereits 
bei leichten Konjunktur· 
schwankungen deutlich zu. 
rück. Und als im Jahr 1959 
- nach einem Einbruch bei 
den Kohletransporten - ein 
Tiefstand von 306 Millionen 
Tonnen erreicht war, schrill­
ten die Alarmsirenen erst· 
mals in voller Stärke. ~-

Im Stückgutverkehr bewegte 
sich die Bahn schon seit län­
gerem auf labilem Terrain. 



Im Güterverkehr verdiente die Bahn 

einst Millionen. Doch der Boom der 

fünfziger Jahre ist längst vorbei. 

Heute befördert die DB AG weniger 

als die alte Bundesbahn allein. 

Güter-
Zwar hatte die DB im Verlauf 
der fünfziger Jahre den Lade­
dienst verbessert und ver­
stärkt Paletten und Collicos 
eingesetzt. Doch trotz eines 
Stückgutvolumens von jähr­
lich fünf Millionen Tonnen 
sdtrieb dieser Geschäftsbe­
reich rote Zahlen. Nach dem 
Einbruch der Transportlei­
stungen schlossen die Bahn­
verwaltungen im Jahr 1959 in 
einer Sofortaktion 139 unren­
table Güterabfertigungen. 
1961 gab es aber immer noch 
4617 Annahmestellen. 

Zum 1. Juni 1970 ordnete die 
DB den Stückgutverkehr neu. 
Die Zahl der Stückgutbahnhö­
fe schrumpfte von 3000 auf 

1014. Jeder dieser Bahnhöfe 
mußte täglich acht Tonnen 
Stückgut umschlagen. Sechs 
Jahre später wurden weitere 
600 Stückgutbahnhöfe ge­
schlossen. Doch konnten die­
se Maßnahmen und weitere 
Schließungen nicht verhin­
dern, daß das Transportvolu­
men der Bahn kontinuierlich 
abnahm. In den Jahren 1993 
und 1994 beförderte sie je­
weils nur noch 2,1 Millionen 
Tonnen Stückgut. Die Leitli­
nien der Bahnpolitik erläuter­
te Bahn-Chef Heinz Dürr im 
94er Geschäftsbericht des Un­
ternehmens: "Das Ziel der 
Deutschen Bahn AG besteht 
darin, große Mengen an Gü­
tern über lange Strecken 

schnell, sicher und pünktlich 
zu transportieren." Von den 
400 Frachtzentren waren im 
folgenden Jahr allerdings nur 
noch 41 übrig. 

Anfang 1995 gründete die DB 
AG gemeinsam mit Thyssen 
Haniel Logistic die Bahn­
Trans - mit dem ehrgeizigen 
Ziel, rund fünf Millionen Ton­
nen Stückgut auf Schiene und 
Straße zu befördern. Dazu 
Unternehmens-Chef Jürgen 
Engel: "Die BahnTrans will 
noch in diesem Jahr eine 
schwarze Null schreiben." 

Zum Thema Wagenladungs­
verkehr herrschten Ende der 
sechziger Jahre optimistische 
Töne in der Frankfurter 
Bahnzentrale. Verkehrsmini­
ster Georg Leber (SPD) hatte 
im Jahr 1969 rund 250 Millio­
nen Mark Fördergelder für 

Rollt die Güterbahn bald auf 

das Abstellgleis'? 

neue Anschlüsse bereitge­
stellt. Tatsächlich stieg die 
Zahl der Anschlußgleise in­
nerhalb von drei Jahren von 
10 281 auf 11 568. Im Jahr 
1973 verschickte die Industrie 
über diese Anschlüsse 221,7 
Millionen Tonnen Güter. Ein 
Jahr später war in der Okto­
ber-Ausgabe der Unterneh­
menszeitschrift "Die Bundes­
bahn" zu lesen: "Es ist keine 
neue Erkenntnis, daß der 
Verkehr von Gleisanschluß zu 
Gleisanschluß die ideale 
Form der Haus-Haus-Beförde­
rung darstellt." Die DB ging 
davon aus, im Jahr 1985 rund 
470 Millionen Tonnen Güter 
befördern zu müssen. Um die­
ses Ziel zu erreichen, sollte 
der Gleisanschlußverkehr 
weiter gestärkt werden. Die 
Entwicklung im Wagenla­
dungsverkehr blieb jedoch 
deutlich hinter dieser Voraus­
sage zurück. Denn statt der 
erwarteten 470 Millionen 
Tonnen Fracht transportierte 
die DB im Jahr 1985 nur 294 
Millionen Tonnen. Allerdings 
wurde das erklärte Unterneh­
mens-Ziel, über den Ausbau 
des Gleisanschlußverkehrs zu-

Um vom rostig-braunen Güter­

bahn-Image loszukommen, lackiert 

die 08-Cargo Güterwagen bei tur­

nusmäßigen Revisionen mit um­

weltfreundlicher wasserlöslicher 

Farbe rot. Die Präsentation des 

ersten roten Zuges fand am 26. Ju­

ni in Frankfurt am Main statt. 
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Städtisches Industriegleis in 

Aalen. Die Natur erobert das 

von der Bahn aufgegebene Ge­

lände zurück. 

nehmend Verkehr auf die 
Schiene zu verlagern, nicht 
umgesetzl. 1994 rollten zwar 
309 Millionen Tonnen Fracht 
über die Schienen, doch die 
Zahl gilt nun für Bundesbahn 
und Reichsbahn gemeinsam. 
Zu Beginn dieses Jahres wa­
ren 11 290 Gleisanschlüsse in 
Betrieb - die jedoch weiter 
reduziert werden sollen. 

Auch in anderen Bereichen 
geht der Rückzug aus der Flä­
che weiter. 24 der 36 Rangier­
bahnhöfe und rund 150 der 
255 Knotenpunktbahnhöfe 
stehen zur Disposition. Das 
InterKombiExpress-Netz da­
gegen wächst: Im Mai 1995 
gab es 62 Nachtverbindungen 
zwischen den Zentren - 100 
sollen es bis 1997 werden. 
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Eigentümer ohne Einfluß 
Das Bundesministerium für Verkehr fühlt sich seit lnkraft­
treten der Bahnreform für den Bahnverkehr nur noch be­
schränkt verantwortlich. ,.Wir haben die Bahn privatisiert, 
damit der Betrieb nicht von oben vorgeschrieben wird", 
erklärte Ministeriumssprecher Volker Mattern. Stillegun­
gen von Strecken seien betriebliche Fragen der OB AG, 
die sich am Markt behaupten müsse. Mattern weiter: 
,.Die Bahn muß definieren, was sie an Infrastruktur be­
nötigt." Da.s Ministerium gehe davon aus, daß sich die 
Bahn darum bemüht. Verkehr auf die Schiene zu verla­
gern. Den Verladern könne man Anreize geben, von der 
Straße auf umweltfreundlichere Verkehrsträger umzustei­
gen. Auf die Frage, was geschehe, wenn die OB den Gü­
terverkehr komplett einstellen würde, verwies Ministeri­
umssprecher Mattern auf den Beförderungsauftrag der 
Bahn, deren Eigenkapital noch immer zu 100 Prozent 
beim Bund liege. Wie sie dem Auftrag jedoch nachkom­
me, darauf habe das Ministerium indes keinen Einfluß. 

Die Bahn ist nach ihrer aktu­
ellen Geschäftsphilosophie 
nur für die langen Strecken 
zuständig - die Verteilung 
der Güter in der Fläche er­
folgt getrennt durch den Last­
wagen. Rückzug aus der Flä­
che bedeutet aber in jedem 
Fall - wie die Erfahrungen 
der letzten Jahrzehnte deut­
lich zeigen - zugleich Rück­
gang der Transport-zahlen. 

Die Reichsbahn mußte zu 
DDR-Zeiten ihre Transport­
Kapazitäten permanent er­
weitern. 1950 fing sie mit 129 
Millionen Tonnen an und kam 
zehn Jahre später auf 238 
Millionen. Zwar förderte die 
DDR-Regierung in den sechzi­
ger Jahren für kurze Zeit den 
Kraftverkehr - doch blieb die 
Schiene unverzichtbar. Trotz­
dem gelang es der Reichs­
bahn nie, die Anforderungen 
der DDR-Wirtschaft zu erfül­
len - auch wenn im Jahr 1988 
350 Millionen Tonnen trans­
portiert wurden. Der ökono­
mische Zusammenbruch traf 
die Reichsbahn voll: 1990 
konnte sie 232 Millionen Ton­
nen Fracht befördern, drei 
Jahre später waren es nur 
noch 83 Millionen. Zahllose 
Gleisanschlüsse im Osten lie­
gen inzwischen brach. 

Kahlschlag betreibt die Bahn 
aber nicht nur bei den Güter­
verkehrsanlagen, sondern seit 
etwa zehn Jahren auch bei 
den Waggons. Im Jahr 1960 
verfügte die DB über 267 181 
Güterwagen mit 6,4 MiJJionen 
Tonnen Ladekapazität. 1970 
waren es 278 395 bahneigene 
Wagen mit 7,9 Millionen Ton­
nen, 1981 gar 282 368 Wagen 
mit 9,2 Millionen Tonnen Fas­
sungsvermögen. Danach ver­
ringerte die Bahn die Zahl 
der Fahrzeuge, ersetzte aber 
gleichzeitig Zweiachser durch 
Vierachser. Die Kapazität der 
Wagen ging daher nur auf 8,5 
Millionen Tonnen zurück. In 

den letzten Jahren jedoch 
wurden sowohl die Zahl und 
Kapazität der Fahrzeuge 
stark verringert. 1990 verfüg­
te die DB über 209 566, die 
DR über 160 352 Güterwagen. 
Im Jahr 1993 standen 160 048 
Waggons in den Listen der 
OB. Die DR besaß 73 018 Gü­
terwagen. Die Kapazität sank 
bei der OB im gleichen Zeit­
raum von 7,2 auf 5,9 Millio­
nen Tonnen, bei der DR von 
5,9 auf 2,7 Millionen Tonnen. 
Ein Jahr später waren fast 
40 000 Waggons verschwun­
den. 195 753 Güterwagen des 
öffentlichen Verkehrs weist 
die Broschüre "Daten und 
Fakten" der Deutschen Bahn 
AG zum Stichtag 1. Januar 
1995 aus. Die Ladekapazität 
der Waggons betrug gerade 
noch 7,6 Millionen Tonnen. 

Große Transportpotentiale 
seien für die Schiene mangels 
Infrastruktur gar nicht er­
reichbar, behauptete Bahn­
Chef Heinz Dürr Anfang des 
Jahres. Diese Infrastruktur 
hat die Bahn indes über Jahre 
hinweg abgebaut. Zehmau­
sende Güterwagen lassen sich 
nun einmal nicht über Nacht 
neu bauen, abgebaute Gleis­
anschlüsse nicht reaktivieren. 
Das Verkehrswachstum findet 
folglich ohne die Bahn statt. 

Eine Begründung für dieses 
Verhalten könnte in der Um­
satzent:wicklung zu finden 
sein: 1992 nahm die DB 6,7 
Milliarden Mark aus dem Per­
sonen- und 8,6 Milliarden 
Mark aus dem Güterverkehr 
ein. 1994 erwirtschaftete die 
OB AG - also DB und DR zu­
sammen - 8,1 Milliarden 
Mark im Personen- und 8,05 
Milliarden Mark im Güterver­
kehr. Die Tendenz ist erkenn­
bar: Die Verkehrszweige zie­
hen gleich. Allerdings erhielt 
die Bahn im Personennahver­
kehr knapp 7,5 Milliarden .,; 
Mark Subventionsgelder - auf :~ 
die Goldgrube Güterverkehr ~ 
glaubt die privatwirtschaft- -E 
lieh rechnende Bahn jedoch ~ 
heute verzichten zu können. ~ 

Andreas Räntzsch ~ 
Torste11 Berndt ~ 



Einmalige Gelegenheit - telefonieren 

Schweden X 2000 

Sie mit Ihrer Lieblingslok! 

Ja, ich will die Telefonkarten haben! 
Coupon einfach ausschneiden 
und absenden an: 
Pietsch + Scholten Verlag 
Postfach110 37 43, 70032 Stuttgart 

NameNorname 

Straße/Nr. 

Ich zahle B mit beiliegendem Verrechnungss<heck 
bequem per Bankeinzug 

Konto·Nr (kein Sparkonto) Bankleitzahl 

Name des Geldinstituts 

Ich bin Abonnent 0 Ja 0 Nein 

Datum/Unterschrift 

Bitte schicken Sie mir 
Stuck Telefonkarte Eonzelprels 

Deutschland ICE 25.· DM 

25.- DM 

225 25.· DM 

25.· DM 

25.· DM 

25.· DM 

25.· DM 

25.· DM 

180.· DM 

Zwischensumme 
Anteil Porto+ Verpack. + 5,-DM 

Gesamtsumme 



Serie: Vergessene 
Schmalspurbahnen der DDR 

Canale 
Grande 

Im Spreewald, dem Gemüsegarten 

Berlins, dampfte bis 1970 eine 

Kleinbahn. Heute wäre sie eine 

wichtige Touristenattraktion. 
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• Drei Ausflugsziele kennt der 
Berliner: den Grunewald mit 
Wannsee, Rheinsberg, Treffpunkt 
der Verliebten, und den Spree­
wald, die Moor- und Flußland­
schaft zwischen Niederlausitz und 
Mark Brandenburg. Ein erster 
Schienenstrang in dieser Region 
war die 1846 eröffnete Pferdebahn 
Cottbus - Goyatz, die aber nicht 
die Fläche erschloß und 1879 still­
gelegt wurde. Eine eigene Bahn 
mußte her, die Spreewaldbahn. 

Auf Anregung des Grafen von 
Schulenburg aus Lieberose plan­
ten Städte und Kreise den Bau von 
Strecken mit 750 Millimeter Spur­
weite. Die Eisenbahnaufsicht wies 
jedoch darauf hin, daß Rollbock­
verkehr nur auf Meterspurstrek­
ken zulässig war. 1897 begannen 
endlich die Bauarbeiten. Gut ein 
Jahr später, am 29. Mai 1898, fuh­
ren bereits die ersten Züge zwi­
schen Lübben und Byhlen sowie 
auf den Anschlußstrecken Byhlen 
- Lieberose und Straupitz -

Für Lieferungen an das Holzver­
edelungswerk Neuzauche 
setzte man umgebaute 
sächsische Rollwagen ein. 

Goyatz. Einen Monat später eröff. 
neten die Lübben-Cottbuser Kreis­
bahnen (LCKB) die Verbindung 
Byhlen - Burg, im Jahr darauf er­
reichte man Cottbus. Der erst 1904 
in Betrieb genommene, 320 Meter 
lange Abschnitt zum Goyatzer Ha­
fen am Schwielochsee wurde be­
reits 1924 wieder abgebaut. 

Das Schmalspurnetz trug wesent­
lich zur Erschließung des Spree­
waldes bei. Dennoch hatte die 
LCKB, die ab 1924 als Spreewald­
bahn AG firmierte, von Anfang an 
trotz eines hohen Frachtaufkom­
mens mit wirtschaftlichen Proble­
men zu kämpfen. Vor allem land­
wirtschaftliche Produkte gehörten 
auf die Spreewaldguste, wie die 
Bahn im Volksmund hieß. Tonnen­
weise verluden die Bauern die be­
rühmten Gurken, aber auch Zwie­
beln und Meerrettich. Ange-



Der 1934 bei Talbot gebaute ,.Fliegende 
Spreewälder", VT 133 523, pendelte in 
den letzten Betriebsjahren unter ande­
rem zwischen Straupitz und Goyatz. 

71 Jahre lang fuhr die Hohenzollern-Lok 
99 5701 im Spreewald. Das zunächst als 
LIEBEROSE bezeichnete Fahrzeug wurde 
1974 verschrottet. Straupitz, Juni 1966. 

schwemmtes Laub- und Schnittholz 
transportierte die Bahn ebenso wie 
Post und Düngemittel. Auch der 
Reisezugverkehr expandierte, der 
Spreewald wurde mit seinen vie­
len Wasserläufen zu einem belieb­
ten AusflugszieL Die Bahn baute 
schließlich sogar Sitzbänke in Gü­
terwagen ein, um den Andrang der 
Berliner zu ihrem Canale Grande 
bewältigen zu können. Dennoch 
kam die Schmalspurbahn nie auf 
einen grünen Zweig - auch nicht 
1937, als die Landeseisenbahndi­
rektion Brandenburg den Betrieb 
übernahm. 

Den Alltagsbetrieb auf der Klein­
bahn prägten seit der Eröffnungs­
zeit sieben dreiachsige Naßdampf­
Tenderlokomotiven, die die Firma 
Hohenzollern in Düsseldorf zwi­
schen 1897 und 1903 baute. Die 21 
Tonnen schweren und 6,60 Meter 
langen Maschinen leisteten 109 
kW, die Höchstgeschwindigkeit be­
trug 35 Kilometer pro Stunde. Vor 
1945 trugen diese Loks die Namen 
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Der Bahnhof Burg mit einem Personen· 
zug im Mai 1966. Die 1897 gebaute 
99 5704 fuhr bis zur 5tillegung auf der 
Spreewaldbahn. 

84,34 Kilometer umfaßte das 
Streckennetz der 

Spreewaldguste, wie der 
Volksmund die beliebte 

Schmalspurbahn nannte. 
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Da Rollwagenverkehr nur auf Meter· 
spurstrecken zugelassen wurde, verwarf 
man im Spreewald Pläne, eine Bahn mit 
750 Millimeter Spurweite zu bauen. 

LIEBEROSE, STRAUPITZ, LÜB· 
BEN, BURG, COTTBUS, GOYATZ 
und WERBEN. Bei der Deutschen 
Reichsbahn erhielten diese Loks 
die Betriebsnummern 99 5701 bis 
5707. Um die Kosten zu senken, 
kam 1934 ein zweiachsiger Trieb· 
wagen der Aachener Firma Talbot 
fabrikneu in den Spreewald. Der 
Volksmund nannte ihn "Fliegen· 
der Spreewälder", nach 1949 lief 
er als VT 133 523. 

Die Spreewaldguste kam 1949 zur 
Reichsbahn, die bereits 1952 den 
Reiseverkehr zwischen Lieberose 
Stadt und Lieberose einstellte. 
1964 schloß die DR den restlichen 
Teil der Strecke ab Byhlen. 1967 
folgte der Abschnitt Lübben -
Straupitz. 1m Jahr darauf wurde 
der Güterverkehr, am 4. Januar 
1970 der Reisezugverkehr im ge· 
samten Netz eingestellt. Lediglich 
der Anschluß zum Cottbuser NVA· 
Flughafen existierte als Schmal· 
spurbahn bis 1983. Die Stillegung 
der Kleinbahn und der Abbau der ffi 

~ 
Gleise waren umstritten. Doch die g> 
Führung der Reichsbahndirektion ~ 
Cottbus hatte vor allem die Gele· E 

~ genheit gesehen, 149 Eisenbahner .o 
auf andere Dienststellen umsetzen ~ 
zu können. Eine solche Chance ..., 
mußte man in der DDR, wo perma· ß 
nent Arbeitskräftemangel herrsch· ~ 
te, nutzen. Verschiedene Gutach· ;! 
ter behaupteten zudem, die Bahn "" 
erwirtschafte Defizite, der Kraft· i3 
verkehr hingegen Gewinne. .f 



Die erst 1969 beschafften Dieselloks der Spree­

waldbahn gelangten nach Umbau des Flughafen­

anschlusses auf Normalspur 1983 in den Harz. 

Von den Fahrzeugen sind noch ei· 
nige vorhanden. Lokomotive Num· 
mer 3, die einstige Lok LÜBBEN, 
steht im Spreewaldmuseum Lübbe· 
nau. Die übrigen Dampflokomoti· 
ven und auch der VT 133 523 wur· 
den verschrottet. Die heute be­
kannteste Lokomotive der einsti· 
gen Spreewaldbahn trägt den Na­
men ihrer zweiten Heimat. Gegen 
Kriegsende war Lok Nummer 23 
der Pillkaller Kleinbahn zum 
Bahnhof Lieberose gelangt. Bei 
der Reichsbahn erhielt das ost· 
preußische, 1917 von Jung gebaute 
Unikum zunächst die Nummer 

99 5621, 1950 dann die endgültige 
Bezeichnung 99 5633. 1970 interes· 
sierte sich der Deutsche Eisen­
bahn-Verein für den selten einge· 
setzten C-Kuppler. Am 4. Juli 1971 
traf die Maschine in Bruchhausen· 
Vilsen ein, wo sie als SPREE· 
WALD bezeichnet wurde. Momen­
tan bauen die norddeutschen Mu· 
seumsbahner die Lok neu auf. Ein 
Ersatzkessel wird in Görlitz gefer· 
tigt. Dort wurde die Lok schon ein· 
mal instandgehalten, allerdings als 
wirkliche Spreewaldguste von der 
Deutschen Reichsbahn. 

Hermann Wegener 

ETS Europa GbR · Windenstraße 11 · D-90475 Nürnberg 
Telefon (0811) 9 89 89 12 
Telefax (0911) 98989 11 

ALLES FUR SPUR "0" - METALLMODELLE 
JETZT NEUE STARTSETS!!! 

lin- Plate + moderne Elektronik. 
Ausgeführt als Zeiteiler, Dreiteiler, Gleichstrom und Wechselstrom. 

Wir nennen Ihnen gerne den H ändler in Ihrer Nähe 

Parkplatz statt Guste 

Vor dem renovierten Goyatzer Bahnhof 

entsteht heute ein Parkplatz. 

Über den Wiederaufbau der Spreewaldbahn wurde bereits 
zu DDR-Zeiten nachgedacht. Diskutierte man zunächst eine 
Überlandstraßenbahn, debattierte die Cottbuser Stadtver­
ordnetenversammlung nach der Wiedervereinigung 1990 
über den Antrag, .,ein öffentliches Verkehrsmittel anzubie­
ten" und .,eine stabile Verbindung zwischen Cottbus und 
dem 15 km entfernten Burg einzurichten." Zur gleichen Zeit 
entstand der .,Förderverein Spreewaldbahn", der sich zum 
Ziel gesetzt hat, die Schmalspurstrecken zwischen Lübben 
und Cottbus einschließlich der Anschlußbahnen zu reaktivie­
ren. Der Bahnhof Goyatz wäre für eine neue Spreewaldguste 
gerüstet. Seit mehr als vier Jahren laufen hier Renovierungs­
arbeiten am Empfangsgebäude, das äußerlich bereits im 
neuen Glanz erscheint. Das Land Brandenburg hat jedoch 
andere Pläne. Es finanziert den Bau eines Autoabstellplatzes 
auf dem früheren BahnhofsareaL Ein Parkplatz mit Emp­
fangsgebäude - die neue Attraktion im Spreewald. 
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VERKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Biete Piko HO + N, TT u. Kleinserien­
produkte, Listen anfordern. B. Schwa· 
bach, William-Zipperer-Str. 118, 04179 
Leipzig TellFax (0341) 4414272 

Original LILIPUT-Ersatzteile + Repa­
ratur: Roll Möllinger, Modellbahnwerk­
staM. 79232 March, Herrenstr. 3 a, Tel. 
(07665) 1882, Fax 95165 G 

Verkaufe Rokal TI-Modelleisenbahn 
sowie Zeuke und BTIB. Mit vielen Rari­
täten. Liste gegen DM 2,- Rückporto. 
Von Bernhard Schwinn, in 10717 Berlin, 
Holsteinische Straße 26, Tel. (030) 
877568. 

Hallo Modellbahnfreunde! Artikel in 
HO, TI, N, Modellautos, viele Sonderan­
gebote. Auch DDR-Produkte, Liste geg. 
DM 3,· in Briefmarken anfordern! I. Mük­
ke, Eisenbahnstr. 113 b, 043 15 Leipzig 

G 

Bahnfreak baut Bahnen i. jed. ge­
wünschten Baustufe, realist. wie i. richt. 
Leben (ich hasse charakterlose Oval­
strecken!). Roland Heichel, Löwenstr. 1, 
79098 Freiburg. Tel. (0761) 280833 

Fast alles in TI, Katalog DM 5,·. Ge· 
brauchtwarenmarkt DM 1,80. Grobe!· 
Härting, Gagarin-Ring 04, 15236 Frank­
furt/0. G 

Prlvatverkauf: HO 2 L·Material, Loks, 
Wagen, Fahrzeuge, Bausätze. Gleis­
mal ., 
Zubehör. Listen gegen DM 2. • in Pwz. 
von Thomas Krause, Goethestr. 25, 
12459 Bertin (Oberschöneweide) 

Verkaufe Umbauten für Trix Express, 
Trix, Firn, Roco, Uma. Liliput zu günsti­
gen Preisen. Viele Antriebsverbesserun­
gen. Liste gegen Freiumschlag. Olaf Ra· 
deck, Sängerstr. t 2, 87435 Kempten 

TT· Modellbahn-Loks, Wagen, Zubehör 
gebraucht + neu! Umfangre iches Ange­
bot auch vieler Kleinserienhersteller. Li· 
sten gg. DM 2,50 in Marken. Steifen 
Neumann, Bergstr. 23, 06774 Söllichau 

G 

Sie sind TI-Modellbahner und suchen 
eine vorbildgerechte TT-Oberleitung, 
nützliches Zubehör u. neue Fahrzeuge? 
Dann fordern Sie unseren Katalog gg. 
DM 3,· in Marken an. TI HOST-Modell­
bau. Steifen Neumann. Bergstr. 23, 
06774 Söllichau, Tel. 034243/21135 n. 
Sa. +So.! G 

Elsenbahnvitrinen Holz, Glas in ver· 
schied. Größen u. Dekors vom Hersteller 
zum Fachhandel zu verk. Werner Goss­
ler, Auenblick 5, 06116 Halle, Tel. 
0345/5602712 G 

Verkaufe TI-Modelleisenbahnanlage, 
Größe 2,25 m x 1,15 m, mit zwei Eta· 
gen, vier Stromkreisen und separatem 
Schaltpult. Dazu evtl. 20 Loks und 100 
Wagen. A. Haidloß, Tel. (0351) 4219132 

Spur HO Mä 3 125, 3154, 8353, FL 
1361, 1324, 1364, HAG 151, 161, Li BR 
E 45, ÖBB 1042, Wiking u .a. aus Samm­
lung. Liste geg. DM 1.·. Manlred Pohle, 
Schaffhausener Str. 61 , 12099 Ber1in 

Liliput-Katalogsammlung 1984·1 992, 
5 Stück neu DM 60,-, Liliput HOe­
Ges.-Katalog DM 5,-, Lii./Herpa 1992 mit 
HOe DM 5.-, NeuheitenbläUerund Preis­
listen 1975-1 989 neu Stück ab DM 3,· , 
Ersatzteilkatalog akt. Stand DM 35,-, Pi­
ko/Gützold Ersatzteilkatalog Stand 1989 
DM 25,· . Peter Arndt, Matth .-Schneider­
Str.6 A, 95326 Kulmbach, Tel. 
09221/86914 

Digitalsteuerung (System Horn) für 
Märklin, mit 3 Handreglern, Steuerung 
erweiterbar, VB 280.- DM. Rudolf Major, 
Tel. (08246) 396 

Verk. Piko-N: Loks, Wagen, Ersatztei· 
le, Zubehör, Liste gg. Freiumschlag. 
Frank Jeserich, Eisenbarger Str. 60 b, 
07639 Weißenborn. Tel. 036601/43836 

m""" ® ~ 
!~ ·· .... Rupert Kreye 

CJ OB 
!pßtft I l~ MI!MifMftt 

Hillenhofstroße 7 · 3 1177 Horsum 
Telefon: (0 51 27) 54 25 

Modellbeschriftungen für Auto ulll Bakn im Maßstab 1:120/ 1 :87 
Daa I-Tüpfelchen auf Ihrer AnlatJe ocler in Ihre r Sa11unlungl 

Verkatf über d .. Fadllulll4tl. Hihldleraolragen erwiins<hl. 
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Geländeplastik .. snvretta" (440x180) 
mit Märklin M·Gieisanlagen (Weichen 
und Oberleitung) und 5 Trafos incl. Licht­
trafo Spur HO. NP über DM 3.000,· für 
DM 1.500,- abzugeben. Detlef Girke, Tel. 
(02528) 1610 

Sammlungsauflösung HO, HOm , HOe 
fast alle Fabrikate, Vitrinenmodelle, nicht 
gebraucht, günstige Preise, auch ein-
zeln . Fax: 4265892713 oder 
42601530053 Chiffre M -9/11922 

Tl'lx Express DR E-Lok E 05 grau 
32239, bayer. Tenderlok 32230, DR Per­
sonenwagen 3332133/34 bayer. Schnell· 
zugwagen 33335/36/37 und OB Perso­
nenwagen 33374/75/76. Horst Lux, Tel. 
(09732) 5512 

DA-Nummernschilder, Einzelstücke 
Nachguß/Replika BR 17, 22, 38, 4 1, 43, 
44, 50, 58, 75, 78, 86, 89; Liste g. Frei­
kuvert. Karl Derlich, Rathausstr. 2, 
63303 Dreieich G 

Märklin-Set Kleinanlage 1,0 m x 0,6 m, 
im Bau mit vielem Zubehör u. roll. Mate­
rial tor DM 750 zu verkaufen. Für Spur 
N, Loks u. Wagen a. DDR-Prod. für DM 
200 zu verkaufen . Thomas Mollnau, Rat­
hausstr. 15, 06237 Leuna, Tel. 
03461/81 0229 

Rollmaterial Spur HO von Fleischmann. 
Roco, Trix, Märklin. Rivarossi und ande· 
re aus meiner Sammlung preiswert ab­
zugeben. Umfangreiche Liste schickt: Ar­
null KeMier, Emilienstr. 60, 45128 Essen 

21230 Trix HO König Ludwig Zug 6tei­
lig, DM 2.200,· . Tel. (06224) 55297 

Piko BR 118 117-1 DM 40,·; Giltz: V 
180 059 blau DM 20,-. Schicht: Doppel­
stock: 4-teilig DR DM 50.-. Trix 2 L: 
Speisewagen (523773) DM 20,· , Ge· 
päckw. (523772) DM 20,-. Samo: Eil­
zugw: 1. Kl. OB (14259) DM 15,-. lber­
tren: Rungenw. mit Holz (4-achs) (2454) 
DM 15,· . Hamo (8302) BR 53 DM 200,-. 
Hamo (8347) Br 44 DM 180.· . Hruska: 
SR 91 neu (Replika) DM 150.· . Manfred 
Graf, Fontanestr. 83, 16761 Hennigsdorf 

Amold-TT Die endgültig letzten An· 
fangspackungen: Köf II (schwarz DR!), 
3 Güterw., Weichen, Schienen u. Super· 
trafo kpl. gegen Gebot. Ralf Knaak, 
Wiekhausen 33, 42929 Wermelskirchen, 
Tel. 02196/80191 

UdSSR-Bahnmützen (blau, grau u. rot) 
ab 25,- DM. Bahn-Dokumente (Liste) in 
deutsch gg. 3,- DM in Briefmarken . 
·Ukraine· Sergej Pustynnikov. Postfach 
722, UA 254050 Kiev ·50 

Spur 11/llm/ G; 1:22,5 Endlich !!! Bei uns 
erhältlich! Exakt maßstäbl. Gleisbauma· 
terial f.d. Maßstab 1:22,5. 6,9 mm NS· 
Profil; Kleineisen aus ASS: Eichen­
schwellen; Weichen 9• R=5 m. Klammer­
spitzenverschluß usw. Kein Abdrehen 
der Räder erf. Fa. BLWM, Lehnitzstr. 
176, 12623 Berlin, Tel. 030/5660628 = 
DM3,-. G 

Sie fahren genuß·volllangsam an ein­
zeln abgestellte Wagen mit Märklin KK 
heran, kuppeln diese magnetisch auch 
im Gleisbogen im Stand an und schieben 
sie an wartende Züge v. Loks, kein Weg­
springen mehr. Kein ungewolltes Zusam­
menschieben mehr. Kein Vorentkuppeln 
u. keine Telex. Einfach so. Toll , was! Ko­
stenloses Info bei: Peter Neuhaus, Bue­
denholzer Str. 26, 57555 Brachbach 

LGB - Loks, Wagen und Zubehör zu 
verkaufen oder Tausch gegen Spur HO. 
Kurt Fischer, Tel. (08261) 9623 

Spur 0 Tin Plate neu! Die legendäre 
Schweizer Modelle isenbahn Buco auf 
Originalwerkzeugen. kein Kunststoff, wie 
früher aus Blech. Märklin-kompatibel. Tin 
Plate Bahnhof! Schienen, Weichen. Zu­
behör! Pers.·Wagen ab DM 120,-. Gü­
ter-Wagen ab DM 80,-. Katalog anfor­
dern für DM 10.· bei: HEBOTEC, Lehen­
weg 7, 88281 Fenken. Tel. 0751/24292 
Fax: 0751-13235 G 

" Gebrauchte Loks, Wagen und Zube· 
hör in TI, HO. und N bekommen Sie bei 
uns günstig! Sie suchen etwas bestimm­
tes? Fragen Sie doch einfach bei uns 
an, vielleicht haben wir das was Sie su­
chen! Neu im Angebot sind Bücher, Vi­
deos über Eisen-und Modellbahn. Rufen 
Sie doch mal an oder fordern Sie unsere 
Liste DM 3,- in Briefmarken an. Göttert­
Modellbau, Bogenstr. 1 a , 42283 Wup-
pertal, Tel. 02021553804 Tel.fFax: 
020215 701 05 G 

" Halb geschenkt" , Modellbauspaß tur 
TI, N und Z. Info gratis Erich Ph. VeMer 
, Friedr.-Ebert-Str. 48, 64342 Seeheim 

G 

Spur N, Loks, Wagen, Schienen von 
Firn + Trix, sehr guter · guter Zustand. 
Liste anfordern mit frankiertem Rückum­
schlag bei: Gerd Schwenzer, Gartenstr. 
67, 72074 Tübingen, Tel. 07071/52058 

Brawa-Schiebebühne Hamo-Straßen· 
bahn und Eheim·O·Bus zu verkaufen. 
Hermann Fiedler, W.-V.-Leuckart-Str. 12, 
95237 Weißdorf 

Pola-Maxi Spur 0 Schienenmalerial 
und div. Wagen, fabrikneu, orig. verpackt 
zu verkaufen. Hermann Fiedler, 
W.-V.-Leuckart-Str. 12, 95237 Weißdorf 

Biete Berliner-S- oder U-Bahnzug 
Spur HO-GS 0 WS-112 Zug fahrbereit. 
Div. Typen FP DM 600,-. Heinz Kiel, Tel. 
(030) 4525966 

.-. 
~(\e(\ \)\OS woau L h 

~~~::::: ~~~:::~;:~~:~:~eranten und 60000 ~e~darun'!t~ 
umfangreiche Fachliteratur, 500 Video-Titel und eine ständige Ausstellung von über 1000 
Lokomotiven in Vitrinen warten auf Ihren Besuch. Keine Versand Iisten! 
Zentrale Rankestraße 24 10789 Berlin Telefon 030/8833467 

Filiale Kurfürstendamm 227 10719 Berlin Telefax 030/2184525 



Liliput BR 52, Art.·NR. 5203, Vitr.·Mo­
dell, nur probegel. (Orig. -Krt.) DM 200,-, 
Vollmer Bhf. .Neuffen", Nr. 3510. Bau­
satz, neu DM 45.-. Helmut Heine, Engel­
bertslr. 27, 59929 Brilon, Tel. 
02961 /1645 

Modellbahnanlage TI, 1 ,20 x 0,85 m 
mit 1 Lok, 21 Wagen, viel Zubehör + 
Trafo für DM 200,- zu verkaufen. Elsen­
bahnschilder orig. abzugeben durch 
Sammlungsauflösung z.B. Gleissperr­
schilder, Geschw. u. P-Tafeln. Laternen 
u.v.a.m. Anfragen bil1e schriftlich unter 
Beifügung 1,· DM Rückporto an: Heiko 
Kuczka, G.-Piaittsch-Str. 117, 01239 
Dresden 

Biete in TT 8 1 001 DR. Suche in HO 
V 100 003, BR 118 181·7 ijeweils von 
Gützold), V 100 001 (blau) alles DR. 
Frank Reinhardt, Schweizerstr. 2, 01640 
Coswig 

TT- u. N-Materlal, z.T. aus DDR Pro­
duktion, Arnold, Roco u. Fleischm. Mat. 
günstig zu verk. Lisle geg. 2.- DM i. 
Briefmark. bei: Jörg MOIIer, Pflugfelder 
Str. 7, 70439 Stuttgart 

Verkaufe HOm-Modelle von Bemo und 
STL, 30 o/o unter Neupreis. Liste gegen 
Freiumschlag von Thomas Willam, Ku­
häckerstr. 23, 74391 Ertigheim 

Faller HO car system Start Set 1633 
mit VW-Bus. 8 Fahrbahnteilen, Ladege­
rät, original verpackt (NP DM 167,50) fOr 
nur DM 117,50 I dto. Mercedes G (NP 
DM 135,·) für DM 99.-. Ortwin Hartmann, 
Tel. (06352) 4268 

Verkaufe dlv. Modellbahnmaterial 
von Roco, Arnold, Fleischmann, Kalo, Li· 
ma, Minitrix: Loks. Wagen, Gleise, Digital 
Jouchim Reese, Tel. (07135) 14266 
abends von 19.00 • 21.00 Uhr 

Preussfscher Personenzug zu ver­
kaufen. Fleischmann Sonderserie Nr. 
1890, Wechselstromausführung in HO. 
Frank Salomon, Tel. (03494) 44045 

Modelleisenbahngroßversand Liliput­
HO, GOtzold·HO, Tillig-TI, Pilz Gleise, 
Auhagen·Bausätze. Preisliste gegen DM 
3,- in Brfm. bei: Torsten Hahn, Falkenstr. 
58, 71292 Friolzheim. Tele!. + Fax 
07044/41150 o. 44245. G 

Sammlg. Blechbahnen Märklin·Bing 
u.a. Sp. 00-0·1 Gleismat. Gebäude u.a. 
Nur kompl. VB. Karl Ni1Zsche, Tel. 
(033971) 71595 

Wiking HO-Autosammfung-Teilauflö­
sung unverglaste, verglaste und Son­
der· 
modelle! Liste gegen frankierten Rück· 
umschlag. es lohnt SlCh! Biete von Märk­
lin Spur I Sondermodell .Adle!" in Ver­
sion • 1835" für DM 3.900, • (ernstgemein· 
te Gegenvorschläge werden in Erwä­
gung gezogen). Ralph Elze. Tel. (030) 
4523927 

Privatverkauf: Piko-N, Loks, Wagen u. 
Ersatzteile. Liste geg. Freiumschlag. 
Nehme Ihre defekten Piko-Loks/N in 
Zahlung. Frank Jeserich, Eisenbarger 
Sir. 60 b, 07639 Weißenborn 

TT Sammlung 22 Loks, ca. 70 Wagen 
u. große Anlage im Rohbau abzugeben 
für DM 2.100,- . Rico Kretzschmar, Tel. 
(02592) 24606 

Verk. HO Piko GleismaL ladenneu, un­
benulzt, billig: Rechts-/Linksweichen je 
DM 10,·, doppelte Kreuzungsw. je DM 
12,-, Gleise gerade und gebogen ab DM 
1,·. H. Voelker, Tel. (0381) 26396 

Verk. N Piko: Gehäuse 1 x Lok, 2 X 
Tender BR 55 SNCF, 1 x LVT. Bausätze 
HO: Loksch. Bekohl., Gü1ersch. TI: 
Rath., Gasometer, Bahnh. KI.-C., Wohn­
haus Nr. 1, 2, 3 (2x), 4 (3x) je DM 12,-. 
H. Voelker, Tel. (0381) 26396 

TT-Spur-Sammlung: 5 Dampf·, 2 Die· 
selloks, 34 verschied. Wagen, Preis 
nach Vereinbarung. Dietmar Heyde, Tel. 
(0365) 413227 ab 18.00 UHr 

Gehäuse für Roco HO BR 93 DRG DM 
70,-; Fahrgestell für Fleischmann BR 80 
N DM 110,-; Fahrgestell für Arnold BR 
55 N DM 110,-; Piko N VT 173 002 DM 
40,-. Andreas Waller, Watertoostr. 30, 
59067 Hamm I Westf. 

Trlx Express E 94 Auto, Trix Rivarossi 
Adler etc. Bastelloks. Lisle m. Rückum­
schlag. Werner Schutz, Wilhelm-AI­
brechl·Slr. 19, 91126 Schwabach 

Museumswagen Märklln 1987, 1988, 
1989, 1990, 1991, 1992, 1993 zu ver· 
kaufen. Gebole bille an: 

Chiffre M-9/12181 

Piko-Modelle, Triebfahrzeuge und 
Waggon, Angebotsliste gegen Freium­
schlag. Heinz Wolff. Georg-Biank·Str. 14, 
10409 Bert1n 

Roco Export Raritäten: 1. FS: 43041 
= E 626 schwarz (!) + 4 Personenwg. 
grGn. DM 430,-: 43582 = 220 074 beige/ 
grGn DM 230,· : 43029 = Schienenbus 
2·tlg. grün der FSE DM 295,-. 2. RENFE: 
43618 = Rangierlok BR 304 grün 
(=SNCF Y 8000), DM 149,-: 43457. 1 
= V-Lok SR 305 grün (= deutsche 290!), 
DM 169.-; 430631063.1 = Schineobus 
SILBER (I) 3-llg., DM 355,-. Fax 651163 
I. Faustmann, Tel. (0751) 651162 
abends 

Roc o Transalpin ladenneu 43053 + 
43054 wegen Epochenwechsel zum Su­
perpreis: DM 666,66 (plus Porto). Fax 
651163 I. Faustmann, Tel. (0751) 
651162 abends 

LGB, 2040, 2043, 2070U43, 2051 . 
2150. Zug rot + blau. 4001 , 40612 alt, 
3163. 3164, 3062. 4085. 4086 usw. gün­
stig . Udo Weber, TeL (02774) 6032 
abends 

Umbauten auf HAMO 2-Leiter: Holzlok 
3170, DM 269.- + Holzlok 3171 .ver­
schneir, DM 319.·. DSB-Designlok 3174 
DM 222.- (+ Porto) Superumbauten! Fax. 
651163 I. Faustmann, Tel. (0751) 
651162 abends 

Mirkiln HO Dampfloks: 3391 = BA 041 , 
DM 249,·. 3414 = Export SNCF 150 Z, 
t;?M 259.-. 3419 = Export NS 4903 (50er 
UK) DM 275,-. AmtrakE-Lok 83341 , DM 
289,50. Fax 651163 I. Faustmann, Tel. 
(0751) 651162 abends 

HO kompl. zu verk. 42 Güterwagen, 
25 Reisezugwagen, BR 110, 118, 38, 01, 
03, 56, 86. Doppelstockzug 4-leil., Stra­
ßenbahn o. Antr., 2 Packwagen, 1 Post­
wagen. alles Piko, kaum gefahren, 2 Tra­
fos, Modell· und Standardgleis, HO·Mo­
dellautos (DDR), 15 Lichtsignale, Häuser 
u. anderes Zubehör, VHB DM 2.000,-. 
Bernd Schlicht, Kastanienstr. 27, 18209 
Bad Doberan, Tel. 038203/14115 

B iete TT-Modelle BTIB, Zeuke alt, Lo· 
komollven, Wagen, CR-Wagenbausälze 
und Komplettmodelle, LPH·Nachproduk· 
tionen. Kleinserien, Ersatzteile. TI-Kurz­
kupplungen, TI-Kfz., TI-Zubehör, TI-Li­
teratur. Liste gg. DM 2,-in Briefmarken. 
Thomas Böt1ger, Goethestr. 16, 08297 
Zwönitz 

Sammlungsbereinigung: Verkaufe 
günstig Spur 0 (ETS), HOrn (Herr), HOe, 
Literatur. Lisle gegen Freiumschlag. Tho­
mas Biewald, Langenauer Str. 8, 09326 
Geringswalde 

N·Spur: Loks + Wagen + Roco-Wei· 
chen: Spur I Krokodil 5758; HO-Autos 
Herpa-Albedo + IMU + Preiser + usw.: 
HO-Zubehör Pola + Viessmann + Preiser 
+ usw.: Eisenbahnvideos + Bücher + 
Fachzeitschriften; Suche N-Spur Big Boy 
+ 1044 Gewerkschaftslok + Ae 8/14 + 
Ae 818; HO·Herpa Alpina B 6 Weihnach· 
ten + Genl; B 10 blaumet. + B 3 blau· 
met.; Liste DM 5,· Bfm. Kart-Heinz Ahles, 
Tiefengasse 11, 74379 lngersheim 

Biete Flm. BR 70 VB DM 90,·; Trix Ma­
ster Fahrpult Art. 56552000 VB DM 
100.-: Kibri Stadthaus B-8220 VB DM 
30,-. Suche Piko SR 89 u. Lauer PCC 
100·32. Michael Hanisch, Hilde· 
brandstr.35, 31135 Hildesheim, Tel. 
05121 /510690 

lAUFE JEDE MODELLFJSENBABN, 
MODEJJ.AUTOS, JEDFS ALTE SPIELZEUG, 

ltdt Sammlu.aas&röllt. 
Unvecbindliebe Anfragen, Angebote bitte an 

MICHAS BAHNHOF 
NilraMtt<r Str. 21, 10789 Btrtia, Tel. (030) 
l 1U611, ab 14 Ultr, Fu (030) 1 112646 

Verkaufe: drehbare Standvitrine mit fa­
brikneuen Modellen für DM 6.500, z.B. 
Märkl. Spur 1: 5507, 5736 HO: 3311 , 
3106, Roco 43 514, 43 428, 43 257, 43 
539. Biller-Bahn Spur 0, 5205 (Krokodil). 
Weitere Loks v. Arnold, Piko TI. Bei In­
teresse näheres mit Photo. Gerd Ger­
lach, Sarntaler Weg 8 a, 12209 Berlin, 
Tel. 03017116100 

Verkaufe ältere HO + TT Modelle aus 
DDR-Produktion. Auf Ihre Suchliste freut 
sich: Claudius Tippe, Wallstr. 23, 77839 
Lichtenau 

Ersatz1eile Piko 01 , 41 usw. auch 
Steuerungen etc. Hans Joachim Röver, 
Tel. (05121) 22522 

TT-Matertal + Zubehör zu verk. Liste 
gegen DM 3,- Briefm. Suche Piko ME 
102. 201 Tender!. Lok-Herr Triebwagen­
zug B·S-Schicht BR 03 auch Teile • 
Hruska Stromlin. Lok. Rehse Bauzeich· 
nung 94. Ersatzteil Br 91 Hruska. H. Sa· 
golla, Pestalozzistr. 18C, 02994 Berns­
dorf 

21 230 Trht HO König-Ludwig-Zug 6-tei­
lig DM 2.300,·. Märklin HO 3511, 4210, 
4211 , 4212, 4213, 4214, 4229 kompl DM 
1.000,-. 3793 Digital DM 400,-. 3789 Di· 
gital DM 400,·. Harry Berghoff, Tel. 
(06224) 55297 

Verkaufe HO 01, 03 Piko nie gefahren, 
gegen Gebot. Antr. Tender TI BR 35,86, 
56 36. 250, M 61 , 130. Suche TI 01 , 
50, 52, 41 auch Tausch möglich. Liste 
gegen DM 2.- . Siegtried Jacobi, Semli­
nerstr. 18, 14712 Rathenow 

Werkzeuge. Masclllnen. Kleolstprol>le. Metall und 
Hdz. Bleche. Sperr- und Balsaholl. Muttern und 
Setwaubon M 1 • M 6. Rltlel. Stomr-u Schnol<· 
ken. lur l.'odeflbauer und ModeUbahnrubeN>r 
Katalog 1ca. 250 S..ten) anfordern m1t DM 12.· 

on8neimar1<en. 
Haible KG · Postfach 1607 · 89206 Neu-Uim 

DDR·Straßenlahrzeuge als Modelle 
Alltlllll ~- .....-cat ........ , 
Nur bei uns! - W 50 Lastzug mit~ 
lu'FallefcatSyslem ab DM 139,99 
Startset tu- Filler Gar Sys1em OM 169,99 
~!ts ~~~tschell'lane DM 32.99 
.Btoohaus Radebefoef' DM 16,29 
Garanl 301<132 LF • TS 8 (Bausatz) DM 29,99 
GAZ 55 Transporter DM 45,99 
JA 3m~ Prilsche DM 54,99 
KrAl 2148/255 m. Betoomischer (limitiert) DM 37.99 
KrAl 2t481255 m TankArmee Oimitiert) DM 36.99 
Damplmaschine (Bausatz) DM 59,99 
... und viele, viele ~ 1:87 F modele .. . 

Modellautovertrieb T.H.O.R. 
Frledricll-lqumann·S!r. 33 c • 16816 Neuruppln 

Telefon: 03391/397835 ·Telefax: 397835 

Katalog gegen DM 5,- in bar! 

00 GÖTTERT·MODELLBAUe 
• • BOGENSTR. 1A 

Go ERT 42283 WUPPERTAL 
Tel. (0202) 55 38 04 · Fax 57 Ot 05 

I------Sp u r TT - Mittendrin o 

Neuwaren · Ankauf und Verkauf · Reparatur 
Große Auswahl in N, TI, HOe, HOm, HO, 0, LGB 
zu günstigen Preisen. Auch aus zweiter Hand. 

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht. den Erfolgskurs der TT·Modell-
bahn mit neuen Modellen weiter voranzutreiben. Ab Ende '95 werden wir ~~~~1~1';:; 
daher mit zwei Modellen den Einstieg ebnen. Um welche es sich handelt, s · 

LGB-Bahndämme aus Faserbeton (auch Formen 
für den Selbstbau) von cm. 

Di. · Fr. 10.00 • 13.00 und 14.00 • 18.00 Uhr · Sa. 9.00- 12.30 Uhr 
können Sie gegen E1nsendung eines frankierten Rückumschlages direkt bei uns erfahren. Tel. 030/5083041 · Treskowallee 104 · 10318 Bertin · Am S-8ahnhof Bertin-Kar1shQrst 

IWIR S IND S PEZIALIS TEN FÜR U S-MODELLE I Sammler-Service 
HAUSKATALOGE bebildert. HO (200 S.) bzw. N (150 S.): Schutzgebühr je DM 25.-/Ausland le DM 34,-
(DM 20.- Vergütung bei Einkauf von DM 200.-). US-Modelle · Raritäten ·Import-Export 
WALTHER$-KATALOGE & EX.Jll8SS·lielerdienst. KADEEf> Kupptungs·S..VIce. MICRO.TRAINSf> & Magne-Matl~ 
StOlzpunkt MRC Supertrafo (TUV, GS), US.Dampf-& Diesel-SOund. US·MODELLE ALLER HERSTELLER I p, Joseph . ßergstr. 7. 0-85298 Scheyem 
HQ; ATLAS U33B (fUr Digital I'Ortlefeite~ je 3 Rd·• SF. BN, Chlinctlfield,Conrail, D&H. Erie, IC, MiiW) DM 179,-. PROTO 
2000 S07 DM 158,-(B&O.BLE. CB&O. MILW, SP Demo). ROUNDHOUSE:Aite SHAY aufLager, audldie neuen Rd·Names1 Tel. (0 84 41) 22 44 ·Fax 7 64 22 
1!1; KATO S045 (nurnoch BN. SP) DM 155,-. EB/9 DM 159,-. RIVAROSSI<I-6-2 Pacific DM 255,-. BACHMANN 
PLUS F7A & F7B pwd (IJP. GN. 8&0. PRR. NYC je DM 85,- . Dazu Hwy Pss-6-Car-Set DM 189,- . Eln1elwagen 
(toac:h, Combone. Oiler, Observabon) DM 33,-. 
Q; VIele Neulleilen 11011 ARISlO CRAFT & BIG HAUU:RS ! G-Uste <r1fordem (DM 3,- Bttm )' 
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Verkaufe: HO Roco SR 118 OB mit wei. 
Streifen. Roco SR 194 OB: V 20 Güt· 
zold, Piko E44, AEG Sammelstück, Ha· 
mo SR 53 DR. Alles nach Gebot. Hans 
Zimmermann, Tel. (035206) 21760 Anru­
fe nach 20.00 Uhr 

Verk. Pi ko1 HO, Dampf, E. 0, Loks BA 
01 Kohle. ul. 55, 24, 52 Kondens, 86 
118,0. 120 und 130 SOWte eine große 
Auswahl von älteren und neueren Model· 
len von Personen- und Güterwagen. 
Preis nach Absprache. Waldemar Schrö­
der, Blasnstr. 1 6. 06484 Ouedhnburg Te­
lefon 0394617064 1 7 

Verkaufe TIIhg BTIB An1kel ladenneu. 
L1ste gegen Freiumschlag anfordern. Jo­
hann Stockenreiter. Laerchenweg 13, 
83022 Rosenheim 

Piko-N-Loks 5/4107 BA 118.0 DR rot· 
beige mit o. ohne Vollsichtkanzel DM 
35.-: 4103 BR 65, DM 70.-: 4 109 S 699 
CSD DM 50,-: 0649 Dieseltriebwagen VT 
4.12 mit Beiwagen DM 50.-: 41211 BR 
204 SNCB DM 70.-; 4 102 BB 9200 
SNCF DM 25.-; Doppelstockzug 2-teilig 
DR o. CSD je DM 35.-; Weitstreckenwa­
gen S2D DM 14,·. Ver1<auf nur per Nach· 
nahme. Burkhard Janeke, Janschwalder 
Str. 1 1, 03048 Cottbus 

Bierwagen Spur N-Neuhe1ten 1995 ab 
sofort lieferbar, aktuelle Angebotsliste 
gegen Freiumschlag DM 1,· bei: F. 
Genshe•mer, Postfach, 66055 Saarbrük· 
ken Tei.+Fax 068tn00226 G 

Sachsenmodelle: E•senbahn.Journai­
Sonderwagen·Cfubgabe·Fehldruck u. 
korrekte Beschnftung zusammen DM 
60,· + Roco-Spe1sewg .• 40 Jahre DSG" 
gegen Gebot. Tei.+Fax 02271/65947 

Märklln Uhrwer1<modelle1senbahn 910 
Bj verm. 1927·1929 Tender, 2 Pe1sooen· 
waggons, 4 Güterwaggons ca. 10 m 
Sch1ene, fe1der ohne Verpackung. Mäl1<· 
lin Krokodil Bt. verm. 1958. 2 Motor, Ori· 
g1nalverpackung. Mäl1<1in Geschenkpak· 
kung V 200 vollmetall 4 Schnellzugwa­
gen Bj. verm. 1965, jeweils gegen 
Höchstgebot u. privat 9.00·17·30 Uhr. 
Martin Hascher, Tel. (07307) 939070 

Spur N: MTr BR 132 DR. V 160 Lollo, 
je DM 120,·: Flm BR 23 DM 160.·: Roco 
V 200 DM 100,-; div. Waggons Ep. 3/4, 
evtt. Tausch gegen Spur N Ep. 2 HO: 
Flm Drehscheibe f(Jr Profi-Gleis· + Roco, 
nur Selbstabholer, DM 170,·. Thorsten 
Huschenbell, Tel. (02359) 290701 ab 
19.00 Uhr. 

Biete HO Sammlung überwiegend 
Fleischmann im Tausch gegen TI (Zeu· 
ke, BTIB, TIIIig, Kleinserien und Zubehör 
· kein Rokal • ). Auch Einzellausch und 
event. Verkauf. 6·seitige L1ste gegen 
Freiumschlag. Suche auch Ersatzteile 
TT). Manfred Graf. Fontanestr. 83, 
16761 Hennigsdorf 

Elektronische Slellwei1<-Abzweigstelle 
an 2gl. Strecke zu 80% fertig, wegen 
Hobbyaufgabe abzugeben. 1 Schall· 
schrank mit Gleisbildstellpiatte-Strom­
versorgung, sämtl. Schaltpläne, Bau­
gruppen 3 Fleischm. -Weichen u. Gleis· 
material für 2 Leiter-Gleichstrom. Preis 
VS. Karf Oberfein, Am Sandkamp 29, 
29308 Winsen, Tel. 0514311502 

Für Pi ko HO Kataloge und Gleispläne 
und für Piko N Gleispläne zu verf<. An· 
dreas Tassotto, Thomas-Müntzer-Str. 28. 
99423 Weimar, Tel. 036431513385 

US-Bahn-Fans: Wegen Themenwech· 
sei viele US-Loks u. -Wagen günstig ab­
zugeben. Liste gegen Rückporto. Eck· 
hard Leibeling, Schillerstr. 40, 67071 
Ludwigshafen 

Verkaufe Lauer Blocksteuerung UBS 
10 15 Stck. Adapter für LBS UBS 50 6 
Stck. Anfahr·+ Bremsbaustein UBS 90 
6 Stck. Erweiterungseinheit f. 3 Gleise 
LBS 20 8 Stck. Schatt.bahnhof Grund· 
einheil LBS 10 55 Stck. f. 3 Ausfahrwei· 
chen LBS 30 2 Stck. Brems· + Anfahr· 
modul f. 3 Gleise 2 Siek. f. Gleich· + 
Wechselsstr. Ausführfiche Bauanleitung 
zus. DM 2.500,-. Auch einzeln zu ve11<. 
Oieter Baum, Tel. (07141) 506170 

4112 BR 58 Roco DM 150,·: 43 220 
BR 57 Roco DM 150,·; 43 411 E 151 
Roco DM 150,·; 43 501 E 626 Roco DM 
120,·; 43 75 E 03 Flm DM 150,-; 43 75 
E 03 Flm DM 1 20, -; 44 70 Flm DM 200,· 
Lil. Vinobona, zweiteilig DM 150,-; Trans­
europagamitur Röwa DM 120,-; Mä. 151 
Hamo DM 150,·; 19996 V232 Riv DM 
180,-; 43 527 ET 491 Roco DM 200,-; 
Gütz. Doppelstockwagen vierteilig DM 
100,-; Roco Wendezuggarnitur DM 120,­
Peter Ressel, Gotthold Fischerstr. 11, 
01558 Großenhain 

Fleischmann Personenwagen Spur 
N; Jubiläums-Silberling 40 Jahre MIBA 
und 150 Jahre Deutsche Eisenbahn ab­
zugeb. evtl. im Tausch gegen Märklin· 
oder Wiking-Modelle. Dieter-Ewald 
Schw1ede, Tel. (06055) 83459 

Märklln·Museumswagen, komplett 
von 1985 bis 1995 und Museumslok 833 
07 gegen Höchstgebot zvk! Auch ein· 
zeln! Angebote an: Jose Da Silva, Post· 
lach 3014, 74020 Heilbronn. (Kein Ver­
sand) 

Verk. Schneepflug- Eigenbau auf 
LGB-Basis. Bildzuschriften gegen Iran· 
kierten Rückumschlag möglich. Matthias 
Skeide, Wiesenstr. 26, 53639 Koenigs­
winter, Tel. 02244/5403 

Verkaufe TT Standard Gleismaterial 
• UNBENUTZT" und Brückenmaterial 15 
Weichen+ Antrieb und 158 Gleise u.v.m. 
DM 370.-. NW: DM 530,·. Kostenl. Liste 
an Peter Lemmer, Hefenenstr. 3, 38889 
Blankenburg/H 

Modellbahnversand G. Fortkord'i 
Berliner Str. 109* 33330 Gütersloh Tel. 05241-26151 Fax 05241-28492 J 

Märklin Total I - HO - Z 
Superpreis: 2200 K-Gieis DM 2 ,25 
Raritäten ab 1935 - Export- Digital- MHI-Sonderserien 

Kompl. Preislisten gegen DM 3,- in Briefmarken 

Mierendorffplatz 
I 0589 ßerlin-Charlottenburu, Mierendorffolatz I 6 

d~rc~l .m der lJ 7, Ml<rcndorO"ptw , !Iu< 1 21 • 126 · 127 (l'lugha'rcnbus) 

D.as.lreun.dlic..h.e facbgescbä fl von Z bis LGB 
• Vid<'<» • ~rolk \ ,..:ond·ll.ul<I-Ab!Oilung Sondtrposlen: 
• l achbOchcr • / ulr<hör · co. 1000 I I Wa~U:ons je DM 5.· 
• ~1odeii3UIOS • RcporOIUI'«r\ 1<0 • n ·S.:hicncn. PtK0-1'-HO-Schiencn DM -.50 

'"" 10-18 00 !IJ.OOil hr. Iet.: OJO.J 4J 93 67 Fax: 0 30-3JS6509 
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Verk. TT-PI. 2,5 x 1,8 m, noch im Auf· 
bau, 3 Etagen-Anlage, 28 Loks, 80 Wa­
gen, 18 Häuser, 25 Weichen, Drehschei­
be, Schaltpult mit Schaltbild, 4 Trafos, 
1 Jubiläumsset 30 Jahre TT Bahnen. Af· 
les DDR-Bestände, nur zusammen zu 
verkaufl!n VR DM ') 000,· Klaus Gass­
ner, Ellerbreite 9, 06847 Oessau, Tel. 
03401511145 

Verkaufe von Elsenbahnliebhaber in 
jahrzehntelanger, liebevoller Handarbeit 
gebaute Anlage Spur S, 2 x 3 Mtr. mit 
12 Loks. 35 Wagen und .Schmalspur" 
HO 5 Loks, 9 Wagen sowie aufwendiger 
Landschaft (alles Handarbeit). Sehr ge­
eignet IUr versierten Idealisten. Bei Inter­
esse Liste anforde4m (DM 1 ,· Rückpor· 
to) bei: Helga Gerlach, Ehrensteinstr. 49, 
041 05 Leipzig 

Verkaufe zahlr. Artikel günstig in N· 
Fahrzeuge, Gleismat., Häuser usw., 
Groß-und Kleinserienprodukte. Liste gra­
tis bei Alexander Jerabek, Frankenstr. 6, 
97708 Bad Bocktet, Tel. 09708/1802 

N-Loksammlung: Arnold. Fleischmann, 
Minitrix. Alle z.T. neuw. u. ungefahrene 
Loks. Liste gegen DM 3.- Rückp. von 
G Bernecker, Augsburger Str. 367, 
70327 Stuttgart 

Verkaufe Roco N SchOrzenwagen 24 
237 OB, 1. Kl. blau neuwertig! 6 Stck. 
nur komp. DM 15,- + Porto +Anzeige 
= ca. DM 160,-. Bemhard Söll, Franken· 
waldstr. 19, 95138 Bad-Sieben, Tel. 
0928818462 

Gebe ab: Roco 144 (besch.) 140, 194 
z.T. fehl. Zurustt. FLM 110. 139 (un­
besp.) P1k0 E42 (unbesp.). Klaus Kern· 
melme•er. Ludwig·Thumshim·Str. 3, 
91781 Weissenburg 

Verkaufe Piko HO BR 01.5 KOhle, BR 
86, BA 55, OB, E 69 rot. zusammen für 
DM 200,· . Rainer Hunecke, Im Winkel 
6, 99427 Weimar 

Fl m. ICE Expenmental 5tlg., Roco BA 
57, Gützold V 180, V 240, Listen anfor­
dern gegen DM 2.· in PWZ, suche Flm. 
Profigleis, Drehscheibe. Tell Fax 
03016354461 Thomas Krause, Goe· 
thestr.25, 12459 Berlin 

Biete HO-Fahrzeuge suche HOe·Artikel! 
Märklin: 3016 VT 95.5 DM 50,·. 6173 
Trafo 30 W DM 50.-; Lima: 1630-C V 
160 DM 30,-; Liliput: 205 ÖBB·MIIch· 
behWg. DM 15,-, 218 GWg K.·F.·Ouelle 
DM 15,·, 229 SBB-GWg aproz M; Piko: 
6504 VB 140 DM 15,·, 314·01 WindbWg. 
DM 15.·: Kataloge: BTIB 76n7, Kibri 
75n6, Märklin 73, Piko 76, Prelser 69, 
Vollmer 7tn2 gg. Gebot. Fon. 
040·7509000. Fax: 040·7548228 . 

Verkaufe Märklln 3089, 3094, 3107, 
318114181 . 4033, 4616, 4038. Peter 
Pierz, Tel. (02253) 6545 ab 18.00 Uhr. 

Rivarossi: BR 01 141 OB (Nr. 1349), 
BR 01 196 OB (Nr. 1351), BR 39 149 
(Nr. 1346), BR 39 127 OB (Nr. 1345), 
je DM 260,-; BR 96 022 (1004) f. Mär1<1in 
DM 340, •. Alle orig. verp. Dieter Leibold, 
Tel. (0911) 687861 

Bastler's Fundgrube: Fenster, Türen, 
Dachrinne, Gesimse usw. Einmalig 1000 
Stück DM 50,-inct. Porto ... oder Tausch 
gegen 6 HO Kibri Pfannen Oachplatte. 
Alles in HO. Jean-Christian Ayena, Ha­
genring 22, 38106 Braunschweig 

Spur 0, Kesselbauer E 30, 3. Klasse 
OR mit Pleitegeier DM 150,·. Hermann 
Kübber, Geitlingstr. 52, 44866 Bochum, 
Tel. 02327/86592 

Der einfachste Weg, 
wie Sie Ihre private 
Anzeige bezahlen: 
1. Betrag in postfrischen 
Briefmarken dem Auftrag 
beilegen, oder 

2. Betrag in bar 
(Geldschein) beilegen 

Beides kostet Sie keine 
Bankgebühren! 

Gewerbliche Inserenten 
erhalten eine Rechnung -
bitte keine Vorab­
zahlung leisten! 

Schriften KPEV, ORG, OB f. M$-Wind· 
ows, geatz1e Lokschilder 1. alte Spuren 
v. HO-l, km-Tafeln OB u.a. Info: Rückum­
schlag DM 1, · an: S Kluck, Neudecker 
Str. 12, 93073 Neutraubling abends G 

BEMO-Sammlung HOm RhB·FO-BV2. 
alles garantiert neuwertig und unbe· 
spielt. 
Liste gegen frankierten Rückumschlag 
DM 1, · von: Kart-Heinz Landgrebe, Lin· 
denstr. 11, 34212 Melsungen, Tel. 
05661/8345 

LAUER u. ZIMO Teile zu verk. LBS 
10120, UBS 10150/90, PCC 
100·12140/42, M100, M210. Kurt Fischer, 
Tel. (08261 ) 9623 

AnkaUf I VerkaUf I Tausch 
Große Auswahl in TT 
Götte rt GbR, Bogens traße 1a 

4 2283 W upp ertat 
Telefon: 0 2 02 I 55 38 04 

02 02 I 57 01 05 
Telefax: 0 2 0 2 I 57 0 1 05 

D. APPEL Hans-Otto-Straße 7 · 10407 Berlin 
(am Friedrichshain- 15 Minuten vom Alex) · Telefon 030/4255169 
Buslinien: 157 und 257 · Parkmöglichkeiten 
Modelleisenbahnen und Zubehör sowie An- und Vell<auf LGB, HO, 
HOm, HOe, n; N, Z alter bekannten Herstelle<, auch .JOUEF" · 
Modellautos und Eisenbahn-Videos . Repara1urserviee. 
Achtung. 3"' Barzslt/ullgstaban ab DM 100.- Elflkauf auf die Gesamt­
summe Gilr sudlliJr SCheck und Sd>«:kksrr8 (T818cssh). 
Montag·Frertag 1101'1 10.00.18.00 Uh• · Samstag 1101'110.00.13.00 Uhr 
DonneiS1a 1101'110.00.20.00 Uhr· Jeden 1.Sainstag \101'1 10.00.16.00 Uhr 

Markt 2-12 
D-52062 Aachen 

iEiilil~ Telefon 0241 /33921 
Telefax 0241/28013 

Hag HO 122 SBB, E·LOk Ae 616 0Mon1reux" für Märklin-System DM 598,00 
Hag HO 124 SBB. E·Lok Ae 616 10r Märklin·System DM 598,00 
Roco HO 43380 OB. E-Lok BR 151 neu·rot DM 149,90 
Roco HO 43388 OB. E·Lok BR 140 grün DM 149,90 
Kalo HO 307072 DRG,_Etek1rotriebwagen ET 25. rot-beige DM 339,90 
Märkltn HO 3334 SNCt', E·Lok Serie B"B 26000 .Sybic" DM 229,90 
Trlx-2L- HO 23704 .KOnig·Ludwig·Zug• Haupt·Salonwagen DM 398,00 
Neu: .. Spur 1 - Sonderltate" bitte gegen DM 3,- ROckporto anfordern 

Liefarm ltchkeiten. trnum und Preisänderung vorbehalten! 



Ihre private Kleinanzeige 
kostet nur 

5 Mark 
pauschal 

ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 

So können Sie Ihre 
Anzeige bestellen: 
e Coupon oder Kopie davon faxen: 

(0711) 236 0415 oder 210 80 82 
e Telefon (0711) 210 80 78 (10·17 Uhr) 

- Ihre Anzeige wird aufgenommen 
e oder Karte im Heft benutzen 
e oder Coupon bzw. Kopie davon aus-

füllen und per Post schicken an: 

MODELLEISENBAHNER 
Pietsch + Scholten Verlag 
Anzeigenabteilung 
Postfach 10 37 43 
D-70032 Stuttgart 

: Folgender Text soll 
I in der Rubrik 

D Verkauf Modellbahn + Zubehör 

D Ankauf Modellbahn + Zubehör 

D Börsen + Auktionen 

D Verkauf Bücher + Zeitschriften 

D Ankauf Bücher + Zeitschriften 

D Verkauf Fotos + Dias 

0 Ankauf Fotos + Dias 
I 
I 

Die Anzeige soll 

Die Anzeige ist eine 

D unter Chiffre (Chiffre-Gebühr DM 15,-) erscheinen 

D Privatanzeige 
Ge angefangene 5 Zeilen pauschal DM 5.-) 

D Dies und Das __ mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen 

Spät eintreffende Anzeigen werden in der Rubrik .,ln letzter Minute" abgedruckt. 

D gewerbliche Anzeige 
(wird mit .G" gekennzeichnet; je Druckzeile DM 3,50 + MwSt) 

Bitte pro Buchstaben, Wortzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon etc.(zählt bei der Berechnung mit!) in die Kästchen eintragen (natürl ich nicht bei 
Chiffre-Anzeigen!). Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 

Ich bin Abonnent D Nein 

Name/Firma 

Vorname 

Straße/Hausnummer 

LKZ/PLZ/Ort 

Telefon/inkl. Vorwahl Fax 

D Den Betrag von DM _____ buchen Sie bitte von meinem Konto (kein Sparkonto) ab 
(gilt nicht für Ausland) 

Konto-Nummer 

Bankleitzahl 

Bank 

D Rechnungsbetrag über DM ------ liegt in bar I in Briefmarken bei. 

Datum, Unterschrift 



ln dieser Übersicht finden Sie ... 
nach Postleitzahlen aufsteigend geordnet alle Modellbahn­
Fachgeschäfte, die in ihrem Sortiment den MODELLEISEN­
BAHNER führen. Wollen Sie ebenfalls aufgenommen werden? 
Rufen Sie uns bitte unter (071 1) 210 80 78 an oder faxen Sie 
unter (0711) 236 04 1 S- wir machen Ihnen ein Angebot. 

• PLZ·Gebiet 0 
1101127 Dresden: Hani·Dieter Heftel Modell­
bahn+ Elektronik. Konkcrdienstr. 38 1101187 
Dresden: Modellbahn ~ebscher Fa<hgesch. 
und Service. Zwickauer SII. 158 • 01237 Dres­
den: Modellbau Peter, Reicker Str. 104 
1101277 Dresden: Bufe·Fachbuchzentrum,lnh. 
Eckard Rose, Reinhold·Beckef·Str. 281101307 
Dresden: T an ModetlbaJ Jens Schulze Model· 
~senbahneo. Plotenhilu!rstr. 66 1101324 
Dresden: Uhlmann Modelltechnik Fi~Chhande! 
undServicebetrieb, Trebeweg 11 1101326 
Dresden: Der Modellei9.nbahnladen, Saase 
und Leuteritz GbR, Pilnitzer Landstr. 242 
1101445 Radebeul: Klaus Grundköner, 
Hauptstr. 11 • 01478 Weixdorf: Körner Mo· 
delibahnen +Spielwaren. Königsbrücker Str. 39 
110159 Großenhain: Wodellbahnshop, Markt· 
gasse81101594 Boritz:Modell Shop Bernd 
Wemef, Hauptstr. 81101040 Coswig Model~ 
bahn Sieweo. Moritzbu-Str 48 1101796 
Pima: Modellbahn u. speiwaten lnh. H.-1. Tol­
hg. Dohnaische Str. 41 1101809 Heidenau: 
Hobby Boutique Modellblhn/T echn. Spielw. lnh. 
Werra Stelzoo, Emst-lh.Jimann·Str. 41101896 
PulsniU: Heiko Menschner, Modelleisenbahn+ 
Mn<IPIIt..u .. Spi•lw~r•n. 7i"!)Pnbal9fll~v 10-1 t . 
• 01904 Neukirch Kauter Klein-Technik-Laden 
lnh. Ortrun Kaufer, Hauplltr. 44 8 • 01 936 Kö· ' 
nigsbrück: Modellbahn Pofand. Alte Poststr. 7 
1101968 Senftenberg: Horst Bergmann Mo­
dellbau·ModelleisenbWen. Konnoransu. 4 
1102625 Bauuen ElektJO-Quelle Chrisli.ln Mes· 
abrowski. Neusalzaef Str. 171102708Löbau 
Spielzeugland lnh. Marfies Reuss. Rinefgasse 3. 
1102730 Ebersbach: Mldellbahn·Boutique lnh. 
Särllel Sillef, LöbaUef Str. 11 1102763 Zittau: 
Haltepunkt Jähne u. Teichgräber, Johannisstr. 8 
1102763 Zittau: Sachsenmodelle Fichte & 
Lenk. Markt 20 1102994 Bernsdorf Modellei· 
senbahn/Spietwaren Harold Mehlhose, Dresdner 
Str. 261103046 Cottbus: Böeking & Sohn Mo· 
delleisenbahnen, Spremllerget Str. 26 1104109 
Leipzig: Heftmann Modellbahnen, Burgstr. 4. 
1104229 Leipzig: A. Nrtsche Modellbahnfach. 
gesellalt lnh. M. Puschne<, Altr anstädtef Str. 44 
1104275 Leipzi\1: GiiRSEI, Kari·LJebknecht·Su. 
101 1104289Leopzig: Wildeilbahnen Kamen 
Klinger, Prage~ Str. 275 1104318Leipzig: 
Bernd Misslef Spielwaren u. Modell bahn, Mar­
tinsu. 31104736 Waldheim Hofmann's Hob­
by-Shop, Niederstadt 27.1106110 Halle: Mo· 
dellbahncenter Thomas Ninich, Seesener Str. 2 
• 06116 Halle: Hoffmann, Delitzschet Str. 112 
~268 Querfurt: Hobby-Shop Klaus Heben· 
streo~ Merseburget Str. 1' ii06484 Quedlin· 
burg: Modellbahn SeM<! Dretridl Steinbrink. 
Stieg 161106618 Naumburg: Modellbahneck 
Wollgang Ethnef. Frevbutclef Str. 41106667 
Weissenfels: Modellbahn Ehtllarch. Beuditzstr. 
2 A 1106785 Schleesen: Modelleisenbahnen 
Rudi Engel. Dorlstr. 61 1107318 Saatfeld: Joa· 
chim Heinecke GmbH fachqross· & Einzelhan· 
del, Köditzgasse 211107311'1 P6ssneck: Giint· 
hers Hobbythek lnh. Margit Günthel. Schiller· 
platz 2 .07937 Zeulenroda Schuster, Schop­
per Su. 31 1107980 BergaJEister: Papier·Sii­
ro-Spiel-Modellbahnen H Ktetzschmar. Bahn· 
hofstr. 19 _.OS107 Kirchberg: Spielwaren u. 
ElektroartJkel. Torstr. 2.1108223 FalkeMtein: 
Falkeosteiner ModellbaMstiJbe, August·Bebel· 
Str. 49 . .OS280 Aue: C..\. Schoedt Modell Ei· 
senbahne<, Auertlamme< su. 1 .OS239 
Schneeberg: Petef Loreu Modelleisenbahn­
fachgeschäft. Fomstr. 13.0S297Zwöniu: 
Modellbahn + ZubehÖI Oaf Günthef, Sied· 
lungsstr.8 • 08412 Werdau: Sehref Spielwa· 
ren/Modelleisenblhn Reisebüro, August·Bebei­
Str. 74 1108468 Reichenbach: Modellbahn· 
Spitzner. Albertistr. 16 1108523 Plauen: Ei· 
senbahn·Treffpunkt NeulldorfefStr. 145 
.OS523 Plauen: Spiffwaren Rösner, Tho­
mas·Mann·Str. 141109127 Chemnitz: Mo­
dellbahn-Centef, Augustusbutget Str. 249 
1109212 Umbach-Oberfrohna: Modellbahn· 
laden Susanne Sabsch. Bemhardstr. 1 S 1109326 
Geringswalde: Modellbahnhof Hobby+ Spiel 
Steifen Rühle. Dresdener Str. 27 • 09366 Stoll· 
berg Modellbahnen Junghanns Cl aus Jung· 
hanns. Rudolf·8reitscheid-Str.17 • 0941 9 
Thum: W. Oelmann lnh. Ralf Deimann Greifen· 
steinstr. S ' 

• PLZ-Gebiet 1 
• 10119 Berlin: D.Applj. Torstr. 98• 10247 

40 

Berlin: ModellbahncentefHosse, GlatzerStr. 1 
• 10318 Berlin: Modellbahnbox Karlshorst 
Winfried Brandt. Treskowallee 104 • 10405 
Berlin: Modellbahn Haberditzel. Greikwalder 
Str. 2 • 10407 Berlin: D. Appel. Hans-Otto·Str. 
7•10437 Berlin: Modelleisenbahnen Günter 
Peter vorm. W. Vandamme, Kopenhagener Stl. 
73 • 10589 Bertin: Modellbahnen am Mie­
rendorffplatz GmbH, Miefendorffplatz 16 
• 10627 Bertin: Toto's Eisenbahnlaclen Thomas 
Diimchen, Pest<~lozzistr. 28. 10711 Berlin: 
Schiffs· und Modellbahn-Stucfoo, Joachim·Fried· 
rich·Str. 26 • 10111 Bertin: Der Lokvogel. 
Lemke + Utsehe GbR, Holsteinische Straße 16 
• 10789 Berlin: Micha's8ahnhof Nürnberget 
Str. 21 •10789 Berlin: Modellbahnen Turberg, 
Rankestr. 24 • 10827 Berlin Hajo's Spielzeug· 
land, Kolonnenstr. S-6•10827 Berlin: Helma's 
Lokschuppen, Crellestr. 2 • 12045 Berlin: 
Modellbahn und Spielwarenparadies Andreas 
Martin Rinne, Sonnenallee 63 •12051 Berlin: 
Hardenberg LGB·St<~tion Modeli·Grossbahnen, 
Soegfriedstr. 1 • 12105 Berlin Modelllahn 
Pietsch. Pruehßstr. 34•1Z10S Berlin: Petef 
Gie<l<e, Suttnerstr. 2 •12109 Bertin: lrene Bek· 
ker, MariendorfefDamm 14 • 12157 Berlin: 
Eisenbahnen Vogelbusch, Cranachstr. 9 • 12159 
Berlin: Modellfahrzeug Herrmann, Hähnelsu. 
11 A • 12163 Berlin: Lokschuppen, Markelllr. 
7•12555 Berlin: Waggon TreffWolf!)<!ng Tä­
schnef, Rosenstr. 3 • 13088 Berlin: Fntko Mo· 
dellbahntreff, Berliner Allee 98 • 13189 Berlin: 
Modelleisenbahnen PankowVolkef Ochs. ßefli· 
ner Str.48 • 13359 Berlin: Petef Brause Mo­
delleisenbahnen, DrontheimerSu. 1• 13439 
Bertin Spielleiste Spielwarenhandel GmbH. Senf· 
tenberQef Ring 13 . 13509 Berlin LGB·Markt 
Modellbahn-Fachgeschält lnh. Brigine Kreutleon, 
Holzhauser Str. 59 • 13581 Bertin: Hobby 
Schult Techni~. Klosterstr. 13 A • 13585 Ber· 
lin: Spandauer Lok-Werkstatt. Sismarck.str. 61 A 
•14169 Berlin: Modellbahnen in Zehlendorf 
B. Retzlaff, 8efliner Str. 37 •14476 Eiche: 
Phillips Modellbahnhof. Hauptstr. 89 • 14772 
Brandenburg: Goyer Modellbau + Modellei· 
senbahnen Einkaufszentrum T schirchdanvn. 
Tschirchdamm 17 • 14774 Brandenburg: 
Goyef Modellbau +Modelleisenbahnen. Gent· 
hinerStr. 65+102 • 15366 Hönow: GlUcksbur· 
gef Modelleisenbahnen lnh. Klaus Hiither, Meh· 
ro/'efSti. 18. 1S907Lübben Spreewälder 
BrmmeiQuste lnh. Winfried Müller, Be<finer StJ. 
4 • 162i5 Eberswalde: Eberswalder Modell· 
weh No. 1, JensRadtke & forsten Wine. Au· 
gust·Bebei·Str. 33 • 16303 SchwedtiOder: 
Sprelwarenfachcleschäft Brigine Simon, Berlinef 
Str. 135 8 • 16321 Bemau: Spielwarenfach· 
handel J. Bostedt u. D. FISCher, Breite Str. 13 
• 16816 Neurupp_in: Wemef Baumgartel Mo­
delleisenbahn u. Hcbbyllandel, Siechenstr. 17 
•17291 Prenzlau: Spielwarenfachgeschäft 
Brigine Simon. Stettiner Str. 28 • 17489 
Greifswald: Modell-Partner Jan SchrldhaUef, 
Schuhhagen 28a • 18055 Rostock: Elektro 
Schultz, Lange Str. 3 • 18273 Güstrow: Kin· 
derland W. Godemann Spielwarenfachgeschäft. 
Plerdemarkt 13114 •18439 Stralsuna Mo· 
dellbautreff, Frankendamm 64 • 19053 Schwe· 
rin: Thomas Gliising Modellbau u. Eisenbahn. 
Mecklenburgstr. 5 • 19243 Wrttenburg: Dfia 
DroQtrre- Und Spielwaren GmbH, Große Str. ll 
• 1§322 Wittenberge: Modellfisenbahnstudio 
Holll. lenzenef Str. 75 D • 19322 Wittenber· 
ge: Soleizeugland Hager, Sahnstr. 43 • 19370 
Parchim Borrrnanns Modelleisenbahn· Treff Ta· 
bak·Spirituosen-<:entef, Blutsu. 3 

• PLZ-Gebiet 2 
• 20099 Hamburg: Modellbahn Ramm lnh. 
Ralf·Udo Brückner, Lange Reihe 17 • 20255 
Hamburg: Modellbahnshop Beurich, Heussweg 
70 • 203S4 Hamburg Wede Fachhandlung. 
Große Bleichen 36 • 20354 Hamburg Matks· 
chefft + lennartt. ESDianade 23 • 21682 Sta· 
de: Modellbahn·Wilhetmy, Frschmar1<t 11 
• 22041 Hamburg: Rita Hefold. Holzmuh· 
lenstr. 33 • 22083 Hamburg: Modellbahnkiste 
Woltef, lmstedt 31 •2.2087 Hamburg: Modell· 
bahn Hesse, Landwehr 29 • 22113 Oststein· 
bek: Modellbahnenbahnhof Oststeinbek Max 
En!t,lm Hegen4 • 22111 Hamburg: Spiel+ 
H Haus, Bramfelder Chaussee 251 • 22299 
Ham urg: Meyers Modellbahn. Sarmbekef Str. 
171 m 2393 Hamburg: Manhies·Modellbahn. 
Stadtbahnstr. 40 • 22848 Nordentedt: Mo­
dellbahnlcisteWoltef, Tarpenufef6 • 22880 
Wedel: Die Gartenbahn. Elbstr. 67 • n552 

Lübedc Lolr.o-Mobol. Modellbahnen und Mo­
dellautos. lnh. Klaus P. Urmersbach, Krähenstr. 
32·34 • 23966 Wismar. Modellbahn SOOe, 
Dankwartstr. 52 • 24103 Kiel: Modellbahn Of· 
terdinger, Schülperbaum 2 • 24558 Hensted1· 
Ul_zburg: Egon Wiegrefe Modellspielwaren, 
Mrddelweg 21 • 24582 Bordesholm: Horst 
Wunkowski Märklin·Modellbahnen, Bahnhofstr. 
75 •24960 Glücksburg: Spielz{e)ug Lühr· 
Tanck, Schinderdam 1 • 25348 Glücks1ad1: 
Martin Meiners, Gr. 1<1~ Str. 13 • 26543 
Nordemey: Schnieder·Souwnirs, Am Kwplatz 
m 6603 Aurich Schut·Daio Spon +Freizeit, 
Burgstr. 21 ·23 • 26789Leer: Hobby-Shop 
Birgid H.'!tting. Bremef Str. 6 • 27243 HarP· 
stedt WefWDaum. Lange Str. 38•28217 
Bremen: Modellbaho·Meyer lnh. Manfred Mey· 
er, Bremerhavener Str. 73/75 • 23237 Bre· 
men: Roland Modellbahnstudio GmbH A. Schu· 
chardt +Partner, Gröpelinger Heerstr. 165 
• 28870 Ottersberg: Firma Oodenhof 
•29~25 Celle: Bastei· u. Railway·Oepot Lau· 
ensternplatz 1 

• PLZ·Gebiet 3 
• 30451 Hannover Schmalspur und Feldbahn 
Bernd Beckmann, Ummerstr. 79 • 31134 Hit· 
desheim: Modellbahnecke lnh. M. Weiss 
Braunschweiger Str. 22 • 31177 Harsum: Ru· 
pef't Kreye Modellbahnzubehör, Breite Su. 38 
•.31224 Peine City Kaufhaus Knolle, Bahn· 
hofstr. 2 m 1582 Nienburg: Emil Twele, 
langestr. 53 m1582 Nienburg: DEV·Bücher· 
laden. HeiQe Hatling. Kantstr. 18 m2423 Min· 
den: Model.lbahner\ Born. Kaiserstr. 21 
m2756 Detmold: Klaus K. Kuni$ Modellbahn­
stiibchen, Grabbestr. 7 • 33098 Paderbom: 
Technik und Hobby Rainer T emme, Rosensu. 
13·15. 33102 Paderbom Modellbahn-Mo­
dellbau Mmz lnh. W. Sester, rriedrichstr. 7 
• 33332 Gütersloh Modellbahnladen J. Weit· 
höner, Kampstr. 25 • 33613 Bielefeld: Die 
Drehscheibe lnh. Bernhard Desling, Jöllenbecker 
Str. 205 • 33617 Bielefeld: Mec Sielefeld, Am 
Lauksberg 14 m4127 Kassel: Raabe's Spiel· 
zeugkiste. Holländische Su. 99 m4134 Kas· 
sei: Modellbau !ekler lnh. Antonio Moral. Frank· 
furtef Str. 247 m4246 Vellmar. w + w Mo­
dellbahnen lnh. E.lckM. Hopfenbefgstr. 6 
• 35510 BuUbach: Günter SchonModellbah· 
nen, Hoch-Weiselef·SII. 4A. 35708 Haiger 
Modellbahnen, Flug· und Modellbau Kari·Heinz 
Fries, Hünenstr. 1 •non Göttingen: Sieling 
Spiel & Foto KG Spiel+ Hobby, Theaterstr. 6 
• 37176 Nörten-Hardenberg: Adolf Scheer, 
Lange Str. 95 • 37235 Hessisch Uchtenau: 
Kaufhaus Frank, Poststr. 12 • 37308 Heilbad 
Heiligens1adt D & C Elektrotechnik Denen· 
bacto & Conrad. Stubenstr. 11 m 7327 Leine­
felde: Spiel & Hobbylnh. l. Miiller. Trift 14 
a 37431 Bad Lau1erberg: H. Schwici<M 
GmbH & Co. KG Spielwaren Holzapfel. 
Hauptstr. 88-92 • 37520 Osterode: Julius 
Thörmer lnh. E. Kratzmann, Martin-Luther-Piatz 
7 • 37603 Holzmlnden Manhias Streicher 
Modelleisenbahnen, Wilhelmstr. 30. 38100 
Braunschweig Modellbahn-Center l iebe, Mar· 
st<~ll16 • 38104 Braunschweig: Modellbahn· 
stubeMini·Laden, Korfesstr. 21 • 38104 
BrauMChweig: Zaade Modelbahnelektronik. 
Ebertallee 65 m a640 Goslar. Honenron Ein· 
zelhandel GmbH, Bädcerstr. 104 1138678 
Claurthai·Zellerfeld: Minerafienecte Clausthal 
lnh.Rupef!Höll, Bergstr.31 • 38820 Halber· 
s1ad1: Modellbahn, Modellbau u. Bastlerbedarf 
Themas Stock, Magdeburger Su. 25 • 38855 
Wemigerode: Harzer Reise- & Geschenkbou· 
tique lnh. H. Rüdiger, Im Hauptbahnhof 
• 39124 Magdeburg: Modellbahn.Yoigt. Hu· 
genonenstraße 10 • 39218 Schönebeck: lngo 
Klenke. Wilh.·.Heltge.Str. 220 ~9343 Süplin· 
gen: Modelleisenbahnen lnh. Salbara Paffen· 
holz. Bodendorfef Str. 6 • 39539 Havelberg 
Stenmann's Modeltbahnen, Oomsu. 14 m 9576 
Stendal: Firma w. Lle!Msch Modellbahnen. 
BreiteStr. 25 

• PLZ-Gebiet 4 
1140217 Düsseldorf: Menzels's Lokschuppen 
& TöffTöff GmbH. Friedrichstr. 61140212 Diis· 
seldorf: Spiel .. Hobby Liitgenau. Graf-Adolf· 
su. 15 114062.5 Dilsseldorf: Modellbahn Breu· 
ef,AltefMar1<t 14·151140721 Hilden:Modell· 
bahnladen Hrlden lnh. Klaus Kramm. Benrather 
Str. 41140764 Lanp~nfeld ~ u. Hobby· 
StudioZwettler. SolrngerStr.87~1460 
Neuss: Stellwer1< Moilellbahnen GmbH Fried· 
richstJ. 17 ~2281 Wuppertal: Matschke Mo· 
dellbahn,lnhaber Laag & Co. OHG, Schützenstr. 
9(} ~2289 Wuppertal: Modellbahn Apitz, 
Rubenstr. 5 ~2697 Sohngen: Nirnscholz 
Sonnet Str. 26 ~2697 Soßngen: Solinge; 
Modellbahn Shop Car & Rail, Bonner Str. 26 
~141 Dortmund:De<LokschuppenMo­
dellbahnen·Autoshoo lnh. Manfred Bertinski. 
Märl:ische Str. 227 IM4287 Dortmund: Mo­
dellbahntreffW. Tack·lkaunmiillefGmbH, 
M.mbruchstr. 133 ~339 Dortmund: Hans 

Wibbeke Schreobwaren. Evinger Str. 265 
1144809 Bochum: Spielzeug·Paraäoes Wagner 
& Raschka OHG, Ocxstener Stl. 217 ~51 45 
Essen: Modellbahn-Ecke lnh. Ursula Aschmann. 
Be<finer Str. 29 ~5279 Essen: Budrhandlung 
im Eisenbahnmuseum Vogelsang. Baumettweg 
15 ~3 Wesel: Modellbahn Lübke, Heu· 
berg 9 ~7051 Duisburg: Dreh.scheibe GmbH 
Bahn, Auto+ Modell Willekes, Kuhstr. 8 
~7798 Krefeld: Crefelder Lokschuppen. Un· 
densll. 28 ~7803 Krefeld: Spielwaren Maria 
Hermann. HülserStr. 128~143 Münrter. 
Woemo Modellbahntreff. Jildefeldef Str. 37 
~153 Miinrter. Gierse GmbH, Hanvnef Str. 
27 ~9078 Osnabriick: Modeli·Sahn Service 
lnh. Jurgen ßefqschneider,Lonef Su. 16 
~9342 Diepholz: Diephotzer Eisenbahn· 
Freunde ~9356 Diepholz: Modellbahnen Wil­
helm Stegmann, Kohlhöfen 3 

• PLZ-Gebiet 5 
.S0667 Köln: Petef W. Feldhaus GmbH & Co. 
Spiel Aktuell, Schildefqasse 46-48 a 50827 
Köln: Lypold's Modellbahnen, Venloer Str. 664 
• 51105 Köln EisenbahnmuseumOiefinghao­
sen. do Sabine Schrör, Hachenburget Str. 20 
• 51107 Köln: Lokst<~tionSchmitz,lnh. Monika 
Schmitz, Rösrather Stl. 47 . 51375Leverltu· 
sen: Modellbahn·Center Leverkusen Christel Fi· 
scher, Sensberger Str. 80 • 51379Leverku· 
sen: Bw-Opladen Modelleisenbahnen Oirk Stein· 
feld. Diisseldorfer Str. 113 • 52062 Aachen: 
Modellbahn-Centef Hünerbern. Markt 2·12 
• 52062 Aachen Spielwaren Danhausen. Klein­
kolnsu. 20122 a 52134 Herzogenrath: ~ 
bahn Etschenber~ Bicherouxstr. 5·7 •. 52372 
Kreuzau: Drügh 1 Modelleisenbahnen, Kteu· 
zauer Str. 59. • 53111 Bonn: Modellbahnsta· 
tion M. Siffert. Rosental 52 • 53474 Bad Neu· 
enohr-Ahrweiler: Te<hnik rritt, Telegrofenstr. 
7 • 54290 Trier: Friedr. Theisen, Metzelstr. 
19·20. 55130 Mainz: WeisenauerModell· 
bahnladen Harald Schuldes, Wormser Str. 91 
• 56564 Neuwied: Modellbahn Treff K. Nes· 
selhauf. Heddesdorfef Str. SO .S7076 Siegen: 
Kesslers Ecke Modellbatr·Spielwaren, Siegstr. 35 
a 57439 Attendorn: E. + H. Fleischmann. Nie­
dersteStr. 10. 58135 Hagen-Haspe: Lok· 
schuppen Hagen·Haspe, Kötner Str. 23 a 58332 
Schwelm: Modellbahntechnik Petef Engel· 
bracht. Bahnhofstr. 14. 58452 Witten: Franz 
Engel Abteilung Spielwaren, Ruhrstr. 26 
• SS511 Lüdenscheid: Gustav Oiels Nachf. 
lnh. Martin Knust Uhren-Schmuck-Lehrminel, 
Werdohlef Su. 5 • 58553 Halver: Modellbahn 
BetriebsWefk Steinhauef, Von.Yincke·Str. 13 
• 58762 Altena: lntefessengerneinschaft d. Ei­
senbahnfreundev.d. T. Putz. Bahnhoku. 75 
• s906S Hamm: Ktemers KG Spoelwaren­
Fac:hgesdläft. Oststr. 56 • 59269 Beckum: 
Spiel+ Freizeit StöwefVedes·Fachgeschäft. Wil· 
helmstr. 35·37 .S9269 Beckum: Spielwaren 
Schefmuly, Nordstr. 6 • 59494 Soest: Georg 
Kerstin, Markt 2 • 59929 Brilon: Modellbahn· 
Stübchen K.·H. Heine, Siepenweg 5 

• PLZ-Gebiet 6 
1160311 Frankfurt: Spielzeuqlciste E. Häfner, 
Kurt·Schumachei-Str. 31 M04'31 Frankfurt: 
Pm lnh. P. Möller, Ginroheimer landstr. 191·195 
~3785 Obernburg: Modelt-Ersenbahnen 
Martin Seide, Sayemstr. 21164233 Darm· 
st~dt: Oe< Lokschuppen, Hochstr. 9 1165183 
Wresbaden: Spielwarenhaus Am Markt. 
Marktstr. 10 • 65428 Rüsselsheim: Spiel+ 
Hobby Peter Ktomschröder, Europaplatz 2 
• 65428 Rüsselsheim: Wenz Modelleisenbah· 
nen u. Zubehör lnh. OIM!r Wulle, Karlsbacler 
Str. 45 1165510 ldrtein: Modellbaho·Treff· 
punkt Hornbefg. Grunerstr. 16~5929 Frank· 
furt: Modellbahn Spiel· + Hobby· T reif lnh. H. 
Oswald, Dalberqstr JEcke Albanussu. 80 
~333 Völkfongen: Eisenbahn-Ecke, Saar· 
briickef Str. 31 1166539 Merchweiler. Modell· 
bahn·Hobbycentef-saar Befnhard 8irrin9ef. Auf 
Pluhlst/Gewerbegebiet • 67071 Ludwrgsha· 
fen: Spielwaren-Fachgeschäft Wers~ Schiller· 
plau 11167112 Mutterstadt: Spielwaren 
Weinacht Neustadter Str. 28 ~1655 Kaisers· 
lautem: Diba-Modellbahn lnh. Divivier, Eisen· 
bahnstr. 55 ~159 Mannheim: Die Modell· 
drehscheibe, Jungbuschstr. 21 ~259 Mann· 
heim: Roland8otsch. Zlethenstr. 54 1169214 
Eppelheim: Klaus Schumann Modellbahnen. 
Richard·Wagner-Str. 

• PLZ-Gebiet 7 
• 70173 Stuttgart: Spielwaren Kurtz. Mark!· 
platz 10 • 70178 Stuttgart: Modelleisen· 
bahn-Center W. Schiilef, Christophsu. 2 
• 71032 Böblingen: Eisenbahn· U. Modellbau 
Köngeter, Poststr. 44 • 712.29leonberg: 
Modeii·Bahn-Hennig. Sahnhoktr. 1 • 71334 
Waiblingen: Eisenbahn· Treffpunkt Schweid:· 
hardt. Rathaussu. 941171672 Marbach:Adolf 
Sehnabi Elektroinstallation Modellbahn. 



Marktstr. 35 • 72764 Reutlingen: Adolf Spiel· 
zeugparadies Reuter, Federnseestr. 4 • 73430 
Aalen: Modellbahnstube lnh. Monika llzhöfer, 
ludwigstr. 15 • 73430 Aalen: Spielzeug.Wan­
ner, Reithsstiidter Str. t I • 73479 Ellwangen: 
Modellbahnstube J. Klewenhagen, Marienstr. 44 
•73568 Durlangen: Wagner Modellbahn· 
technik. Schmiedeweg 6 • 73660 Urllach: E.V. 
A H. Colberg, Dieselstr. 16 • 74072 Heilbr_onn 
Böttinger Spielwaren. Südstr. 88 • 74613 Oh· 
ringen: Fachgeschäft Bauer, Marktstraße 7 
• 75172 Pforzheim: Modellbahn Seyfried, Dur­
lacherStr. 12 • 75365 Calw: He11og, Lederstr. 
16-20 • 76133 Kartsruhe: F. Wilhelm Döring 
Spiel + Freizeit + Hobby, Rinerstr. 5 •76133 
Karlsruhe: Modellbahn Seyfried, Kaiserstr. 121 
• 76275 Ettlingen: Pandi SP.!elshop GmbH, 
Karf.Friedrich-Str. I •76684 Östringen: Hees 
Elektrote<hnik, Georgstr. 7 • 78056 Villingen-
5chwenningen: Spielwarenhaus Fritt Ehmann 
Nach!. Günther Schmid, Dauchinger Str. 17 
• 78713 5chramberg: HlJ!! Modellbautechnik. 
Berneckstr. 26. • 79098 Frerburg: Spiel+ 
HobbyHank GmbH. Bernhardstr. 12 • 79183 
Waldkirch: Benz Electronic Modellspielwaren. 
Damenstr. 20 • 7921 5 Elzach: Herben Haas 
Rundfunk-. Fernseh- u. Elektrofachgeschäft. 
Hauptstr. 61 • 79410 Badenweiler: Ass Wa­
ren handelsgesellschalt mbH, Kaiserstr. 6 

• PLZ-Gebiet 8 

• 80797 München: Der Bahnladen, Albrecht 
Sappel GmbH. Schleißheimer Str. 90 E1379 
München: Fachbuchzentrum Mario Stileno. 
WolfratshauserStr. 62 • 81667 München Oie 
Modelleisenbahn Bernd Cäsar, Belfonstr. 5 
• 8211 0 Germering: Günther F. Hödl Mo· 
dellbahnen, Otto-Wagner-Str. 4 • 88601 
Messkirch: 0. Veeser lnh. Oskar Häuptle, Post­
fach I 0 50 • 88630 Pfullendorf: Der Spiel­
zeugladen Jürgen Heilig. Hauptstr. 22 • 89013 
Ulm: Gänsslen, Herdbruckerstr. 2·4 • 89073 
Ulm: Spielwaren Sindel GmbH, Neue Str. 71 
• 89537 Giengen: Bahnbude Krause. Bahn· 
hofstr. 24 + 29 

• PLZ-Gebiet 9 
• 901 03 Nümberg: Buchhandlung Emil Jakob. 
Postfach 9320 • 90419 Nürnber9: Modellbahn 
Ritter, Sucher Su. I 09 • 90443 Numberg: 
Modellbahn Herrmann, Wiesenstr. 11190459 
Nümberg: Modellbahnueff lnh. R. Gumpp u. 
K. Hänel. Wölckernsu. 34 • 90459 Nümberg: 
Modellbahn Dietrich, Peter-Henlein·Str. 39 
• 90762 Fürth: Der Lokschuppen tnh. Thomas 
Friedel. Alexanderstr. 11 • 91 054 Erlangen: 
Der Modellbahnladen lnh. Wolfgang lind, Fried· 
richstr. 41 • 94161 Ruderting: Modellbahn· 
haus Rocktäsehel ~315 5traubing: Kempt 
Modellbahnen, lnn. Frühlingstr. 2 • 95615 
Markt redwitz: Hans Hofmann Modellbahn· 
Börse. Markt 46 • 9621 5 lichtenfels: Modell· 
bahn Treff lnh. Horst Poltermann. Coburger Str. 
8 • 9868311menau: Gleis 3 Modellbahnfach­
geschäft. Schwanittstr. 10 ~86 Erfurt: 
bahn &auto, lnh. 0.-l. Endter, Magdeburger 
Allee 149 • 99867 Gotha: in der City, Model· 
leisenbahnen & Modellbau Jochen Daniel, 
Schwabhäuser Str. 38. 

• Österreich 
U ·1060 Wien: Memoba lnh. Oliver Veith, Ae­
gidigasse 5 • A·1070 Wien: HobbySommer 
Modellbaugesellschaft, Neubaugasse 26 
U -4020 l inz: Hobby-und Modellbau Han­
delsgesellschall mbH, Bürgerstr. 14 

• schweiz 
• cH-3011 Bern: Waller Gschwandner Model· 
leisenbahnen, ·autos, Spitalgasse 24 • cH-4051 
Basel: 8eltrami Nach!. R. und S. Baumann, 
Spalenvorstadt 22 

• Niederlande 
• NL-9466 PG Gasteren: Spoorweg-Model­
bouw, D.C.J. Bruintjes, Westeinde 21 

• Schweden 
• 5·21152 Malmö: Frank Stenvalls, Före­
ningsgatan 67 

Löse Z-Grossanlagel Sammlung auf. 
Alles neu u. unbespielt. Komplett oder 
Teile. Supergünstig. Liste geg. frankier­
ten Rückumschlag DM 1,-. Horst Exner, 
Lupinenstr. 35, 53859 Niederkassel 

Brekina VW-Transporter·Sammlung. 
Neu 70 versch. 1 : 87. Komplettpreis DM 
460,-ohne Verpackung. Horst Exner, Lu­
pinenstr. 35, 53859 Niederkassel 

L-Bauteile aus Kunststoff für HO • HOm 
• HOe - bekannt seit 28 Jahren. Infos 
gegen DM 2.- in Briefmarken bei: H. 
Lehmann, Gottfried·Keller·Sir. 18, 07973 
Greiz 

LGB-Biauer Zug (Sonderserie), Lok 
und 2 P-Wagen zu verk. DM 350,· oder 
Tausch gegen LGB Straßenbahn mit 
evtl. Wertausgleich. Klaus Mack, Tel. 
(069) 302230 

V 200 Silverline mit 2 Siek. Silvertinern, 
CCCP Beschriftung von Zeuke & Weg· 
werth DM 180,-. Tausche BA 81 gegen 
BA 110, BA 130 oder LVT mit Beiwagen. 
Udo Thörmer, Karolinenstr. 44, 99817 
Eisenach 

Bhf. u. Schwarzburg Fertigmodell 1 : 
87 DM 90,-, div. Wag., Loks u. Zubehör 
(HO). Liste gegen Freiumschlag. Sieg· 
fried Graßmann, Straße der Jugend 3, 
06773 Gräfenhainichen 

Piko Spur N Loks 514112 MY 61 
·DSB 65,00, 4121 Tsch S4·SZD 50,00, 
4102 BB 92·SNCF 27,00, 4103 BA 
65·DA 70,DO, Wimdbergwagen 4405 
Csa 95 20,00, 4406 Csa 95 mit Br.haus 
23,00, Doppelstockzug zweiteilig mit Auf­
schrift .. Deutsche Reichsbahn" 60,00 . 
Versand nur per Nachnahme. 

N-Anlage ca. 10 qm mit diversem Zube· 
hör, 15 Loks. 54 Waggons. Häuser. Si­
gnale ·komplett abzugeben. Preis VHB. 
Tel. (04269) 5997 

ROCO "N" , neu: 24 001 Eilzugw.-Set, 
24 002 Hechtw.·Set DRG. 24 261, 24 
265, 24 268, 24 264, 24 220, 24 209 
+ 21 0 Tegernsee-Bahn, 25098 Kranwa· 
gen grün, 25 129. 25 132, 15 131, 25 
124, 25 125, 25 167. 25 095. 25 097, 
25 137, 25 107, 25 111, 25 11 2, 25 106 
usw. Liste gg. DM 1,- in Briefm. Alois 
Frenninger, Schlossergasse 8. A6060 
Hall (Tirol), Tel. 004305223/44730 

HO-Hobbyauflösung Loks, Wagen BA 
130 DM 50,- I BA 118 DM 40,- I E 42 
DM 40, • oder Liste anfordern Jörg Step· 
putat, G.-Hauptmannstr. 46, 39108 Mag· 
deburg 

KLAUSTACKE 
Auktionator 

Suche ständig Eisenbahnen, Autos, 
Spielzeug, Zubehör, Ersatzteile. 

Mein Spezialgebiet: 
Märklin H0/ 00 + Wiking-Autos. 

Einlieferungen jederzeit möglich. 
Setzen Sie sich unverbindlich mit mir 

in Verbindung. 
Grünthal65, 

83064 Raubling b. Rosenheim/ Obb., 
Tel. (08035) 3499, Fax (08035) 8636 

300 neuw. Pikowagen DM 5.· bis DM 
2!:>,-; BA 01 Boxp.; BA 185 + 195, Gü­
terzug 0713 je DM 75,-. Liste/Freium· 
schlag Anton Homeber, 
Geschw.-Schoii-Str. 10, 91058 Erlangen, 
Tel. 09131/35169 

Verkaufe Märklin-Gieichstrom·EIIok je 2 
x E 10 - E 40, E 41 blau + grün je 1 
x a DM 200,·, zusammen DM 1 .ooo.-. 
Helmut Hafner. Tel. (0911) 453141 ab 
20.00 Uhr 

Märklln-Mini-Ciub aus Sammlung zu 
verkaufen. Neuwenig, originalverpackt 
Gezielte Anfragen an: Norbert Wimmer. 
Tel. (06241) 52489 Versand per NN. Ab 
18.00 Uhr. 

Verkaufe LGB neuwertig, orig1nalver· 
packt: 2071 DM 450,·; 301 1 DM 90,-; 
3164; 150 42260 DM 130,-; 3007 DM 
120,-, 20 Depeschen zus. f. DM 50.-. 
Versandper NN. Best. tel. ab 18.00 Uhr. 
Norbert Wimmer. Tel. (06241) 52489 

Lokmodellsammler bietet exklusive 
Handmodelle in HO der ,sächs. llbr' HO 
der .sächs. ll lbT 897227" HOe Dampf· 
triebwagen DWss Nr. 1, HOe Dampflok 
.sächs. VK Länderbahn", HOe Dampflok 
.sächs. VK 99164". Angebote unter 

Chiffre M-9112355 

Preisgünst ig abzugeben: TT-Modell­
bahnanlage 1,40 m x 1,60 m mit sepa­
ratem Schaltpult, ohne Zubehör. Michael 
Wehner, Weinleite 37, 01796 Dohma 

HO-Piko V 100, 112, 111 , 132 Umbau 
80, 81 VT, 118 55 OB, 55 SNCF+SNCB, 
Ga. Aoco 2045 rot ÖBB, 1045 roVgelb­
MBS, BB1500SNCF, 23105-Mus .. Metro­
potitan Ae 315, Wagen Waastels-Set, Ap­
telteil, Swiss-Expr. SOB·DR 143+Wagen 
EW II, III+IV·SOB, BT, u.a. zu verkaufen 
von 25.00 bis 250.00 DM (evtl. Liste anf. 
Pico·Exp.Güt. Wolfgang Fürderer, Plötz· 
kauer Ring 13, 06366 Köthen /Anhalt. 
Tel. 03496/555459 

Löse Roco, HAG, Fleischmann, Liliput, 
Märklin, Life·Like, Brawa, Klein, Piko, 
Kato. Aivarossi·Sammlung auf!!! Liste 
gegen DM 3.- in Briefmarken!. 

Chiffre M-9/12361 

Verkaufe Proxxon Kompressor K70 
2mal genutzt für DM 350,00 (VB). Klaus 
Seipel, Tel. ()ab 19.3o Uhr 

Biet e: alle Eisenbahnen, Autos, Panzer 
und Straßenbahnen, die es in der GUS 
gibt, viel Eigenbau. Katalog gratis. Auss· 
land. Petr Kandratiev, Postfach 780, A 
199155 Petarsburg (A.) 

Fachseschäft 
für Modelleisenbahn-SPielwaren 

Res>araturservice-An- und 
Verkaufofrsatzteile 

Der Spezialist für Modelleisenbahnen und 
-autos 

Auch Versand möglich. 
Oresdener Straße 26•02994 Semsdorf 

11'o3 57 2314 09 

M ODELLBAHN-APITZ 
Rübenstr. 5/Werlestr. 43 · 42289 Wuppertal 
Telefon 0202/626457 · Fax 02 02/629263 
R O C O HO A R NOLD 
43221KPEVG10 267,80 2018Diesellok 265DB 
43686 BA 243 OR 189,00 2214 BR 75 DA 
43187 Straßenbahn Nesquick 177,50 2283 BA 95 DA 
43377 BA E 44 140,70 2337 E·Lok NS Post 
43704 BR 232 DR 159,60 2354 E 103 Lufthansa 
14008 Eilzugwagen SET 110,00 2449 E 16 grau 

Solange Vorrat reicht!!· Preislisten 1995 DM 3.- in Briefmarken, 

195,00 
169,00 
189,80 
175,00 
174,00 
185,00 

Versandkosten DM 8.- , NN DM 10.- . Irrtum und Preisänderu vorbehalten. 

Märklin, Heizer, Albaufzug, Käse, Astro, 
Agta, Kulturwagen, Heizer, Käse, Agfa, 
Amtrak, Tunnellok, Trainrapide, Amtrak· 
Kibri-Set Märklin, Aoco. Liste von!! Wer­
ner Focht, Tel. (06251) 73179 

Verk. Liliput AC u. DC aus meiner 
Sammlung: 01 , 05, 18, 42, 52, 75, 78, 
91 , 95, SVT, VT, ETA, E10, 140, 112, 
u.a.versch.Wagen, HOe, orig.Ersatzteile, 
Kataloge usw .. Aoco/GFNfTrix Sonder­
blatt, 15-Seitenliste DM 3,00 in Briefmar· 
ken. Peter Arndt, Matth.·Schneider-Str.6 
A, 95326 Kulmbach 

Achtung Aufgepaßt: Modellbausätze 
der 60er Jahre- Faller, Vollmer, Kibri, 
Pola etc., Trix-Express International 
Zweileiter Gleismaterial Original verpackt 
nur Komplett Bautsätze auch nach Fi r­
men sortiert - von Privat aus Sammlung 
abzugeben. Chiffre M-9112375 

LGBI Pola: Straßenbahn 388,00; Rot· 
tenlok, Wagen ab 29,00; viele US·Artikel, 
Sprite u. Cola Wagen; Hamburgwagen; 
Hollandwagen; Miller; Florida Boy; Ge· 
räuschwagen etc. alle unbespielt u. orig. 
Verp. Pola Häuser Bausätze Nr. 
928=130,00 DM, 927=120,00 DM etc.; 
LGB·Dampflok m. Dampf, neu ohne 
Verp.=139,00 DM; Listeper Fax frei oder 
per Rückporte - Fax 02733160472. Bern· 
hard Grauer, Tel. (02733) 6590 

Ankauf + Verkauf + Tausch 
allerSpurwette n 

Fr. 12-16 Uhr • Fa. Klose 
Dorfstroße 12 • D-Q4828 Altenbach 

Modellautos von AMW, SES 
und Permut zu Supei'PI'Bisen 
Liste gegen DM 1.- in Briefmarken 

ANGELIKA HABERKORN 
Feldmarkstaße. 3, 321 30 Enger 

EISENBAHN-, PU~pEN-; 
UND SPIELZEUGBORSEN 

Radollzell Konstanz 
TKM Milchwerk Konzil ~ 
28.10.1995 09.12.1995 

Tunlingen/Möhringen Radollzell 
Angerhalle TKM Milchwerk 
25.11.1995 13.01.1996 

Veransteh.er. P. • G. Scherer, Konstanzer Strlße 47 
78315 ~~ • TeoleionfTe~eta:x. o n 3211 40 86 

• 
, 

. 

~­
$«ffntt 

unll retne Eilenbahnen 

. - - -.. -- _:- -· ~------- . --_ 
- - !a. • 

Sch'lll'tbda • Treffun~:r Eisenbahn 
1l'tffur1 • Warther F..i.senbahn 

Mühlhausen • Treffurl~r Eiscnbihn 

-
-

=~~~ 39,90 DM 
VERLAG ROCKSTUHL 

Lange Brüdergasse 12 • 99947 Bad L.angensalza 
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Modellbahngeschlchte: Tnx-Express 
Dienst 1936-38, Handbuch des Trix-Ei­
senbahnbetrieoos 1937. Mit Trix in die 
Wett der Technik 1938, Märklin - die 
elektrische Spiel-Eisenbahn 1937, 
GHG·Katalog (ex.DDR) Modelleisen­
bahn und Zub3ehör 63/64, Fleischmann­
Katalog 64/65, Becher: Als die Züge fah­
ren lernten. Auf kleinen Spuren. Olal 
Süß, Te1.(06150)84941 

HO-Modellaut osammlung aller DDR· 
Hersteller, HO·TT·N Katalog und lnfoma· 
teriai-Sammlung aller DDR-Hersteller. 
Modellbahnen-Wett • 16 Hefte von 
1947·1950 •. Lutz Haberditzl, Fr.-Wolf· 
Str. 62, 12527 Berlin, Tel. 030/67 43453 

Märl<lln E 03 Ursprungsausführung. 
3053, neuwertig, VB 380.00 DM oder 
Tausch gegen 3476 (TW 610) mit Wert­
ausgleich. ·Tel. 03013677386 

LGB 2090 gelb, m1t LICht! DM 100,·; 
LGB 20200 .Stainz· DM 150,-. Lothar 
Hofmann. Tel. (09572) 3092 

Trlx-Gehäuse 42 u. Tyllnderblock u. 
Gestänge Tausch o. Gebot. EM·Magazin 
seit 1978 komplett gegen Gebot zu ver­
kaufen. Tausche: 3 Wagen Serie 
Mä-346. suche 1 x 341 u. 1 x 342. Otto 
Münch, Borbergstr. 38, 59065 Hamm. 
Tel. 02381123324 

Märl<tin Museumswagen HO, 
1987·1994. Nur komplett abzugeben. 
.Kanaltunnel" Lok (Insider) mit Zertifikat. 
Angebote an Fax: 05105-65639. 

Verkaufe billigst LGB: 2 Lokomotiven, 
4 Personenwagen. 6 Güterwagen, Glei· 
se, div. Zubehör. Allred Hierer, Tel. 
(09103) 376 

Verk.Bemo Spreewaldbahn alles neu 
VT 133 rtlelf, Güterzugpackung(· 
Lok+3Wg) u. 4 Güterw.(2xged. , 1xofl., 
1xDresch.+Ldg) zusammen !Or DM 
350,00. Tel. (0391) 42653 

ANKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

TT·Modellelsenbahnen gesucht, Ro­
kal. BTTB, Zeuke u. dgl., auch Reste, 
Kataloge. Ersatzteile (auch größere Po­
sten). U. Vollbracht, M1ttelstr. 20. 58332 
Schwelm, Tel. (02336) 81352 

Modelleisenbahnen, Spur HO- N, alle 
Hersteller, auch Sammlungen. W. Lange, 
Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad Hersfeld, 
Tel. 06621n8273 

42 

Verkaufe Roco N Schürzenwagen 24 
237 OB. 1. Kl. blau neuwertig! 6 Stck. 
nur komp. DM 15,- + Porto + Anzeige 
= ca. DM 160.-. Bemhard Söll, Franken­
waldstr. 19, 95138 Bad-Sieben, Tel. 
09288/8462 

Gebe ab: Roco 144 (besch.) 140, 194 
z.T. fehl. Zurüstt. FLM 110, 139 (un­
besp.) P1k0 E42 (unbesp.). Klaus Kem· 
melmeier, Ludwig-Thumsh1m-Str. 3. 
91781 Weissenburg 

Verkaufe Piko HO BR 01.5 Kohle, BR 
86. BA 55, OB, E 69 rot. zusammen für 
DM 200.·. Rainer Hünecke, Im W~nkel 
6, 99427 Weimar 

Flm. ICE Experimental Stlg .. Roco BR 
57. Gützold V 180, V 240, Listen anfor­
dern gegen DM 2, • in PWZ. suche Flm. 
Prohgle1s, Drehscheibe. Tell Fax 
030/6354461 Thomas Krause. Goe· 
thestr.25, 12459 Bertin 

Biete HO-Fahrzeuge suche HOe-Artikell 
Märklin: 3016 VT 95.5 DM 50.-. 6173 
Trafo 30 W DM 50.-; Lima: 1630-C V 
160 DM 30.-; Liliput: 205 ÖBB-Milch­
behWg. DM 15,-, 218 GWg K.·F.-Ouelle 
DM 15,·, 229 SBB-GWg aproz M; Piko: 
6504 VB 140 DM 15,-, 314-01 W1ndbWg. 
DM 15,·; Kataloge: BTTB 76/77, K1bn 
75/76, Marktin 73, Piko 76, Preiser 69, 
Vollmer 7tn 2 gg. Gebot. Fon. 
040-7509000, Fax: 040-7548228. 

Verkaufe Märktin 3089, 3094, 3107, 
3181 /4181, 4033, 4616, 4038. Pater 
Pierz, Tel. (02253) 6545 ab 18.00 Uhr. 

Spur 0, Kesselbauer E 30, 3. Klasse 
DA mit Pleitegeier DM 150,·. Hermann 
Küboor, Geitlingstr. 52, 44866 Bochum. 
Tel. 02327/86592 

300 neuw. Pi kowagen DM 5,· bis DM 
25.-; BA 01 Boxp.; BR 185 + 195. Gü­
terzug 0713 je DM 75,-. Liste/Freium­
schlag Anton Homeber. 
Geschw.-Schoii-Str. 10, 91058 Erlangen. 
Tel. 09131/35 169 

Verk aufe Märklin-Gieichstrom-EIIok te 2 
x E 10 - E 40, E 41 blau + grün je 1 
x a DM 200,-, zusammen DM 1.000,-. 
Helmut Hafner, Tel. (0911) 453141 ab 
20.00 Uhr 

Märklln-Mini-Ciub aus Sammlung zu 
verkaufen. Neuwertig, originalverpackt. 
Gezielle Anfragen an: Norbert Wimmer, 
Tel. (06241) 52489 Versand per NN. Ab 
18.00 Uhr. 

Verk aufe LGB neuwertig, originalver­
packt· 2071 DM 450,·; 3011 DM 90,· ; 
3164: 150 42260 DM 130.·; 3007 DM 
120,·, 20 Depeschen zus. f. DM 50,·. 
Versandper NN. Best. tel. ab 18.00 Uhr. 
Norbert Wimmer, Tel. (06241) 52489 

LGB-Biauer Zug (Sonderserie), Lok 
und 2 P-Wagen zu verk. DM 350,- oder 
Tausch gegen LGB Straßenbahn mit 
evtl. Wertausgleich. Klaus Mack, Tel. 
(069) 302230 

V 200 Silverline mit 2 S tck. Silverlinern, 
CCCP Beschriftung von Zeuke & Weg­
werth DM 180.-. Tausche BR 81 gegen 
BR 110. BA 130 oder LVT mit Beiwagen. 
Udo Thörmer. Karohnenstr. 44, 99817 
Eisenach 

Bhf. u. Schwarzburg Fertigmodell 1 : 
87 DM 90,-, div. Wag., Loks u. Zubehör 
(HO). Liste gegen Freiumschlag. Sieg­
Iried Graßmann, Straße der Jugend 3, 
06773 Grätenhainlehen 

Pi ko Spur N Loks 5/4112 MY 61 
-DSB 65,00, 4121 Tsch 54-SZD 50,00, 
4102 BB 92-SNCF 27,00, 4103 BR 
65-DR 70,00, Wimdoorgwagen 4405 
Csa 95 20,00. 4406 Csa 95 mit Br.haus 
23,00, Doppelstockzug zweiteilig mit Auf­
schrift . Deutsche Reichsbahn" 60.00. 
Versand nur per Nachnahme. 

N-Anlage ca. 10 qm mit diversem Zube­
hör, 15 Loks. 54 Waggons, Häuser. Si­
gnale ·komplett abzugeben. Preis VHB. 
Tel. (04269) 5997 

ROCO nN", neu: 24 001 Eilzugw.-Sel. 
24 002 Hechtw.-Set DRG, 24 261, 24 
265, 24 268, 24 264. 24 220, 24 209 
+ 210 Tegernsee-Bahn, 25098 Kranwa­
gen grün, 25 129, 25 132, 15 131, 25 
124, 25 125. 25 167, 25 095, 25 097, 
25 137. 25 107. 25 111 , 25 112, 25 106 
usw. Liste gg. DM 1.- in Briefm. Alois 
Frenninger, Schlossergasse 8. A6060 
Hall (Tirol), Tel. 004305223144730 

HO·Hobbyauf lösung Loks, Wagen BR 
130 DM 50.- I BR 118 DM 40.- I E 42 
DM 40,- oder L1ste anfordern Jörg Step­
putat, G.-Hauptmannstr. 46, 39108 Mag­
deburg 

Lokmodellsammler bietet exklusive 
Handmodelle in HO der .sächs llb T" HO 
der .sächs. lllbT 897227" HOe Dampf­
triebwagen DWss Nr. 1, HOe Dampflok 
.sächs. VK Länderbahn". HOe Dampflok 
.sächs. VK 99164". Angebote unter 

Chiffre M-9/12355 

Preisgünstig abzugeben: TT-Modell­
bahnanlage 1 ,40 m x 1,60 m mit sepa­
ratem Schaltpult, ohne Zubehör. Michael 
Wehner, Weinleite 37, 01796 Oohma 

HO·Piko V 100, 112, 11t, 132 Umbau 
80. 81 VT, 118 55 OB. 55 SNCF+SNCB, 
Ga. Roco 2045 rot ÖBB, 1045 roVgelb­
MBS, BB1500SNCF. 23105-Mus., Metro­
potitan Ae 3/5, Wagen Waastels-Set, Ap­
fel,ted, Swiss-Expr. SOB·DR 
143+Wagen 
EW II , III+IV·SOB, BT, u.a. zu verkaufen 
von 25,00 bis 250,00 DM (evtl. Liste anf. 
Pico-Exp.Güt. Wolfgang Fürderer, Plötz­
kauer Ring 13, 06366 Köthen /Anhalt, 
Tel. 03496/555459 

Märklin, Heizer, Albaufzug, Käse, Astro, 
Agfa, Kulturwagen. Heizer, Käse, Agfa, 
Amtrak, Tunnellok, Trainrap1de, Amtrak· 
K1bri-Set Märklin, Roco. IJste von!! Wer­
ner Focht. Tel. (06251) 73179 

Suche ältere DDR-Modellautos, z. 
B. Trabant 500· u. 601-Modelle (alle 
Größen) + Pappbasteibögen und Pi· 
ko-N-Modelle + Zbh. Werner Meinecke, 
Habigerstieg 17,21079 Hamburg 

~ Berliner ~ 
Spielzeugmarkt 

ALEXANDERPLA'J"'l 
Au"lcllungszentnnn :un Fcm-.chtum1 

Sonntag t7.0'J.95, t0-16 h, Elntritl DM 7,­

Modellcisenbahncn. AuiO,, Puppen. 
Spielzeug von 1900 bi' heule. 

- Systemumstellungen 
- Faulhaber· 

Motorisierungen 
in N +HO 

Unterlagen gegen DM 4,- Porto. 

Tr- 12mm die Ideale Spur der MIHe 
Sonderangebo te (Nur solange Vorrat reicht)! 
02311 E·lol<. 499 CSO, blau/dfb. DM 59,90 
02312 E·lol<. 499 CSO. grünlettb. DM 59,90 
02332 E·LckBR 250 0R.or.rlge DM 129,50 
03731 ~CSO.d.~grau DM 39,50 

'h n:s . 1. 03734 ~ OR.IIW'ellb. DM 39.50 
r • peZJa Ist 03743 ~-Motrdlell OR. h.-griil/Oadl brWI DM 29,50 

Harro Kfüssendorf 13611 Sch1ellllgwagenCSO,gnil DM 19,50 
t3613 Semeilzugwagen MAV. blau DM 19,50 

TI-Bahnen und simlllche.s Zubehör 
-Ganzjährig voll sortiert 
- Schnellversand 
- Reparaturen - Ersatzteile 

Alter Markt 13 
42897 Remschold-Lennep 

13617 Sclllel1zugwagen DB.rolletfb. DM 19.50 
13712 SpciSCWtl(lenDSG, roVetfb. DM 19,50 
14133 Aachda<:hwaQell, SNCF. sdlwarz DM 11,50 
15315 E1Skllll~. 4-achs.. W~r DM 23,50 

Tl LUG-Neuheiten eingetroffen: 
MAk 02422. 02550. 13410. 13790. 13791 , 14368, 14450 + 15224 

Telefon 02191/64068 . Telefax 02191 /663836 · Direkt an der A 1 KOII')-Dortmund 

1.13erllner tftd:j ·Markt 
lnh. B. Kraullein 

Öffnungszeiten Mo.-Fr. 9.00·13.00 und 15.0().18.00, Sa. 9.00·13.00 

Über 1000 Ersatzteile von LGB am L ag er ! 

Compact-Gebäude aus echten Ziegelsteinen 86 
Güterschuppen l = 500 mm I B = 21 0 mm I H = 250 mm DM ;-

Gleise für LGB bis 4 m länge! Kreise bis 4,2 m 0. 
Versand auf Rechnung. Preisliste 80 Seiten DM 7,50 

Sehr günstige Preise: Pola, Preiser, Salota Mehrzugsteuerung. 
Großauswahl führender Hersteller für LGB Eisenbahnen. 

Holzhauser Str. 59 · 13509 Berlin 
(Autobahnausfahrt Holzhauser Straße) 
Telefon + Fax (030) 4323701 



Suche 1- u. 2-fl. Formsignale m. Dau­
erstr.-Schltg. o. Zugebeeinfl. sowie Uni ­
form d. weibl. Zugbegteitg. m. silber rot 
DA Embl. mögl. mit Barett. Angebote an: 
Günter Rivet, Waldstr. 8, 53560 Vettel­
schoss, Tel. 02645/2431 

Suche von Privat an Privat Loks, Wagen 
und Zubehör von Märklin, Aoco und Li· 
liput HO. Tel. (030) 6858650 

N-Spur und HO-Sammlungen gesucht. 
Evtl. Selbstabholer. Tel. (02256) 695 

Piko-N rollendes Material, Prospekte 
und Gleismaterial zu kaufen gesucht. Mi· 
chaet Fickert. Eckersbacher Höhe 9, 
09066 Zwickau, Tel . 0375/476826 

Liebhaber sucht alte (Märklin-) Eisen­
bahnen aus der Vorkriegszeit. Bin nicht 
nur an Loks und Waggons, sondern be­
sonders auch an Zubehör und Einzel­
stücken interessiert. Biete zu Ihrer Infor­
mation auch gerne nur Wertgutachten 
an, basierend auf aktuellen internationa­
len Auktionsergebnissen bzw. Sammler­
katalogen. Dies natürlich auf Wunsch bei 
Ihnen zu Hause, kostenlos und unver­
bindlich. Hoher Wert Ihrer Bahn ist äu­
ßerst angenehm! Beste Referenzen vor­
handen, gerne Besichtigung meiner exi­
stierenden Sammlung. Auf Ihre Antwort 
freut sich: Themas Koch, Schillerstr. 33, 
69257 Wiesenbach, Tel. 06223/49413 

Bing u. Märklin Spur IV bzw. 111 (76 mm) 
auch das kleinste Einzelteil, Wagen, 
Schienen, Lok aus Keller u. Dachboden 
v. priv. Sammler für eigene Sammlung 
dringend gesucht! Rufen Sie bitte an 
oder schreiben Sie an: Horst Michels, 
Gasteinerstr. 3, 10717 Berlin, Tel. 
030/8732233 

Bing Spur IV oder Märklin Spur 111 (76 
mm-Spur) Waggons Schienen u. andere 
Teile dieser Größe zur Erg. gesucht! 
Priv. Sammler. kein Handel! Faire Bar­
zahlung. Bitte bieten Sie auch def. Ein­
zelteile an. Ein Anruf schadet nicht! Su· 
ehe auch noch Märklin-00· Teile und Zu· 
behör (1935-1 950) evtl. auch Tausch. 
Fax. (030) 46759999. Tel. (030) 
8732233 od. (030) 46759960 

Suche ständig H0-2 L-Material von Pi­
ko, Aoco, Flm., Brawa usw. (auch Zube­
hör). Schriftliche Angebote bitte an The­
mas Krause, Goethestr. 25 in 12459 Ber­
lin (Oberschöneweide) 

Verk. Liliput AC u. DC aus meiner 
Sammlung: 01, 05. 18, 42, 52, 75. 78, 
91, 95, SVT, VT, ETA, E10, 140, 112, 
u.a.versch.Wagen. HOe, orig.Ersatzteile, 
Kataloge usw .. Aocoi GFN/Trix Sonder­
blatt, 15-Seitenliste DM 3,00 in Briefmar­
ken. Peter Arndt, Matth.-Schneider-Str.6 
A, 95326 Kulmbach 

Brekina VW-Transporter-Sammlung. 
Neu 70 versch. 1 : 87. Komplettpreis DM 
460,-ohne Verpackung. Horst Exner, Lu­
pinenstr. 35. 53859 Niederkassel 

Modelleisenbahnen 
Autos · 2. Hand 
ROLF HERRMANN 
12159 BERLIN 
Hähnelstraße 11a 
Nähe lnnsbrucker Platz 0 8 521114 

PIKO-SPUR N Alles an Oberleitung ge­
sucht. Auch anderes PIKO-N-Material. 
Tel. (07621) 86879 ab 19.00 Uhr 

Modellautos 1:87 und 1:160 gesucht, 
auch Ost-Produktion aller Fabrikate. Tel. 
(07621) 86879 ab 17.00 Uhr 

Löse Z·Grossanlage/ Sammlung auf. 
Alles neu u. unbespielt. Komplett oder 
Teile. Supergünstig. Liste geg. frankier­
ten Rückumschlag DM 1,-. Horst Exner, 
Lupinenstr. 35. 53859 Niederkassel 

HO-Modellautosammlung aller DDR­
Hersteller, HO-TI-N Katalog und Infoma­
terial-Sammlung aller DDR-Hersteller. 
Modellbahnen-Weit - 16 Hefte von 
1947-1950 •. Lutz Haberditzl , Fr.-Wolf­
Str. 62, 12527 Bertin. Tel. 030/6743453 

Achtung Aufgepaßt: Modellbausätze 
der 60er Jahre- Faller, Vollmer, Kibri , 
Pola etc., Trix-Express International 
Zweileiter Gleismaterial Original verpackt 
nur Komplett Bautsätze auch nach Fir­
men sortiert • von Privat aus Sammlung 
abzugeben. Chiffre M-g/12375 

Modellbahngeschichte: Trix-Express 
Dienst 1936-38. Handbuch des Trix-Ei­
senbahnbetriebes 1937. Mit Trix in die 
Weit der Technik 1938, Märklin - die 
elektrische Spiel-Eisenbahn 1937, 
GHG-Katalog (ex.DDA) Modelleisen­
bahn und Zub3ehör 63/64, Fleischmann­
Katalog 64/65, Becher: Als die Züge fah­
ren lernten. Auf kleinen Spuren. Olaf 
Süß, Tel. (06150) 84941 

LGB 20g0 gelb, mit Licht! DM 100,-; 
LGB 2020D .Stainz" DM 150,·. Lothar 
Hofmann, Tel. (09572) 3092 

Trix-Gehäuse 42 u. Tylinderblock u. 
Gestänge Tausch o. Gebot. EM-Magazin 
seit 1978 komplett gegen Gebot zu ver­
kaufen. Tausche: 3 Wagen Serie 
Mä-346, suche 1 x 341 u. 1 x 342. Otto 
Münch, Borbergstr. 38, 59065 Hamm, 
Tel. 02381123324. 

Märklin Museumswagen HO, 
1987-1994. Nur komplett abzugeben. 
.. Kanallunnet• Lok (Insider) mit Zertifikat. 
Angebote an Fax: 05105·65639. 

Verkaufe billigst LGB: 2 Lokomotiven, 
4 Personenwagen, 6 Güterwagen, Glei­
se, div. Zubehör. Altred Hierer, Tel. 
(09103) 376 

Verk.Bemo Spreewaldbahn alles neu 
VT 133 rtlelf, Güterzugpackung(­
Lok+3Wg) u. 4 Güterw.(2xged., 1 xoff., 
1xDresch.+Ldg) zusammen für DM 
350,00. Tel. (0391) 42653 

Umbau Piko Antriebstender 
zu super Fahreigenschaften 

3-facher Zugleistung 
BA 01, 03, 41 149,00 DM 
BA 38 89,00 DM 
BR 56 95,00 DM 

Schmalspur 1 K 699,00 DM 

Fertigmodelle 11~ ~ ~~g:gg g~ 
in Metall- VI K ab 660,00 DM 
ausführung VII K ab 780.00 DM 

Hobby-Eck 
09577 Niederwiesa · Eubaer Str. 44 

Tel.: o 37 261 64 89 

UM-Als_c_H_K_E~~=~~HNER 1 
UND SAMMLER I 

I BRAWA Spur N BW0410Diesellok8R232DR 195,--
BW 1400 Diesellok BR 119 DR 125,-- BW0430 Diesellok BR 119 OR MÄRKLIN 249,--

1 
BW 1402 Diesellok BR 229 DR 125,-- BW0431 Diesellok 8R 219 DR MÄfiKUN 249,-- ~ 

BW 0432 Diesellok 8R 232 DR MÄRKLJN 249,--
BRAWA Spur HO BW0440DiesellokBR232DRMÄRKUN 249, .. 

I 
BW0400 Diesellok BR 119 DR 195,-- BW 0474 Diesellok KÖF 111 MÄRKLIN Digital 389 ... I 
BWO<I01 OiosellokBR21QOR 105,.. BW0482KOFmitAkkus 199, .. 
BW0402 Diesellok BR 229 DR 195,.. BW 0483 KÖF mit Akkus MÄRKUN 298, .. 

1 . . Preisliste gegen 3 ... DM in Brietmarlcen . ~~ 1 
L..::;l.a~bH~V~K~ütz~90~1 ~~~OO~x~~ 

Löse Roco, HAG, Fleischmann, Liliput, 
Märklin , Life-Like, Brawa, Klein, Piko, 
Kalo, Rivarossi-Sammlung auf! !! Liste 
gegen DM 3,· in Briefmarken!. 

Chiffre M~S/12361 

Verkaufe Proxxon Kompressor K70 
2mal genutzt fUr DM 350.00 (VB). Klaus 
Seipel, Tel. ()ab 19.3o Uhr 

Biete: alle Eisenbahnen, Autos, Panzer 
und Straßenbahnen, die es in der GUS 
gibt, viel Eigenbau. Katalog gratis. Russ­
land. Petr Kandratiev, Postfach 780, R 
199155 Patersburg (R.) 

Märklin E 03 Ursprungsausführung. 
3053, neuwertig, VB 380,00 DM oder 
Tausch gegen 3476 (TW 610) mit Wert­
ausgleich. • Tel. 030/3677386 

LGB/Pola: Straßenbahn 388,00; Rot­
tenlok, Wagen ab 29,00; viele US·Artikel, 
Sprite u. Cola Wagen; Hamburgwagen; 
Hollandwagen; Miller; Florida Boy; Ge­
räuschwagen etc. alle unbespielt u. orig. 
Verp. Pola Häuser Bausätze Nr. 
928=130,00 DM, 927=120,00 DM etc.; 
LGB-Dampflok m. Dampf, neu ohne 
Verp.=139,00 DM; Liste per Fax frei oder 
per Rückporte · Fax 02733160472. Bern­
hard Grauer, Tel. (02733) 6590 

Spur 0 Drelleitersystem-Grubenlok 
gebr. Bing 0. Märklin gesucht, großer 
Güterstapelwagen ebenfalls Bing 0 
Märklin, außerdem Loks und Wagen, div. 
Material in Spur o Dreileileitersystem. 
Steifen Ihle, H. Mauersbarger Ring 86, 
09212 Limbach-0 . 

Suche für TT Ringlokschuppen und 
BR 24; BA 41 ; BA 44; BR 80, BR 50; 
BA 52; BA 64; BA 75. Torsten Nicolai , 
Dorfstraße 2. 15926 Riedeback 

Suche Wechselstrom HO: BR E 
42/211 der DR Hersteller egal!! Kann e 
t w a s reparaturbedürftig sein. Preiswer­
te Angebote an: Frank Trumpold, Bis· 
marckstr. 6, 61169 Friedberg 

Trix-Express gesucht. Loks, Güterwa­
gen, Zubehör. Angebote bitte an: Her­
mann Joerissen, Alte Landstr. 162, 
41844 Wegberg, Tel. 02434/24666 ab 
18.00 Uhr 

Kaufe gegen Barzahlung Märklln, 
Trlx Fleischmann und Roco. All, neu, 
gebraucht, defekt, Einzelstück od. 
Sammlung. Adalbert Schröter, Tel. (069) 
546763 od. 0161·2628533 

LGB, suche alles von LGB, Einzelteile 
auch Großanlagen usw. bitte alles anbie­
ten! Harald Weber, Tel. (02771) 41585 

TT 
1000154ac:I'4.Schwtrii$UIInopo!1tt.bi""'DR 24,00DM 
100016Qci'4. Schwtllas1Uat1Sjl011er.sohw .. DR ~.OODM 
100022 jocl-4. Scl>wer1as1Uat1Sjl011et. oilbtt.OR.Iim. 211,0001.1 
t000134achs.Scl>wer1as11tln!jlOrtl!.gM. ORJim. ~.OODM 
100024 4achs. Sdlwerl~sttJan:sportec. rot OR.Iim. 28,000t.l 
tOOIXI22achs.Gs·\\!l .. b<atrtDR.83mm 20,000M 
t00oo:l2achs.Gs·\\!l., b<a\ll.OB 20,000t.l 

:&l=~::::: g::~:: t~~it~...::::?· ~~&lg~ 
1000t82adls.Go·\\!l., rot.OR.FeU0116sohwiJ. 25.000M 
t000t92achs. Gs-1\!l .. sd>w .. DR 25,00DM 
10002021dlo.Go·\\!l.,li!btt,OR. Tr..,wg.94 25,000M 
1000212adls. Gmo·l\lg .• blatr~. OR. m. BrMo. BS 20,00 DM 
100026 Drellocheme1wg. Paar (2 Stüdt!, sd>watz. DR 32,00 DM 
1000260rlllschemelwg. Paar (2 Stüdt. bla\11. DR 32.00 DM 
3PKWTT 9,99DM 
STastenplito, ".., tUSDM 
BR 106. ora"'l•· OR. n11t 119,95 DM 
VEO.rot. OR.I\OU 119.95DM 
U 3 ac:l-4. ll!ehgost~lo m Produktion •b 3,00 DM 
Enatztol',tl!r TT Best~illr9111, M111gonlfl 

Fa. Klose, Oorf>tra80 12, D-01828Allonboeh 
Tolofon: 0112134601112 Fax: 034251«86 

Der .rwas andere Eisenbahnladen Gützold 

Suche Roco 4223 A Corail, Sachsen­
modell 14284, Piko 426/414, 426/210, 
426/240 • 426/242 und 244, 5/6424/200 
MAV + 1180 CSD. Schriftliche Angebote 
an: Lothar Polenz, Gisbert-Cremer-Str. 
59, 51373 Leverkusen 1 

Kaufe Gesamtanlagen und Sammlun­
gen sowie Zubehör von Märldin HO, Trix, 
Liliput, Rivarossi und sonstige. Angebote 
an private Selbstabholer unter Fax 
D8261/6805 Kurt Fischer, Tel. (08261) 
9623 

Suche zur Erweiterung meiner HO· 
Anlage große Mengen Pilzmaterial, 
2,5 mm Profilhöhe. auch Bausätze. 
Angebote an Michael Kleinertz, Tel. 
(0611) 21782 

Suche Piko HO Reisezugwagen der 
PKP Nr. 426/84 und Nr. 426/85. Rob 
Lamberts, Veldenseweg 171, NL-5914 
Venlo Niederlande, Tel. 0031n7540362 
Nach 19.00 Uhr. 

ROCO HO 1:87 - Loks u. Waggon, 
Suchliste gratis; Karl Derlich. Rathausstr. 
2, 63303 Dreieich G 

Suche Fleischmann HO "Profi Gleis" 
Weichen u. Schienenmat. sowie Loks u. 
Wagen, Zubehör. Mirko Rudloff. Brun­
nerstr. 3, 04445 Liebertwolkwitz 

[XJ[][Il[Il 
Modellbauwarenversand 
Siegfried Herr 
Modellersenbahn, Flug-, Schrffs· und Aulomodellb."lu 

Postfach 1 03 · 14504 Teltow 
HRUSKA 
HR 0029 Sk r.utalwzeug m" tO Mülttonnen DM 11 .35 
HR 0015 Sk Lastenanh. mit Lartenauts. OM 3,96 
HR 0016 Sk Lasrtnanh. mit Plane OM 3,96 
HR 0143 SkZugm.m.~.Fo"sr OM t4.96 
HR 0125 Skludm.m.Sattelauii..KWO" OM 15.96 
HR 0128 Spiegel (BeutelS Sllt) DM 2,96 
HR 0096 ZusatlbefetK:hi\Jlg OM 1,35 
HR 2001 8R 91 DM 149.00 

s.e.s. 
S 710 W·50Prii.IS3ndi..BV8' OM 7,95 
S 714 W ·50 HangernJg neutral OM 11.95 
s 712 w- 50 Sattelzugmasdline DM 8,95 
S 718 W • 50 HängemJQ .Kohlen' DM 11.95 
S nr W·50Zugm.m.Tlt2DR DM 16,95 
s 742 lkatus 260 Beige (IM 9.96 
S 743 lkarus 55, verSChiedene P.!lben DM 9.96 
S 755 l.ada Nova2t05VolkSI)Oiirei DM 12,96 
S 756 l.ada Nova 2105 neullal DM 9,96 
S 761 Skoda Oktavta. zweifaltliQ OM 7,96 
S 762 Trallant 601.~Belg.OM 8,95 

TT 
s 03 
s 05 
s 07 
s 08 
s 09 

HO 

Platt~ m. 2 Jaucheläßem 
w. 50 lmgenug -~ Kohleh." 
W·50Fillizei 
W- 50 Plii.JPiane .Gefiitewagen· 
2Piatt~ 

TatraTI41 Zugm. 
lllrs Ska Plattfoonaull. 

TT-HOST 
H 16 4-adls. SchweriWg. oe Rmms 
H 17 2 ·achs. sä.Ld<31bahnwg. OR 
H 18 4•achs. Rungenwg. m. Holz 
H 27 BM 76 Betonmast75 mm lA 
H 28 SM n Betonmast75 mm kA 
H 46 Beladegut I. Rgs. Röhren 
H 48 Beladegut Holz I. 4·adls. PQw. 

OM 6,96 
OM 11,96 
DM 8.95 
DM 8,95 
DM 8.95 

DM 15.96 

DM 29,96 
OM 29.96 
DM 26.96 
DM 5,15 
DM 5,15 
DM 3,96 
DM 2,20 

Verkalif solange VorTal reit:ltl · Vmand tU Nachnahme lllrs 
I'OrltWefpacklrlgskosten · Bestellungen bille sctvifllich! 

lntum und Preisänderungen vorbehalten! 

Märklin 
~~ers~ 33100V219 

~G- SchmuJt~ 33130V219AC '"""5 • ~ 33200V 119 

DM 169,- 3496 BR 96 DM 398,-
DM 237,- 3796 BR 96 DM 457,-
DM 169,- 3747 BR 71 DM 439,-

A•~· und Verlwuf••ot~ M{J(J./1· 33230V 119 AC 
erse11bah11e11 • Modcllawos 

üppelinstr. 16 • 45470Miilheim/R. 35100V240 
Tel. (02081 371557 • fox 372722 35130V240AC 

DM 237,- 3748 BA 71 OM 439,-
DM 174,- 8396 BR 96 Hamo DM 475,­
DM 258,- 2867 Airport Express DM 380,-

Liefermöglichkeiten, Irrtum und Preisänderung vorbehahen! 
Geschäftszeiten: Mi, Do, Fr. 15- 18.30 Uhr, Sa 10.00- 14.00 Uhr 

Versandkosten: Vorausscheck DM 8.- . Nachnahme DM 11.­
Neu+Gebrauchtware . Wir zahlen Spitzenpreise . Bei Anfragen bitte Rückporte beilegen/ 
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N-Spur·Sammler sucht diverse Loks 
& Waggons. z.B. Aeischmann-Mu­
seumszug .750 Jahre Bertin", Hobbytrain 
11881 (AE 818), Rivarossi 2193 (S1romh· 
nienlok BR 1 0), Roco 23240 (Jubiläums· 
Iok), Amold 2311 (BR 194 blau/beige), 
2217 (vollverkleidete Bros. rot), 2277 
(Mallet-Ocker)! Angebote mit Preisvor· 
Stellung und Zustandsbeschreibung. Pe· 
ter Smrcek, Sachsenplatz 9140, A-1200 
Wien 

Suche Spur N Loks, Wagen von Ful· 
gurex, Lemacko oder anderen Herstel· 
lern. Bitte nur Top-Ware anbieten. Gerd 
Schwenzer, Gartenstr. 67, 72074 Tübin· 
gen. Tel. 07071152058 

Suche: Spur " Nu Ten-Schlafwagen 
blau Amold: 3266 SNCF, Roco: 24 268 
FS, Roco: 24 265 SNCF, Minitrix: 13 175 
blau, Orientexpress-Schlafwagen. Wll· 
lried Schm1d, Tel. (06772) 5705 

Wer liefert oder kennt Lieferant von 
Kunstoffzahnräder-Modul 0,4 • 0,5 gera· 
de u. schrägverzahnt Unkoslen werden 
erselzt, Informationen bitte an: Günter 
Köhler, Rathausstr. 8, 61348 Bad Horn· 
burg. Tel. 06172/24321 

Suche BR 118 zwei Zierstreifen in HO, 
Tausch aus großer Privatsammlung ist 
möglich. Angebote schriftlich an: Thomas 
Waller. Str. d. Solidarität 4, 18311 Rib­
witz-Oamgarten 

Suche dringend Kibri N B-7404 Bhl. 
Osterburken, Roco Dreiwegeweichen 
(auch del. und ohne Antrieb). Biete Ar· 
nold 89 6225 DM 130, ·, Fleischmann BR 
53 7752 DM t10,·, Roco BR 290 (blau) 
DM 80.-. Minitrix 98 719 DM 245,-, 98 
308 DM 95, •. Suche außerdem Minitrix 
BR 52 I 54 I 897 85 I 03, alles DRG 
auch defekt. Guido Rickert, Gartenstadt 
105, 38820 Halberstadt 

Post·GOterwagen-Set (Piko) der 
Postmuseums-Shop GmbH gesucht von 
Volker Oster, Brückenstr. 22, 63791 Kar1· 
stein, Tel. /TB067 06188 

Spur N: Welchen (Ar) + Güterwg. 
(techn. ok, Optik sekundär), bes. 
Flachwg., Behällerweg. + defektelbe· 
schädigte .AIIerwehs"-Dampfloks ges. 
Willried Mutschler, Dijonstr. 1, 28211 
Bremen 

Suche fOr Spur N: Schienen, Weichen 
in großer Anzahl: Fleischmann, Piko, Ro· 
co, Amold. Angebote an Roland Bäß, 
Seestr. 2, 95469 Speichersdorf 

Rokal·, BTIB·. Zeuke·TI·Modellbahn. 
auch in größerem Umfang, sowie Ersatz· 
teile gesucht. Andreas Hohmuth, Am 
Poggenbrink 1 7. 3361 1 Bielefeld, Tel. 
0521/875305 

Suche Fleischmann Lok HO City Bahn 
Nr. 4239 neu oder gebraucht! Angebote 
bitte mit Preisangabe an Johannes Al· 
der1iesten. Roggestraat 89, GV3882 Put· 
ten (Niederlande), Tel. 00313418/58779 

Su. Hochbahnbaukasten (Eibewerk 
Roßlau) , Autobahn/Stadtilm, Formsignal· 
brücken (Rarrasch) , BR 84 + .Aitenber· 
ger"·Wagen (Hruska), Bahnhof Nauen­
burg + AWG·Wohnblocks (Auhagen). 
Thomas Kuhlendahl, Königsbarger Str. 
22 a, 27711 Osterholz·Scharmbeck 

Suche Gleismaterial des ehemaligen 
Conrad·Gieissystems und .Bauten auf 
der Modellbahn" von G. Fromm. Trans· 
press Verlag. Angebote an Werner Mey· 
er. Apfeltranger Str. 144 A, 87600 Kauf· 
beuren 

Steuerwagen ,.ESA" zum Akku. 515 
Fa. Lima alle Farben, suche besonders 
den roten ETA M. Steuerwagen .IDEE 
+ Spiel" excl., ferner die rote Garnitur 
die es ca. 1 990 bei Quelle gab. Angebo· 
te an: Christian Lietsch, Junkershütte 
26a, 41748 Viersen 

LOB-Elsenbahn neu + gebraucht 
Loks, Wagen, Schienen, Zubehör. 
Sammlerstucke von privat gesucht. Tel. 
0711/864849 Fax 071118620430. 

Blng, Bub, Distler· Tischbahn. Spur 
HO (00). t920·1939. Loks, Waggons, Zu· 
behör, Kataloge, Literatur. Auch Kontakt 
zu Tischbahn·Sammlem. Ron lngram. 
Tei.(06196) 85660 

Suche Amold Nr. 3062/ 3063 I 3064 
3-achsige Abteilwagen der SNCF in gu­
tem Zustand. Angebote an Christian 
Meyer, Rheinallee 22, 33689 Bleiefeld 

Kaufe Spur·N·Sammlungen jeder Grö­
ße, Anlagen mit viel Zubehör. Angebote 
oder Liste an Heiko Trachsel, Schiade 
29, 34320 Söhrewald, Tel. 05608/5556 

Roco-Minltank.s, sowie andere Mil· 
Kfz-Modelle in HO ständig gesucht. Kau· 
fe auch große Sammlungen. Angebote 
an: Thomas FichU, Untere lnntalstr. 19, 
94072 Bad Füssing 

Suche Fleischmann FMZ-Loks HO, Ori· 
ginal oder umgerüstet: 4326, 4328, 
4347, 4348, 4377, 47546. Manfred 
Scheeler, Tel. (02824) 5762 nach 1 9.00 
Uhr 

Spur N: Jede Menge Loks, Wagen usw. 
auch Sammlung, zum Aufbau einer 
Großanlage gesucht. Tel: 05662·3182. 

Suche Märklin HQ.Anlage mit schöner 
Landschaflsgestaltung, K·Gieise max. 
420 x 230 cm. Peter Eiden, Tel. (06848) 
1207 

~------An· und Verkauf · Tausch ______ , 

Modell- Martin Seide 
Eisenbahnen 

Aeischmann 6101 St. DM 2,25 Roco 42510 SI. DM 3,20 
Aeischmann 6141 DM 70,00 Roco 42522 St. DM 3,00 
Relschmann 9100 SI. DM 2,25 Roco 42532 Sl DM 27,00 
Aeischmann 9141 DM 68,00 Roco 42523 St. DM 3,00 
11711............ t.DI1efW. 371Nh Pa1<haus) Tel. 06021128780 · Fax 0602t/28789 lal7......,._ ~ 15+ 22 Tet09371169470· Fax0937t/5906 
.. 11..........,.... Tremi.rlerSIJ. 44 Tet0937211575 
•t7 ......... mirllloi) Adelleldslr. 13 Tel 0369314 t391 

~-- Rlrltitll · Sll.lf·l·lll · ftl'llllllllel · hrWtcl· A*ltiiiiU __ ." 
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Su. 3-achsig. Tender schwarz. von 
Märkhn. DA. -Lok E66112 920 gut • sehr 
guter Zustand erforderlich. Siegfned 
Wolfram, Rathenaustr. 14, 08209 Auer· 
bach i.V. 

Suche Württ. C bl. grau HO Märkl. Nr. 
3611 od. 3511, Kgl. Bay S 316 Märk. Nr. 
3092, ICE m. 2 Faulh. Mot. Märk. Nr. 
3671 od. 3371. Köf II , Märk. Nr. 3680. 
Fritz Seidl, Kerschbichl 85, 8457t Rei· 
schach Tel. 0867011309 

CH·Straßenbahn Tram·Modellbahn· 
Anl . GS·2·Leiter Schweizer Ausgabe = 
Modell Basler-Tram·Modellbahn, wie sie 
i.d. so-erl60er zw. Basel + Lörrach ver· 
kehrte. Stlchw.: Tante Schüggi/Badwae­
nuli. lnfo's bitte an: Volker Ax, Hauptstr. 
266, 79576 WeiVRh., Tel. 07621/97980 

Suche: 8994·8983·8982·8884-Br 50 
Technologie-Lok 8892·8316 Werbewa· 
gen: 8600 ·Spessart I Brauerei-MI B4 Nr. 
332 • Tuborg-S3·S21·S30·31·S42. Biete: 
S64·S53·S39·S59·S10. Biete: 
8770·537·538·319-527. H. Slaubltz, Tel. 
(09342) 7706 

Verkaufe von Piko Spur N Ersatzteile 
fOr alle Loks. Liste gegen Freiumschlag. 
Nehme Ihre alten u. def. Loks von Piko 
Spur N in Zahlung. Frank Jeserich, Ei· 
senberger Str. 60 b. 07639 Weißenborn 

FOr Ausstellungen suche ich Trabant· 
Modeii·Autos (alle Gr.) und Pappbastel· 
bögen! Größte Ausstellung mit Trabant· 
Modellen: Kreisagrarmuseum Dorf· 
Mackienburg vom 5.8. ·8.1 0.95! Info 
gegen Freiumschlag (von): Werner 
Meinecke, Habigerstieg 17, 21079 Harn· 
burg 

Suche Märklin bayrische S 316 mit oder 
ohne Wagen und Le Capitol ebenfalls 
mit od. ohne Wagen. Lorenz Henrich, 
Tel. (06146) 3483 

L·Bautelle aus Kunststoff für HO • HOrn 
• Hoe • bekannt seit 28 Jahren. Infos 
gegen DM 2, in Briefm811<en bei: H. 
Lehmann, Gottfried-Keller-Str. 18,07973 
Gretz 

Suche Piko-N Schaltgleise, Siba Form­
signale, rollendes Material und sonstiges 
Zubehör. Frank Müller, Im Dreieck 18, 
44143 Dortmund 

Suche für TI defekte Loks Dampf-Die· 
selloks u. Triebwagen filr Bastelarbeiten 
u. Ersatzteilgewinnung, billig. Achtung: 
Pendolino-Oberteilhersteller bitte noch 
einmal bei mir melden!!! Habe Ihre 
Adresse vergessen!! (Karte). Mario Bliß· 
ler, Frankenbarger Str. 3, 09573 Augu· 
stusburg, Tel. 03729116t 5305 ab t7.00 
Uhr 

Piko-Modelle, ältere Jahrgänge lau· 
!end gesucht. Auch beschädigte Slücke. 
Kataloge und Preislisten auch in Kopie. 
Heinz Wolff, Georg-Biank·Str. 14, 10409 
Berlin 

1000 Wiking, Herpa, Brekina, Roskopf, 
Praline usw. 16 Seit. Bild. Liste .HO" geg. 
DM 2, ·. Norbert Schumm, Graf-Otto-Str. 
31, 37154 Northeim 

Suche: HO Liliput Postwagen (29202) 
ORG Roco DRG Gepäckwagen (4220B), 
Piko V100 rot, 2 Zierstreifen, VtOO blau, 
V180 2 Zierstreifen, IGWS Wartburg 
311, 312, Haufe lkarus Bus 55, Espewe 
Skoda Omnibus 706, 54000 Tanklösch· 
fahrzeug TLF 16, S4000·1 Pritsche, Unic 
2 x 20 II Container Sattelzug, 54000 
Kraltfahrdrehleiter DL25. Michael Ries, 
Aubensweg 20, 39128 Magdeburg 

Suche unbesch. HO-Modelle des Typs 
lkarus 66 · roVbe ige mit schwarzen Fel· 
gen und lkarus 55 • hellblau/weiß sowie 
Skoda 706 RTO • blau/weiß und rot/weiß 
von ESPEWE! Biete Sammlerpreise 
oder Tauschmodelle. Matthias Reckna· 
gel, Bahnhofstr. 46, 98587 Stelnbach· 
Hallenberg 

HAMO 8399 (BA 38) und 8306 (BA 78). 
Tel./Fax (0381) 715320 ab 18.00 Uhr. 

Suche Steuerung RAI-MO 13 und 
Steuerung BA 52 Kond. Piko. Horst Sau· 
ter, Oberer Höhenweg 15, 72250 Freu· 
denstadt, Tel. 07441184244 

Suche Trix-N 11075 SAXONIA 3· 0.4· 
teil. preisgunstig. Gert Wiehr, Pret· 
scherstr. 12, 06712 Osterfeld, Tel. 
034422121309 nach 19.00 Uhr 

Suche: Einzel· und Ersatzteile für den 
Rokal TT Santa Fe-Express. Auch Pult· 
mann· und Vista Dome-Wagen. Ang_ebo­
le bitte an: Ekkehard Wiesenfarth. Ostli· 
ehe 48, 75175 Pforzheim 

~1:\. DER ~ Veranstaltungsbüro I. Pappe 

~BESONDERE~ ~~;~~~~- 26 

SPIELZEUGMARKT ~::~ =~~~~~36 
Sonntag 03.09. 59399 Olfen Stadthalle Zur Geest 
Sonntag 1 0.09. 53n3 Hennef Aula Realschule Fr . ..Jacobi·Str. 
Sonntag 17.09. 50226 Frechen Stadtsaal Kolpingplatz 
Sonntag 24.09. 45764 Mari Gaststäte II Hüls Service Upperweg 
Sonntag 01.10. 59425 Unna Stadthalle Par1<straße 

alle Märkte von 11 bis 16 Uhr geöffl'let 
Angellot1ft werden: Moddllhnen, Modellutoa, Puppen, Pliilclltlere und Mler 

DIE DREHSCHEIBE FÜR DIE 45mm-SPUR 
wetterfest. elektronisch gesteuert. 24 Gleisanschlüsse. Leicht· 

metallausführung, pulverbeschichtet automatische Vernegelung. 
Drehrichtung wahlbar (360°). Posittonskontrolle. wahlbare 

Abfahrtsrichtung und Geschwtndtgkeit. Befehlskontrolle über 
Leuchtdioden-Anzeige. beleuchtetes Brockenhaus. Signalleuchte. 

durchimpragnierte Brückenschwellen aus Eiche, fetn 
ausgearbeitete Details. 

Das Fachgeschah Osterretchs für die LGB mit 

ÜBER 300m2 VORFÜHRANLAGE IM GARTEN 
DIE LOTUS-LOK-STATlON 

Ernsting 31-32. A 5121 Ostermiething. 
Tel: +43/ (0) 6278-7519. Fax: _7476 

Das gut sortierte Fachgeschah für alle gangigen Marken 
Katalogauszug kostenlos. 

Drehscheiben-Katalog gegen Einsendung von DM 6.·. 



Suche: LGB 3061 Barmer-Bergbahn-W. 
Achim Polier, Hauptstr. 213, 78343 Gai­
enhofen 

Laternen, Mützen, Schilder und 
Raritäten der Deutschen Bahn von vor 
1950 gesucht, sowie Uniformteile der 
königlich Sächsischen Staatsbahn u. 
Uniformen der ORbis 1957. Wer hat alte 
Fahrpläne für das Deutsche Reich zwi­
schen 1880 und 1945 und DA-DDR bis 
1960 abzugeben? Olaf Maspshusmann, 
Reinsburgstr. 158, 70197 Stuttgart, Tel. 
071116599106 abends 

Führerbremsventil (Zug) KlO mi1 
Notbr.hahn von Dampflok sowie (Lok) 
Zb3 von Diesellok (Messing-Eisen); Lok­
schild DA .Deutsche Reichsbahn" Eisen. 
Messinghandräder von Dampflok 44 
635: 
Bläser, Luftpumpe, Lichtmaschine, 
Dampfheizung. Alles sehr guter Zustand. 
Verkauf oder Tausch Märklin HO. Anfra­
gen und Angebote an: D. Israel, 
Franckestr. 321387, 99510 Apolda, Tel. 
036441618201 

Suche Anlagen u. Sammlungen in HO 
oder größer von Märkt. Trix, Liliput, Flm. 
usw. in jeder Größenordnung. Hans-Jür­
gen Lotzgeselle, Brunnenstr. 3, 34320 
Söhrewald. Tel. 05600812375 

Piko Spur "N" Ersatzteile z.B. Lokge­
häuse, Gewichte, Achsen, Motore, Rah­
men. Drehgestelle zu kaufen gesucht. 
Burkhard Jancke, Jäuschwalder Str. 11, 
03048 Collbus 

Rokal TT Modellbahn gerne auch ganze 
Sammlung. Ferner Krüger TI und ande­
re Kleinserien. logo Vierk, Billwerder Str. 
29 A, 21033 Harnburg 80, Tel. 
04017212958 

Modellbahnsteuerung P.C. für Schnei­
der CPC 464 von Gahler, Ringstmeier, 
Soft- und Hardware zu preiswerten Be­
dingungen ges. Horst Schölermann, 
Heidmllhlenweg 83, 25336 Elmshorn 

Suche Märkhn-Oogotai-HO OB 50 Nr. 
3615152 Nr. 3393 OB 111 Nr. 36421151 
Nr. 3361 sowoe gOnslog Wagen Nr. 4431 
und Nr. 4410. Angebote bille schriftlich 
an Silke Moßbach, Ulmenstr. 3, 13595 
Ber1in 

Suche Fahrgestell o. kompl. Amold T3. 
Lolhar Mühlbach, Tel. (0351) 4161063 
nach 16.00 Uhr. 

EGGER/JOUEF: Winnetou-Dampflok, 
Bauzuglok und Jouef-Gieise gesucht. 
Bernhard Acholles. Tel. (09131) 302073 

Suche VIdeoaufnahme (VHS) .Eisen­
bahnromantik" v.27.07.95 auf WDR .• s­
Bahn Berlin•. Freundloche Angebote an: 

Antrak E·Lok v.Mirklin gesucht, un­
bespielt. Angebote an: ab 20.00 Uhr 

HO- Wartburg 353 
farbig 2,50 DM 
Armee 3,00 DM 
Post, gelb/ od. grau 3,50 DM 
Feuerwehr 4,00 DM 
Fa. Klose, Dorfstraße 12, 04828 Altenbach 

Tel.: 0172/3480792 F8JC.: 0342514486 

MODELLBAHN u. TECHNK 

- Ankauf und Verkauf -

von Modelleisenbahnen 
(alle Spurweiten), 

Modellautos, 
antikes Spielzeug usw. 

Hochstädter Ecke Maxstraße, 
1334 7 Berlin Nähe Leopoldplatz 

Telefon: (030) 4 56 25 62. 

Suche N-Spur Epoche 11-DRG folgen­
de. Modelle: Amold Nr. 2278-BR 96 001, 
Nr. 2275-BR 96 016 und Roco Nr. 
23208-BR 44 084 und BA 44 1067 ohne 
Defekt. Angebot bitte an: Axel Nagat, 
Schaumbergerstr. 5, 96242 Sonnefeld, 
Tel. 0956217314 ab 18.00 Uhr 

Liliput 82400 Rheingoldwagen 2. Klas­
se mit Küchenabteil nur sehr gut erhal­
ten, möglichst mit Originalkarton drin­
gend gesucht. Tel.: 06332117903 von 
18.00-20.00 Uhr 

LOB Satteltank-Dampflok . RUSTY", 
"ANNA" oder .HELENE", auch defekt, 
gesucht. Bemhard Achilles, Tel. (09131) 
302073 

Anzeigenschluß 
für das 

November-Heft 
1995 

ist Dienstag, 
19. September 1995. 

Suche von TT: Personenwagen 3. Klas­
se Ci 30 der DDR .Donnerbüchsen·. 
Joachim Reetz, Am Springbruch 20. 
14478 Potsdam 

Suche BR 98 (Kreuzspinne) v. Rivaros­
sl. Gerald Schneider, Tel. (030) 5122209 

Hamo BR 53 (8302), BA 44 (8347) gut 
erhalten. fahrbereit. Tel.IFax (0381) 
715230. Ab 18.00 Uhr 

HERPA + Praline Modellautos ab 1980 
günstig. Neuware unbespielt, Uste gg. 
Freiumschlag (DM 1,·). Klaus Beyer. 
Zweigstr. 5. 82194 Groebenzell 

LOB 2 Dampfloks, Rollmaterial, Gleise 
u. Weichen, sowie div. LGB- und Eisen­
bahnlektüre. Alles absolut neuwertig. 
Udo Fischer, Tel. (04265) 8486 nach 
18.30 Uhr. 

Suche Oehiuse und Dach von BR 
11 0 025 in HO sowie Steuerw. vom VT 
135 062 und BA 89.2 von Piko. Tel. 
06351145330. 

Bertlner-TT Dampflok BA 50 (Reko) u. 
Eilzugwagen (E-30) nur DA. Manin 
Zschötge. Breslauer Str. 25, 71229 Le· 
onberg 

Modellbahndigital technik & Service 
~-~ooodgitlt)st!mmMnin 
~~r•~autmrModelllahaotage 

MI,..~ ~:=~ 
~ ab70.- 0M 
Scl1altdec:oder1xt.t.t 95.- 0M 

Sonde<anlertlgungen ode< Rejlalaturen nacl1 AllSplache 

~~Sdva.CIIdemmenllis 1,5mm' 
- CodoeMo der Adresse m~ lli'·Sdlalter 
-geitziiP!ahnm-~ 
IIWIInMforW Thorsten Mumm 
Weichselmünder Straße 6 · 22049 Hambu 

Modelleisenbahnen- Autos 
Blechspielzeug - Puppen 

Bären- Holzspielzeug 
Handarbeitsmodelle 

Club•ktlvftiiten - Spall fürKindt< 
K1russeh • Bud~ 

Info Bre-ch • Sommer GbrmbH 
Tel 0255314891 Fax 02553180770 

Suche Gehäuse der Harzquerbahnlok 
99 6601 von LGB auch defekt. Angebote 
bitte telefonisch unter nach 17.00 Uhr 

Mlritlln SK 800 (3007) Baujahr 
1954·1958 in neuwertigern Zustand mit 
Originalkarton gesucht. Märklin E-Lok­
modelle aus dem Zeitraum 1950-1985 in 
neuem oder neuwertigern Zustand mit 
Originalkarton gesucht. Angebote an: 
Peter Plerz, Karpfenstr. 54 A, 53902 Bad 
Muenstereifel, Tel. 0225316545 ab 18.00 
Uhr. 

Suche Mlnltrlx ICE-Demowagen DA 
Katalognr. 12998, faire Angebote bitte 
an: Wemer Hoffmann, Hinsbecker Löh 
6, 45257 Essen, Tel. 02011483732 

Suche aus DDR-Produktion: Dampf­
masch. elektr. o. spiri1usbeheitzt! VEB 
Gaselan. Steyer. Pässler, Motec, Helo 
u. Zubehör! Von E.K.T. Dresden: 
Drehmksch., Frässm., Säulenbohrm., 
Vorgelege, Dynamomasch., Kaltsäge, 
Biegepuppen, Präz.-Lehrmittelmotor 24 
Volt, Antriebsmotore, Trafos, Schalttafel, 
Exzenterpresse, u.a. auch Lehrkatalogl 
Bernd Macholdt, Adam-Ries-Str. 9, 
99092 Erfurt, Tel. 03611603706 

Liliput BA 05 (10501 und 10502) BA 
18 (1802), Kalo Fflieg. Hamb. DRG Vers. 
1 (30701) Harald Munckelt, Comeniusstr. 
60, 01309 Dresden 

Suche Fulgruex HO, SBB, Lanoilok Ae 
8114 Metrop-Wagenset Gotthardbahn, 
grün u. blau, Dampflok SBB, C 4/5 Mal­
lei. A 315 Nr. 938, BLS Pocher-Metrop 
Pers-Wagen. Suche Dampfloknummern­
schild BR 44 sowie Gattungsschild von 
BR 01, Nummernschild von SBB Loks. 
Roll Hugger, Weidstr. 1, CH8953 Dleti­
kon (Schweiz), Tel. 017401280 

Suche Ade Gleissystemteile alles Care­
ra Transpo, anes Modellbanner-Jahr­
gang 52153. Zahle DM 100,-. Max Wun­
ner, Schwanenweg 2, 84478 Waldkral­
burg 

Kaufe atlndlg TI-Wagen u. TI-Loks, 
Loks je Achse DM 5.- 1 Wagen je Achse 
DM 1 ,50. Nur schriftlich an. Mario Müller, 
Ausbau 33, 15328 Golzow 

Suche Stadt11m Spur S versch.Wagen. 
Bille Typ angeben. Jürgen. Rabe, TreUe­
borger Str 11 , 13189 Berlin-Pankow 

Roeo-HO BR 93 gesucht. Bitte mit An· 
gabeder Betriebsnummer, auch VItrinen­
modelle. Wichtig: Nur Epoche 2 DRG. 
Armin Esser, Rosenhof 3, 25421 Pinne­
berg, Tel. 04101/514428 G 

Suche: 4-achs. Flachwag. mit Rungen 
DR 6 x und 4-achs. Rachwag. mit Con­
tainer DA 6 x sowie 4-achs. Schnellz. 
Postwag. DA 2 x und 4-achs. Schlafwag. 
der Mitropa DA 1 x. Alles ln Spur HO 
u. Verpackung v. Piko. Udo Eißrich, Wit­
testr. 17, 06110 HalleiS. 

Suche dringend Trix Express 533 
44000 Kühlwg. Transfesa 533 47500, 
Transthermos 533 47300, Intertrigo Ful­
gurex 2025 BA 96 Mallet schwarz. Alles 
nur unbe.spielt = 1A Standard. Bez. gu­
ten Preis. Ware wird persönlich abgeholt. 
Daniel Gfeller, Gasometerstr. 35, 
CH8005 Zürich (Schweiz), Tel. 
0127215519 

a llo~~~up~tenJ :!11J Dortmunil-
44141 Dortmund · Märkische Straße 227 
Tel. (0231) 4129201412899 . Fax 421916 
Gesc:Mrtszeiten: Mo. bis Ft 1Q-18 Utv. Samstag 
"1)11 9-14 Utv. l.Mger Oomerstlg ,.., 1Q-19 30 Utv 

8el uns wird SERVICE groß gesc:Meben. 
Wir haben fiK jede Frage den ricl1liQen facl1mam. 

=~Sie eines dl! grii6tm Modelbahn· 
Lhslre~~~eml 
Hier un-e Schienenpreise 1995 
bei Abnahme von größeren Mengen: 
Miröl. 2200 100 Stiick DM 230.00 

2205 100 Stiick OM 1100,00 
2261 10Paar0M 650,00 
2271 tOPaar DM 400.00 
5t06 100 Stiick DM 230,00 
5137, 5140, 5202 

je 10 Paar 
Oder gemischt DM 620.00 

-110 6(101 IOOSUlckOM 17~,00 
6101 100Stiick DM 215,00 
6045 10Paa< DM 620,00 
6t4t 10Paa< OM 680.00 ,_...._II 9t00 100Stiick OM 215,00 
9141 10P.larOM 6EO,OO ..,..II 1010 100Stiid<OM 220,00 
1110 100 Stück OM 550.00 
174&'47 10Stück 

Oder gernisd1t OM 310.00 
Ul 10000 12 Stiick OM 74,4() 
""""· Pr~ und Uele<lihgi<M """'""""*" 
- por Hadr>alri.Sch!d<.- oder Krldl"""" 
IIUDM8.00-8nt.,_ Sllt oudl unN~W p,.,,",,." •n DM 3 00 ln Brltttm.rlten 

Zum Eisenbahnkönig GmbH Prag 
Vorserien-Fabrikherstellung: Lok BA 180 
auf PIKO-Basis, Kat.Nr. 51021, Ausführung CSD 372 

D. APPEL Modellbahnfachhändler 
"Fiieaender Hamburaer". TOBtralle 98 . 10119 Berlin (5 Minuten vom Alex. 
zwiSChen Lt·8ahn Rosenthaler Platz iJ 8 und Rosa·Luxemburg-Piatz U 2. 
Buslinie 340, Straßenbahnlinien 6 und 8) · Telefon 0001 2 82 22 67 
LGB, HO, HOrn, HOe, TT. N, Z eller bekannten Heratelier 
Modellautos und Elsenbahn-Vldeoa . Reparaturservice 
Achtung. 3% Batzahlungsrabaff ab DM 100,- Einkaufaul die Gesamt­
summe. Giff auch für Scheck und Sd>e<:J<karte (Telecash). 
Montag-Freitag von tO.OD-18.00 Uhr · Samstag von tO.OD-13.00 Uhr 
Oonnersta von 9.0D-20.00 Uhr · Jeden 1. Samsta von IO.OD-16.00 Uhr 

Modtllbahnanl~en verseh. Gro~n 
Vitrinensammlungen 
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Suche HO Piko BA 55, HO W 50 Dop­
pellahrerhaus, Feuerwehr und Farbe 
grau. Uwe Rausch, Anton-Saetkon-Piatz 
13, 10369 Ber1in, Tel. 030/4975829 

Roco 1 1 1 tOJbe mit tür1<ischem OB· 
Keks RÖWA Kranantrieb für Container­
kran Lemaco Spur 0 OB 103, SBB Re616 
griln. Fotos von DB-EIIokdächern 111, 
1 03, 140. Claus Nußbaumer, Forachstr. 
59, A6850 Dornbirn (Österreich), Tel. 
00435572122894 

Suche dringend für H0·2L Eisenbahn 
ca. 22 qm, e1nen Fachmann fur die Si· 
gnallechnik zu installieren. Peter Beuth, 
Ottostr. 9, 50126 Bergheim. Tel. 
02271/65510 

Suche Tender für Märkhn-Lok Nr. 
R65/13 950, Spur 0. Peter Baumann, 
Zaanstader Str. 16, 08062 Zwickau 

Hamo Straßenbahn Suche Hamo (Stu· 
be) Straßenbahn, alles (Biller) HO Roll· 
mal. v. Bub, Dittler, HWN u. Biller a. 
Packg. sowie alles HO Blech· u. Metall· 
zub. Bhfe. u. Gebäude außerd. Holz- u. 
Papphauser. Tei.0821n83173 Anton 
Rieder, Tel. (0821) 783173 

Suche für Sammlung Modelleisenbah· 
nen und Blechspielzeug der ehern. DDR 
vor 1965. P. Rassmann, Dorfsir 46, 
03172 Gross Drewitz, Tel. 0356931233 
(ab 19.00 Uhr) 

Suche Fleischmann 4430 Dieseltneb· 
zug BA 614 Tel. (07258) 7303 ab 17.oo 
Uhr 

Lehmann Elsenbahn -suche Grund· 
ausstattung sowie Einzelstücke. auch 
Ober1eitung, Trafo (muß außenbetriebs· 
geeignet sein). Angebote u.Tel. 
069/27402540 

Märklln SK 800 (3007) Bj.1954·1958 
im neuwertigen Zustand m.Originalkar­
ton sowie Märklin E-Lokmodelle aus dem 
Zellraum 1950·1985 im neuen oder neu­
wert1gen Zustand mit Originalkarton ge­
sucht. Angebot an: ab 18.oo Uhr 

Mirkiln Minex . Loks, Wagen. Anfangs­
packungen 1m neuenlneuwertigen Zu· 
stand m1t ORK sowie Märklin amerikani· 
sehe Loks und Wagen aus den 60· bis 
70er Jahren gesucht. Angebote an: 
abends 

Stube-Schwebebahn Suche Stube 
Schwebebahn, Flm., Arnold-Schiff a. def. 
u. Doii·Riesenrad sowie Schuco Flzg. 
Radiant, Arnold DC 6,4 Mol. u. Steift 
Holztieflader, Tei.0821/783173 

Suche: Drehscheibe TT Standardgleise. 
Biete Personen- und Güterwagen und 
Mltropa D·Zugwagen. rot. Martin Graf. 
Tel. (06441) 2n54 

TT-Modellbahner aufgepaßt 
Loks. Wagen. 5<~1-... Welchen und vieles melv 
fOidetn Sie Liste mit DM 1,- in Btlefn>OII<en on. 
Holbla KG · Postfach 1607 · 89206 Nau-Uim 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

ME 1952-79 189 Hefte (nur kompl. Ab· 
gabe DM 250.-) · ME 1980-94 kompl. 
Jahrg. je Jg. DM 20.-. Nilsehe Harzquer­
bahn DM 25.- Eisenbahnatlas DDR DM 
50.-. Trost Kleine Eisenbahn DM 30,·. 
Ältere div. Prospekte, Mod.eisenbahndo· 
kumentationen · Eisenbahnbilder- u. Ka­
lender. Liste anf. (frankierter Umschlag). 
Rudolf Kampmann, Postfach 65, 10205 
Ber1tn 

Bücher Ober: Eisenbahn, Modellbahn, 
Autos und Schiffe sowie Flugzeuge be· 
kommen Ste bei uns per Post geschickt. 
Anruf. Fax oder Postkarte genügt, wir lie­
fern promptl Videos auch! Göttert-Mo· 
dellbau. Bogenstr. 1 a, 42283 Wuppertal, 
Tel. 0202/553804 Tel./Fax: 
(0202)570105 G 

Broschüre ,Die Schmalspurbahnen der 
Prignitz• Neuerscheinung a DM 8.- inkl. 
Porto in Briefmarken bei: Detlef Aadke, 
Gartenstr. 23, 19053 Schwerin 

EisenbahnbOcher, Zeitschriften, d1v. 
Dienstvorschriften und Literatur von 
Kle1n- und Feldbahnen abzugeben. Ar· 
null Kettler, Emitienstr. 60, 45128 Essen 

ME/meb 1975·1994 nur DM 400,·. S. 
Deckert, Grossenhainer Str. 24, 01968 
Senftenberg, Tel. 0357312230 

Lok-Magazin 1-87 1·5, 6·9, 10·13, ge· 
bunden ab 14 einzeln zusätzi. 3 Ein· 
banddecken. Abgabe nur geschlossen 
gg. Gebot. Ralf Schmidt, Tel. (09123) 
5369 

Biete .,Der Maßstab", "MAZ", .Eisen­
bahn-Kurier Speciar. Brekina, Herpa, 
Wiking usw. 30-seitige Liste gegen DM 
3, • in Bfm. von: Klemens Wenders. 
Weststr. 147, 52134 Herzogenrath 

Verkaufe Roco-Kataloge, Neuheiten­
blätter und Werbeschriften von 1973 bis 
1993. Uste gegen Rückporto DM 1,· an· 
fordern bei: Jürgen Große, Herzbergstr. 
1, 61449 Steinbach/Ts. 

Verkaufe Miba Band 1954 bis 1960 
gebunden. Udo Przygoda, Tel. (06151) 
376564 

Museumsbahnen in Hessen und Thü· 
ringen! Den aktuellen Führer gibt es gg. 
3,· DM in Briefmar1<en von: Feldbahnre­
port Hessen c/o Kössler, 240350, 42233 
Wuppertal. 

TT- PKW- Modelle 
Wanbutg 311 ~GAS 24 4,50 DM 
lraban1fi01, C "belu.a. 4,500M 
MAH·t.lülleon 9,00 DM 
MAH·Mo1orenladung 9,00 DM 
luf 8estelluf11!- BR 64, BR 75 ca. 270,00 DM 

BR 24 ca. 299,00 DM 
Händleranfragen erwünscht 

F~"t'm2~~tm~ Wa.~g~~ ~~~~~h 

IVI<>clelleisen bahnen 
ROCO + ~~ LGB ·- • 
FLEISCHMANN :Z:ubeh<>r • Heft 
TT )~ ~ .,, Zeesen er Straße 7 
TellFax +Versand 03.Jt'63-6t644 15741 Bestensee 

Ihr Modellbahn-Fachhändler 
in Passau 

TOYI+TICH 

Oonau~ssage · Bahn~ofstraße 28 · 94032 Passau · Tel 0851 5 7343 · Fax 0851n 2418 
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Verkaufe Literatur EK, EM, EJ, Model· 
leisenbahner, Broschuren, Bücher, ge­
braucht und neu. Liste gegen DM 3.­
Porto bei: Hartmut Vincon, Kasseler Str. 
23, 35274 Kirchhain 

Transpress .Straßenbahn-Archive· 4 zu 
DM 25.-, 7 zu DM 40,-. .Dampflok-Ar­
chiv" 2 zu DM 15,·; Vertag Technik 
.. Damplloksonderbauarten• DM 30.-. An· 
dreas Waller, Waterloostr. 30, 59067 
Hamm / Westf. 

OB-Kursbücher der 50er bis 70er Jah· 
re gegen Gebot. Johannes Lehmann, 
Boltenhagener Str. 58. 01109 Dresden 

Raritäten! Franckh-Ver1ag: Maedel, ge­
liebte Dampflok DM 75,·; Maedel, W91te 
Welt des Schienenstrangs DM 60,-; Ne­
her .F 21" DM 100,-; Gottwaldt, Ge· 
schichte d. Einheitslok. Stromlinien, BA 
05, Katalog Einheitslok, kpl. DM 200.-. 
BLS-Führer 1927 o. Kt. DM 20,-; Alles 
zus. DM 400,· VB. Klaus-Dieter Thuy, 
Weizenfurt 5, 28759 Bremen 

Modelleisenbahner, Jahrgang 75-94. 
H. Struempfler. Neue Str. 11, 16775 Bre­
dereiche Tel. 033093135027 

Dienstvorschrift 936d Wagen der DR 
als Komplettsatz mit 291 Wagengat· 
tungsnummern zu ver1<aufen. Hans 
Schimpf, Sandmännchenweg 42, 04277 
Leipzig 

Modellelsenbahner, ab 1960 liefere 
ich nach Fehlliste. Heinz Wolf!, Georg­
Biank-Str. 14, 10409 Berlin 

MIBA 1960·1990 ungebunden DM 20.­
pro Jahrgang + MIBA·Aeport 1-10 DM 
100.- jeweils nur gesamt + Porto. H.·E. 
Hellmann, Tel. +Fax 04509/1541 . 

Verkaufe Modellelsenb. Jg. 1982 bis 
1989 kompl., gebunden je Jg. DM 25,·. 
Günter Kurze, Otto-Schlag-Str. 24, 
06667 Weißenfels 

Verk. Modelleisenbahner 1952·1988 
geb. Bestzustand komplett DM 550.-. MI· 
BA Einzelhefte +Jahrgänge 1948-1987. 
Als die Zuge fahren lernten. Auf kle1nen 
Spuren. Audi Lengefekl. Tel. (0361) 
2258907 

Deutsche Dampflokomotiven 1994 
Bestand aller noch feststellbaren Deut· 
sehen Staatsbahn·, Kleinbahn· und lndu­
strlebahn-Damplloks! Mehr als t 750 
Exemplare, geordnet in 2 Teilen nach 
Baureihen oder Standorten, auf 195 Sei· 
ten für DM 35, · zuzüglich Versandko· 
sten. Kötner Eisenbahn Club, Schu· 
bertstr. 24, D-5 t 427 Bergisch-Giadbach. 

Neue Bücherfiste bitte anfordern (DM 
1,60); Kar1 Dertich, Rathausstr. 2. 63303 
Dreieich G 

Div. Modellbahn-Kataloge ab 79 
günst. Uste gegen Freiumschlag (DM 
1,·). Klaus Beyer, Zweigstr. 5. 82194 
Gröbenzell 

Verk. v. Udo Becher .Als die Züge fah· 
ren lernten" im Transpress Verlag. Chri­
stlan Petersen, Tel. (0351) 4127617 

Dlv. Elsenbahnzeitschriften ab 1958 
jahrgangsweise günstig abzugeben. LI· 
ste gegen Rückporto. Hans·Uirich Bo­
ehm, Tel. (05654) 6240 

Verkaufe .Schienenfahrzeugbau· vom 
Vertag Technik Ber1in von 1953. Angebo· 
te an Michael Wille. Großenhainer Str. 
42. 01097 Dresden 

Alte OB-Kursbücher 1965·1994 wte 
neu, viele Zeitschr. ab 1980, DB-Buchfpl. 
und Mä-Kataloge, günstig: Liste DM 2.­
v. Stefan Gärditz, Heckenweg 16, 97616 
Bad Neustadt (ab 12.09.1, wg. Ur1aub) 

Löse Modellbahn-Katalog, Auto-Katalog 
und MB-Zeitschriften-Sammlung auf. Li· 
sten gegen Freiumschlag. Klaus Scheer, 
Robert Koch Str. 31, 51379 Leverkusen 

ROLF RICHTER 
OtfenH1ch bestelltel und vereld~gter 

SochverstOndiger 
für one Blechspielsochen von der 
Industrie- und Hondelsl<ommer 

Rhein-Neckor in Monnhe1m 
Bero!l.t1g - Gutochten - hfoona1ionen 

Tel. 06201 / 15997 Fox 06201 /182891 
Korlsruher Sir. 2/8, 69469 Weinhelm 
Elsentxmen-Domptmoschlnen- Schiffe 

- Automobile - Mllrtörsplelzeug 

KAUFE JEDE MODELLEISENSAH 
MODELLAUTOS I ALTES SPIELZEUG 
Sondetangebote u.a. ous G<-owf16oung 
TT AOIW.BII24 IUOM 1'9.115 

AOIW.IIIUD lU 0M 2'9 95 
TT.aubi!R 106 
mll'n:I!JII*,fn:l........ tuOM 11US 
TT.aubi!R 106 
........ ~fn:l"""""' nur DM 11995 
Neuhe<'f HOSSE n VT 135 nur OM 1-
Neu •m Mot.t*t: JATT U 
ßittetelefonisdl~tmPteull'holn"' 
Nt~uheit ARNOLO TT Köf nur OM t!ll.ts 

~!~,!~2000R (T•ig) ::g: :~: 
8R E 250 """ OM 69.95 
IIIH211, E242o. ES499 g~ nurOM 5-9.95 
MYDS8 o.Y 110 ouDM 69,95 
BROt ouDM 194,96 w.-, 1wg. 2SJ -..nsen. 
2-3Kit1Wagon ouDM 39,96 
32......-_, ,..DM 39,96 
~2·odiS. ,..DM 8.86 
~4-odiS. 1UDM15.95 
4T-~(Ior1CII.l IUDM 39.96 
2~flamlnl ... DM 2U5 
~llrTT IUOM 24J6 
~-... IUOM 11.95 
~II. IUOM 11.!15 __ ... IUDM 11!15 --11. •DM 1' !15 10 ~cQr8et.lll......... IUOM 215 
_ ... Hqor fn:l........ IUDM 3'!15 
Z~fn:l~ IUDM 3'.!15 
3 ..... _3LKW-3PKWTl IUOM 999 

=~ je ,..OM 1MO 
Hast......,. ,..DM 19.!15 

HO Pi1<D 8R38..otWindlel1btocflon ,..DM 129,!15 
BA 96 nur OM 109,!15 
EZ" ,..DM 49,!15 
BRY110 ,..DM 69.95 
20TU'm- ,..DM 29,95 
4~ ,..DM 39,95 
~ ouDM 10,96 
tOOgetWie od.gebogn-., ,..DM •9.95 
~ ,..DM1U6 

Auu. BOw + 2Wagln lU ON 10il5 

~Angeboee. Anllago<>.~on 
~CHAS BAHNHOF · AM TAUENT21EN 
NURNBERGER STR. 21 • 107ISI BER". (30) ob 14 h 

-onll00n116611 · -ull00n112146 

WIE-MO 
Modollbahn-Fach-Depot 
Ihr Idee a Spiel Fachgeachil t mit Varaandaervlce 

.. Jetzt vorbestellen!! Roco-HO Sonderneuheit für Herbst •95111 
LVT172 .. Ferkeltaxe" 2-llg. DR Ep. 4 , .. , .... , . , ....... . . . ...... nur DM 199.-
Ellok BA 103 TEE-rot ohne Schurze Ep. 4 ......... . .. . ..... . . . nur DM 149,-
Ellok BA 103 neurot ohne SchOrze Ep. Sb ............ ... . . .... nur DM 199,-
Ellok BA 460 SBB mit neuer Betr.·Nr ... , . , .. , .................. nur DM 239.-
** Versand oer Vorkasse +DM 7 50 oder per Nachnahme+ DM 9 50 ** 
.Jüdefelderstraße 37 · 48143 Münster (KuhvierteVSchloß) 

Telefon 0251 I 5 55 11 · Telefax 0251 I 5 77 88 



Biete: E. Preuß "Eisenbahnunfälle in 
Europa", Transpr., ungeöffnet; Video 
Berliner S·Bahn, Südring, (DM 12,·/ Vi· 
deo DM 25.-), MIBA = 8,10/91, Messe 
91 Bahn-Weil: 1/2, 5 + 6; 7 + 8, 9 + 
10, 11 + 12'91. Andreas Bogott, Fritz· 
Reuter·Str. 10/402, 16761 Hennigsdorf 

Flm-Kurlere: 27·29, 2x31, 2x33, 36·39, 
2x40, 41, 42, 3x43, 3x44, 45, 46, 2x47, 
2x48, 2x49, 50, 51 , 2x54, 55, 2x57, 58, 
2x59, 61 , 62·67, 2x69, 2x70, 71 , 75·78, 
81, 2x82, 83·85, 91·94, 96, 98, 99, 101, 
2x104, 109, 2x115, 120, 121, 123, 126 
u. 129, sowie sechs weitere Zeitschriften 
u. Katal. Außerdem biete ich 22 Uni· 
formt. an, incl. Jackett. Tel. 
05105/80213, ab 20.00 Uhr. 

Verkaufe gegen Gebot Miba Komp. 
69·82, Miba Spezial Komp./Div. Miba 
Anlagen-Revue usw. Viele Eisenbahn· 
hefte vor 92 Lok·Magazin/Modelleisen· 
bahnmagazin 78/93 MA 2 82·95/Modell· 
magazin 85·95, div. Hefte Kit usw. Viele 
Bücher und sämtl. Kataloge von 60·95. 
Albedo/Mass Sinb/Roco Report, Collec· 
tor Club Blaulicht. Alle Herpa/Wiking/ 
Rietze Werbemodelle. Tel./Fax. 
09384/1238. 

Festschrift 150 Jahre Eisenbahn Dres­
den-Radeberg als Manuskript gedruckt, 
14 S., 3 Abb., Preis DM 5,· + Porto. Jo· 
hannes Lehmann, Boltenhagener Str. 
58,'01109 Dresden 

Verk. Eisenbahnatlas DDR DM 50,-, 
Gesch ... u. geo. deut. Eisenbahn DM 
180,-, Uberschienung Alpen DM 25,-, 
Windbergl1,ahn DM 15,-, Selketalbahn 
DM 15.-, Uber den Rennsteig DM 20,·, 
Müglit:ztalbahn DM 15,·, Bahnland DDR 
DM 25,·, L.u.r.a. Kleinen Bahnen DM 
10,-. Steifen Themas, Heinrich·Heine· 
Str. 1 0, 04552 Borna 

Verkaufe: Zeitschriften und Prospekte 
z.B. alte Neuheitenprospekte von vielen 
Firmen oder alte Modelleisenbahner 
Märklin Magazin und MBR! Liste anfor· 
dem gegen DM 1,- in Briefmarken bei 
Michael Dreifke, Margonslr. 14, 29588 
Oetzen 

Verkaufe Lok-Report 6/89· 12190 zum 
Preis von DM 35,00. Inhalt: Meldungen 
über Triebfahrzeuge, auch Umlaufpläne. 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Suche Elsenbahnliteratur Kursbü· 
eher ab 1967, Buchfahrpläne 
Schi.·Holst., Betriebsbücher. Angebote 
bitte an: Holger Kaufhold, Feuerbachstr. 
88, 24107 Kiel 

Suche ME v. 1.81 • 12.90 (geb. DM 
200.- o. ungb. DM 150.-). Manfred Kubik· 
ka, Tel. (03866) 711324 

Suche: Schmalspur zwischen Vogesen 
und Schwarzwald, Seidel· Verlag ca. 
1972. Urs Balmer, Rankhofstr. 22, 
CH6006 Luzem -Schweiz· 

Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung: 

Fax (0711) 2108082 

Suche Elsenbahnjournal Sonderhef· 
te, Bände der Eisenbahn·Lehrbücherei, 
EK-Verlag: Abschied von der Dampflok, 
Altenaar Eisenbahn, Eisenbahnen in Lu· 
xemburg, Nassauische Kleinbahn, Bau· 
reihe 03.10 und 89.70. Bücher und Bro­
schüren aus dem Zeunert-Verlag, DRG· 
Fahrpläne, DR·Kursbücher 1949·75, 
Joachimsthaler: Elektr. Einheitslok DB. 
Siegtried Knapp, PF , 88308 lsny i. All· 
gäu 

"TRIX-Kataloge 76n7, nna, 78179 
und 94/95 gesucht. Bitte nur gut erhalte· 
ne Exemplare anbieten. Telefon 
06721 /911 21 tagsüber, Herr Franken." 

Suche Transpress: Umzeichnungsplan 
1925, Eisenbahnjahrbuch 1963·1972, 
DampflokiV-Lok!Eiok in Glasers Anna· 
len; Die Rügensehen Kleinbahnen, Die 
Franzburger Kreisbahnen, DR·Signalbü· 
eher, DA-Kursbücher 1949·1975, DR· 
Lokbeschreibungen und Dienstvorschrif· 
ten, DMV-Publikationen über Strecken 
BW, AW, Schmalspurbahnen. Preisan· 
gebote: Siegtried Knapp, PF , 88308 ls· 
ny i. Allgäu 

Suche Zeitschrift Schweizer Elsen­
bahnrevue Nr. 5·1 985. Gerhard Metten, 
Wormser Str. 40, 55294 Bodenheim, Tel. 
06135/3774 

Suche das Buch von Bufe Ostdeutsche 
Eisenbahnerinnerungen. Siegtried Stel· 
zer, Elverdinckweg 5, 44309 Dortmund 

Suche: Eisenbahn-Jahrbücher 1961 , 
62, 71 , 1972, Roco-Report 1-12, Verkau­
fe: Modelleisenbahner 1/1976 bis 
1211990, pro Jahrgang DM 15, ·, Faller· 
Magazin v. 1958 bis 1967, EJ Hefte: 1· 
7/83, 1·8184, 1·9/85, 1-10/86, 1·8/87, 1· 
11/88, 12· 12189, 1-12190, 91, 92, 93, 94 
sowie Einzelhefte pro Heft DM 3.- + 
Porto. Günter Krebs, Tel. (053523) 6471 

Spur S. Suche alles über Spur S. Auf· 
sätze, Kataloge. Tel. (0711) 2108078 

Drehscheibe Sonderheft Nr. 12 ,,Akku· 
triebwagen im Rheinland/Ruhrgebier. 
Angebote an: Christian Lietsch, Junkers· 
hütte 26a, 41748 Viersen 

N: B 205 
B 206 

Dieseltanksteile Oörzbach DM 25,- lieferbare 

HO: B 131 
B 304 

SPIETH 

Kleinlokschuppen Wendlingen DM 69,- Metallbausätze 
Kleinlokschuppen Wendlingen, B 132 Spindelhebeblöcke, 
Schmalspurwagen Nagold·Aitensteig. Lieferbar zur lnternatio· 
nalen Modellbahnausstellung vom 1.-5. November 1995 auf 
dem Stuttgarter Killesberg. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

M 0 D E LLBA U ~~;0~~~ ~~infel den -Echterdingen 

VERKAUF 
Fotos + Dias 

Fotos, Dias Farbnegative alles Origi· 
nal der PKI DR DB DB·AG und Werk· 
bahnen + Tram + Busse und Bahnhofs· 
bauwerken, ferner Zuglaufschilder. Rene 
Guther, Im Tal 31 , 14532 Kleinmachnow 

Originaldias und Farbfotos WPK vieler 
Schienenfahrzeuge der DB, DR, DB·AG, 
MAV (1161 usw.), BVG, NME, WLH, 
OHE, PKP, EKO, SWB, SWH + Busse. 
Nur mit Rückporto DM 2.-. Rene Guther, 
Im Tal31 , 14532 Kleinmachnow 

Verkaufe Dampfloknegative DR KB + 
6 x 6 1978·1989, Dia DR·DampiiE+V· 
Lok ab 1990 und Dampflokliteratur. Aus· 
wahlsendung bzw. Liste anfordern. 

Chiffre M-9/12348 

Haus der 1000 Lokomotiven 
lreislc:tClatlnVICfiwl 

eigenes Modellbahnmuseum 
erstklassige Auswahl und Beratung 

LGB- Großstation mit Schauanlage 
Amerikanische Modelle HO + N 

""""""'~~""""'""" 
Modellbahnhaus Rocktäsehel 

94161 Ruderting 
Telefon 08509/2036 . Fax 0850913819 

Montag geschlossen 

Biete 6x6 Pentacon six TL sowie 
Zeiss Jeno Objektive: 50/80/120/180 
mm, 500 mm Meyer TIC Prisma usw., 
·6x6 vergrößert Malisix (Farbkopf) . Alte 
Pentacon F+FB Exacta mit Obj.(Preis: 
VB). Tel. (030) 3321227 

Original-Dias 308 Profiaufn. fast 
ausseht. Betriebsalltag d. DR ab 1963, 
dav. 231 x Di!!.mpfl. fast alt. Gatt. (Rarit. 
Einsatz E21 , Uberführ. 3 x Y60) . Nur en 
bloc DM 550,·. Peter Jurkowsky, Wol· 
fenstr. 5, 06258 Schkopau, Tel. 
0346ln22341 nach 18.00 Uhr 

TRAM-aktuell • über 30 verschiedene 
Straßenbahnvideos (Ost und West) im 
Angebot TRAM-aktuell · die Straßen· 
bahn-illustrierte von und für Hobbyisten 
gemacht! Katalog und Probeheft gegen 
DM 6,· Rückporto. TRAM-aktuell, Nagel· 
pötchen 11 , 44269 Dortmund. TRAM·ak· 
tuell baut das Nahverkehrsmuseum 
Ruhrgebiet auf!! G 

KAUFE JEDE MODELLElSENBAHN 
MODELLAUTOS I ALTES SPIELZEUG 
Sonderangebote u.a. au-1 Großhandeltauflösung 

TI ROICALBR24 nurOM 149,95 
ROtW. BA 03 nur DM 249,95 
TT·CiuiJIIR106mi1~. 
[<>Cl. 'ler1anll) nur OM 179,95 
TT-club 1111 106 mi1 grauem-

~~nvT135 ~~; g= l~:~ 
Neu 1m Matkt JA.TT V60 nur DM 195,00 
T3 nur OM 289195 
Neuheil ARHOUI TT KM nur DM 159,915 

~~~~OA(Tonig) ~; g~ l~ 
on c 250 nur DM 89.95 
SR E 211. E 242 o. ES 499 gr. ""'11M 59.95 
MYDS8o.V110 ""'OM 69.95 
81101 oorOM 194,95 
Wo~ 7 Wg .. 2 SJ llcmmidlseo, 
2 nedertlord, 31Whlwg. ,... OM 39,95 

~~r-. ::g~ ~:~ 
~~w:::=;..;IZO IUOM 15,95 

=~~[Bausätze! :: g~ ~:~~ 
~~'i;,n IU OM 24.95 
~el nur OM 17,95 =".=-·fj :: g~ :::~ 
Weidle lnks fJ, "... DM 14,95 
10~oder8eutol- IUOM 2,95 
Trak1ormi1Hi<lgef~ncl. llers<nl) IU OM 34,95 

~~~~TT :: g~ a;:~ 
~.~. 

~ 
HO Piko 81136 mit-

81195 
E24• 
8/IV 110 
20 \.mvnas1en 

~1 
=~:... 10 1·i01!1igel,ampen 
~ 
Russ.BOW + 2\Vogen 

..... oM 
nurOM 
nur OM 
nur OM 
nurOM 
nurOM 
nur DM 

nur DM 
nur OM 
nur DM 
nur DM 

10,00 
19.95 

129.95 
109.95 
49,95 
69,95 
29,95 
39,95 
10.95 

~9.95 
19.95 
29,95 

109,95 

Sestelungen. Allgebote. Anflagen, Arlgollo~lsten an 
MICHAS BAHNHOF • AM TAUENTZIEN 
NOANBEAGEA STA. 21. 10789 BEALIN (30) ob 14 h 

Telefon 030/218 6611 • Telelax 03012182646 

Modeii-Großbahnen 
-Station Hardenberg-

LGs-spezialgeschätt mit Versand 
Fordern Sie unsere Versandliste gegen DM 8,- (Briefmarken) an! 

Siegtriedstraße 1 . 12051 Ber1in ·Nähe U- undS-Bahn Neukölln 
Telefon 030/6 25 52 14 · Telefax 030/ 6 26 81 56 

Di.-Fr. 9- 18 Uhr· Sa. 9- 13 Uhr· Mo. geschlosssen 

Filiale Fürstenwalde/Süd 
llm (LGB) + HO + HOm/HOe + TI + N · Modellbahnzuhör/Bastlerhölzer 

Breite Straße 17 (bei G. Zeuschner) · 15517 Fürstenwalde 
t:::.._ Telefon 0 33 61/40 59 

I Veränderteöffiiungsz~ Di.-Fr. 14-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr 

M DI.LMER®- Katalog 95/96 ~ 
~~~ Architektur in Miniatur auf 180 Seiten Y"~~ 

in G, HO, N und Z 
VOLLMER GmbH & Co KG, Porschestr. 25, 70409 Stuttgart 
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Verkaufe Farbfotos DRIDB/DB AGJ 
ÖBB. Listen gegen A5·Umschlag (Porto 
3,- DM) anfordern bei: Lutz Triebler, 
Spindelstr. 5 A, 14482 Potsdam 

ANKAUF 
Fotos+ Dias 

Wer hat am Freitag, den 26.05.95 
gegen 14.20 Uhr in Reichenbach (OL) 
die 03 001 mit abblasenden Kessel-ven­
tilen auf Video (Video 8, Hi 8, VHS-C, 
VHS) gebannt? Bitte bei mir melden! 
Sven Sprenger, H. -Matern-Sir. 25, 18569 
Gingst 

Suche Fotos oder Dias der Kleinbahn 
Rathenow-Senzke-Nauen. Angebote an 
Themas Hach, Gutenbergstr. 20, 14612 
Falkensee Tel.tags. 030/33881724 
abends 03322/204890 

Suche Fotos und Dias von Lokomoti· 
ven der Baureihe V 36. Einsatz bei OB 
und DA sowie Werklok· und Privatbahn. 
Angebote bitte an: Siefan Linnemann, 
Am tiefen Born 11, 61 184 Karben 

Suche Fotos über die BA 89, sächs. 
VT sowie über preussische T3 und ähn­
liche Bauarten, Dias, Negative, Bücher. 
Angebote an Siegtried Stelzer, Etver­
dinckweg 5, 44309 Dortmund 

Suche Bildmaterial vom VT50 der ex. 
Hersielder Kreisbahn auf seiner alten 
Stammstrecke. Wer kann helfen? Lutz 
Lähnemann, Diersfordler Str. 5, 46483 
Wesel, Tel. 0281160906 nach 19.00 Uhr. 

Suche Infomaterial zur Bahnlinie Betz­
dorf-Freudenberg-Oipe; Fotos, Zeitungs­
abschnitte, Kopien. Mitteilung an: Her­
mann Knie, Oststr. 13, 57258 Freuden­
berg 

BöRSEN + AUKTIONEN 

1. Oktober: Tauschmarkt für Modell­
bahnen und -autos von 9-13 Uhr im 
.SNACK-POINT", Strausberg/Land­
hausstr. Veranstalter: .Lo(c)kschuppen• 
SRB Tischres. an L. Vorwerg, Am För· 
sterweg 45 in 15344 Strausberg. Tisch· 
mieten: 75 x 75 = DM 6,·; 150 x 75 = 
DM 10,·. Eintritt: DM 2,·, Kinder frei. Zu· 
fahrt zur Börse wird ausgeschildert. 

Jetzt wieder Modellbahnbörse in 
Berlin jeden 1. und 3. Sonntag erstmals 
vom 3.9.95, Gasthaus Alt-Tempelhol 46, 
Tel. 030n 517253. 

Modelleisenbahnbörse Sonntag, 
24.9.95 v. 10.00-15.00 Uhr Syrau b. 
Pfauen v. (B 282) Mehrzweckhaus. Info 
Steglich, Tel + Fax 08805·8138. 

Ramsteiner Modellbahnbörse 29. Okl. 
95. Alle Größen, Blechspielzeug-Pup· 
pen, Ankauf-Verkauf-Tausch-Verkaufsof· 
fener Sonntag-Wendelinusmarkl! 10 - 17 
Uhr, Haus des Bürgers, extra Parkplatzt 
Modellbahnfreunde-Westpfalz Ramstein 
c/o Manfred Küster Tel. (06371) 71527 

Modellbahnbörse Bertin mit vielen 
Überraschungen, am 22. Okt. 1995 von 
10 - 15 Uhr NEU im Waggonbau Des­
sau. Modelleisenbahnen, -autos und 
jetzt 
mit Modellbau-Markt lmbiß u. Getränke 
vom Partyservice. Tischbestellungen bit· 
te an: Henning Herzog, Märkische Allee 
242, 12679 Berlin, Tel. 030/5452294 

Original Bemauer Modellbahn-Tau­
schmarkt am 22.10.1995 von 9 • 14 Uhr 
im Schwarzen Adler. 1632 Bernau, Ber­
liner Straße, Tischbestellungen bei Grel· 
lert, Lahnstr. 16, 16341 Zepernick, mög­
lich. 

Modelleisenbahnbörse Dresden Kul· 
turpalast am Allmarkt von 9.30 • 14.00 
Uhr Sonnabend d. 23.9.95. Info Steglieh 
Tel.+ Fax 08805·8138 

LEIPZIGER Modellbahnbörsen: Sams­
tag, 23.9.95 mit Lokausstellung, Bh Leip· 
zig-West. Nächste Termine: 15.10. 
(Blech), 29. 10. und 10.12.1995. Info: 
Hans Schimpf, Sandmännchenweg 42, 
04277 Leipzig, Tel. 034118620225 

Modellbahnausstellung und Börse am 
22.10.95 im Bürgerhaus in Lollar, von 
12.00 bis 17.00 Uhr. lnfo's: Wilker, Tel. 
06406/2271 od. 75132. 

Sonntag, 22.10.1995 Modellbauaus­
stellung, verbunden mit Modellbahn- und 
Autobörse, Ausstellung von Puppenhäu­
sern mit Zubehör im Bürgerhaus in 
35457 Lollar - von 10.00 bis 17.00 Uhr-. 

7. Brltzer Modellbahn und Spielzeug­
börse am 15. Oktober 1995 im Gemein· 
schaftshaus am Lichtenradar Damm 
198-212, 12305 Berlin, Eingang Barnet­
straße von 10.00 bis 15.00 Uhr, Eintritt 
DM 3,-, Kinder ab 10 Jahre DM 1,50. 
Info unter Tel. 030/6858650, A. Rohde. 

Q 

8 . Nambomer Modellbaubörse am 
15.10.1995 von 10.00 bis 17.00 Uhr. Lie­
behburghalle, 66640 Namborn. Info und 
Tischbestellung: MEF Namborn, Tel. 
06854/8687. 

Sa.16.09./So.17.09.95 Traditions-BW 
Staßfurt Dampf-Wochenende. Fahrten 
als Lokführer auf der BA 41 u.44 unter 
Einweisung u.Aufsicht eines sachkundi· 
gen Lokführers. Sa.07.10JSo.08.10.95 
Dampflokfest in Staßfurt mit Dampf-u. 
Diesellokführerstandfahrten BA 41, 44, 
50, 65, 232, 212 Drehscheibenfahrten. 
Modellbahnbörse lnfo's unter 
Tei.039251621046 App.44. 

MODELLBAHN llaiTZEA 
~iiii!!!!!!i!ii!iiiiiiii!iiii!ii!!iiiiiiiiiii!!i ~Ständig volles Sortiment von ROCO-Modellen - bei Club· oder 
' Sammelbestellung Sonderkonditionen - Postversand in alle 

Länder 
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DIES+ DAS 

Dampflokfabrik· u. Waggonfabrikschil­
der gesucht. Tausch u. Kauf. H.-P. 
Schmitz, Unterer BerQ 3, 56814 Land­
kern, Tel. (02653) 8178, Fax (02653) 
3676 

Fertigung von Modellbahnanlagen und 
Dioramen · Anlagenfotographie: Fritz 
Rümmelein, Bärndorf 27, 94327 Bogen, 
Tel. (09422) 5301; Fax (09422) 80150 

Fertigung von Modellbahnanlagen und 
Dioramen - Gebäudebau in allen Spur­
weiten nach Absprache oder Plänen. F. 
Rümmelein, Bärndorf 27, 94327 Bogen. 
Tel. (09422) 5301, Fax (09422) 80150 

Modelleisenbahnanlagen und Diora­
men nach Ihren oder meinen Vorschlä· 
gen, mit Ihrem oder meinem Material, 
mit oder ohne Gelände, auch Montage 
von Bausätzen. Schrift!. Anfragen bitte 
an Krause, Goethestr. 25, 12459 Bartin 

Suche alles über BR 03.10 (DR-Reko) 
sowie Bw Strafsund und Saßnitz (Um· 
laufpl., Buchfahrpl. etc.) Angebote mit 
Preis an Sven Sprenger, H. -Matern-Sir. 
25, 18569 Gingst 

DRAISINE handgetrieben gesucht, auch 
reparaturbedürftig. Tel. (033764) 62822 

G 

Patenschaft willkommen? Wegen 
räumt. Veränderung muß ich mich leider 
von Teilen meiner Hobbysammlg. tren­
nen. Da ich die Sachen weder verkau­
fen, noch .abfallentsorgen· möchte, den­
ke ich an eine Patenschaft über einen 
Verein oder Klub, mögt. in den neuen 
Bundesländern. Bewerbungen unter An· 
gabe von Tcilnchmerzahl, Alter, Baugrö­
ße, Räumlichk. bitte an Horst Richter, 
Holsteinring 10, 24629 Kisdorf, Tel. 
04193/97164 Chiffre M-9/11358 

Königlich sächsisches Uniformjacken, 
Mütze und Laternen für Sammlung ge­
sucht. Suche auch allg. historische Ei· 
senbahnraritäten. Tel. (0711) 6599106 
ab 18.00 Uhr 

Schmalspurfreaksl Noch nie von der 
Arbeitsgemeinschaft Schmalspur (ArGe· 
S) gehOlt? Dann wird es aber höchste 
Schmalspurbahn! Infos von Themas All· 
gaier, Hohenstaufenstr. 28, 72768 Reut· 
fingen ... und gegen DM 5.· in Briefmar· 
ken erhalten Sie sogar ein Probeexem­
plar unserer Vereinszeitschrift! Tel. 
(07121) 67624 

5 Museumsbahnen in der Umgebung! 
Kirchheim/TJSchwäbische Alb: Schöne 
ruhige Ferienwohnung 2·5 P. m. allem 
Komfort! 1 Woche ab DM 490,· inkl. Ga­
rage/NK. Bahnhof 5 Gehmin. Harald 
Demmer, Tel. (0171) 4417881 

Modelleisenbahn· u. Autobörse am 
17.09.95 in 66386 St. lngbert, Rohr· 
bach!Rohrbachhalle von 10.00 bis 16.00 
Uhr. 

Betrifft: 

Dr. Schneider 
tn den Ausgaben 7 + 8/95 veröffent­
lichte ein Auktionshaus 

uDr. Schneider 8r Nachfolger" 

aus Düsseldorf eine Anzeige, in der 
PKWs, Motorräder oder Hifi-Geräte 
• weit unter Marktpreis" angeboten 
wurden. Gegen Einsendung von 10,­
DM konnte eine Lagerliste angefor­
dert werden. Diese oder ähnliche 
Anzeigen wurden auch in anderen 
Zeitschriften und Tageszeitungen 
bundesweit veröffentlicht. 

Der Verlag erfuhr jetzt. daß sich die 
Staatsanwaltschaft für die Rrma in­
teressiert und gegen sie ermittelt. 

Unser Rat: Sperren bzw. wider­
rufen Sie daher eventuell ausgestellte 
Schecks oder erteilte Einzugsermäch­
tigungen. Eine Zeitung berichtete, 
daß die Fahndung nach dem ominö­
sen Dr. Schneider bereits bundesweit 
läuft. 

7,5-Grad-Weic h en 
passend zu Pilz-Eiite-Gieissystem. 
HOe-Fiexgleis und Weichen Code 83 
mit Schwellenlage nach DRG-Richt· 
Iinien. lillig-Gieise. Technomodell, Zu-

rüstteile für Schmalspur. 
Info-Material DM 6,- in Briefmarken. 

Lohmann Modellbau 
Brückenstraße 15 · 71711 Murr 

Neu in Spur I 
Als Neuheiten bieten wir dieses Jahr an: 
Oampftok BR 50 OR, OB, OB Kab ab OM 2.350.-
l<ds 54 Zemen1silowagen OM 310.-
Saad kmS 690 .Rolende Landstraße" OM 250.-
0to., mii LJ(\'1 OM 540.-
Säure!Optwagen m~Stemsemaus OM 251.-
4-achsiger CQntainertragwagen OM 280.-
0t., mit Container OM 335.-

AIIe unsere Loks auch mit Dig~a.l Plus 
lieferbar. auch Umbauten anderer Fabrikate. . , , ., 
~.~ 

MOOELLBAHN 
Erdmannhau ser Sir 11 7 1672 Marbach 

Telefon (07144) 55 56 

fiHLMANN 1. LGB-Fachhandel Dresden 
Größtes Angebot in Sachsen 

Garten-Modellbahnen und Zubehör (1 :22,5) 
Seit 20 Jahren guter Service und Beratung 
Messing-Plastik, Kautschuk-Epoxydharz 

Farbprospekt Messingzubehör (Alleinvertrieb), Angebote LGB und vieles mehr gut und günstig sowie 
Allgebote Modellbauwe~kstolfe gegen DM 5, • in Briefmarken - Rückerstattung bei Kauf. 
Mo.- Fr. 10-18. Sa. 9-12, TellFax (0351) 3764 71, Trebeweg 11. D·Ot324 Dresden. 



Tausche Herpa 1: 87 2 x Manf 90 Auf· 
Iieger Audi Sport und .Coca Cola" mit 
Originalpackung gegen Volvo F 12 Wech· 
setbrOcke .Air France• und Votvo F12 00 
EAFH 16 Auflieger .Coca Cola". Auch an· 
dere Volvos anbieten! Liste! Nils Oder· 
wald, Burgstr. 27, 41849 Wassenberg 

1 000 Stichworte Modellbau und Vor­
bild in einem Super-PC-Prog., wird stän· 
dig erweitert, Maßstabsrechnen, Aollma· 
terialverwaltung u. zugehörige Vorbildda· 
ten können mit eingegeben werden. 
Prog. nur DM 30,-. Info gegen DM 1,­
Freiumscnlag. Kostentose Faxinfo: 
06631/6532. Klaus-D. Hedrich, Marbur· 
ger Str. 57, 36304 Alsfeld, Tel. 
0663tn1466 

Suche VHS -Aufzeichnung der SAT 1 
• Silvestershow vom 31.12.94 .Schreine­
makers Live· zum überspielen für per· 
sönliche Zwecke. Lösch, Grünstr. 
19/0501, 99084 Erfurt. 

Suche folgende Fernsehsendungen: 
Wallers letzter Gang ARD von der Lokal· 
bahn zur Eurotrasse Bag. Tauernbahn 
BR 92 Dampflokerinnerungen BA 92 v. 
ln einem Zug durch ... Serie BR 3 v N 
3 mit Dampf durch Eilet und das Hohe 
Venn WDR 30.04.95 und private Aufnah· 
men von Plandampfveranstaltungen bei 
DR Dampfveranstaltungen bei der DB 
und Museumsbahnen in VHS und Video 
8. Hans Fecht, Calwer Str. 26, 75389 
Neuweiler 

EK-Jahrg. '92 50.- + '93 75,- I EK· 
Spez. 13 100 J. RhB 14,- + spez. 29 
Bernina 16,-Bufe VII K 15,· I ER-Vid. 
Expr. 15.- p. NN oder V-Scheck. Joa· 
chim Dietrich , Schulstr. 21 , 02742 Neu· 
salza·Spremberg 

Lokfabrikschild LHB 317511930 von 
92 6876 gesucht. Lok war im Bw Weimar 
beheimatet. Zahle sehr hohen Preis. 
Heinz-Peter Schmitz, Unterer Berg 3, 
56814 Landkern, Tel. 0265318178 

Hallo Eisenbahnfans ! Vermiete Fe· 
rienhaus in der Nähe der Harzquerbahn. 
Wohnung ca. 50 qm für 2-4 Pers. Farb· 
TV, Radio kompl. Küche DU/WC Nut· 
zung d. Gartenmöbel. Haus auf eigenem 
Grundstück mit Parkplatz. Preis pro Tag 
DM 80,-. Adresse: Klaus Dietrich , Kirch· 
weg 4, 99755 Suelzhayn, Tel. 
036332170383 

Sa., 2 . Sept. +So., 3. Sept. Bahnhofs· 
fest Kleinkummerfeld. 1 0 Jahre Eisen­
bahnfreunde. Mittelholstein-Neumün· 
ster. Info Tel. 04873/480. 

Wegen Auflösung günstig: Kursbü· 
eher regional, DV/DS, Buchfpl. B & M, 
MEB, MI BA ab DM 1 ,50; EK, EM, Vor· 
aus, Akzente, Bahnwelt, MIBA Sonder· 
hefte, Literatur, Bücher, Kataloge ab DM 
1,-; Postkarten. Poster, Fotos, Zugtauf­
schilder Plastik, TK, Dias, Videos, Mo­
dellbahnzubehör u.v.a.m. Neue Liste ge­
gen DM 2,- von: Wolfgang Ewich, Ge­
bersdorfer Str. 105, 90449 Nuernberg 

Raum Böbllngen Wer macht mit bei 
der Gründung eines HO-Modellbahn· 
ctubs. Kontaktadresse: Ottmar Daleiden, 
Maurener Str. 35, 71155 Altdorf Tel. 
07031/609944 

Bahnhofspläne der KPEV. Grossalme· 
rode (1883) DM 20.- und Hoyer-Schleu­
se (1898) DM 15,-. Zus. DM 30,- (bar 
oder V-Scheck). Gernot Lindemann, PF 
• 21385 Wetzen 

Verkaufe BMW ISETTA M = 1:18; Re­
veii·Modell in hellblau, bicolor + Polizei; 
zus. inkl. Porto nur DM 11 0,·. Karl Lün­
sche, Sonnenweg 26, 32139 Spenge 

Suche folgende Gleispläne: der Bhf. 
Nietleben + Gerbstadt u. Turmstraße der 
ehern. Halle-Hettstedter-Eisenbahn. Hat 
noch jemand Bilder der HHE? Ein alter 
HHE-Kumpel wurde sich freuen!! Willi 
Marx, Bornheimer Str.42, 50969 Köln, 
Tel. 02211365644 

Stellwerk 

~~~~. r 
58640 lserlohn-Kalthof 
Leckingser Straße 200 

l.G.B. • BACHMANN • Polo 
LILIPUT · Lenz DIGITAL 

Gützold · Emek · PHOENIX 
REGNER • Piko • DSM 

Woodland Seenies usw. 

Tel. 02371194494..Q Fax 02371194494·9 

Oynatron GmbH~ 
LGB 20140 LGB' chen DM 262,00 A • ••• " --· unserer Sonaerpre11nste: 
LGB 20882 Uintoh DM 1790,00 LGB 40800 CONOCO DM 89,00 ;. c 

LGB 22801 99 6001 DM 504,00 LGB 4080W01 WP&Y DM 79,00 
LGB 20261 Nicki & F DM 649,00 LGB 4080 Y01 lntercont DM 79,00 :• 
LGB21510 BR251 DM 504,00 LGB4076M01 BurlingtonDM 79,00 " 

• LGB 23201 K3 neu DM 272,00 LGB 43710 Coboose SF DM 119,00 
·. LGB 12000 Weiche DM 41,90 LGB 42672 Dieselger. DM 129,00 

LGB 50100 Jumbo Tr. DM 553,00 POLA 928 Londhous Br DM 99,00 
' Im Kundenauftrag zu verkaufen: POLA 915 Bohnwörterh DM 99,00 

Mono Metuk.t BR 03 fab .. kneu DM 2590 POLA 1936 Sögewerk Exk.DM 549,00 
Bitte Versandfiste 95 für DM 3.- in Briefmarken bei uns anfordern! · 

SCHÄFER trul :t .. GROSSBAHN-CENTER 
IHR SPEZIALGESCHÄFT FÜR ALLE 

tltl!)., 
POLA · NOCH · LENZ · PIKO · PREISER ARTIKEL 

FERDINANDSTRASSE 30 · D-61348 BAD HOMBURG V.D.H. 
TELEFON 06172/213 73 · FAX 061721690521 

PREISLISTEN GEGEN DM 4,-IN BRIEFMARKEN 

BAUEN SIE IHREN TRAUM! 
Wir tiefem Ihnen die Präzisionswer1<Zeuge. die Werl<stoffe und die Werk­
zeugmaschinen, damit Sie Ihre Eisenbahnträume nachbauen können. 
FOHRMANN HA'l'.EIN HERZ FÜR ALLE MODELLBAUER • 
UND DIE LANGJAHRIGE ERFAHRUNG 
Den sehr infO«l\ativen Liefetkatalog MEB senden wir Ihnengem gegen 
DM 6,50 perScheck oder in Briefmatl<en zu. (Ausland: gegen 6 intemat. 
Antwortscheine). Diese Schutzgebühr wird baim Kauf angerechnet. 

Dampflokomotiven &Eisenbahnmotive 
als PCX-Computer-Ciipart für alle Wind· 
ows-Programme. Gestalten Sie Briefpa­
pier, Visitenkarten etl. Ein ideales Ge­
schenk für jeden Modelleisenbahner. 2 
Disketten gegen DM 40.- Scheck oder 
bar. Harun Mamoully, Gerhart-Haupt­
mann-Str.44, 51379 Leverkusen G 

USA Originaldias KODAK 64 Info Mu· 
sterdia gratis; Karl Der1ich, Aathausstr. 
2, 63303 Dreieich G 

Sommeraktion für Eisenbahnfreun­
de: Stellen Sie sich Ihre Video- u. Lite· 
ratursammlung anhand unserer Ange· 
botslisten selbst zusammen. Wir führen 
Videos und Bücher zu guten Preisen. 
z.B. das Sonderheft und das Video zum 
Umbau der Frankenwaldbahn zum Eröff· 
nungspreis von DM 59,00 incl. Versand. 
Historisches Eisenbahnarchiv, Karsten 
Claus, Wendenstr. 13, 96215 Lichtenfels, 
Tel. 0957112226 G 

TRAM-aktuell - über 30 verschiedene 
Straßenbahnvideofilme aus Ost· und 
Westdeutschland; Eisenbahnfilme und 
diverse Straßenbahnsouveniers. Aktuel­
ler Katalog gegen DM 3,- Rückporto an: 
TRAM-aktuell , Nagelpötchen 11. 44269 
Dortmund. G 

Gelände u. Räumlichkelten zu ver­
mieten für Freilandanlage für Club, Ver· 
ein oder gewerbl. Nutzung. Räume sind 
vorhanden o. können erweitert werden. 
Parkplätze für Veranstaltungen vorhan­
den. Raum Frankfurt/Darmstadt Fa. 
TLS, Am Hessenwald 1, 64291 Darm-
stadt, Tel.: 06150/83910, Fax: 
06150/81739. G 

WAMO-MODEUBAHNARTIKEL LUTZ 
Baumbachweg 211 • 74399 Walheim 
Tel. 07143/3 12 41 · Fax 0714316 OB 24 

Kroner Tl 314 D-Zugwagen 
Hecht OB 

Hosse Tl VT 135 DR 
Kittler Tl BR 95037 Ep.lll 

DM 75,­
DM210,-

Deifeuerung DM 370,-
Kittler Tl BR 58401 Ep.lll DM 364,-
SIBA Tl Halbschranke,lmpulsantrieb, 

LED DM 52,20 
nllig Tl Güterwagen 

,.Tillig" DM 19,50 
nllig Tl Güterwagen .,Pilz" DM 19,50 
Gützold HO Kehrschleifen­

automatik DM 68.-
Preisliste '95 gegen 3,- DM in Briefmarken 

Wer hilft mir beim Aufbau meiner Mini­
Trix? Sigrid Lampe, An der Feldmark 16, 
30453 Hannover, Tel. 0511/462893 

Verk. Eisenbahn- Modellbahnlitera­
tur (überwiegend Tanspress), Kalender, 
Zeitschriften, HO·Aeisezug· u. Güterwa­
gen, Zubehör (Piko), Briefmarken, div. 
sonstiges Eisenbahnmaterial, Postkar­
ten· und Fotosammlung (WPK) mit Ei· 
Senbahnmotiven 50er • 80er Jahre. Su­
che Einzelhefte . ME" (auch Tausch). Bit­
te Listen anfordern bei: Jens Reising, 
Bergstr. 33, 04315 Leipzig 

Ich suche Briefmarken mit Eissn­
bahnmotiven aus allen Ländern. Aart 
Blokland, Witwatersrand 51 , NL-3851 AR 
Ermelo Niederlande 

Ankauf I Verkauf I Tausch 
Große Auswahl in TT 
Göttert GbR, B ogenstraße 1 a 

4 2283 W uppertal 
Telefon: 02 02 I 55 38 04 

02 02157 0 1 OS 
Telefa x : 0 2 02 I 57 0 1 OS 

Das sagen unsere Kunden 
zum Märklin-Kompatiblen Digitaldecoder UNIDEC XR1: 

"suche schon längere Zeit so einen Decoder" 
"Die Programmiermöglichkeiten sind [ ... ] verblüffend." 
"bessere Ausnutzung der Vielfalt des Digitalsystems" 
"besseres Preis/Leistungsverhältnis " 
"Über die Leistungsfähigkeit des Decoders bin ich sehr überrascht" 
"Beeindruckend sind die vier Sonderfunktionen." 

zur LED Zugbeleuchtung LUX XR1: 
"sehr interessante Sache" 
"Ihr Produkt gefällt mir so gut, ... " 
"hat man mit wenigen Handgriffen einen sichtbaren Erfolg geschaf­
fen, der alles Andere verblassen läßt." 

"bin von d ieser Beleuchtung fasziniert." 

zu XR1 Software: 
"für die schnelle Lieferung [ ... ] bedanken" 
" werde Sie bei meinen Bekannten weiterempfehlen" 
"danke für Ihre schnelle Hilfe" 
"Auf Grund des positiven Eindrucks Ihrer Produkte ... " 
"für die Zusendung der sehr interessanten Unterlagen danke ich viel­
mals." 

Was sollen wir sagen ? Danke ! 
Unser neuer Service: Oie XR1 · Support·Mailbox erreichen Sie 24h am Tag unter 02871 / 220000 

Einzelinfo gegen 3 DM, Gesamtinfo 5 DM in Briefmarken - Händlerantragen erwünscht 

(l X~~ ~ftware 
tnnova~tbabntechnfk 

Dlpl.-lng. F. Buschfort, Auf dem Brink 188 ~ 
46399 Bacholl Tel • 0 28 71 I 48 78 28 
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Der Gelnhäuser Siloturm hat nur im 
oberen Teil, nicht aber im Silobe­
reich Fenster. 

Polas Lagerhaus war Modell­

bahnprofi Horst Meier zu hoch, 

der Faller-Sausatz 959 in seiner 

Ursprungsform zu niedrig. 

Abhilfe brachte die Aufstockung 

des Gütenbacher Serienprodukts. 

Manche 
mögen's hoch 

• Jede Menge Betrieb 
herrscht auf dem Anschluß· 
gleis zum Raiffeisen-Lager· 
haus. In gedeckten Güterwa­
gen kommen Stückgüter in 
Kisten und Säcken an, Schütt· 
wagen nehmen Massengüter 
wie das im Siloturm gelagerte 
Getreide auf, Flachwagen 
transportieren Landmaschi· 
nen und anderes sperriges 
Gut. Zahlreiche Rangierbewe· 
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gungen werden nötig, bis die 
vielen Wagen ent· und bela· 
den sind. 

Die schmucklosen Lager- und 
Vorratsgebäude des Landhan­
dels, die man vor allem in der 
Nähe kleiner und mittelgro­
ßer Bahnhöfe findet, können 
gerade wegen ihrer Schlicht· 
heit auf den unterschiedlich· 
sten AnJagen stehen. Die Bau-

ten entstanden fast alle um 
die Jahrhundertwende, die 
letzten in den zwanziger Jah­
ren. Der Modellbahner braucht 
sich also nur äußerst selten um 
Epochen zu kümmern. 

Aber Vorsicht! Landhandel 
is t nicht gleich LandhandeL 
Beobachter erkennen sofort, 
welche natürliche Umgebung 
im kleinen Maßstab nachge-

baut wurde. Der Spott von 
Kollegen ist dem Modellbah­
ner gewiß, der auf einer AnJa­
ge nach norddeutschem Vor­
bild ein BayWa-Lagerhaus 
aufstellt. Auch bei architekto· 
nischen Besonderheiten sollte 
man gründlich aufpassen. Ein 
historisches Fachwerkhaus 
paßt nun einmal nicht in je­
den Ort, auch wenn es noch 
so detailgetreu nachgebaut 
wurde. 

Der Modellbauer kann aber 
inzwischen aus dem vollen 
schöpfen, denn fast alle nam­
haften Zubehör-Hersteller 



Frisch verputzt mit neuen Fenstern im 
Turm: Das Raiffeisen-Lagerhaus wirkt nach 
dem Umbau sehr viel realistischer. 

Das Fallrohr dient zur Befüllung der Schütt­
gutwagen, die der Lokführer so plaziert, 
daß sie gleichmäßig beladen werden. 

bieten heutzutage Umschlag· 
plätze für ländliche Güter an. 
Individualisten geben daher 
ihrem Bausatz gern eine per­
sönliche Note und erzeugen 
mit mehr oder weniger gro­
ßem Aufwand ein Modell, das 
nicht auf den ersten Blick als 
Großserienfabrikat zu erken­
nen ist. 

Mit kleinem Aufwand und ge­
ringem Materialeinsatz ver­
wandelte Horst Meier das 
Karlsruher Raiffeisen-Lager­
haus in einen imposanten, 
von weitem sichtbaren, zentra­
len Umschlagpunkt der Ge-

meinde. Von Anfang an stand 
für den Rodgauer Modellbau­
er fest, daß er Länge und 
Breite des Bausatzes unverän­
dert lassen würde, den Faller 
unter der Bestellnummer 959 
anbietet. Lediglich der Turm 
sollte ein wenig höher wer­
den, denn er wirkt im Ver­
gleich zu den Nebengebäuden 
zu niedrig. Man muß nicht die 
imposante Höhe des etwa 26 
Zentimeter messenden Bay­
Wa-Lagerhauses von Pola 
nachbilden, aber mit einem 
halben Stockwerk, etwa 2,6 
Zentimeter zusätzlich, wirkt 
das 19 Zentimeter hohe Holz-
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Span für Span trennt der Modell­
bauer die Fenstersimse mit einem 
Skalpell ab. 

gebäude sehr viel bedeuten­
der und einprägsamer. Man­
che mögen's eben einfach 
hoch. 

Da Horst Meier die Tür- und 
Fensteröffnungen an der 
Rampe und die Gehrungen zu 
den Seitenwänden erhalten 
wollte, beschloß er, die nöti­
gen Wandteile im oberen 
Turmbereich einzufügen. Um 
die Stärke der Bausatzwände 
zu erreichen, klebte er zwei 
1,4 und 0,5 Millimeter dicke 
Basteiplatten aufeinander. 
Die Kunststoffplatten gibt es 
als Set von Busch, welches 
vier Platten in den Stärken 
0,5, 0,9 und 1,4 Millimeter 
enthält (Nummer 7203). Die 
Platten zusammenzukleben 
wurde nötig, weil der Rodgau­
er Modellbauer zum Verbin­
den der neuen Wandstücke 
mit den Originalteilen aus 

Die Wandstücke befestigt der 
Bastter auf einer hinterklebten 
Plastikplatte. 
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Mit den spitzen Domen der Schieb­
lehre wird auf den Basteiplatten die 
Höhe der Fenster markiert. 

Auf einem Stück Polystyrol befestigt der 
Bastler die Fenstereinsätze, die aus zwei 
verschieden dicken Plastikstücken bestehen. 

dem Bausatz einen Trick an­
wandte: Eine beliebig starke 
Plastikplatte diente ihm als 
Unterlage, auf der er zu­
nächst die Originalwand, 
dann das zurechtgeschnittene 
Verstärkerteil befestigte, des­
sen Kanten er sauber schliff. 
Den scharfkantigen Wulst 
entlang der Schneidelinie 
schabte er zuvor mit einem 
fast waagerecht gehaltenen 

• Der Tunn enthält 
m viele und m große 
Fenster 
Bastlermesser vorsichtig ab. 
Die Auflageplatte sollte indes 
etwas kleiner sein als die 
Wandplatten, damit es später 
beim Verkleben der Wände 
keine Probleme an den Ecken 
gibt. 

Nun wandte sich Meier den 
Fenstern zu. "Der Thrm hat 
nämlich zu viele und vor al­
lem zu große Fenster", erläu­
tert er und weist auf die ge­
sammelten Vorbildfotos hin. 
Überall fehlen Fenster im un­
teren Bereich, denn die Silos 
füllen die Türme fast voll­
ständig aus. Nur im oberen 
Bereich, in den zugänglichen 
Räumen zur Wartung und 
Kontrolle der Aufbewah­
rungsbehälter für Korn, Saat­
gut, Mehl und andere Schütt­
güter, befinden sich Fenster. 
Hier hat Faller des Guten ein­
deutig zuviel getan. 

Nach langwierigem Vorbild­
studium entschied Meier, im 
oberen Bereich des Thrmes 
lediglich an den Längsseiten 
ein Fensterband nachzubil­
den. Die dafür nötigen Teile 
entnahm er der Basteikiste 

von Kibri. Vorsichtig trennte 
er aus den Wandplatten die 
passenden Öffnungen heraus, 
achtete dabei auf realistische 
Wandstärken im sichtbaren 
Bereich. Alle übrigen Fenster 
im unteren Teil des Thrmes, 
wo beim Original der Silo un­
tergebracht ist, wollte er hin­
gegen beseitigen. 

Zunächst entfernte er die 
Fenstersimse im ersten und 
zweiten Stock, hielt dabei das 
Skalpell beinahe waagerecht 
und trennte den Kunststoff 
sorgfältig Span für Span ab. 
"Man darf sich nicht verfüh­
ren lassen, tiefe Schnitte zu 
machen", warnt Meier. Sonst 
bestehe die Gefahr, daß das 
Schneidewerkzeug überhaupt 
nicht oder nur schwer korri­
gierbare Schäden anrichtet. 
Die Fensteröffnungen ver­
schloß der Rodgauer Modell-

Auf den Längsseiten muß das hinterklebte 
Teil leicht überstehen, um Auflageflächen 
für die Fenster zu schaffen. 

Durch tupfenden Farbauftrag mit Disper· 
sionsfarbe von Heki bildet man die Putz· 
struktur am besten nach. 



um Verputzen trägt man gleich­
täßig Kombispachtel auf, den es im 
uto-Zubehörbedarf gibt. 

Nach dem Trocknen wird die Fläche mit 
feinkörnigem Schmirgelpapier geschliffen, 
das auf einer Holzleiste befestigt ist. 

Den Wulst, der beim Schneiden von 
Polystyrol entsteht. schabt man mit 
einem Basteimesser sauber ab. 

bauer mit den bereits zum 
Vergrößern des Turmes ge­
nutzten Polystyrolplatten von 
Busch, verwendete dabei er­
neut zwei übereinander ge­
klebte, die er mit Hilfe einer 
Plastikunterlage bündig befe­
stigte. Um sie exakt einpas­
sen zu können, nahm er mit 
der Schieblehre direkt an den 
Wandteilen des Bausatzes 
Maß und drückte die Dornen 
des Werkzeuges in das weiche 
BasteimateriaL Nachdem er 
auf diese einfache Weise 
brauchbare Markierungs· 
punkte gewonnen hatte, be· 
reitete das präzise Ausschnei­
den der Fensterverschlüsse 
entlang einem Stahllineal kei­
ne Probleme mehr. Der erste 
Führungsschnitt mit dem 
Bastlermesser dürfe aber 
nicht zu kräftig sein, warnt 
Meier, da "Korrekturen bei 
einem eventuellen Abrut-

sehen kaum noch möglich 
sind." Wird der Schneide­
druck von Mal zu Mal leicht 
erhöht, erzielt man ein in je­
dem Fall zufriedenstellendes 
Ergebnis. 

• Verputzt wird mit 
gefärbtem Kombi· 
Spachtel 
Den Fensterersatz klebte Mei­
er sofort ein, die neuen Fen­
ster für das oben eingefügte 
Zwischengeschoß legte er zu­
nächst einmal beiseite, denn 
vor dem Einsetzen wollte er 
die Fassade des Turmes sowie 
die Giebelwände der Neben­
gebäude verputzen. Die Gie­
belwände sind beim Original­
bausatz im gleichen Farbton 
gehalten wie die Holzimitatio­
nen der anderen Wände, was 
den an Vorbildtreue interes-

sierten Modellbauer nicht be­
friedigen kann. Zum Verput­
zen benutzte Meier Kombi­
Spachtel, eine aus dem Kfz. 
Bereich bekannte Masse, die 
bei dünnem Auftrag sehr 
schnell trocknet. Wegen der 
gesundheitsschädlichen Lö­
sungsmitteldämpfe sollte man 
die Teile allerdings besser ins 
Freie oder wenigstens in ei­
nen gut durchlüfteten Raum 
zum Aushärten legen. Meier 
trug den Spachtel in zwei Ar­
beitsgängen, zwischen denen 
etwa 30 Minuten Trockenzeit 
lagen, dünn auf, bis die 
Spachtelmasse die erhabenen 
Querleisten der Wand leicht 
überdeckte. Dazu gebrauchte 
er einen flächigen Spachtel. 
Beste Ergebnisse erzielte er 
mit den blauen Plastikspach­
teln, die Faller verschiedenen 
Baustoffpackungen beilegt. 
Nach zwei bis drei Stunden 

Die Holzwinde des Raiffeisen­
Lagerhauses alterte der Modellbauer 
bereits am Spritzling. 

Nach dem Zusammenkleben des Turmes 
können Ritzen an den Ecken durch Auftra­
gen von Spachtel überdeckt werden. 

kann der möglichst eben auf­
gestrichene Modellputz erst­
mals abgeschliffen werden. 

Zur Arbeitserleichterung ba­
stelte sich der Rodgauer Mo­
dellbahner ein praktisches, 
einfaches Hilfswerkzeug. Pas­
send geschnittenes Schmirgel­
papier befestigte er mit dem 
Tacker seitlich an einer dün­
nen Holzleiste. Das Papier 
reinigte er mit einer Zahnbür­
ste und konnte es auf diese 
Weise mehrfach verwenden, 
ehe er neues antackem muß­
te. Zur wirklichkeitsgetreuen 
Nachbildung von Putz emp­
fiehlt Meier, feine Körnun­
gen, für den abschließenden 
Feinschliff Schmirgelleinen 
mit Körnung 600 zu verwen­
den. Wenn beim Schleifen die 
Deckleisten des Bausatzes 
leicht durchschimmern, ist 
die Fläche fertig zum Tün­
chen. Eventuell auftretende 
Löcher oder Dellen kann man 
notfalls erneut spachteln und 
schleifen, bis die gesamte 
Oberfläche der Turmwand 
eben ist. 

Der umgebaute Turm und die 
unveränderten Giebelwände 
der kleineren Lagerhäuser er­
halten nun noch eine neue 
Farbe. Die ziemlich dickflüs­
sige Dispersionsfarbe "Gra­
nit" von Heki (Bestellnummer 
7102) erzeugt eine schöne, 
rauhe Putzstruktur, wenn sie 
mit einem dickeren Pinsel 
tupfend aufgetragen wird. Sie 
erscheint nach dem Trocknen 
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Neben dem Lagerhaus liegen 
sauber gestapelte Säcke, 
Kisten und Paletten. 

vorbildgerecht man. Unter 
Umständen muß man die Fas­
sade zweimal tünchen. Eine 
noch vorbildgetreuere Putz­
imitation erhält, wer als flei­
ßiger Putzmacher den gefärb­
ten Spachtel ein weiteres Mal 
schleift - jetzt aber besonders 
sachte. Die oberen, helleren 
Partien heben sich nun stär­
ker ab, was das Gebäude 
überaus plastisch erscheinen 
läßt. 

Nun kann man das Modell zu­
sammensetzen. Insbesondere 
bei den aus dem Kibri-Set 
stammenden Fenstern rät 
Meier zu außerordentlich 
sorgfältiger Arbeit. Werden 

Gebinde sollte man zu klei­
nen Gruppen zusammenstel­
len, diese aber nicht zu 
gleichmäßig verteilen. 

diese nicht bündig eingepaßt, 
hätte man sich die ganze Mü­
he, das Lagerhaus optisch zu 
verfeinern, sparen können. In 
die neuen Bauteile müssen 
noch schräge Klebekanten ge­
schnitten werden. Ein solcher 
Schnitt ist nicht einfach, denn 
Teile, die abgetrennt sind, 
lassen sich nur schwer ohne 
sichtbare Stellen wieder anfü­
gen. Meier rät daher, zu­
nächst einmal an Abfallstük­
ken zu üben, bis die Gehrung 
gelingt. Wer eine Schablone 
verwendet, die zum Beispiel 
Heki anbietet, hat es hierbei 
natürlich leichter. Falls wider 
Erwarten Ritzen an den Kle­
bekanten des Turmes zu se-

Zum Rangieren am Raiffeisen-Lagerhaus 
setzt die Bundesbahn eine Diesellok der 

Baureihe V 60 ein. 
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hen sind, werden diese erneut 
verspachtelt oder schlichtweg 
überstrichen. 

Durch einen zweiten Kleb­
stoffauftrag kann man die 
Verbindungen in den Ecken 
verstärken. Vierkantgummis 
halten die Teile danach zu­
sammen. Vertrocknen Kleb­
stoffreste in der Kanüle, hilft 
es, diese leicht mit einem 
Feuerzeug zu erhitzen. Auch 
läßt sich die Dosierspitze ab­
schrauben, was allerdings vie­
le Bastler bislang vergeblich 
versucht haben. "Der Ver­
schluß hat nämlich Linksge­
winde", erklärt Meier. In die 
abgeschraubte Spitze träufelt 
man Lösungsmittel, das die 
Verstopfung schnell beseitigt. 
Vor dem Zusammensetzen 
hatte Meier allerdings die 
einzelnen Teile der Lager­
hauswände bereits am Spritz­
ling gealtert. 

Mit einem fusselfreien Lap­
pen wischte er nach einigen 
Sekunden Wartezeit die zuvor 
mit einem Flachpinsel aufge­
tragene, stark verdünnte, dun­
kelbraune Abtönfarbe von 
den Holzimitationen ab, so 
daß sie in den Vertiefungen 
zurückblieb. Die Oberfläche, 
die durch die Behandlung we­
nigstens etwas Plastikglanz 
verlor, behält dagegen die 
Bausatzfarbe. Den Übergang 
von der Fassade zum Dach 
verkleidete Meier mit Blei, 
ein Detail, das den vorbild­
haften Eindruck des pracht­
vollen Siloturms verstärkt. 

Aus dem umfangreichen Pro­
gramm der Zubehör-Herstel­
ler für die Baugröße HO wähl-

te Horst Meier sorgfältig Ac­
cessoirs aus, um die Lager­
haus-Szene wirklich absolut 
realistisch gestalten zu kön­
nen. An der Rampe des La­
gerhauses parken passende 
Straßenfahrzeuge, meist 
Traktoren mit Hänger, die 
durch die Ablaßrohre auf der 
Hofseite befüllt werden. Die 
dicken Rohröffnungen des 
Nebengebäudes dienen der 
Entlüftung, denn das im Silo 
gelagerte Korngut erzeugt 
starke Hitze. 

Abgelegte Kisten, Säcke und 
Fässer in verschiedenen Far­
ben und unterschiedlichen 
Größen verteilte Meier auf 
Hof und Rampen, unter de­
nen wiederum zahllose Palet­
ten lagern. In den Epochen IV 
und V können auch Müllcon­
tainer aufgestellt werden. Ge­
binde sollte man aber in je­
dem Fall zu kleinen Gruppen 
zusammenstellen, diese dann 
jedoch nicht zu gleichmäßig 
plazieren, rät Meier. Sonst 
passiere es sehr schnell, daß 
man durch Übertreibung den 
Eindruck zentört, das Modell 
sei rundum gelungen. 

Das neue Lagerhaus aus Mei­
ers Werkstatt hätte sicher 
auch dem Sozialreformer 
Friedrich Wilhelm Raiffeisen 
(1818 1888) gefallen, 
der im Hungerwinter 1846/47 
als Bürgermeister von Weyer­
busch im Westeewald einen 
Hilfsverein gründete. Aus die­
sem ging dann die nach Raiff­
eisen benannte, heute' in -~ 
mehr als hundert Ländern tä- :::;; 
tige landwirtschaftliche Ge- j 
nossenschaftsbewegung her- i:i 
vor. Torsten Bemdt .2 





BASTELnPS: Abstellplatz • Steinbrücke • Käferfabrik • Einholm-Stromabnehmer 

ln Neubausiedlungen 
haben Carports bereits 

die Garage abgelöst, auf 
Modellbahnen sind sie 

indes kaum zu sehen 

Autoschuppen 
• Nicht nur Loks, sondern 
auch Autos stehen gelegent­
lich still. Als PKW-Unterstand 
bieten sich immer häufiger 
sogenannte Carports an - ein­
fache Konstruktionen, die mit 
Pergolen zu vergleichen sind. 

Da das Vorbild zumeist aus 
Holz besteht, greift auch der 
Modellbahnarchitekt zu die­
sem Werkstoff. Quadratstäbe 

mit zwei Millimeter Kanten­
länge, zwei Millimeter breite 
Furnierleisten und Pappe mit 
einer Dicke von einem Milli­
meter dienen als Baumaterial 
für die moderne Halbgarage. 
Das Grundgerüst besteht aus 
Pappteilen mit den benötig­
ten Fensterausschnitten. Die 
senkrechten Pfosten lassen 
sich durch doppelt aufgekleb-
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te Furnierstreifen nachbilden. 
Beim Verkleiden der Seiten­
teile ist auf sorgfältigen Um­
gang mit dem Klebstoff zu 
achten, da sich sonst bei der 
späteren farbliehen Nachbe­
handlung unschöne Flecken 
ergeben. Die Dachstützbalken 
bestehen aus nachträglich 
aufgeklebten Furnierstrei­
fen. Um den gewünschten Ab­
stand zwischen den Seitentei­
len festzulegen, schneidet 
man Distanzstücke aus den 
Quadratstäben oder aus Pap­
pe und klebt diese ein. 

Für das Dach finden handels­
übliche Kunststoffplatten mit 
angephasten Kanten und an 
der Unterseite angeklebten 
Sparrenimitationen Verwen­
dung. Jetzt noch die seitli­
chen Abschlußbretter ans 

!i ... 
i5 
~ 
~ 

j 
Der Rohbau besteht aus Holz 

und Pappe, die senkrechten 

Verstrebungen im Dach 

sorgen für Stabilität. 

Der Wiking-VW-Bus ist im 

lackierten und mit einer 

Z.iegeldach-lmitation 

versehenen Carport bestens 

untergebracht. 

Dach montiert, eine kleine 
Dachrinne aus der Basteikiste 
angeklebt - und schon findet 
der Wiking-VW-Bus eine neue 
Heimat. Wer will, kann den 
Carport farblieh an seine Um­
gebung anpassen. Dazu bietet 
sich etwa eine Behandlung 
mit Humbrol-Lacken oder mit 
handelsüblichen Holzfarben 
an. Klaus-Dieter Adomac.ne 

Zum Bau dieser kleinen Unterführung verwendete 

die OB auch ausgediente Kilometersteine. 

Auch die Deutsche Bahn AG ist am 
Recycling interessiert: Ausgediente 
Kilometersteine dienen als BaumateriaL 

Brückenkilometer 
• Die Auswahl an verschie­
denen Steinsorten für den 
Brückenbau ist noch größer 
geworden: Neben Sandstei­
nen und Granit verbaut die 
DB jetzt auch Kilometersteine 
in Bundesbahnbrücken. Das 
Vorbild dieser sehr ökonomi-

Karl H. Fleckensteins 
Automodelle bestehen 
nicht aus Kunststoff. Der 
Bastler stellt sie selbst 
aus Gips her. 

Gipskäfer 
• Lange, beladene Auto­
transportzüge sind ein Blick­
fang auf jeder Anlage. Bei ei­
nem Stückpreis von etwa 5 
Mark für die einzelnen PKW­
Modelle wird ein solcher Zug 
jedoch schnell zur Belastung 
für das Budget des Eisen­
bahnfreundes. Der findige 
Bastler greift daher zum 
Selbstbau mit einfachen und 
kostengünstigen Mitteln. 

Die Herstellung einer Sili­
kon-Urform des gewünschten 

sehen Bautechnik steht bei 
Schrozberg an der Tauber­
bahn. Durch Einritzen der Fu­
gen in eine Gipsschicht läßt 
sich das Motiv darstellen. So 
findet ein Blickfang den vor­
bildgetreuen Weg auf die Mo­
dellbahn. Michael Hubrichfle 

Modells - im hier gezeigten 
Fall handelt es sich um einen 
VW Käfer - ist der erste 
Schritt auf dem Weg zum Mo­
dellhersteller. Die Urform 
sollte etwa drei Tage lang 
sorgfältig aushärten, damit 
sich keine Blasen bilden. Der 
Modellgips wird dünnflüssig 
angerührt und danach in die 
Silikon-Form gegossen. Auf 
diese Weise lassen sich belie­
big viele Rohlinge für die 
weitere Bearbeitung herstel­
len. Sobald die Modelle ent­
gratet sind, helfen Kleinbohr­
maschine und Fräser, die 
Radausschnitte auszugestal­
ten. Um Gewicht zu sparen, 
sollte das Modell zudem von 
innen ausgehöhlt werden. 

Der nächste Arbeitsschritt 
gilt der Grundierung des 
Gipsmodells. Sie ist Voraus­
setzung für eine saubere Lak­
kierung. Das Absetzen der 



Aus dem Gipsmodell entsteht in wenigen Arbeitsschritten 
das fertig lackierte Krabbeltier. 

Fensteröffnungen erfolgt mit 
mattschwarzer Farbe. Wer ei­
ne ruhige Hand besitzt, kann 
die Fenster sogar ausfräsen. 
Doch Vorsicht: Die dünnen 
Stege brechen sehr leicht. Die 
Herpa-Räder lassen sich mit 
Uhu-Schnellfest einkleben. 
Danach noch Stoßstange, 
Lampen und Blinker lackie­
ren - und fertig ist das Gips· 
Modell zum Roll-On auf den 
Autotransport Zwischen zwei 
kurzgekuppelten Waggons 
stehende Fahrzeuge finden 
Halt durch angeklebte Füh-

rungsstifte am Autotranspor­
ter. Diese greifen in die Lang­
löcher der Gipsmodelle ein. 

Die Silikonformmasse kauft 
man am besten im Basteige­
schäft Die Kosten dafür be­
tragen ungefähr 40 Mark. Sie 
amortisieren sich jedoch be­
reits bei kleineren Autotrans­
portzügen. Wer sich Ausfrä­
sen und Bemalen sparen will, 
kann die Modelle vorbildge­
treu mit einer lackierten Alu­
folie als Schutzhaube abdek­
ken. Karl H. Fleckenstein/le 

Elmar Werner sorgt für 
gute Verbindungen bei 
Dachstromabnehmern. 

Drahtseilakt 
• Wenn die E-Loks auf der 
Anlage den Strom vorbildge­
treu aus der Oberleitung be­
ziehen, kommt es immer wie­
der zu Kontaktproblemen. 
Vor allem Fahrzeuge mit Ein­
holmstromabnehmern blei­
ben ab und zu stehen, vor­
zugsweise im Tunnel oder in 
der hintersten Anlagenecke. 
Ein kurzes Stück Kupferlack­
draht, wie es auf Spulen von 
Weichenantrieben zu finden 
ist, schafft hier Abhilfe. Vor­
sichtig an die Basisplatte des 
Stromabnehmers und das 
Schleifstück angelötet, wird 
so eine sichere Stromübertra­
gung gewährleistet. Mit 
schwarzem Edding-Stift be-

nser 
Rathausstr. 94 

D-71334 Waiblingen-Beinste1n 
Tel.: 07151 I 93 79 33 

50 Mark für 
Ihren Tip 

Kennen Sie einen praxiserprob­
ten Tip oder einen guten Trick 
für den Modellbahnbau7 Dann 
schicken Sie ihn uns - jeder ver­
öffentlichte Tip wird mit 50 
Marle honoriert. Wenn Sie ein 

druckfähiges Foto (ideal ist ein 
Dia. auch ein kontrastreicher 
Papierabzug eignet sich. Un­
brauchbar für den Druck sind 
Polaroidfotos) mitsenden, hono­
rieren wir das mit weiteren 25 
Marle. Die Adresse: Redaktion 
MODELLEISENBAHNER. Postfach 
10 37 43, 70032 Stuttgart. 

nser Laclen,cte!;:chiift 
Schmidenerstr. 43 

D-70372 Stuttgart-Bad Cannstatt 
Tel. + Fax: 0711 I 55 66 76 
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WERKSTATT 

BASTELTIPS: Betonbettung • Zirkuswagen • Tannenbäume 

malt, ist die Verbindung bei­
nahe unsichtbar. Der dünne 
Draht läßt dem Dachstromab­
nehmer genügend Bewe­
gungsfreiheit, so daß ein stö­
rungsfreier Betrieb möglich 
ist. Jetzt darf auch die E-Lok 
einen Zug durch den Tunnel 
ziehen. Elmar Wemer/le 

Der Verbindungsdraht zwischen 
Bodenplatte und Schleifstück 
ist gut zu erkennen; eine 
lackierung mit schwarzem 
Edding·Stift tarnt später 
den fei nen Draht. 

Damit die Gleise auch 

im Garten festen Halt 
haben, verlegt sie 
Siegtried Bergelt auf 
einer Bettung aus Beton. 

Betonmiseher 
• Während Modellbahner 
kleinerer Spurweiten ihre 
Gleise bevorzugt auf Korkbet­
tungen verlegen, greift der 
Gartenbahner zu härteren 
Mitteln. Er verlegt seine 
Schienenstrecke nämlich auf 
einer Trasse, die er aus meh­
reren Beton-Formteilen zu­
sammensetzt. Die Gußformen 
für diese Teile stellt der Bast­
ler mit Hilfe einiger Bretter 
selbst her. Sie haben einen 
trapezförmigen Querschnitt, 
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Auf der festen Betontrasse mit Terauo·Schotterung 
rollt die LGB·Lok durch den Garten. 

am Boden ungefähr zwölf 
Zentimeter, oben 16 Zentime­
ter breit und insgesamt zehn 
Zentimeter hoch. Mit Beton 
gefüllt, ruhen die Holzformen 
ungefähr zwei Tage. Das Ent­
formen geht problernlos von­
statten, entstandene Bruch­
stücke kommen in Gleisbögen 
zum Einsatz. Bei aufgeschüt­
tetem Untergrund empfiehlt 
es sich, die Betonstücke auf 
Pfählen zu verlegen, die bis 
in den Mutterboden eingetrie­
ben sind. Eine Wasserwaage 
ist beim Ausrichten der Teile 
auf der Trasse hilfreich. Zie­
gelsteine beschweren die 
Gleisstücke, während der 
Raum zwischen und neben 
den Schwellen eine Betonfül­
lung erhält. In kurzen Abstän­
den streut der Baumeister 
Terazzo-Split in den grauen 
Brei und drückt alles leicht an. 
Die Räume zwischen den 
Trassenteilen erhalten eine 
Füllung aus Holzteilchen und 
ebenfalls eine Terazzoverklei­
dung. Sobald der Gleiskörper 
trocken ist, steht der Inbe­
triebnahme der Bahn nichts 
mehr im Wege. Änderungen 
der Strecke sind kein Pro­
blem, da die Splittschicht bei 
der Bearbeitung mit Hammer 
und Meißel einfach abplatzt. 

Siegtried Berge/Ule 

Eine kleine Bastelei für 
Zirkus-Enthusiasten 

stellt Gerald Möske vor. 

Hereinspaziert 
• Zu einem richtigen Mo­
dell-Zirkus gehört auch ein 
Mannschaftswagen. Den kann 
der Modellbauer aus zwei 
Packwagen von Preiser (Nr. 
20006) und einem Wohnwa­
gen (Nr. 2000S) herstellen. 

Zunächst markiert man an je­
weils einer Seitenwand der 
beiden Packwagen-Modelle 
im 13 Millimeter Abstand zur 
rechten Kante die Fenster 
und feilt sie sorgfältig aus. 
Die Einsätze stammen aus der 
Restekiste und werden mit ei­
nem dünnen Pinsel blau lak­
kiert. Nun schneidet der Mo­
dellbauer auf beiden Stirnsei­
ten der Packwagen in der 
Mitte die Türen heraus. Die 
Einsätze stammen vom Wohn­
wagen-Modell. Danach kann 
das zusammengesetzte Gehäu­
se mit den ebenfalls in Blau 
gestrichenen Kanten auf das 
Fahrgestell geklebt werden. 

Der Mann.schaftswagen für den 
Circus Krone entsteht aus 
verschiedenen Bausätzen. 

Bevor man beide Schornstei­
ne auf dem Dach befestigt, 
klebt man aus Zeichenkarton 
geschnittene, vier mal sechs 
Millimeter große Platten über 
die gebohrten Löcher und 
spritzt das Dach mit mittel­
grauer, matter Revell-Farbe. 
Die Schornsteine erhalten ei­
nen silberfarbeneo Anstrich. 
Nun fehlt nur noch die Be­
schriftung, die ebenfalls aus 
dem Programm von Preiser 
stammt. Wer einen größeren 
Zirkus auf seiner Modellbahn 
nachbilden will, kann auch 
mehrere, individuell gestalte­
te Mannschaftswagen aufstel­
len. Gerald Möske/be 

Ausgediente Kunststoff­

Weihnachtsbäume 

bereichern den 
heimischen Modellwald. 

Baumschule 

HO-Tannen aus Weihnachts· 
bäumen und StreumateriaL 

• Modellwälder sind teuer, 
auch wenn man seine Bäume 
aus Bausätzen selbst bastelt. 
Ein dichter Wald läßt sich je­
doch auch aus einem ausge­
dienten Kunststoff-Weih­
nachtsbaum herstellen. Dazu 
benötigt man nur noch Sprüh­
kleber und StreumateriaL Mit 
einem Seitenschneider trennt 
der Modellbauer die Äste ab 
und bringt sie mit einer Sche­
re in die gewünschte Form. 
Dann trägt er Sprühkleber 
auf und befestigt das Streu­
material. Mehr als tausend 
Tannen lassen sich so zum 
Preis von etwa dreißig Mark 
produzieren. Th. Schotman/be 
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Die preiswerte Alternative für alle, die beim Bau Ihrer HO-Modellbahnanlage auf das müh­
same Einschottern der Gleise verzichten möchten, ist das PROFI-Gleis von FLEISCHMANN: 

Realistisches Aussehen - im Bahnhof und auf der Strecke 

Das filigran gravierte Schotterbett mit unregel­
mäßig verlaufenden Außenkanten, die deutlich 
erkennbare Holzmaserung auf den farblieh abge­
setzten Holzschwellen-lmitationen und Neusilber­
Vollprofilschienen lassen das PROFI-Gleis ver­
blüffend echt aussehen. 
Die Höhe und Breite des Schotterbetts ist ideal für 
die Gleisverlegung im Bahnhofsbereich, so daß 

man das PROFI-Gleis mit gangtgen Bahnhofs­
und Bahnsteigmodellen prima kombinieren kann. 

Falls "auf der Strecke" ein breiteres Schotterbett 
gewünscht wird, läßt es sich mit dem farblieh ab­
gestimmten Schotter-Streumaterial von FLEISCH­
MANN problemlos verbreitern. 

Übersichtliche Gleisgeometrie und sinnvolles Zubehör 

Die ausgefeilte Geometrie des PROFI-Gleises 
kommt mit nur wenigen Teilgleisen aus, denn sie 
kennt, bis auf wenige Ausnahmen, nur "ganze" 
und "halbe" Gleise. 
Gebogene Gleise mit 4 Standard-Radien sowie ein 
flexibles Schotterbett-Gieis, mit dem auch extrem 
große Radien leicht "hingebogen" werden können, 
lassen praktisch keine Streckenwünsche offen. 
Normal-, Doppelkreuzungs- und Dreiwegweichen 
im günstigen Rastermaß von 20 cm Länge erlau­
ben auch bei relativ wenig Platz den Aufbau grö-

Intelligente und robuste Technik 

Intelligente Problemlösungen und robuste Technik 
zeichnen FLEISCHMANN-Produkte aus - so auch 
das PROFI-Gleis. 
"Denkende" Weichen, die den Fahrstrom nur in 
der Richtung passieren lassen, in der die Weiche 
gestellt ist, ansteckbare elektrische Weichenan­
triebe für Unter- oder Oberflurantrieb, mit denen 
auch Handweichen nachträglich auf elektrische 
Fernbedienung umgerüstet werden können, auto­
matische Fahrspannungsunterbrechung bei allen 
Gleisen der Drehscheibe, die nicht mit der Dreh­
bühne in Verbindung stehen, sind einige interes­
sante technische Details. 

Setzen Sie auf das richtige Gleis -
auf's PROFI-Gleis! 

ßerer Weichenstraßen. Bogenweichen und sogar 
eine Schnellfahrweiche mit elektrisch leitendem, 
beweglichen Herzstück komplettieren das PROFI­
Gieissystem. 
Ein besonderer Blickfang sind die Supermodeii­
Drehscheiben, die es passend zum PROFI-Gleis 
als "kleine" Drehscheibe mit 183 mm Drehbühnen­
länge und als "große" Drehscheibe mit 31 0 mm 
langer Bühne gibt. 

Dennoch ist das PROFI-Gleis nicht nur für echte 
Modellbahn-Profis ideal; bei aller Vorbildtreue sind 
die Gleise sogar trittfest und damit für den rauhen 
Betrieb im Kinderzimmer bestens geeignet. Spezi­
elle Schienenverbinder, die mit einem hörbaren 
"Kiick" einrasten, halten die Gleise fest zusammen 
- auch, wenn sie nur lose auf dem Fußboden ver­
legt sind. 

FLEISCHMANN 
Die Modellbahn der Profis 



Für großzügige Bahnhöfe 

fehlt oft der Platz. Ein Trick 

erlaubt auch auf weniger als 

sechs Quadratmetern vor­

bildgetreue Gleisanlagen: man 

verzichtet einfach auf die 

Hälfte des Bahnhofs. 

Dreiecksverhältnis 

• Gewöhnlich bewegt sich 
der Modellbahnenthusiast in 
einem Korsett der Beschrän­
kungen aus Zeit, Geld und 
Raum. Mindestens einer die­
ser Faktoren verursacht im­
mer Engpässe. Mit unkonven­
tionellen Ideen läßt sich aber 
auch dieses Dreiecksverhält­
nis meistern, ohne daß man 
beim Betrieb einer Modell­
ba~ Kompromisse eingehen 
muß. 

Einschlägige Publikationen 
raten bei beschränkten Platz­
verhältnissen verständlicher­
weise eher zu einem Neben­
bahnmotiv, auf dem allenfalls 
ausgediente Hauptbahnfahr­
zeuge ein eher trostloses Da­
sein fristen. Sicherlich hat ei­
ne Modelleisenbahn in ländli­
cher Idylle, die nur von der 
Ankunft eines Personen- oder 
Güterzugs aus der nahen 
Stadt unterbrochen wird, ih­
ren eigenen Zauber. Ein Mo­
delleisenbahner mit riesiger 
Fahrzeugsammlung gibt sich 
damit aber kaum zufrieden. 
Für ihn wird eine nutzbare 
Anlagenfläche von wenigen 
Quadratmetern zur echten 
Herausforderung, gilt es 
doch, beispielsweise mit ei­
nem großzügigen Durchgangs­
bahnhof in städtischer Atmo­
sphäre das richtige Umfeld 
für eine Vielzahl von Loks 
und Wagen zu schaffen. Die 
Lösung des Problems konnte 

nur ein ungewöhnliches Anla­
genprojekt sein. 

Ungewöhnlich auch der Raum 
für die Anlage: Weil das Auto 
selten in der Garage stand, 
trennte kurzerhand eine Zwi­
schenwand das Eisenbahnzim­
mer - 2,95 Meter breit und 
2,80 Meter lang - vom Rest 
des Auto-Domizils ab. Um 
auch noch Platz für eine klei­
ne Modellbauwerkstatt zu 
schaffen, blieb für die Anlage 
schließlich nur noch eine Flä­
che von ungefähr sechs Qua­
dratmetern übrig; eigentlich 
zu wenig, um ein Hauptbahn­
motiv in HO glaubwürdig um­
zusetzen. Von Anfang an war 
klar, daß sich ein kompletter 
Bahnhof mit Weichenvorfel-

Den sichtbaren Anlagen­
bereich beherrschen das Bw 
und die Weichenstraßen zum 

Personenbahnhof. 
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dern und Bahnbetriebswerk 
auf dieser Fläche nicht reali­
sieren ließ. 

Mit einem einfachen Trick 
entsteht aber auch auf wenig 
Raum beim Betrachter der 
Eindruck großstädtischer Ei­
senbahnatmosphäre: Man 
baut einfach einen halben 
Bahnhof und läßt die Gleisan­
Jagen unter einer Kulisse aus 
Häusern und Gebäuden zur 
imaginären zweiten Hälfte 
verschwinden. Modellbahner, 
die nicht Unsummen in Häu­
serbausätze für eine Stadtku-

Iisse investieren möchten, 
können dabei auf die Hinter­
gründe von MZZ oder auf die 
gerade bei jungen Modellbah­
nern beliebten Kartonbausät­
ze zurückgreifen. 

Im sichtbaren Teil des mitt­
lerweile "Gleisenau" genann­
ten Projekts sollte entweder 
ein großzügiges Bahnhofsvor­
feld mit Aufstellgleisen oder 
ein Dampflokbetriebswerk 
entstehen. Für genügend lan­
ge Abstellgruppen gab es 
aber zu wenig Platz. Außer­
dem hätte der Verkehr zwi-

- ...... _ -.. ......._ 
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sehen den Abstellgleisen und 
der Einfahrt zum Bahnhof 
den Fahrdienstleiter vor arge 
Probleme gestellt. Als Alter­
native blieb das Bahnbe­
triebswerk. Die Drehscheibe 
samt sechsständigem Ringlok­
schuppen ließ sich problemlos 
unterbringen; Bekohlungsan­
lage, Schlackengrube sowie 
der obligatorische Wasser­
turm vervollständigten das 
Bw-Ensemble. Eine ideale Lö­
sung vor allem für Modellbah­
ner mit großer Fahrzeug-

sammlung: Sie können in ei­
nem Betriebswerk glaubhaft 
auch eine größere Anzahl an 
Lokomotiven einsetzen. 

Zweifellos haben Rampen­
strecken ihren Reiz. Aller­
dings zeigen Loks mit Stirn­
radgetriebe bei großen An­
hängelasten die unangeneh­
me Eigenschaft, bei gleicher 
Fahrspannung in Gefällstrek­
ken erheblich zu beschleuni­
gen. Um diese Nachteile zu 
umgehen, beschränkt sich das 
Streckennetz von Gleisenau 
auf nur eine Ebene. Ein Ver­
schiebebahnhof im wörtlichen 
Sinn sorgt im Verborgenen 
für einen interessanten Be­
trieb: Abwechselnd verlassen 
ganze Züge eine riesige Schie­
bebühne mit sechs Gleisen in 
Richtung der vier Strecken-

Die perspektivische Zeichnung des Bahnhofs 
Gleisenau verdeutlicht die elegant geschwun­
gene Gleisführung im Bw und im Gleisvorfeld. 

gleise. Auf zusätzlichen kur­
zen Anschlüssen an der 
schubladenartigen Bühne 
können vorobergehend Kurs­
wagen, Güterwagen oder Loks 
abgestellt werden. 

Vom Rangierbahnhof verläuft 
entgegen dem Uhrzeigersinn 
eine im sichtbaren Bereich 
dreigleisige Hauptstrecke 
zum Bahnhofsvorfeld von 
Gleisenau. Von den insgesamt 

• Ein verdrehtes 
Empfangsgebäude 
schafft Platz. 
sieben Gleisen dienen vier 
dem Reiseverkehr, wobei 
Gleis 2 als Stumpfgleis an ei­
ner Straßenbrücke endet. Auf 
Gl~is 1 w~rden Reisewgwa· 
gen bereitgestellt. Güterzüge 
passieren über Gleis 7 die 
Durchgangsstation, und das 
Empfangsgebäude thront in 
ungewohnter Weise um 90 
Grad gedreht über den Bahn­
hofsgleisen. Die Reisenden 
erreichen die Bahnsteige über 
imaginäre Treppen im un-

sichtbaren Teil des Bahnhofs. 
Eine Drehscheibe verbindet 
als Blickfang im Bahnhofsvor­
feld des linken Anlagenbe­
reichs die sieben Lokstände 
mit den Gleisen 16, 17 und 
18. Am Gleisstumpf Nummer 
19 entladen Schüttgutwagen 
ihre schwarze Fracht in die 
Bansen der Bekohlungsanla­
ge. Für Unglücksfälle steht 
auf den Gleisen 21 oder 22 
ein Hilfszug bereit. 

Dank der umfangreichen 
Gleisanlagen wird der Betrieb 
nie langweilig: Züge enden in 
Gleisenau und werden zur 
Rückfahrt neu bespannt. 
Schwere Güterzüge bekom­
men eine Schiebelok, Schnell­
züge eine Vorspannmaschine 
oder Kurswagen wechseln von 
einem Zug zum anderen. 
Ständig sorgen bis zu sechs 
Züge für eine lebhafte Vor­
stadtatmosphäre. 

Von einer etwa zwei Meter 
langen und fünfzig Zentime­
ter breiten Arbeitsöffnung 
hat man als Stationschef je­
derzeit Zugriff auf das Ge­
schehen im Vorstadt· und 
Rangierbahnhof. Allerdings 
geht in Gleisenau zu zweit 
vieles leichter: Während sich 
Fahrdienstleiter A um den 
Verschiebebahnhof kümmert 
und den Streckendienst über­
wacht, ist Fahrdienstleiter B 
für das Bahnbetriebswerk 
und den Rangierdienst im 
Durchgangsbahnhof zustän­
dig. Wenn in Gleisenau die 
letzte große Zeit der OB­
Dampfrösser im Maßstab 
1 : 87 wiederersteht und 
Dampfatmosphäre pur 
herrscht, denkt niemand 
mehr an das Auto, das vor der 
Garage im Regen steht. 

Henk van Willigenburg/ho 

Im Verborgenen sorgt eine 
riesige, etwa zwei Meter 
lange Schiebebühne für 
vielfältigen Betrieb. 
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Mit Weinerts dreiachsiger 

Harzlok in HOrn kommen auch 

Einsteiger zurecht. Vorgefertigte 

Teile machen den Bausatz zu 

einer reinen Fleißarbeit 

Talent­
Probe 

• Seit vielen Jahren wünschen sich 
Modellbahner HOrn-Modelle der Selke­
tal- und Harzquerbahn. 1993 wagte die 
Firma Weinert mit der Mallet-Lokomoti­
ve 99 5906 einen Anfang. Bereits 1994 
folgte der Komplettbausatz des C-Kupp­
lers 99 6102. Während die Mallet-Lok 
nur von Mode!Jbauprofis zu meistern 
war, können sich an den zierlichen Drei­
kuppler auch Anfänger wagen. 

Das Modell besteht aus Weißmetall, er­
gänzt durch viele Messing-Feingußteile. 
Auch die Radsätze und die geätzte Heu­
siogersteuerung tragen zum ausgezeich­
neten Gesamteindruck bei. Dem Bausatz 
liegt ein leicht verständlicher Montage­
plan bei. Wer ihn genau studiert, er­
spart sich Mißerfolge. Weinert beugte 
obendrein größeren Schwierigkeiten bei 
dieser Talent-Probe vor: Getriebe und 
Fahrwerk, für viele Modellbahner die 

Bevor das Modell zusammen­
geklebt wird, empfiehlt sich 

eine Paßprobe der Teile. 

Sind Gehäuse und Fahrwerk an· 
gepaßt, können die Kesselar­

maturen montie rt werden. 
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reinsten Angstmacher beim Selbstbau, 
findet man in der Packung fertig mon­
tiert vor. Die gewählte Übersetzung und 
die Präzision des Zahnradgetriebes ge­
währleisten ausgeglichene Fahreigen­
schaften. Der Modellbahner kann zwi­
schen einem Mabuchi- und einem Faul­
haber-Motor wählen. Beide Varianten 
überzeugen durch ihre Laufkultur. Die 
Geräuschkulisse bleibt gering. Das vom 
Hersteller komplett lackierte Fahrwerk 
muß nur durch die Pufferbohlen ergänzt 
werden. Erst nachdem sie angeklebt 
sind, folgen Grundierung und Farbge­
bung. Wer etwas Übung und eine ruhige 
Hand besitzt, kann auf das Abdecken 
bereits lackierter Partien verzichten. Al­
le weiteren Teile wie Steuerungsträger, 
Bremsgestänge und Aufbauträger lak­
kiert man vor der Montage. Der Zusam­
menbau der Steuerung ist auch für Ein­
steiger eine reine Fleißaufgabe. 



Der lackierte und gealterte C­
Kuppler nimmt sofort den Dienst 
vor Rollbocktransporten auf. 

Mit dem Gehäuse komm.t man schnell 
zu Rande, denn die paßgenauen Teile 
lassen sich problemlos zusammenfügen. 
Natürlich müssen die Schnittstellen vor­
her entgratet und behutsam abgeschlif­
fen werden. Ehe es ans Kleben geht, 
empfiehlt sich eine letzte Paßprobe. An· 
schließend heftet man die Teile mit Se­
kundenkleber aneinander. Später folgt 
eine endgültige Sicherung: Die Winkel 
im Gehäuseinneren werden mit Zwei· 
komponentenkleber regelrecht vergos­
sen. Mit dem Kessel und dem Führer­
hausdach ist das Lokgehäuse zu guter 
Letzt komplett. 

Fällt die Anpassung an das Fahrwerk zu­
friedenstellend aus, werden die Kessel­
armaturen angesetzt. Dabei sollte man 
immer wieder den exakten Sitz der 
senkrecht angebrachten Teile prüfen. 
Gegebenenfalls muß sofort nachgebes­
sert werden, da spätere Korrekturen 
nicht ohne größere Schäden. möglich 
sind. Nach dem Aushärten ist das Ge­
häuse noch einmal gründlich von Kleb· 
Stoffresten zu befreien. Die abschließen-
de Lackierung kann der Modellbauer a 
mit einer vorbildgetreuen Alterung ver- 72 
binden. Wer viel Güterverkehr auf sei- ] 
ner HOrn-Anlage hat und beide Roll- : 
bockloks einsetzen will, kommt jetzt ~ 
auch zum Zuge: Seit einigen Wochen ~ 
bietet Weinert einen Beschriftungssatz ~ 
für die Schwesterlokomotive 99 6101 an. ~ 

Rainer Albrechttri .2 

99 &102 llllit ........... .., der 
Selketalbahn,. Herbst , .. 

Die Heißdampflok 99 6101 ist seit 
Mai 1994 wieder betriebsfähig. 

Kuppler auch als Zugloks vor 
Reisezilgen auf der Selketal­
bahn. Die 99 6101, ex NWE 
Nummer 6, unterscheidet sich 
von der 99 6102 nur durch ihre 
Ausführung als Heißdampflok. 
Als eumge Reichsbahn-Naß· 
dampfma.schine erhielt 
99 6102 im Januar 1962 Trofi· 
moff-Schieber. 1986 stellte 
man die Lok ab. Der Freundes­
kreis Selketalbahn e.V. will sie 
wieder betriebsfähig herrich· 
ten. 99 6101 steht einsatzfähig 
unter der Obhut der HSB. 
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Die unter der Getriebeabdeckung 
verborgenen, vier Millimeter breiten 
Messingzahnräder sind einem rau­
hen Anlagenbetrieb gewachsen. 

Zurüstteile wie die Rangiererbühnen 
bestehen bei diesem Modell nicht 
aus Kunststoff, sondern aus stabilen, 
gebogenen Metallteilen. 

• Aus Birenbach bei Göp­
pingen, früher eine Station an 
der Nebenbahn Gmünd -
Göppingen, stammt das erste 
TT-Großserienmodell der 
vierachsigen DR-V 60. Jatt· 
Firmengründer Jürgen Jago­
schinski will der Spur der 
Goldenen Mitte mit dieser 
Diesellok Dampf machen. Ei­
ne bessere Wahl hätte er 
kaum treffen können. Bei der 
Reichsbahn gab es so viele 
V 60, daß die Baureihennum­
mer 106 seit 1975 nicht mehr 
ausreichte und die weiteren 
Fahrzeuge als 105 bezeichnet 
werden mußten. In den acht· 
ziger Jahren stellte Gützold, 
damals noch unter Piko-Flag­
ge, seine V GO-Modell in HO 
vor. TT-Bahner waren auf den 
Selbstbau angewiesen. 

Die erste Jatt-V 60 trägt die 
Betriebsnummer V 60 1255, 

Die Trumpf-Karte 
Der neue schwäbische Hersteller Jatt sorgt für eine 

Premiere im Maßstab 1 : 120. Auf der Bühne steht die lang 

erwartete, orangerote V 60 der Deutschen Reichsbahn. Die 

Generalprobe auf der Testanlage verlief erfolgreich. 
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entspricht also einer in Hen­
nigsdorf gebauten Maschine. 
Diese Version ist gegenüber 
der ursprünglichen Babelsber­
ger Ausführung äußerlich mo­
derner gestaltet. Jatt kündig­
te nach dem zur Epoche ill 
passenden Modell bereits die 
beiden nächsten Beschrif­
tungs- und Lackierungsva­
rianten an: eine 106 der Epo­
che IV und eine 346, wie sie 
heute noch zum Rangieralltag 
gehört. 

Jatts V 60 gefällt schon auf 
den ersten Blick. Die Lok ent­
spricht dem frühen Vorbildzu­
stand mit kleinen Gittern in 
den Vorbautüren. Die späte­
ren Varianten der 106 und 
346 werden sich von der V 60 
nicht nur in der Lackierung 
und Beschriftung unterschei­
den, sondern auch durch die­
se kleinen Gitter. Beim Mo­
dell fallen ebenso wie beim 
Vorbild die scharfkantig an-



einanderstoßenden Seiten­
wände auf. Details wie eine 
Rangierfunkantenne, ein Si­
gnalhorn am Auspuff auf dem 
langen Vorbau, die vertieften 
Tritte unterhalb der Führer­
standstüren und die kleinen 
Schutzdächer über den Sei­
tenfenstern bildete Jatt exakt 
nach. Die Handläufe am Füh­
rerstand und einige kleine 
Griffe sind bereits vom Her­
steller als Zurüstteile ange­
bracht. Die Bühnengeländer 
und die Griffstangen an den 
Rangierertritten müssen vom 
Modellbahner selbst ergänzt 
werden. Bremsschläuche kön­
nen bei Vitrinenmodellen an­
gesetzt werden. Einen guten 
Eindruck hinterläßt auch das 
Fahrwerk mit den brünierten 
Radsätzen, der filigranen 
Kuppelstange aus Metall und 
der Nachbildung der exakt in 
der Radebene sitzenden 
Bremsklötze an drei Radsät­
zen. Die Bremsklötze der er-

An der V 60 1255 finden sich zahl­

reiche epochenrichtige Details wie 
die kleinen Gitter im unteren Teil 

der Vorbautüren. 

sten Kuppelachse mußten aus 
fertigungstechnischen Grün­
den weggelassen werden. 

Basis des mimaturlSlerten 
Rangier-Esels ist ein 6,8 cm 
langer und 2 cm hoher Metall­
block, der die gesamte Auf­
baulänge einnimmt. Der drei­
polige Flachmotor sitzt in ei­
ner 1,9 cm langen Aussparung 
genau dort, wo sich beim Vor­
bild der Dieselmotor befin­
det, also im längeren Vorbau. 
Bevor man einen Blick auf 
den Antrieb werfen kann, 
muß eine Platine abge­
schraubt werden. Außer dem 
Motor kommen eine blitzblan­
ke, 9 mm große Messing­
schwungmasse, eine Messing­
schnecke und zwei Zahnräder 
zum Vorschein. Die übrige 
Kraftübertragung befindet 

Tausendsassa auf Schienen 
Anfang 1959 stellte der VEB Lokomotivbau .. Karl Marx" Ba­
belsberg (LOB) die V 60 1001 fertig. Diese 650 PS starke und 
für 60 km/h zugelassene Rangiennaschine war die erste grö­
Bere in der DDR gebaute Diesellok. Zuvor waren aus den 
Babelsberger Werkshallen nur Kleinloks gerollt. Zwei Baumu­
ster der V 60 wurden 1959 und 1960 geliefert, 1961 folgte 
eine Kleinserie. Der Hersteller baute in die V 60 einen nicht 
aufgeladenen 12-Zylinder-Viertakt-Diesel des Motorenwerks 
Johannisthai und ein Strömungsgetriebe aus Dresden ein. Je­
weils zwei der vier Lokachsen sind in Beugniot-Gestellen zu­
sammengefaßt. um den Kurvenlauf der Loks zu verbessern. 
Die Reichsbahn erhielt weit über tausend V 60, aber auch 
Werksbahnen in der DDR beschafften diese robuste Bauart. 
Einige gelangten sogar nach Österreich und Bulgarien. Hen­
nigsdorf lieferte die letzten V 60 erst 1982 an die DR. Für 
den Fährhafen Mukran rüstete die DR einige Maschinen mit 
Breitspur-Radsätzen aus, bei anderen baute sie auf das Füh­
rerhausdach einen Stromabnehmer, der bei Fahrleitungsar­
beiten benötigt wurde. Zum 1. Januar 1992 erhielten die vor­
her als Baureihen 105 und 106 bezeichneten Lokomotiven 
die neuen Baureihennummern 345, 346 und 347. Einige Loks 
laufen aus Gründen der Energieeinsparung mit leistungs­
schwächeren Motoren. Diese Maschinen tragen heute die 
Baureihennummer 344. 
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sich in Höhe der Achsen. Um 
das Getriebe zu warten, muß 
eine von zwei Kreuzschlitz· 
Schrauben gehaltene Abdek· 
kung zwischen den Rädern 
entfernt werden. Dabei sollte 
der Warnhinweis in der An· 
Ieitung ernst genommen wer­
den: Die Lok muß mit den Rä· 
dern nach oben liegen, bevor 
diese Abdeckung entfernt 
wird, sonst können die Ach· 
sen herausfallen. 

Daß Jatt auf eine solide Aus· 
führung Wert legt, zeigt sich 
nach der Demontage der Ge· 
triebeabdeckung: Fünf Mes· 
sing- und drei Kunststoffzahn­
räder übernehmen die Kraft· 
Übertragung auf alle vier 
Achsen. Die Messing· 
Stirnräder sind ganze 4 mm 
breit - und das bei einem 
Durchmesser von 7 mm. Die­
ser hohe Wert bewirkt, daß 
zwischen der Getriebeabdek­
kung und der Schienenober­
kante ungewöhnlich wenig 
Platz bleibt. Wer auf seiner 
Anlage Karrenüberwege 
nachgebildet hat, muß even· 
tuell deren Höhe korrigieren, 
bevor die V 60 diese Stellen 
passiert. 

]att baute die V 60 wartungs· 
freundlich auf. Die Rastver­
bindung sollte aber mit etwas 
Vorsicht gelöst werden, weil 
sich zwischen dem Gehäuse 
und dem Motor Kontaktfe­
dern aus Bronzeblech befin­
den, die von der Platine zu 
den Kohlebürsten führen: Je 
stärker der Vorbau zusam­
mengedrückt wird, desto 
mehr schaben diese Federn 
innen am Gehäuse. Es emp· 
fi ehlt sich nicht, die Federn 
anders zu biegen, denn durch 
die Klemmwirkung zwischen 
Gehäuse und Feder wird ein 
einwandfreier Kontakt ge· 
währteistet Mit etwas Finger· 
Spitzengefühl bereitet es al­
lerdings keine Probleme, das 
Gehäuse abzunehmen, zumal 
sich die vier Rastnoppen auch 
von der Rahmenunterseite 
her lösen lassen. 

Lobenswert ist, daß jatt bei 
der Kupplung keinen Sonder-

66 

~ 
~ 

MEss· UND DATENBLATT BR V 60 von Jatt 

~'iiij:i:liJIU 
Hersteller: 
Jatt. Birenbach 
Bezeichnung: 
V 60 1255 der Deutschen Reichsbahn 
Nenngröße/Spur: 
TI/12 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1995 
Epoche: 
111, bis 1970 
Katalognummer: 
10601 
Im Handel seit: 
Juli 1995 
Andere Ausführungen: 
angekündigt sind 106 der DR, Epoche 
IV und 346 der DR, Epoche IV. 
Gehäuse: 
Kunststoff 

Fahrgestell: 
Kunststoff 
Gewicht: 
95 Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
267 Millimeter 
Kupplung: 
Herkömmliche BTIB·Kupplung mit der 
bisherigen Aufnahme. 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
200 DM (Zirkapreis, der jeweilige 
Ladenpreis kann durch individuelle 
Kalkullation abweichen) 

Stromsystem: 
Zweischienen-G Ieichstrom 

10880 

Nennspannung: 
12 Volt 
Steuerungssystem: 
ohne 
Stromabnahme: 
über Spurkranzschleifer von allen vier 
Treibradsätzen 
Motor: 
dreipoliger Flachmotor mit schräg· 
genutetem Anker 
Beleuchtung: 
fahrtrichtungsabhängiges, weißes Drei· 
licht·Spitzensignal 
Leistungsaufnahme: 
2,5 Watt bei 12 Volt 

IOI ~~~~~t~:mw:• 
Kraftübertragung: 
vom Motor über Schnecke und Stirnrä· 
der auf alle vier Treibachsen. 
Schwungmasse: 
Durchmesser 9 mm 
Haftreifen: 
ohne 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 0,15 Newton (15 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 0,12 
Newton (12 Gramm); auf 10 Prozent 
Steigung 0,08 Newton (8 Gramm) 

~'1#imu 
Gehäusedemontage: 
Vier Rastnoppen lassen sich ohne 
Schwierigkeiten lösen, beim Abziehen 
des Gehäuses muß aber auf Kontakt· 
federn im Lokionern geachtet werden. 
Zugänglichkeit der lnnenteile: 
gut; durch Abschrauben der Platine 
über dem Motor oder der Getriebeab· 
deckung. 

Er1äut~ zu dell Oia~mmen: Das TeslmOdell fulv bei einer Spanoongvon 2,7Volt an und ließ sich danach auf 2,2 
Volt zurülckregetn.Ais kleinste Kriechge!<hwindigl<eit koonte der erstaunlidl niedrige Wert von umgeredlnet 3 km1l gernto 
sen werden. ~ 8 Volt erreichte das Modell eine höchste Geschwinäogk!it von 60 kmlh. also dell Wert des Vorbilds. Bei 12 
Volt wurden 9S km1l gemessen. also ziemfl<h geoau der nadl NEM zugelassene Wert. Oe< große ReQelbereidl des Modells 
SOtgt für ein sehr gutes fahr\lerhalten im Rangierdiensl Die Zugkraft erscheint für die ~ngrö8e fr als ausreichend: Mit 
1 S Gramm in der Ebene und 8 Gramm auf 10 Prozent Steigung können Wllbildentsp<e<hende Einheiten bewegt werdell. 

Fah.werte= 

Anfahren 2.7 8 0,12 -

Kriechen 2,2 3 0,1 1 -

UNenn 12 95 0,21 53 

V vorbild 8,0 60 0,16 26 

VmaxNEM 11,5 90 0,2 50 
bei 30 km/h 4,9 30 0,13 8 

Uo = Spannung ohne Belasrung; ; lo = Strom 
ohne Belastung; so = Auslaufweg Ohne Bela· 
stung; UNen11. = Nennspannung; Vmax NEM: 
Zuschlag von 50 Prozent lür Tt 

Zurüstteile: 
Verschiedene Metallteile für die Büh· 
nengeländer und Griffstangen liegen 
bei, außerdem Kunststoffteile für die 
Bremsschläuche. 
Bedienungsanleitung: 
Knappe Anleitung mit Vorbildhinweisen 
und Ersatzteilliste. 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Schaumstoffein· 
satz, ein Tuch dient als Polster 
Ersatzteilversorgung: 
direkt beim Hersteller 
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weg einschlug. Die Kupplung 
und die Aufnahme entspre­
chen der bisher gewohnten 
Ausführung der Berliner TI­
Bahnen. Damit kommt der 
neue TI-Produzent den Inter­
essen der bisherigen TI­
Stammkunden nach, die sich 
zwar schon längst eine besser 
funktionierende Kupplung 
wünschen, aber nicht um den 
Preis des Alleingangs eines 
Herstellers. Ebenso positiv 
muß bewertet werden, daß 
sich die getestete V 60 auch 
klaglos über alte TT-Hohlpro­
filschienen bewegte. 

Die Fahreigenschaften des 
Testmodells gaben keinen An­
laß zu Kritik, nur bei höheren 
Geschwindigkeiten war eine 
leichte Laufunruhe festzustel­
len. Im Rangierteropa beweg­
te sich die V 60 aber sehr ru­
hig. Bei 8 Volt erreichte die 
Lok die Höchstgeschwindig­
keit des Vorbilds von umge­
rechnet 60 km/h. Auf mehr 

als 100 km/h war sie auch bei 
12 Volt nicht zu beschleuni­
gen. Für den Rangierdienst 
bietet das Getriebe aHerbeste 
Voraussetzungen: Das Modell 
ließ sich nach dem Anfahren 
bis auf 3 kmlh bei 2,2 Volt zu­
rückregeln, also auf ein Tem­
po, bei dem man die Lok so­
gar als Fußgänger überholen 
könnte. Von 2,2 bis 8 Volt er­
gibt sich ein Regelbereich, 
der komfortables Rangieren 
ermöglicht. Da die Stromah­
nahme von allen vier Achsen 

Schmelzkleber + Pistolen 
für Ihren Anlagenbau 

in mehreren Qualitäten 

lgreven) 

und CröBen 

Den umfangreichen Klebstoff-Katalog 
mit vielen interessanten Klebstoff­

Ideen für den Modellbauer erhalten 
Sie bei Ihrem Fachhändler oder 

gegen 4,- DM in Briefmarken von 

GREVEN·Kiebstoffe 
Postfach 12 12 · D-69192 Schriesheim 

Wir sind seit 11 Monaten 
mit Erfolg 

auf dem Modellbaumarkt vertreten: 
Testen auch Sie uns! 

Handwerkszeuge, Marken- u.a. Fabrikate. 
Spanabhebende Werkzeuge, Kleinstbohrer, Bohrer, Mini-Fräser, Gew.-Bohrer 
etc., z.B. Bohrer 0 1 mm 0,45 DM!St. Stahl, NE-Metalle, Schrauben, Muttern, 
Zahnräder. Zahnstangen, gedreht, gepreßt, in Stahl, Messing, Niro, Kunststoff, 
z.B. 50 St. DIN 84 Stahl gedreht. M2•4 DM 4,60. Miniatur- und Normkugellager, 
PROXXON; fragen Sie nach unseren Hauspreisen. Pneumatik, Schläuche, 
Manometer, Verschraubungen, Mini-Zylinder, gesamtes Faulhaberprogramm. 

Profitieren Sie von der 20jährigen Erfahrung unseres Einkäufers im industriellen 
Einkauf. Alle Preise incl. MwSt. Katalog-ca. 280 Seiten-gegen DM 5,00 in Brief­
marken anfordern bei : 

Versandhandel Gabriefe Hütti-Wagener 
Op dem Felde41, D-41372 Niederkrüchten, Tel. 02163/81767, Fax 02163/82670 

Außer der ordentlichen Beschrif­
tung fallen bei der V 60 in TT 
auch die vorbildgetreu kantigen 
Führerhauswände auf. 

erfolgt, ist auch bei dieser 
Kriechgeschwindigkeit nor­
malerweise nicht zu erwarten, 
daß die Lok stecken bleibt. 

Mit dem Antrieb, der Gehäu­
sedetaillierung und dem Ge­
samtaufbau der Lok befindet 
sich Jatt auf dem richtigen 
Weg. Für etwa 200 DM erhält 
der Modellbahner einen sehr 
guten Gegenwert. Für die 
Spur der Mitte ist die V 60 ei­
ne wirkliche Trumpfkarte, für 
JATT ein gelungener Einstieg 

Werkstatt und Versand 
mancherlei vitrinen 
Haumühle4 
52 2 2 3 Stolberg 
Tel 0 24 02/44 15 
Fax 0 24 02/2 81 44 

in die Branche. Die Modell­
bahner können nun endlich 
eine empfindliche Lücke im 
Fahrzeugpark ihrer TI-Anla­
gen schließen. Haupteinsatz­
gebiet des Modells ist natür­
lich der Rangierdienst auf 
Bahnhöfen jeder Größe. Die 
DR setzte die Maschinen aber 
auch vor Übergabefahrten, 
vor Güterzügen und in Aus­
nahmefällen sogar vor Perso­
nenzügen auf Nebenbahnen 
ein. Auch Werksanschlußbah­
nen benötigen die V 60. Es 
gibt wohl keine Anlage, auf 
der das Modell fehl am Platz 
ist. Auf Jatt-Neuheiten wie 
die preußische T 3 und die 
E 18 darf man nach diesem 
gelungenen Einstieg jeden­
falls gespannt sein. 

Andreas Räntzsch 
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Das Vorbild zog schwere Güterzüge durch die Rockys, das 

Modell zieht bewundernde Blicke an: Die Uintah-Gelenk­

tenderlok von LGB ist nicht einfach nur groß. 

Der markante Führerstand mit den 
vier Stirnfenstern besitzt sogar 
Türen zum Öffnen. 
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Wie im 
wilden 
Westen 

• Wenn sich ein langer Gü­
terzug unter der Tanne her­
vorschlängelt und über den 
Rasen in Richtung Rosenbeet 
dampft, schauen Jung und Alt 
gleichermaßen begeistert zu. 
Die Faszination der Garten­
bahnen läßt die Fangemeinde 
Jahr für Jahr wachsen. Dazu 
trägt auch ein äußerst aktiver 
Hersteller bei: LGB. Die 
Nürnberger warten auch die­
ses Jahr mit interessanten 
Neuheiten auf, darunter eine 
Gelenktenderlok der Uintah 
Railway Corporation mit der 
Achsfolge 2-6-6-2. Wer will, 
kann jetzt den wilden Westen 
in den eigenen Vorgarten ver­
legen. 

Bereits die Verpackung er­
regt Aufsehen: In der Schach­
tel mit dem allseits bekann­
ten LGB-Logo ließe sich auch 
ein ansehnliches N-Diorama 
verstauen. Irgendwo müssen 
die 620 Millimeter des Spur 



Lokführer, zahlreiche Armaturen und die Nach­

bildung des Kesselfeuers schmücken den Führer­

stand der riesigen Tenderlok. 

ln voller Größe präsentiert sich die schwarze 

LGB-Dampflok der Uintah-Railway mit ihren 

wuchtigen Triebwerksgruppen. 

Die angesetzten Leitungen überstehen eine hand­

feste Behandlung. Auch die messingfarbene Glocke 

aus Kunststoff macht hier keine Ausnahme. 

llm-Riesen schließlich unter­
gebracht sein. Ist das Modell 
erst einmal von Karton und 
Styropor befreit, fällt der 
Blick auf zahlreiche Details: 

Mit 72 Promille über den Baxter-Paß 

Angefangen von der Nachbil­
dung der Klauenkupplung 
über die messingfarbene 
Glocke bis hin zu zahlreichen 
freistehenden Leitungen und 
Handgriffen überzeugt die 
Lok mit der gewohnten Leh-
mann-Qualität. Auch die 
recht einfach gestaltete 
Steuerung aus Metall ist so 
solide, daß sie für einen Jahr­
zehnte währenden Gartenein­
satz geeignet scheint. Eine 
Lokführer-Figur im beleuch­
teten Führerstand, dessen Tü­
ren sich übrigens öffnen las­
sen, ist schon beinahe selbst­
verständlich. Der 4325 
Gramm schwere Kunststoff­
Gigant hinterläßt einen soli­
den Eindruck, wenn man ihn, 
mit erheblichem Kraftauf· 
wand, in den Händen dreht. 

Im Frühjahr 1904 begann der Betrieb auf einer 
der letztgebauten Schmalspurbahnen in den 
Rocky Mountains. Etwa 14 Kilometer westlich 
des RioGrande-Bahnhofs Fruita wurde mitten 
in der Wildnis der Abzweigbahnhof Mack an­
gelegt. Dort begann die etwa 100 km lange 
914-mm-Strecke der privaten Uintah Rallway. 
Dieser Name beruhte auf der von Indianern 
so bezeichneten gleichnamigen, fast unbesie­
delten Region, die die Bahn durchquerte. Die 

handen war. Noch 1928 lieferte die Lokfabrik 
Baldwin zwei schwere 1'C C'1·Tenderlokomoti­
ven. Diese Giganten zogen etwa das Doppelte 
als die bis dahin alleine eingesetzten C'1-Ten­
derloks. Seit etwa 50 Jahren gibt es die Uin­
tah Railway nicht mehr. Auf den Spuren der 
Schmalspurbahn kann man aber noch heute 
wandeln: Eine gut ausgebaute Straße führt 
in der Nähe der alten Bahntrasse durch das 
Land der Uintah-lndianer nach Vernal. 

Strecke führte von Mack/Colo­
rado in nördliche Richtung mit 
Steigungen von bis zu 72 Pro· 
mille über den Baxter-PaB nach 
Watson, einem künstlich in der 
Wüste angelegten Endpunkt. 
Die Verbindung bis zur nächsten 
gröBeren Siedlung Vemai/Utah 
stellte die Gesellschaft damals 
schon mit Autobussen und P1er­
degespannen her. Die Bahn 
transportierte hauptsächlich 
schwarzen Bitumen ab, der in 
jener Region reichlich vor- Watson/Utah, der Endpunkt der Uintah Railway. 
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Hat der stolze Besitzer das 
Modell auf die Gleise geho­
ben, stellt sich, gleichzeitig 
mit dem Aufdrehen des Reg­
lers, ein Aha-Effekt ein: Die 
Lok setzt sich nach dem Ab­
fahrtssignal langsam mit kräf­
tigen Auspuffschlägen in Be­
wegung. Das mit der Kolben­
stellung synchronisierte Ge­
räuschmodul hat noch weitere 
Überraschungen auf Lager: 
Beim gefühlvollen Anhalten 
ist das Quietschen der Brem­
sen nicht zu überhören, im 
Stand machen die Luftpumpe 
und das Zischen einer Zylin­
derundichtigkeit auf sich auf­
merksam. Nach zwei Sekun­
den beginnt dann der imagi­
näre Heizer mit seiner Arbeit: 
Das Schaufeln der Kohle wird 
hörbar. Die Geräusche des Di­
gitalbausteines sind so au­
thentisch, daß sich der Blick 
fast automatisch in den Füh­
rerstand wendet, um den Hei­
zer bei seiner harten Arbeit 
zu beobachten. Dort lodert 
dann wenigstens das Kessel­
feuer, nachgebildet mit zwei 
flackernden Leuchtdioden. 
Einige Glockenschläge und 
ein schrilles Pfeifs ignal, aus­
gelöst per beiliegendem Ma­
gnet, vervollständigen die 
Multi-Media-Show. 

Neben Zischen, Schnaufen 
und Pfeifen sind auch die 
Fahreigenschaften erwäh­
nenswert. Das Modell setzt 
sich bei zehn Volt mit umge­
rechnet zwei Stundenkilome­
tern in Bewegung. Die Ge­
schwindigkeit läßt sich über 
den gesamten Spannungsbe­
reich gleichmäßig regeln. Bei 
den maximal zulässigen 24 
Volt schnauft der schwarze 
Gigant mit umgerechnet 62 
Stundenkilometern über die 
Schmalspurgleise. Der Aus­
lauf von 340 Millimetern aus 
der Höchstgeschwindigkeit ist 
für diese Spurweite nicht ge­
rade überragend, im tägli­
chen Freilandbetrieb aber 
ausreichend, um kurze, strom­
lose Abschnitte ruckfrei zu 
ü berbrücke11. 

Gespannte Blicke verfolgten 
das Modell bei der ersten 
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MEss- UND DATENBLAß Uintah von LGB 

Hersteller: 
LGB, Nürnberg 
Bezeichnung: 
Lok 51 der Uintah Railway Co. 
Nenngröße/Spur: 
llm/45 Millimeter 
Kon.struktionsjahr: 
1995 
Epoche: 
ab 1928 
Katalognummer: 
20882 
Im Handel seit: 
Juni 1995 
Andere Ausführungen: 
keine 
Gehäuse: 
Kunststoff 
Fahrgestell: 
Kunststoff 
Gewicht: 
4325 Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
600 Millimeter 
Kupplung: 
LGB-Kupplung 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
1950 DM (Zirkapreis, der jeweilige 
Ladenpreis kann durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 

E!Bm#3@3 
Stromsystem: 
Zweischienen-G Ieichstrom 
Nennspannung: 
24 Volt 

Maßvergleich 

Länge über Puffer 

Dachhöhe über SO 

Gesamtachsstand 

Kuppelachsstand je Triebdrehgestell 

Treibraddurchmesser 

Laufraddurchmesser 

Steuerungssystem: 
ohne 
Stromabnahme: 
über federnd gelagerte Radsatzionen­
schleifer von allen sechs Treibachsen 
Motor: 
Zwei siebenpolige Bühlermotoren 
Beleuchtung: 
eine Stirnlampe, fahrtrichtungsabhän­
gig; Führerstandsbeleuchtung, Nachbil­
dung des Kesselfeuers 
Leistungsaufnahme: 
26.4 Watt bei 24 Volt 

I Oh&!(~:rmu:t 
Kraftübertragung: 
Von jedem Motor beidseitig über 
Schnecke und Stirnräder an die äuße­
ren Kuppelachsen eines Triebdrehge­
stelles. die mittlere Achse wird über 
die Kuppelstangen mitgenommen. 
Schwungmasse: 
ohne 
Haftreifen: 
Ein Haftreifen auf der letzten Kuppel­
achse 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 6,2 Newton (620 
Gramm) 

~'1U!Jt0 
Gehäusedemontage: 
Nach lösen der Schrauben an der 
Unterseite der Triebwerksgruppe wer­
den Motor und Getriebe zugänglich 
Zugänglichkeit der lnnenteile: 
Alle Schmierstellen gut zugänglich, 
Glühlampen problemlos austauschbar 
Zurüstteile: 
keine, zwei Magnete zum Auslösen 

I Modell 
[mml 

620 

171 

490 

98 

37,2 

24.7 

Edäutetu"9"!' zu den Oia<Jammen: Das Testmodell fulv bei ei~ Spannong von 9,8 Volt an und ließ sich danach nicht 
weiter zuriidcregeln. Als kleinste Krie<hQeschwinciglo!<tlroonte der erstamiich niedrige Wen von umge<echnet 2 knv1l 
gemessen \Wfden. Bei 24 Volt ergab sicli eine Höchsl~wind'og~ von 6.2 krnlh. Der gro8e Regelbeieich des Modells 
sorgt lU< ein sohr gutes FahNerhalten im Rangie<- und" Strecl<endiensL Oie Zt9<Jah enchtint auch !Ur die Nenngröße 11m 
als sohr gut Mit 620 Granrn in der Ebene können votbildge<e<ht lange Züge befördert -den. Mit der dann noch vor­
handenen Zt9<Jaftrese.ve lassen sidl auch vortildo~tie<1e Steigoogen problemlos bewä~igen. 

Fahrwerte~ 

Anfahren 9,8 2 0,98 -
Kriechen 9,8 2 0,98 -
UNenn 24 62 1,1 340 

V16 Vo~ 16 32 1,04 100 
bei 50 kmlh 21 50 1,08 240 

bei 20 km/h 14 20 1,02 40 

Uo = Spannung ohne Belast\Jng; ; 10 = Strom 
ohne Belastung; so = Auslaufweg ohne Bela· 
stung; UNenn = Nennspannung. 

der pfeif- und Läutfunktion und eine 
Ampulle Dampföl für den Rauchgene­
rator liegen bei. 
Bedienungsanleitung: 
Ausführliche Bedienungsanleitung, kur­
zer Vorbildteil, Explosionszeichnung der 
Triebwerksgruppen, Wartungshinweise, 
Verschleißteilliste 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Styroporeinsatz 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 

Geschwindigkeit ohoo l .. t 

60 II 
.I) LU L ""' ~--~--

1-
Vrnax Vorbtld 

40 

II 
20 II 

i 
~V 

""' 0 
Volh t2 14 16 18 20 22 24 

400 
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300 
Cl [ 

200 
~ .... 

100 

.:111 
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Fahrt durch den 60-Zentime­
ter-Raclius: Kommt diese rie­
sige Lok durch eine solch en­
ge Kurve? Die LGB-Maschine 
gibt sich hier keine Blöße: oh­
ne zu klemmen oder gar zu 
entgleisen, meistert sie diese 
Aufgabe. Dafür sorgen die 
beiden leicht beweglichen 
Triebwerksgruppen und clie 
kräftigen Federn der Lauf­
achsen. Auch komplizierte 
Weichenstraßen mit engen 
Radien durchfährt der Schie­
nenriese, als sei er ein B­
Kuppler. Bei sechs angetrie­
benen Achsen, zwei Motoren 
und beinahe 4,5 Kilo Lebend­
gewicht sind die Erwartungen 
an die Zugkraft natürlich be­
sonders hoch. 620 Gramm 
zieht die Maschine in der 
Ebene über die Seilrolle nach 
oben, nicht überwältigend 
viel, aber für den täglichen 
Betrieb mehr als ausreichend. 
Lange Güterzüge mit den 
zahlreichen US-Wagen aus 
dem LGB-Programm zieht die 

Unter dem hintersten Dampfdom auf dem langen 

Kessel versteckt sich der Lautstärkeregler der 

aufwendigen Geräuschelektronik. ten fährt, denn die knapp 
2000 Mark lassen sich auch 
anderweitig anlegen. Wer das 
Geld trotzdem investiert, er­
hält ein rundum solides, stim­
mig wirkendes Modell in 
technischer Vollausstattung: 

Lok problernlos über die Gar­
tenbahn. 

Überhaupt scheint der tägli­
che Betrieb, ob in Haus oder 
Garten, die Domäne des Rie­
sendampfrosses zu sein. Alle 
Anbauteile wirken zwar etwas 
überdimensioniert, dafür aber 
wie für die Ewigkeit gemacht. 
Ebenso der gekapselte An­
trieb mittels siebenpoliger 
Bühlermotoren, die ihre Kraft 
über zwei Schnecken an das 
Getriebe und von dort an die 

RÖHR's SPEZIELLE VERKEHRSLITERATUR 
NEU NEU NEU 

Biedl, Schaab, Stange 
Die Triebfahrzeuge der Deutschen 
Bahn und ihre Heimatbetriebswerke, Stand 01 .01 .1995 
ca. 350 S., A5, ISBN 3-88490-213-X DM 44,80 
Clössner 
Auf den Müll der Geschichte? - Die DDR - ihre Menschen, ihre Eisenbahnen 
ca. 100 S., ca. 100 slw Großfotos, ISBN 3-88490-210-5 DM 58,00 
Clössner, Gussmann, Schnmalspurbahnen in Polen 
ca. 52 S., 60 farb-. und s/w Abb., ISBN 3-88490-209-1 DM 25,80 
(Zusammenfassung der Polen-Berichte aus Dampf&Reise-Heften 1994) 

Bildberichte von den Eisenbahnen der Welt 
Schroeter, Ramaer 
Die Eisenbahnen in den einst deutschen Schutzgebieten 
ca. 180 S., ca. 31x31 cm, 191 Abb., ISBN 3-88490-184-2 DM 88,00 
E.T. Honig, Eisenbahn-Atlas Westafrika, Teilt 
128 S., ca. 31x31 cm,70 Karten, 132 Fotos, ISBN-3-88490-172-a DM 78,00 
Martin Pabst, Tram & Trolley in Afrika 
ca. 153 S., 104 Fotos, 52 Karten, ISBN 3-88490-132-x DM 78,00 
Bickel, B., Koch, K.-W., Schmidt, F. 
Dampf unterm Halbmond - Die letzten Jahre des Dampfbetriebes 
in der Türkei 
11 4 S., 134 s/w und Farbfotos, Karten, ISBN 3-88490-183-4 DM 59,00 
Schmidt, F. 
Dem Volke dienen. China-Eisenbahnen im Jahr des Drachen. 
120 S., 128 Farb- und s/w Fotos, ISBN 3-88490-173-7 DM 59,00 
Schmidt, F. 
Die Rolle der Eisenbahnen bei der Entwicklung der chinesischen Volks­
wirtschaft in der Phase der Intensivierung der internationalen Arbeitsteilung 
ca. 130 S., keine Abb., ISBN 3-88490-195-8 DM 70,00 

Aus unserer US-Auslieferung zurück: 
Koch, Röhr, Der Rhein - Schienenwege und Schiffahrt -
200 S., 374 Fotos+ Karten, ISBN 3-88490-162-1 

RÖHR-VERLAG GMBH 

DM 88,0 

AUSLIEFERUNG: Lok Report, Postfach 12 80, D-48002 Münster 

jeweils äußeren Kuppelräder 
weiterleiten. Die mittlere 
Achse der beiden Triebwerks­
gruppen wird über die Kup­
pelstangen angetrieben. Fe­
dernd gelagerte Bolzen, die 
an der Radsatzinnenseite der 
angetriebenen Räder schlei­
fen, übernehmen die sichere 
Stromabnahme. 

So sicher wie die Stromah­
nahme ist auch, daß diese Ge­
lenktenderlok nicht durch je­
den LGB-geschmückten Gar-

m mAAEn&A 

Zwei Motoren, Geräuschmo­
dul, Büchsenfeuer und 
Dampfentwickler zählen bei 
dieser Maschine zur Serien­
ausstattung. Als kostenlose 
Zugabe erhält der Käufer der 
LGB-Lok die faszinierten Blik­
ke der Zuschauer, wenn sich 
der schwarze Gigant durch 
den heimischen Garten 
schlängelt. Uwe Lechner 

Ideal geeignet für Modelle 
im Maßstab 1:87-1:8 

VE~r 
Unsere Vitrinen sind aus Aluminium 
und Glas. Sie gibt es in den Farben rot, 
schwarz und weiß. Sonderanferti­
gungen kein Problem. Auf Wunsch 
fertigen wir auch Ladeneinrichtungen! 

r---frlll":=~=~~~=====- Fordern Sie unseren aktuellen I Katalog (gegen DM 5,-
in Briefmarken) an! 
Händleranfragen erwünscht. 

Franz Josef 
Dönnebrink 
Kirchweg 112 
46286 Dorsten 
Telefon (02369) 4119 
Telefax (0 23 62) 611 84 
Funk 0172 2088140 

ittel mit 
Zukunft 
Janikowski/Ott 
Deutschlands 5-Bahnen 
192 S .. 247 Abb .. dav. 35 farb .. 
geb. 
Best. -Nr. 70845 
DM 49,80/ ÖS 389,- / SFr 49,80 

Der Verlag für 
Eisenbahn-Bücher 
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Fallers neuer Ringlokschuppen erfüllt viele 

Modellbahnerwünsche: Er ist weder zu klein 

noch zu groß, kann leicht erweitert werden 

und läßt sich problemlos bauen. 

Eine runde 
Sache 
• Ringlokschuppen ent­
standen in der Dampflokzeit, 
um die Maschinen rationell 
auf kleiner Fläche unterzu­
bringen. Das Ensemble aus ei­
ner Drehscheibe und einem 
Rundhaus prägte über ein 
Jahrhundert lang das typi­
sche Bild des Bahnbetriebs­
werkes. Die Größe des Schup­
pens entsprach den eingesetz­
ten Fahrzeugen, äußerlich 
paßte die Architektur zur 
Umgebung. 

Die Schwarzwälder Firma Fal­
ler entwickelte einen neuen 
Ringlokschuppen nach einem 
Vorbild im längst aufgelösten 
Bahnbetriebswerk Nidda. Die-

72 

ses Bauwerk ist eine runde 
Sache, denn es paßt zu klei­
nen oder großen Modell-Be­
triebswerken in der Nenngrö­
ße HO. Der unter der Katalog­
nummer 175 lieferbare 
Grundbausatz enthält einen 
dreiständigen Schuppen mit 
dem modifizierten Verwal­
tungsgebäude der jüngst er­
schienenen Zahnradfabrik 
Moser (siehe Heft 6/95). Ne­
ben den Büros ist dort auch 
die für Dampfdepots wichtige 
Wasserversorgung unterge­
bracht. Ein Stand kann größe­
re Lokomotiven beherbergen; 
er hat eine nutzbare Länge 
von 290 mm. Die anderen 
Stände sind 220 mm lang. Mit 

einer einfachen Mechanik 
werden durch den Puffer­
druck der einfahrenden Loko­
motive die Tore geschlossen; 
beim Verlassen des Schup­
pens entspannen die Federn, 
die Tore gehen auf. Mit Er­
weiterungssets (Katalognum­
mer 176) läßt sich der Faller­
Grundbausatz um jeweils drei 
Lokstände erweitern. 

Die Informationen der Bauan­
leitung reichen aus, die Teile 
passen sehr gut. Wer die An­
leitung genau studiert, wird 
bei der Lokschuppen-Bastel-

stunde keine Probleme ha­
ben. Ein kleines Manko ist 
die Farbgebung. Die Bauteile 
wirken grell und unnatürlich. 
Schon vor dem Zusammenbau 
soiite man sich deshalb unbe­
dingt darüber Gedanken ma­
chen, wie der Lokschuppen 
und das Verwaltungsgebäude 
aussehen sollen. Das große 
Bauwerk muß zur übrigen An­
lage passen. Wer die rußigen 
Dampfbetriebswerke nicht 
mehr erlebt hat, kann sich 
Anregungen zur farbliehen 
Patinierung in Büchern und 
Videos holen. Die saubere 



Der Grundbausatz und ein 
Erweiterungsset ergeben 
diesen Ringlokschuppen mit 
Verwaltungsanbau. 

Gravur der Steine und der 
übrigen Teile kommen ohne 
Behandlung kaum zur Gel· 
tung. Abhilfe schafft hier nur 
der Einsatz von Farbe. Die 
Putzflächen sollten schon ge­
altert werden, solange sich 
die Teile noch am Spritzling 
befinden. Sie werden mit 
Humbrol Matt im gewünsch­
ten Farbton lackiert und mit 
einem leichten, mattschwar­
zen Schleier getönt. Auf die 

Das abgenommene Dach läßt 
einen Blick auf die unkompli­
zierte Schließmechanik der 
Schuppentore zu. 

Ziegelflächen des Rohbaus 
sollte mit mattem Ziegelton, 
zum Beispiel Revell 38 oder 
Humbrol 70, eine dünne 
Schicht gespritzt werden. 

Der Zusammenbau von 
Schuppen und Verwaltungs­
gebäude läuft nach dem glei­
chen Schema ab: Zuerst wer­
den die Teile des Rohbaus 
verklebt, dann die Blenden 
für das Ziegelsteinmauerwerk 
hinzugefügt. Bei den Ecktei­
len und Säulen empfiehlt es 
sich, nur den unteren Teil zu 
fixieren . Nach oben hin muß 

Kontrastprogramm: links die 
nicht gealterten Teile des 
Schuppens, rechts der gealterte 
Verwaltungsbau im Rohbau. 

ein Zwischenraum verbleiben, 
damit die Putzflächen zum 
Schluß vorsichtig eingescho­
ben und mit wenig Kleber fi­
xiert werden können. Faller 
gravierte bei den Kunststoff­
teilen die Angüsse weitge· 
hend an der Rückseite ein. 
Dadurch erspart sich der Mo· 
dellbauer manche Nacharbeit 

Steht der Rohbau, folgt der 
zweite Teil der Alterung. Zu­
nächst muß das gesamte Ge­
bäude mit Spülmittelwasser 
befeuchtet werden. Ein mit 
verdünnter, weißer Abtönfar­
be getränkter Pinsel wird 
dann vorsichtig an den Rän­
dern der Ziegelteile ange­
setzt. Die Mauerfugen füllen 
sich schnell mit der weißen 
Farbe und ergeben so ein viel 
vorbildgetreueres Bild. Nach 
einer weiteren Trockenpause 
wird nochmals mit matter, 
ziegelroter Farbe aus ver­
schiedenen Winkeln auf die 
Wände gespritzt. Einen 
Hauch von Ruß erhält der 
neue Faller-Lokschuppen mit 
mattschwarzer Farbe aus der 
Spritzpistole. Zum Schluß 
müssen nur noch Lampen, Tü­
ren und Dachrinnen ange­
bracht werden. Das Dach soll-
te abnehmbar bleiben. Der i 
Schuppen kann dann sofort in ~ 
Betrieb gehen. ~ 

Rainer Albrecht ~ 

Auf einen 
Blick 

liliJitfltli • Individuelle 
Modifikation möglich • 
Relativ geringer Platzbedarf 
• Für kleine und große 
Anlagen verschiedener Epo­
chen verwendbar • Einrich­
tungsteile sind im Bausatz 
enthalten • Gute Paßgenau­
igkeit • Angüsse befinden 
sich meistens an den nicht 
einsehbaren Stellen. 

IHMtttflr) • Zu grelle Farb­
gestaltung • Keine Anleitung 
für die Verwendung mit klei­
neren Drehscheibenwinkeln. 

Im • Baugröße HO. 
B 17S: L = SOS mm, B = 340 
mm, H = 192 mm. B 176 L 
= 400 mm, B = 340 mm, H 
= 12S mm. Preis: 175 ca. 
99,50 DM; 176 ca. 69,00 DM. 

5 Scbtußsignale = exzellelll 
4 Schlußsignale = sehr gut 
3 SdJ/ußsignale = gut 
2 Scblußsig•wle = befriedlgelld 
I SdJiußsignal = braucbbar 
kei11 Schlußsignal = keine Empfeblrmg 
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TERMINE +TREFFPUNKTE 

Vorbild 
Do 24.08. bis So 27.08. 

Dampfrenaissance bei der 
Rhätischen Bahn. Infos: 
DGEG, Referat Studien­
fahrten, Postfach 102045, 
47410 Moers. 

Fr 25.08. bis Mo 28.08. 

Niirnberg- Prag mit CD­
Triebwagen Reihe 842. In­
fos: Nürnberger Eisen· 
bahnfreunde, Walter­
Fiex-Straße 179, 90453 
Nürnberg. 

Sa 26.08. 

Sauschwänzle-Tag: Mit 
75 1118, E 44 002 und 
50 2988 von Stuttgart nach 
Trossingen und Blumberg 
(1; siehe Kasten). 

60 Jahre Bus -Tag der of· 
fenen Tür im Betriebshof 
Haselholz. Infos: Modell­
Bau-Verein Schwerin, 
Klaus Roloff, Johannis­
straße 14, 19053 Schwerin, 
Tel. (0385) 73 34 34. 

Historische Straßenbahn· 
Fahrten ab Magdeburg 
Hbf. Fahrzeugschau im 
Betriebshof, Modellbahn. 
Infos: Magdeburger Stra· 
ßenbahnfreunde, Jürgen 
Puchert, Postfach 3611, 
39011 Magdeburg, Tel. 
(0391) 548 14 30. 

Sa 26.08. bis So 27.08. 

Work-Shop im Museum 
Bochum-Dahlhausen (2). 

Lokschau im Bw Glauchau. 
Infos: IG 58 3047, Freizeit· 
gruppe des BSW, Güter­
bahnhofstraße, 08371 
Glauchau. 
Mit dem Zwickauer Tradi­
tionszug von Chemnitz 
nach Packau-Lengefeld 
und zurück (5). 

Dampftreffen im Mansfeld 
Museum Hettstedt mit Son· 
derzügen Klostermansfeld 
- Hettstedt.lnfos: MBB, 
Weg zum Hutberg 5, 06295 
Eisleben,Tel. (03475) 
64 84 27. 
Tag der offenen Tür im Be­
triebshof Willenberg der 
OB. Fahrzeugausstellung, 
Führerstandsmitfahrten, 
Modellbahnbörse. Infos: 
Förderverein "Berlin-An­
haltische Eisenbahn", Mi· 
chael Jungfer, Tel. 
(034921) 211 19. 

So 27.08. 
Mit der 58 311 auf der Alb-
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talbahn Ettlingen Stadt -
Bad Herrenalb (1). 

Stuttgart- Markgröningen 
mit der 75 1118 (1). 

Wesel - Heimbach/Eifel 
und zurück. Infos: Histori-
scher Schienenverkehr 
Wesel, Fichtenstraße 5, 
46485 Wesel, Tel. (0172) 
261 61 07. 

Tübingen - Schaffhausen 
mit der 01 519 sowie von 
Aulendorf nach Blumberg/ 
Weizen mit der 64 289 (3). 

Dampfzugfahrten im 
Stundentakt auf der Frank-
furter Hafen bahn. Infos: 
Historische Eisenbahn 
Frankfurt, Postfach 
900345, 60443 Frankfurt, 
Tel. (069) 43 60 93. 

Do 31.08. bis Mo 04.09. 

Sachsen-Fahrt von Liibeck 
mit Besuch interessanter 
Bahnlinien, Straßenbahn-
Sonderfahrt in Chemnitz, 
Fahrt nach Prag. Infos: 
Verein Liibecker Ver-
kehrsfreunde, Michael 
Hecht, Rauher Dorn 2, 
23556 Lübeck, Tel (0451) 
49 23 14. 

~ 
Sonderzug Breslau (Wro· 
claw)- Königszelt (Jawor-
zyna SI) (7). 

E[ !!l ,09. bis So 03.09. 

Fahrtage zum Windpark-
fest in Jöhstadt. Infos: JG 
Preßnitzralbahn, Postfach 
18, 09475 Jöhstadt, 
Tel.!Fax (037343) 23 00. 

Sa 02.09. 
Fotofahrt mit der E 94 279 
von Stuttgart nach Am-
stetten ( 1 ). 

Beginn der 11. Ostdeut· 
sehen Schienenverkehrs-
wochen. lnfos: Tel. (030) 
29 72 02 45. 

Gmünd - Heidenreichstein 
mit der Schmalspurlok 
399.03 (4). 

Bw-Fest in Arnstadt. Infos: 
Scou Mayfield, Info-Stelle 
GACEFA, Am Geisberg 8, 
97355 Kleinlangheim. 

Sonderfahrt mit der 
52 8154 von Leipzig Hbf 
nach Rochlitz. Infos: Ei-
Senbahnmuseum Bayeri-
scher Bahnhof, Steffen 
Hoffmann, Schildberger-
weg 14, 04357 Leipzig 
(Rückporto), Tel. (0341) 
601 54 25. 

S!l 0~.09. bis So 03.09. 

Mit dem Zwickauer Tradi-
tionszug von Chemnitz 
nach Penig und zurück (5). 
Hunsrück-Sonderfahrt mit 
VT 98 ab Bingen. Infos: AG 
Schienenverkehr Oden-
wald, Markus Göttert, Hall-
schieder Straße 22, 55481 
Rödern, Tel. (06763) 72 75. 

100 Jahre Schmalspurbahn 
Dahlenburg - Echem: 
Kleinbahntage auf OHE-
Strecke Lüneburg - Blek-
kede. Tag der offenen Tür 
im OHE-Ausbesserungs· 
werk "Bieckwerk". Infos: 
Touristik-Eisenbahn Liine· 
burger Heide, Postfach 
1208, 29446 Dannenberg, 
Tel./Fax (05861) 26 14. 

Dampfloksonderfahrten 
bei der Chemnitzer Park· 
eisen bahn. Sonnabend au· 
ßerdem Mondscheinfahrt 
(6). 

Bahnhofsfest in Mügeln. 
Sonderfahrten auf der 
Döllnitzbahn Oschatz -
Mügeln - Kemmlitz. Infos: 
PRO BAHN, Oschatzer 
Straße 2, 04769 Mügeln, 
Tel./Fax (034362) 324 47. 

Dampflokfest in Hermes-
keif. Fahrzeugausstellung 
Draisinenfahrten, Modell-
bahnbörse. Am 03.09. Fahr· 
ten mit VT 98 aus Tri er. 
Infos: Dampflokmuseum 
Hermeskeil, Postfach 1166, 
54401 Hermeskeil (Rück-
porto), Tel. (06503) 12 04. 

Sonderfahrten auf der 
Preßnitztalbahn anläßlich 
des Windmühlenfestes in 
Jöhstadt. Infos: IG Preß-
nitztalbahn, Postfach 18, 
09475 jöhstadt, Tel. 
(037343) 23 00. 

So 03.09. 

Amstetten - Gersretten mit 
der 75 1118 (1). 

Bahnhofsfest in Buckow 
mit Fahrzeugausstellung, 
Draisinenmitfahrten, Gar-
ten- und Modellbahnaus-
stellung. Infos: Eisenbahn-
verein Märkische Schweiz, 
Berliner Straße 40, 15377 
Buckow, Tel. (033433) 361. 

"Goldenes Dach!" Salzburg 
- Innsbruck und zurück. 
Infos: ÖGEG, Postfach 11, 
A-4018 Linz. 

Museumszüge im Ruhrtal 
mit der 38 2267 oder 
146 BLE sowie V 36 (2). 
Bahnhofsfest in Bergün 
zum Erhalt des Krokodils 
Ge 616 407. Infos: Hans-

Rudolf Lüthy, Guldiweg 1, Pursche, Fritz-Fritzsche· 
CH-5036 Oberentfelden. Straße 21, 09123 Chemnitz. 

Betriebstag im Frankfurter Fahrten auf der Schiefen 
Feldbahnmuseum, Am Ebene, Jahrestreffen 
Römerhof 15 a, 60486 Dampfbahnclubs und Mo-
Frankfurt am Main. dellbahnmarkt im DOM, 

Sonderfahrt Tübingen- 95339 Neuenmarkt, Tel. 

Altingen mit der 64 289. (09227) 57 00. 

Außerdem Tag der offenen Dreivierteltakt mit der 
Tür in der EFZ-Werkstatt 58 3047 auf der Holzland· 
Tübingen (3). bahn Altenburg - Weimar. 

Dampf-Planzug Breslau Infos: Verein Sächsischer 

(Wroclaw) - Königszelt Eisenbahnfreunde, M. 

(Jaworzyna SI) - Breslau. Warstadt, Bonhoeferstraße 

Historischer Straßenbahn- 5, 04129 Leipzig. 

betrieb in Breslau (7) 100 Jahre Waldeisenbahn 
Muskau. Fahrzeugparade, 

Fr 08.09. Fahrzeugausstellung, Drai-
Besuch beim Royal Trans- sinenfahrten. Infos: Wald-

eisenbahn Muskau, Post· porrarion Corps. Sonder-
fahrt mit NIAG-Triebwa- fach 1, 02931 Weißwasser. 
gen Moers- Dalheim (8). 

So 10.09. 
Fr. 08.0~. bis So 10.Q~. Historischer Dampfzug auf 
150 Jahre Eisenbahn in dem Kuckucksbähnel Neu-
Zwickau. Fahrzeugausstel· Stadt- Elmstein. Weiterer 
lung, am 09. und 10.09. Betriebstag: 24.09. Infos: 
Traditionsfahrten Zwickau DGEG Eisenbahnmuseum 
- Altenburg (5). Neustadt, Postfach 100318, 

20 Jahre Parkeisenbahn 67403 Neustadt, Tel. 

Gera. Infos: Geraer (06321 ) 303 90. 

Wald-Eisenbahn-Verein, Hechingen- Miinsingen 
Liselot te-Hamann-Straße mit der 52 7596 (3). 
6, 07548 Cera, Tel. (0365) 100 Jahre Meckenbeuren-
81 01 85. Tettnang. Sonderfahrten 

mit der 64 289. Bahnhofs-
Sa 09.09. feste an beiden Orten (3). 
Auf Güterstrecken durchs Schmalspurfahrten auf 
Revier: Triebwagenrund- dem Albbähnle Amstetten 
fahrt über teilweise von - Oppingen mit der 
Sonderzügen noch nie be- 99 7203. Weiterer Termin: 
fahrenen NE-Strecken (8). 24.09. (1). 
Mondscheinfahrt bei der Tag des offenen Denkmals 
Chemnitzer Parkeisen- auf der Museumsbahn 
bahn (6). Bruchhausen-Vilsen -

Sa 09.09. bis So 10.09, 
Asendorf. Infos: Deutscher 
Eisenbahn-Verein, Post· 

Museumstage in Bochum- fach 1106, 27300 Bruchhau-
Dahlhausen mi t Sonder-, sen-Vilsen, Tel (04252) 
Feldbahn- und Draisinen- 930 00, Fax 93 00 12. 
fah rten, Fahrzeugausstel- Straßenbahnfest im Be-
Jung, Modellbahnbörse (2). triebshof Schkeuditz. Prä-
100 Jahre Elektrische in sentation der Öffentlich· 
Pankow. Museumsstraßen- keit bislang nicht vorge-
bahnbetrieb zum Panke- stellter Fahrzeuge. Son-
fest. Infos: Denkmalpfle- derfahrten. Infos: Arbeits-
ge-Verein Nahverkehr Ber- gemeinschaft Historische 
!in, Siegfriedstraße 30 · 35, Nahverkehrsmittel Leip· 
10365 Berlin, Tel. (030) zig, Postfach 550, 04005 
557 86 71 (Mi 17-19 Uhr). Leipzig. 

Bahnhofsfest und Modell· 
bahnausstellung in Frank- Mi 13.09. bis So 17.09. 
furt (Oder). Infos: Frank- Dampf in der Tschechi· 
furter Modell- und Eisen· sehen und Slowakischen 
bahnfreunde 55, Birn· Republik. Infos: Huben 
baumsmühJe 72, 15234 Strasser, Schafgasse 33, 
Frankfurt. 64529 Mörfelden, Fax 
Über Güterzugstrecken (06105) 13 04. 
zwischen Sauerland und 
Harz - teilweise letzte .E!:..U..Qi, 

Chance. Infos: Jochen Dampfzugfahrt mit einer 



Die häufigsten Adressen 
Die Adressen der Veranstalter mit mehre· 
renTerminenwerden aus Platzgründen nu· 
meriert. 

543 86, Fax {0043/222) 894 54 58. 

1: Ulmer Eisenbahnfreunde, Kerner Straße 
29, 70182 Stuttgart, Tel./Fax (0711) 

5: BSW-Freizeitgruppe .,Eisenbahntradition 
Zwic.kau", Am Bahnhof 2, 08056 Zwickau, 
Tel. {0375) 89 31 00. 
6: Parkei.senbahn .Küchwald", Küchwald· 
ring 24, 09113 Chemnitz, Tel. (0371) 22619 58. 
330 11 00. 2: DGEG Eisenbahnmuseum Bochum-Dahl· 

hausen, Dr.·C.·Otto·Straße 191, 44879 Bo· 
chum (Rückporto), Tel. (0234) 49 25 16. 

7: Klub Sympatykow Kolei, ul. Helska 5, 
PL-34·315 Wroclaw. 

3: Eisenbahnfreunde Zollernbahn, Postfach 
100201, 72302 Balingen, Tel. (07476) 79 49, 
Fax {07476) 28 64. 
4: Waldviertier Schmalspurbahnverein, Post· 
fach 24, A-3950 Gmünd, Tel. (0043/2852) 

8: DGEG, Referat Studienfahrten, Winfried 
Rauschkolb, Postfach 102045, 47410 Moers. 
9: Magdeburger Eisenbahnfreunde, Rainer 
Stenke, HegeistraBe 6, 39104 Magdeburg. 

52 von Magdeburg nach 
Loburg (9). 

~ 
Gmünd - Litschau mit der 
Schmalspurlok 399.03. Au­
ßerdem "Schmankerlzug". 
Infos (4). 

Mit dem VT 08 ab Braun· 
schweig zur BUGA nach 
Cottbus. Infos: Eisenbahn· 
freunde Helmstedt, Günter 
Krebs, Bahnhofstraße 32, 
38372 Büddenstedt, Tel. 
(05352) 64 71. 

100 Jahre Heideeisenbahn 
Pretzsch- Eilenburg: 
Dampfsonderzüge, Bahn· 
hofsfeste, Ausstellung im 
Landschaftsmuseum Burg 

Düben (ab 10.09.), Mo­
dellbahnaussteUung. Infos: 
Hans Kohlmetz, Am 
Schalm 3 A, 04849 Bad Dü­
ben, Tel (034243) 226 64 

Sa 16.09. bis So 17.09. 

100 Jahre Nebenbahn 
Neunkirchen am Sand ­
Simmelsdorf-Hüttenbach. 
Dampf-Sonderfahrten, 
Ausstellungen, LGB-Mo· 
de llbahnanlage in Schnait· 
tach, Draisinenfahrten. In· 
fos: Tel. (09123) 756 40. 

Parkbahn-Fan-Tage in 
Chemnitz (6). 
111 Jahre Schmalspurbahn 
Radeheul - Radeburg: 
Bahnhofsfest in Radeburg 

mit Sonderfahrten, Para­
den und Ausstellungen. 
Infos: Traditionsbahn Ra· 
debeul, Postfach 010256, 
01436 RadeheuL 

Modell 
Sa 02.09. bis So 03.09. 

Modellbahnausstellung im 
Kurt-Hirschfeld-Forum, 
Lehrte. Infos: Modellei­
senbahnverein Lehrte, 
Postfach 1570, 31255 
Lehrte, Tel. (05132) 30 86. 

So 03.09. 

XI. Hallesche Modellfahr· 
zeugbörse im Straßen­
bahndepot Seebener Stra· 

ße 191, 06118 Halle. Infos: 
Steffen Trundt, Binnenha­
fenstraße 5, 06118 Halle, 
Tel. (0171 ) 324 27 32, Fax 
(0345) 522 25 73. 

Spielzeugbörse im Salz· 
burger Kongreßhaus. Infos: 
(0043/662) 43 53 19. 

Modellbahnmarkt im 
Hannoverschen Straßen­
bahnmuseum Sehnde­
Wehmingen. Infos: Hanno· 
versches Straßenbahnmu­
seum, Hohenfelser Straße 
16, 31319 Sehnde, Tel. 
(0511) 646 33 12. 

Fr 08.09. bis So 10.09. 

EXPO-RAIL 95- Modell· 
bahnausstellung in Halan­
zy. Infos: Amis du Rail Ha­
lanzy, P.O.Box 1767, L-1017 
Luxembourg. 

Sa 09.09. 

Regionaltreffen der ARGE 
Spur 0 im Clubheim 
Bahnhof Rheinberg. Infos: 
Andreas Warmer, Huse· 
mannstraße 2, 47475 
Kamp-Lintfort, Tel. (02842) 
712 49. 

Sa 09.09. bis So 10.09. 

Eisenbahnbörse im Sport· 
zentrum, 76646 Bruchsal. 
Infos: (0721) 68 26 64. 

Sa 16.09. bis So 17.09. 

Tag der offenen Tür der 
Modell- und Eisenbahn· 
freunde Recklinghausen. 
Infos: Klaus-Dieter Wiege!, 
Nordseestraße 69, 45665 
Recklinghausen, Tel. 
(02361) 49 17 69. 

So 17.09. 

Modellbahnbörse in der 
Rohrbachhalle, St. lng­
bert-Rohrbach. Infos: ]Ür· 
gen Quirin, Bruchwiesen· 
Straße 85, 66280 Sulz· 
bach-Neuweiler, Tel. 
(06897) 42 54. 

Alle Termine und Treffpunkte 
beruhen auf Informationen 
der Veranstalter oder einge· 
sandten Hinweisen. Die Re· 
daktion übernimmt daher 
keine Verantwortung für die 
Richtigkeit der Angaben. Die 
Veröffentlichung ist für priva· 
te Veranstalter kostenlos. 

J.ra/n. ........................ .. 
~ ........................ ~aA9® 

.1/'a/n-Sa/e -
aus der Vitrine direkt auf die Anlage 

- aus eigener Kraft 

Über die vielfältigen Vorzüge 
dieses attraktiven Systems 
informieren wir Sie gerne. 

Das 
befahrbare 

Vitrinensystem 

/JNfiJ 
Dipl. ·lng. H. Berg 

Handhabungs· und 
Logistlk·Systomo 

Gewerbestr. 8 
57258 Freudenberg 
Tel. 027 34/4 7098 
Fax 0 27 34/4 70 99 

Prospekl und Preislisle auf Anfrage koslenlos. 
Lieferbare Spurweilen: Z, N. Nm. TI, HO, HOrn. HOe. 

Händleranfragen erwünscht 
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Realistische Hecken aus See­
moos oder Zauberwatte schaf­
fen die passende Umgebung 
für einen Wanderparkplatz. 

Mit maßstäblich schlanken 
Selbstbauweichen entstanden 

die typischen Gleisanlagen des 
bayerischen N-Bahnhofs. 



Fremo-Bahner haben Perfektion auf 

ihre Fahnen geschrieben. Welcher 

Realismus in der Baugröße N 

möglich ist, zeigen die Module von 

Reinhard Hiller aus Schweinfurt 

Durch 
die Bank 

• "Wir probieren's einfach", 
lautete das Resümee einer Bahn­
fahrt im Frühjahr 1991 vom Fre­
mo-'freffen in Porta Westfalica 
zurück nach Schweinfurt. Rein­
hard Hiller und U do Böhnlein 
waren von den Möglichkeiten be­
geistert, die Modul-Arrangements 
nach Fremo-Norm im Maßstab 
1 : 160 boten. Absolut vorbildge­
treue, schlanke Selbstbauwei­
chen in N funktionierten perfekt, 
keine Lok zuckelte mehr wider­
willig über stromlose Kunststoff­
herzstücke. Nicht weniger waren 
die beiden von den maßstäblich 
niedrigen Code-40-Schienenprofi­
len der Fremo-Bahner beein­
druckt. Reinhard Hiller empfand 
die Seriengleise der großen Her­
steller auf einmal als unmaßstäb­
lich, die starre Geometrie der In­
dustrieweichen wirkte unharmo· 
nisch, fast störend. Noch im Zug 
fällten die beiden den Entschluß: 
"Fangen wir mit einer kleinen 
bayerischen Station nach Fremo­
Norm an, die durch die Bank in 
alle Epochen paßt". Die Idee zum 
Bau des Bahnhofs "Westerheim" 
war geboren. 

Auf insgesmt drei Modulen von 
je etwa 80 Zentimetern Länge 
sollte Westerheim, eine kleine 
Landstation an der Strecke Mem-

Eine V 80 von lbertren 

repräsentiert mit einer 

Übergabe die Epoche 111 auf 

bayerischen Lokalbahnen. 

mingen - Ottobeuren im Allgäu, 
fast vorbildgetreu in Szene ge­
setzt werden. Im Vergleich zum 
Original verlängerten die beiden 
sogar, ganz im Gegensatz zu den 
sonst üblichen Kompromissen, 
die Bahnhofsgleise. Aus gutem 
Grund: Der Originalgleisplan, wie 
er bei vielen bayerischen Lokal­
bahnen zu finden ist, reicht nur 
für etwa zwei Wagenlängen - zu 
wenig für die meist langen Garni­
turen bei den Fremo-Treffen. 
Reinhard Hiller sollte auf zwei 
Modulen das eigentliche Bahn­
hofsgelände mit dem Ausweich­
gleis und der Kopframpe für den 
Güterverkehr bauen, Udo Böhn­
lein war für das dritte Modul mit 
dem in Bayern oft abseits vom 
Ausweichgleis stehenden Emp­
fangsgebäude zuständig. 

Die selbsttragenden Modulkästen 
entstanden aus 13 Millimeter 
starken Tischlerplatten mit Über­
gangsprofilen nach Fremo-Norm. 
Als Gleisbettung dienten die be­
kannten Korkstreifen, wie sie die 

Geätzte Telegrafenmasten der 

Firma Wiederhold und Signal­

tafeln von Pettau bringen 

Vorbildtreue auf die N-Bahn. 

Liebevolle Details gehören zu 

Fremo-Modulen: An der Rampe 

des Dorfbahnhofs wird 

Stückgut umgeladen. 

Hersteller Faller, Heki oder Je­
weha anbieten. Modellbahner 
mit knappem Budget können aber 
auch auf handelsübliche Kork­
platten aus dem Baumarkt zu­
rückgreifen und sich die passen­
den Streifen selbst zurecht­
schneiden. Beim Gleismaterial er­
lauben die Fremo-Normen zwar 
auch die relativ hohen Code-55-
Schienenprofile; für die Perfek­
tionisten ist es aber schon fast 
selbstverständlich, mit entspre­
chend abgedrehten Spurkränzen 
auf Code-40-Schienen zu fahren. 
Gleise mit der passenden Profil­
höhe fand das Team aus Schwein­
furt beim US-amerikanischen 
Hersteller Rail Craft Flextrak. 
Allerdings stimmten die Längen 
der einzelnen Schwellen und ihre 
Abstände untereinander nicht ex­
akt mit den europäischen Maßen 
überein. Kleinigkeiten zwar, die 
aber den optischen Gesamtein­
druck der bis in kleinste Details 
gestalteten Module erheblich stÖ· 
ren würden. Gleisschablonen auf 
Papier im Maßstab 1 : 160 mit 
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Eine platzsparende 
Lösung: Das halbierte 
Feuerwehrhaus von 
Vollmer wurde, um die 

optische Tiefe zu 
erhalten, erst hinter dem 
First zersägt. 

Eine Fleischmann-86 
wartet an der Ladestraße 
von Westerheim mit ihrer 
Übergabe auf Ausfahrt in 
die nahegelegene Stadt. 

den exakt verkleinerten Maßen 
des Vorbilds schafften Abhilfe: 
Kurzerhand trennten die Fremo­
Bahner jede neunte Schwelle aus 
dem Flexgleis der US-Firma und 
verteilten die verbliebenen aciht 
Schwellen regelmäßig auf den 
Gleisrost Anhand der auf dem 
Korkbett mit wasserunlöslichem 
Kleber fixierten Gleisschablonen 
bekam anschließend jede 
Schwelle, auf beiden Seiten um 
einen dreiviertel Millimeter ge­
kürzt, genau ihren dem Vorbild 
entsprechenden Platz. 

Typische Eisenbahnergärten 
lassen sich zum Beispiel mit 

Geländeflocken von 
Woodland nachbauen. 

Passende Weichenbausätze mit 
Code-40-Profilen nach US-Vorbil­
dem bietet zwar der amerikani­
sche Hersteller Micron an, 
Schwellenlängen und -abstände 
konnten aber auch in diesem Fall 
die Eisenbahnfreunde aus 
Schweinfurt nicht überzeugen. 
Ein Umbau der US-Weichen auf 
Standards nach europäischem 
Vorbild scheiterte am unverhält­
nismäßig hohen Aufwand. Als 
maßstäbliche und zudem noch 
preiswerte Alternative blieb nur 
der Selbstbau. Reinhard Hiller 

zweifelte zunächst an brauchba­
ren Ergebnissen mit selbstgefer­
tigten Weichen. Erste Versuche 
zu Hause überzeugten den Zweif­
ler. "Meine anfängliche innere 
Ablehnung hat mittlerweile in 
Begeisterung umgeschlagen", 
meint Hiller heute. 

Originalgetreue Weichenschablo­
nen im Maßstab 1 : 160 bekamen 
die beiden Schweinfurter von 
Gunther Dwelk, einer der Kory­
phäen in der Fremo-Szene. Ähn­
lich wie beim Verlegen der Bahn­
hofsgleise fixierten die beiden 
Eisenbahnfreunde zunächst die 
Weichenschablonen aus Papier 
auf der Gleisbettung. Vorbildge­
treue Schwellen sägte das Team 
Stück für Stück aus ein Millime­
ter starken Pertinax-Platten, die 
im Elektronik-Fachhandel zum 
Aufbau gedruckter Schaltungen 
erhältlich sind. Um später die 
Schwellen mit den Schienenprofi­
len verlöten zu können, bekommt 
jede Schwelle ihren angestamm­
ten Platz auf der Schablone mit 
der kupferkaschierten Seite nach 
oben. Viel Geduld braucht man, 
um die Schienenprofile aus Neu­
silber mit dem Schwellenrost zu 
verlöten. Nachdem die beiden 
diese Hürde gemeistert hatten, 
mußte, damit keine Kurzschlüsse 
entstehen, nur noch die Kupfer­
schicht zwischen den einzelnen 
Schienen durchtrennt werden. 
Ein motorischer Antrieb kom­
plettierte die filigranen Selbst­
bauweichen. 

Nachdem der Betrieb auf dem 
Modulrohbau reibungslos lief, 
konnten Reinhard Hiller und 
Udo Böhnlein mit dem Einschot­
tern der Gleise beginnen. Über­
zeugend wirkenden Schotter in 
der richtigen Körnung mischten 



die beiden aus je einem Drittel 
Korund 40 in Grau, das Hiller di­
rekt von einer Schleifscheibenfir­
ma bezog, sowie "Gartenerde" 
und "Straßensplitt" aus dem Pro­
gramm von Rainershagener Natu­
rals. Das Einschottern selbst er­
folgte nach der schon klassischen 
Methode: Mit einem weichen 
Aquarellpinsel wird das Schotter­
gemisch in die Schwellenzwi­
schenräume eingekehrt und an­
schließend mit einem Gemisch 
aus Weißleim, Wasser und Spül­
mittel fixiert. 

Daß der Landschaftsbau bei den 
Fremo-Perfektionisten vom Fein­
sten ist, versteht sich von selbst. 
Edle Produkte vor allem von 
Kleinserienherstellern, aber auch 
perfekte Selbstbauten aus natür­
lichen Rohstoffen dominieren. 
Um realistische Laubbäume zu 
gestalten, verwendete Hiller als 
Geäst Seemoos, das beispiielswei­
se von MZZ vertrieben wird. Bil­
liger, aber auch etwas aufwendi­
ger lassen sich Laubbäume mit 

~· r 

Seemoos aus dem Floristikbedarf 
basteln. Allerdings ist das Natur­
produkt aus dem Blumenladen 
unbehandelt und wird erst nach 
einem Bad in Glyzerin haltbar. 
Flocken von Heki oder Woodland 
gaben dem Seemoos-Geäst das 
nötige Blätterkleid. Realistische 
Nadelbäume entstanden aus den 
Bausätzen von Haber! und Part­
ner. Für typische, den Bahn­
damm säumende Gebüschreihen 
hat der Schweinfurter sein eige­
nes, überaus preiswertes Rezept: 
Sogenannte "Zauberwatte" aus 
dem Polsterfachgeschäft wird mit 
der Spritzpistole grün eingefärbt 
und mit Heki-Flocken zu einer 
überzeugenden Modellhecke be­
grünt. Abwechselungsreiche Wie­
sen- und Weideflächen lassen 
sich mit den unterschiedlichsten 
Geländeflocken und Flormatten 
beispielsweise von Heki oder 
Woodland sowie den vielseitig 
verwendbaren Naturprodukten 
aus dem Programm von Rainers­
hagener Naturals darstellen. Un­
zählige Kleinigkeiten aus Mes-

Genormter Stammtisch 
Betrieb wie beim großen Vorbild steht auf den Mo­
dul-Arrangements nach Fremo-Norm im Vordergrund. 
Mit dieser Maßgabe sind unter der Regie von Rein­

hard Hiller und seiner Hob­
bykollegen vom Modell­
bahnstammtisch Schwein-
furt mittlerweile schon 
mehrere Module nach 
bayerischen und fränki­
schen Vorbildern in Bau­
größe N entstanden. Inter­
essierte können die per­
fekten Arrangements bei 

Perfektionist in N: einem der zahlreichen Fre-
Reinhard Hiller mo-Treffen bewundern. 

sing wie Signaltafeln von Pettau, 
Telegrafenmasten von Wieder­
hold oder Lademaß und Weichen­
laternen von Weinert verliehen -5 
dem Modul letztlich die vieler- ~ 
orts längst verschwundene baye- ~ 
rische Lokalbahnatmosphäre. iS 

Thomas Hornung 3! 
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FEUCHTIGKEITSSCHÄDEN 
SIND OFT IRREPARABEL ! 

UHU®blile 
Zu hohe Raumluftfeuchte kann Ihre Eisenbahnanlage 
und ll1re wertvollen Modelle nachhaltig schädigen. 
Abhilfe schafft der b+s Raumtrockner Typ OD ! 

Der DD-Raumtrockner arbeitet 
äußerst geräuscharm. 

Barth+Stöcklein GmbH . Carl-v.-linde-Str. 25 . 85748 Garehing b. München 

~ 
; :t;~e~e: d~ ~M~ :I~ ~:e~ H~ding 
Systeme zu r Luftkondi t ionierung 

- -

Der Modellbau­
Sekundenkleber von UHU 

Ideal für den 
Eisenbahnmodellbau 

• dünnflüssig 
• noch 5-15 Sekunden fest 
• für feste und flexible 

Materiolien 

Im Falle eines Falles - UHU 
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I :f~ii~IU•til 
An die Redaktion MODELLEISENBAHN ER, Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart. 

• Neubaudampfloks der 
Reichsbahn fehlen 
Betrifft: Heft 8/95, 
Wunschmodelle 

Die im Modellteil neu einge­
führte Rubrik "Wunschmodel­
le" finde ich sehr gut, weil da­
durch Modellbauern und Her­
stellern Anregungen für neue 
Modelle gegeben werden. Ich 
bin allerdings der Meinung, 
daß man sich dabei nicht nur 
auf Gebäude und Hochbauten 
beschränken sollte. Auch Aus­
stattungsteile, Wagen und Lo-

• Falsche Preußen 
auf der Anlage 
Betrifft: Heft 7/95, 
Die oberen Zehntausend 

Ich bin zwar erst 15 Jahre alt, 
aber ich sehe trotzdem, daß 
die bayerische Rekordlok 
nicht von einer T 18, sondern 
von einer T 16.1 auf die Strek­
ke geschoben wird. Ansonsten 
finde ich die Zeitschrift echt 
Spitze. 
Oliver Maksymski 
55595 Hargesheim 
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Bei Modellbahnern gefragt: Pwgs 88 der DR. 

komotiven sollte man dabei 
mit einbeziehen. Bei der DR 
war seit 1956 der Güterzugge­
päckwagen Pwgs 88 im Ein­
satz. Leider existiert von die­
sem Wagen bisher kein Modell 
in der Nenngröße HO. Was in 
allen Nenngrößen nahezu völ­
lig fehlt, sind Modelle der 
Neubauloks der Deutschen 
Reichsbahn, nämlich die Bau­
reihen 23.10, 50.40, 65.10 und 
83.10. 
Gerd Melzer 
09456 Annaberg-Buchholz 

• Falscher Zuglauf 
des Transalpin 
Betrifft: Heft 8/95, 
Transalpin als EC 16 

Der EC 16/17 fährt nicht zwi­
schen München und Augsburg, 
sondern München - Salzburg 
- Wien. Hoffentlich bringt die 
Firma Roco diesen schönen 
Zug auch in den neuen, heuti­
gen Farben. 
Hans-Dieter Wansner 
83088 Kiefersfelden 

• Geld zum Fenster 
rausgeschmissen 
Betrifft: Heft 8/95, 
Wende oder Ende 

Dieser Artikel zur derzeitigen 
Situation bei der DB AG trifft 
voll und ganz zu. Als die Deut­
sche Reichsbahn noch be­
stand, wurde in jedem Bereich 
zusammengearbeitet. Es ist 
doch so, daß in den neuen 
Bundesländern das fortgesetzt 
wird, was bei der Deutschen 
Bundesbahn gang und gäbe 
war. Es wird zwar hier viel ge­
baut und verändert, aber nur 
die IC- und ICE-Renommier­
strecken. Bei den anderen 
Strecken läßt die Bahn AG al­
les richtig vergammeln, weil 
angeblich kein Geld da ist. 
Andererseits wird viel Geld 
zum Fenster hinausgeschmis­
sen, wie zum Beispiel mit den 
knallroten Güterwagen und 
der großen Protzaufschrift 
"DB Cargo". 
Jens-Haraid Kolberg 
06712 Zeitz 

• Todernster und 
skeptischer Blick 
Betrifft: Heft 8/95, 
Standpunkt 

Den Standpunkt Ihres Herrn 
Schumacher finde ich meist 
sehr gut, aber muß er dabei 
den Leser dabei schon mona­
telang so todernst und skep­
tisch ansehen? Fast wie Herr 
Bednartz bei Monitor. 
Hans Sollmann 
58710 Menden 

• Neuinterpretation 
des Kürzels 
Betrifft: Heft 7/95, 
Kleine Bahn ganz groß 

Bei den Anrainern der Bahn 
wurde das Kürzel MPSB wie 
folgt interpretiert: "Meine 
Passagiere sind besoffen." Das 
hatte aber nichts mit eventuel­
lem Alkoholismus der Fahrgä­
ste zu tun, sondern die Ursa­
che war das durch die kleine 
Spurweite bewirkte starke 
Schlingern, welches zum soge­
nannten "Brägenschülpern" 
führte. Dieses ist ein typischer 
Begriff aus dem Mecklenbur­
ger Platt und bedeutet soviel 
wie ein Hin- und Herschau­
keln des Gehirns, und das 
konnte mit dem Zustand eines 
Betrunkenen verglichen wer­
den. 
Ulrich Schulz 
17033 Neubrandenburg 

• Prellbock ist Objekt 
einer Künstlergruppe 
Betrifft: Heft 7/95, 
Uriger Prellbock 

Der Wagen gehört meines 
Wissens einer Künstlergruppe 
und ist auf einem Gleisrest ab­
gestellt, der keine Verbindung 
mehr mit dem Hauptgleis hat. 
Daß der Wagen mit einem 
Radsatz im Schotterbett steht, 
hat folgenden Grund: Man ha­
be verhindern wollen, daß ir­
gendwelche unbefugten Leute 
den Wagen auf dem Gleisrest 
hin- und herrollen. Der Wagen 



hat nämlich lediglich e ine 
Hauptluftleitung, wie an der 
Bremskennzeichnung und den 
fehlenden Bremsbacken un­
schwer erkennbar ist Bei der 
Verwendung eines solchen 
Wagens als Prellbock dürften 
wohl einige Vorschriften der 
DB AG auf krasse Weise miß­
achtet werden. Aber das sollte 
auf der heimischen Modell­
bahn eigentlich weniger stö­
ren. 
Carsten Schlüter 
26419 Middelsfähr 

• Sachlich falsche 
Darstellung 
Betrifft: Heft 8/95, 
Leserbriefe 

Leider mußte ich bei der Lek­
türe von Heft 8/95 zu meinem 
Entsetzen feststellen, daß die 
in einem meiner letzten Briefe 
an Sie erfolgten Angaben .zum 
weiteren Verbleib der Fahr-

Ist Ihr Hobby auch Ihr Beruf? 

Der MODELLEISENBAHNER braucht Verstärkung und 
sucht deshalb zum nächstmöglichen Termin einen 

Redakteur 
••••• Macht es Ihnen Freude, sich mit kniffli-

gen Fragen zu beschäftigen, den Dingen auf den Grund 
zu gehen und Ihre Erkenntnisse mitzuteilen? Schreiben 
Sie gern? Sind Sie sicher in Stil und Recherche? Haben 
Sie Redaktionserfahrung? Dann sind Sie unser Mann! 

••••• Unser neuer Kollege sollte fundierte 
Kenntnisse im Vorbild- oder Modellbereich mitbringen. 
Einsteiger in den Journalismus erhalten bei uns gleich­
falls eine Chance, wenn sie außer Leistungsbereit schaft 
auch das nötige Schreibtalent mitbringen; sie werden im 
Rahmen eines zweijährigen Volontariats zum Redakt eur 
ausgebildet. 

••••• Bitte schicken Sie uns Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen mit einem Foto. Redaktion 
MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Scholten Verlag, 
Postf . 103743, 70032 St uttgart, Telefon 071 1/210 80 78. 

zeuge der Hohenlimburger 
Kleinbahn nicht richtig wie­
dergegeben wurden. So wur­
den keineswegs Lokomotiven 
von der Hohenlimburger 
Kreisbahn für die Industrie-

bahn Halle der Deutschen 
Reichsbahn angekauft, son­
dern lediglich Rollwagen. 
Selbst bei einem Vergleich 
mit dem Text, auf welchen ich 
mich bezog, wäre doch klarge-

worden, daß zum Zeitpunkt 
der Stillegung der Hohenlim­
burger Kleinbahn keine neun 
Lokomotiven und vor allem 
keine Dampflokomotiven der 
Reihe "99" mehr vorhanden 
waren. Außerdem fanden die 
Wagennummern als solche ih­
re Kennzeichnung. 
j örg Höbald 
01309 Dresden 

Leser jörg Höbald hat recht. 
Die Redaktion bedauert das 
auf einer Verwechslung basie­
rende Versehen. 

Wir freuen uns, wenn Sie uns 
Ihre Meinung schreiben. Wir le· 
sen jeden Brief sehr aufmerk­
sam und beherzigen Ihre Wün­
sche ebenso wie Ihre Kritik. Bit· 
te haben Sie Verständnis, daß 
aus Platzgründen nicht alle Brie· 
fe abgedruckt oder ausführlich 
beantwortet werden können 
und daß sie auch bei Abdruck 
gekürzt werden müssen. 

XVI. Süddeutsche 
Europatauschbörse 
für altes Spielzeug Hobbyland 

Am 9. September (13- 18 Uhr) und 10. September 1995 (11-16 Uhr) 
in D-76646 Bruchsal in der Sporthalle. 

Wieder mit privaten und gewerblichen Teilnehmern aus ca. 12 Nationen! 

Bruchsal liegt zwischen den Städten Karlsruhe/Heldelberg, direkt an der Autobahn A 5 
(E4), Ausfahrt Bruchsal. Parkplätze vorhanden! Gute Bundesbahnverbindung! 

Tausch, An· und Verkauf von Eisenbahnen aller Spurweiten, Puppen. Puppenstuben 
Autos. Militaria, Dampfmaschinen. Betriebsmodelle, Schiffe, Flugzeuge, Zinnfiguren, 
altes Blech· und Holzspielzeug (auch aus dem Erzgeb~rge), Ersatzte1le, L1teratur 

Gute Kaufgelegenheiten auf einer der führenden Veranstaltungen Europas ~-
mit Internationaler Sammlerbeteitigung! 1500 qm Ausstellungsfläche! . 

Tischreservierungen beim Veransta lter Ji!Y) 
W. Siegele· Waldstraße 21 · D-76297 Stutensee ·Tel. (0721) 68 26 64 ! . 
• Marktgenehmigung für beide Tag e l iegen vor! • 

EUROSPOOR '95 
GROSSE Internationale Modelleisenbahn-Veranstaltung auf 

20.000 qm Fläche mit über 60 in· und ausländischen 
Modellbahnanlagen, Gigantische Märklin- und Fleischmann­
Sammlungen von Weltklasse, Tauschbörse, Verkauf u.v.m. 

JAARBEURS, Utrecht1 Holland (5 min. Fußweg vom Hbf) 

Z'u ~e<4e ~ 4id! I 
Freitag, den 20. Oktober 1995 von 13.30 • 21.00 Uhr 
Samstag, den 21. Oktober 1995 von 9.30- 17.00 Uhr 
Sonntag, den 22. Oktober 1995 von 9.30- 17.00 Uhr 

Information: Speelwagenstraat 95, NL-1445 PE PURMEREND 
HOLLAND, Tel. 31.2990.40354, Fax 31.2990.46197 

Hobbyland 
Berlin 

23.·26. November Berlin'95 
10-18 Uhr 

Messegelände Berlin Verkaufsausstellung 

Messe Serltn GmbH 
Me>sedamm 22 0·14055 Bert;o 
Telefon 03013038-Q • Telefax03013038·2113 

für Modellbau, 
Modelleisenbahn, 
Hobby-Elektronik und Spiel 

Dabei sein und verdienen! 
Sichern Sie sich als Aussteller 
Ihr Umsatzplus. Fordern Sie 
die Aussteller-Unterlagen an. 
Jetzt! 

111111 Messe Berlin 
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Basteln wie einst zu Großvaters Zeiten: Pappmache ist ein vielseitiger 
Werkstoff, der sich auch als Material für den Landschaftsbau eignet. Die 
Herstellung dieses echten Recycling-Produktes ist ganz einfach. 

Alles Makulatur 

Mit Abtönfarbe gestrichen. ist 
die ausgehärtete Pappmache­
Landschaft dem Vorbild genau 
nachempfunden. 
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Die Masse läßt sich lange Zeit 
beliebig formen. Der Drucker­
schwärze wegen sollte man 
Gummihandschuhe benutzen. 

Felsen lassen sich mit Pappma­

che hervorragend imitieren. 

Gleise sollten aber auf stabilem 

Unterbau verlegt werden . 

• Tapetenkleister, Lei­
tungswasser und ein paar alte 
Zeitungen - mit diesen weni­
gen Rohstoffen wird Pappma­
che hergestellt - ein Werk­
stoff, der den meisten Modell­
bauern wohl bekannt ist. Da­
mit lassen sich realistische 
Landschaften im kleinen 
Maßstab modellieren. 

Pappmache hat zwar ein ge­
ringes Gewicht. Dennoch ist 
es stabil genug, Gebäudemo­
delle und kleinere Ausstat­
tungsteile zu tragen. Sollen 
kleinere Geländebereiche wie 
zum Beispiel Äcker, Wiesen 
oder Felsen gestaltet werden, 
spart man beim Modellieren 
sogar den Unterbau aus Holz 
oder Maschendraht. 

Der Universalbaustoff Papp­
mache läßt sich mit ver­
gleichsweise geringem Ar­
beitsaufwand herstellen. Der 
ökologische Rohstoff für die 
eigene Produktion sind alte 
Tageszeitungen, die in mög­
lichst kleine Streifen gerissen 
werden sollten. Anschließend 
landet die Makulatur m ei­
nem Kunststoffeimer. 

Auf diese Papierschnipsel 
streut der Modellbauer einige 
Gramm Tapetenkleister und 
gießt warmes Wasser hinzu. 
Die entstehende Masse wird 
umso feinkörniger, je höher 
die Wassertemperatur ist. Der 
Papierteig muß gründlich ge­
knetet werden. Dazu sollte 
man in jedem Fall Gummi­
handschuhe anziehen, da sich 
Druckerschwärze nur schwer 
wieder von der Haut entfer­
nen läßt. Während dieses Ar­
beitsganges kommt es darauf 
an, immer wieder Wasser 
nachzugießen. Denn Zeitungs­
papier ist überaus saugfähig. 
Befindet sich zu wenig Flüs- -s 
sigkeit im Eimer, trocknet ~ 
der graue Brei zu schnell und ~ 
läßt sich dann nicht mehr oh- ~ 
ne weiteres bearbeiten. .f 



Zwischendurch prüft der 
Bastler die Beschaffenheit 
des Gemisches, indem er ein 
wenig Papierteig zwischen 
Daumen und Zeigefinger 
reibt. Es sollte sich deutlich 
klebrig anfühlen. Ist dies 
nicht der Fall, muß man noch 
mehr Tapetenkleister hinzu­
fügen. Wer kräftig geknetet 
hat, erhält nach etwa fünf bis 
zehn Minuten eine teigähnli­
cbe, klebrige, graue Masse. 
Sie läßt sich sehr gut formen 
und innerhalb einiger Stun­
den mühelos bearbeiten. 
Nach etwa drei bis vier Tagen 
ist der Werkstoff ausgehärtet. 
Schneller geht es, wenn man 
kleinere Teile im Freien 
trocknen läßt. Sie können 
dann später auf der Anlage 
befestigt werden. 

Damit nun das Pappmache an 
der gewünschten Stelle im 
Gelände eingepaßt werden 
kann, ist es sinnvoll, die Mas­
se zu einer etwa ein bis zwei 

Zentimeter dicken, in sich 
stabilen Platte zu pressen. 
Danach kann der Modellbau­
er die Oberfläche nach seinen 
Vorstellungen modellieren. 
Dabei braucht er nur ein we­
nig Fingerspitzengefühl, um 

Rahmen- und Plottensystem für den Modellbau 
- Preiswerter Untelbou 

-~~~fe~!=~n <:>"' ... ~ Bosisvoriooten liefelbor ( ~ 
- Weiterer Ausbau Im Bovkasten· ,. " 

s1,15tem jederzeit möglich 
- Vorgefertigte Eln:elteile - steck· 

und schraubbar ... -p> • • 
- Gehobeltes und geschliffenes -:-.. . ~ ~ 

Holz - daher umweltschonend ~e:: 1fj'-
- Einfache Honc:lhabung -

übersichtliche Aufbouonleltung ~ • 
- Saubere und schnelle Montage ~ ....._ ~ 
- leichter Wechsel zur offenen . .....-: 

Rahmenbauwelse 

m odellbau Poulstroße 5 Telefon (05422) 41016 
enninghaus D-49326 Melle/Gesmold Telefox (05422) 1247 

Fragen Sie lhten Fochhöndler oder sd'lreiben Sie uns direkt. 
Prospekte ge<Jen DM 3,00 ln Briefmarken. 

Elektronischer Blockbaustein ßST-i\ß 
AUiomausche lf:><h·Bioeks1euerung e~nes 
namhaften HerSiellet$ mu vafl3bler Anfahr· 
Brems\'erzogerung '" der Hahestrecke und 
mtegncrtcr Steuerung '·on Ltcht· u Fonns•g· 
na1en uber Rel01s Schaher tur Aufhebung der 
Blöcke fur z B Rang,erfahnen und Verkehr 1n 
Gegennch1ung M11 mehreren OST um JC 3 
Blocksirecken erweuerbar Nur rrenns1ellen, 
ke1ne Schahgle1se erforderlich BauSiem mu 
allen Ocd•cnclcmcntcn und 1\nschluB uber 
Schraubklcrnmh~•stcn ohne Ochtluse mit aus· 
fuhr1 Anleuung KuruehlußfcSI und uber· 
lastungss•chcr b1s I A Fur alle Glccc:hstrom· 
bahnen N. TI. 110. 0 u I S1romvcrs Je noch 
Fabnkal Maße 53 x 11 0 mm Solnnge Vorr01 
retchtl Jct7L nur noch DM 98,· 

LichtsignalbausAtze - exala Mallstab HO mu 
samahchm ßauletlen tnd 1.8 mm LEDs.. Vo~Vo·td 
und ausfllh~ Anleuuna Siel. ab s abiOJ• 
StlbSiblotk·lllupUitn•l 6.25 S.7S 4,95 
Stlbslblock-llaupuicnal 
mil \ 'onitnaJ 10.15 9,7S 3 .• 9S 
\'orsltnal 7,25 6.75 5.95 
AuSSIIUIUn& 3,95 

Lichtsignale (V,essmann) 110 TT N 

ßlotksi&nol 14.80 14.80 20.50 
Rlotksi&nnl m. Vorsignal J I..SO 
Vonlenol 19.80 19.80 28.50 

Außerdem im Lieftrprogn1mm: 
Auhngen. ßusch, Gulzold. Hobbex, Noch, 
Peco, P1ko. P1lt, R,vaross1, S1ba. TiiM. 
Uhlenbrock V1essmann und We,nert 

L1eferung Inland Vorkasseodor Nochnohme ugl 6,90 OM Versandpouschale. ob 
1 SO.· OM spesenfrei KaiRiog 95/96 gegen 4.- DM 1n Bnefmarken (Aus land 6,·0M) 

ln schmale Streif en gerissenes 

Zeitungspapier, Wasser und Ta­

petenkleister - das reicht für 

den billigen Werkstoff. 
ln ciJHtm SOmmtr nom 
t tln ozon·f~l\rvtr1>0t 

Landschaften entstehen zu 
lassen, die einer Gestaltung 
mit Gips oder Spachtelmasse 
in nichts nachstehen. Sollten 
beim Trocknen Risse auftre­
ten, kittet man sie einfach 
durch Anfeuchten der Ober-

MaedeV 
Gottwaldt 
Deutsclle 
Dampflokomotiven 
318 s. 252 Abb . oeb. 
OM/sFr 58,-/65 453,­
Besleii·NI. 70912 

Sdlwane 
Die OampnoltomoHve 
918 S. 515 Abb . geb 
DM/sfr 98,-/65 765,­
Bestell· Nr 70791 

ll"anspress 
Vcr1a9S1Jesellsdlan mbH 
ll:lsllach 02 
13161 Be~1n 

Tel 030/4 7805·0 
Fax 030/47805·160 

fläche - oder trägt neuen 
Rohstoff auf. Getrocknetes 
Pappmache erinnert an grau­
es Gestein. Es läßt sich pro­
blemlos schneiden, feilen 
oder bohren - und auch ohne 
weiteres mit Abtönfarben be­
malen. Selbst Streumaterial 
verträgt die Landschaft aus 
recycelten Zeitungen. Wer an­
stelle des teuren Sprühkle­
bers Holzleim zur Befestigung 
verwendet, sollte darauf ach­
ten, daß das Pappmache an 
der Oberfläche nicht zu stark 
aufweicht. Deshalb empfiehlt 
es sich, den Leim im Mi­
schungsverhältnis zwei zu 
eins zu verdünnen. Mit einfa­
chen Mitteln gestaltet der 
Modellbauer so eine Land­
schaft, die gewiß nicht von 
Pappe ist. Udo Rot/1 
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' ·'MIIJ NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWElT 

Fleischmann: Doppelstockwagen in HO, 
SBB-Schnellzugwagen in N 

Im deutschen Osten sind Doppelstockwagen seit langem im Ein· 
satz, im Westen revolutionierten die DABz7ss und DBz7so den Re· 
gionalverkehr. Die exakt beschrifteten Fleischmann-Modelle 
gibt es zunächst in HO. Ende Septern ber sollen sie in Baugrö­
ßeN erscheinen. Außerdem neu bei Fleischmann: Kesselwa­
gen "VDOM-Mannheim", Talbot-Selbstentladewagen der "Ei­
senbahn und Häfen", Euro-/lnterCity-Schnellzugwagen 2. Klas­
se, Bauart BmzJS in HO, DRG-Schlepptenderlok Baureihe 
552s.S6, SBB-Lok Re 4f4u, SBB-Schnellzug-Umbauwagen 1.12. und 
1. Klasse, OB-Flachwagen mit Containern, Bauart Res686 sowie 
DB-Schiebewandwagen, Bauart Hbills30l in N. 

Hödl HO: Münchner KSW, AEG·Gelenkzug 
Materialknappheit führte 1944 zur Entwicklung des stark verein­
fachten Kriegs·Straßenbahn-Wagens, der in zwanzig Städten einge· 
setzt wurde. Ein Set mit einem motorisierten Triebwagen und 
zwei Beiwagen der Münchner Stadtwerke bietet Hödl an. Den 
sechsachsigen AEG-Niederflur-Gelenk-Straßen·bahnwagen gibt es 
in zwei unmotorisierten Varianten: als Fahrzeug der Braunschwei· 
ger Verkehrs-AG und als Design-Studie von AEG mit Beschriftung 
der Berliner Verkehrsbetriebe. Ferner bietet Hödl jetzt einen An· 
trieb für die Niederflurbahnen sowie als Importmodell einen 
Wiener Niederflurwagen an. 

Lehmann: Tiefladewagen der Zillertalbahn 
Als echte Neuheit präsentiert Lehmann einen achtachsigen Tiefla· 
dewagen der Zillertalbahn mit Großtrafo. In verbesserter Ausfüh· 
rung gibt es jetzt das Modell der U 43 der Murtalbahn. DerTen­
derlok mit Kobelschornstein ist ein Frontschild "100 Jahre 
Murtal bahn" beigefügt. Die Diesellok der amerikanischen San-
ta Fe gibt es jetzt auch in rot·gelb·silbernem Lack. Ferner pro­
duziert LGB einen Prellbock mit hochgebogenen Schienen 
sowie einen neuen Gleiskontakt 

Lemaco: Öl-44 in HO 
1960 baute die DB 32 Schlepptenderlokomotiven der Baureihe 44 
auf Ölfeuerung um und steigerte damit den Leistungsgrad um 
zehn Prozent. Lemaco produziert die 44 381 und die 043 364-
1968 bekamen die Ölloks die 043 zugewiesen- im Maßstab 1 : 87. 
In Nenngröße 0 erscheint ein Modell der DRG-06. Beim Vorbild 
existierten lediglich zwei Maschinen dieser größten deutschen 
Dampflok, die Krupp 1939 geliefert hatte. Nach Ende des 
Zweiten Weltkrieges standen sie auf dem Abstellgleis und 
wurden 1951 ausgemustert. Das O·Modell trägt die Nummer 
06 001. Darüber hinaus bietet Lemaco jetzt auch die Baurei· 
hen 460 und 465 von SBB und BLS im Maßstab 1 : 32 an. 

Lima HO: 120141 in Neurot 
Mit neurotem Lack und neuem OB-Zeichen, dem Magerkeks, lie­
fert Lima die OB-Universallokomotive der Baureihe 120 aus. 

II Piko HO: 82 in Wechselstrom 
Piko produziert die letztes Jahr vorgestellte DB-Neubau-Tenderlok 
der Baureihe 82 jetzt auch für Wechselstrombahner. Der robu· 
ste Motor mit Schwungmasse treibt alle Achsen an. Außerdem 
erweitert Piko sein Programm offener Güterwagen mit zwei 
Fahrzeugen der DRG und der DR. 

In der ersten Hälfte der zwanziger Jahre brauchte die BLS stärke­
re Elektroloks. Auf Steigungen von 27 Promille sollte das neue 
Fahrzeug Lasten bis 550Tonnen mit 50 kmfh befördern können. 
Die ersten Lokomotiven des Typs Be 6/8 wurden 1926 ausgeliefert 
Bei den nach 1937 bestellten Maschinen forderte man 90 statt 75 
km/h Höchstgeschwindigkeit Sie bekamen die Bezeichnung 
Ae 618. Später baute die BLS ihre älteren Loks um, aus Be wurde 
Ae. HO-Bahner können den Achtachser- Achsfolge (l'Co)(Co 1 ')­
jetzt als Roco·Modell auf die Gleise stellen. 

Alle Neuheiten, zu denen es aus Platzgründen keine Abbildungen gibt. sind fettgedruckt. 
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Tillig: 99 in HOe, Waggons in TT 
Von der HOm-Spreewaldguste abgeleitet ist die HOe-Lok 99 4506 
von Tillig. Die Radsätze verfügen über ein neu es Profil mit gerin­
gerer Spurkranzhöhe. Ferner produziert Tillig in 'IT einen preußi­
schen Abteil wagen, einen Reichsbahn-Personenwagen der Bauart 
Bi sowie einen DR-Kühlwagen, Gattung Ichqrs, mit Werbeauf­
druck "Margon". 

Trix: Containertragwagen in N 
Trix ergänzt den Güterwagenpark derN-Bahn um einen belade­
nen Containertragwagen der NS. 

Baur HO: 1000 Jahre Mecklenburg 
Zur 1000-jahrfeier des Landes Mecklenburg stellte Ba ur einen 
Werbewagen im Maßstab 1 : 87 her. Der Druck zeigt die rot-gelb­
blaue Fahne des nordöstlichen Bundeslandes sowie das Wappen 
mit dem doppelt vorhandenen, gekrönten mecklenburgischen 
Stierkopf, dem der rote pommerischeGreif und der rote Adler 
Brandenburgs zur Seite stehen . Auch im Südwesten wird gefeiert: 
150 Jahre Eisenbahn in Württemberg. Dieser Werbewagen so­
wie ein Personenwagen erscheinen in den Nenngrößen HO, N 
und TT. Bezug: Becker-Werbung, Postfach 7043,72783 Pfullin­
gen, Tel. (07121) 796 64. 

Fuggerth: MAV·Steuerwagen in HO 
Mit dem neuen Steuerwagen der Bauart BOt ist der MAV-Wende­
zug von Fuggerth komplett. Zum Herbstanfang soll ein Beleuch­
tungssatz für das Spitzenlicht angeboren werden. Ferner bietet 
Fuggerth den Mitteleinstiegswagen mit Gepäckabteil, Bauart BDh, 
der GySEV an. Fuggerth-Fahrzeuge sind bei Naumann, Sonnen­
seheinstraBe 1, 51063 Köln, Tel. (0221) 81 34 16, erhältlich. 

Hosse TT: Güterwagen "Oppeln" 
Von 1937 an wurden die Ghs-Wagen der Bauart "Oppeln" produ­
ziert. Die gedeckten Güterwagen mit 6000 Millimeter Achsstand 
sollten die Waggons mit 4500 Millimeter Achsstand ersetzen. Das 
TI-Modell von Hosse verfügt über einen Kunststoff-Aufbau, der 
auf einem Weißmetallguß-Untergestellbefestigt ist. Statt derTT­
Kupplung kann auch dieN-Standardkupplung eingesetzt werden. 
Bezug: Hosse, Glatzer Straße 1, 10247 Berlin, Tel. (030) 588 52 14. 

1994 bauten die CFL offene Güterwagen zum Transport von Stahl­
schrott um, die in Blockzügen eingesetzt werden. Das HO-Modell 
von Klein trägt ein Werbeschild des Stahlunternehmens Arbed. 
Die beiden SNCF-Rolldachwagen vom Typ Taems unterschei-
den sich in Farbgebung, Beschriftung und einigen Klein teilen. 
Gegen Ende des Zweiten Weltkrieges brachten die USA eine 
größere Zahl vorgefertigter Flachwagen der Gattung SSkm 
nach Europa. Die Waggons, deren Einsatzdauer ursprünglich 
fünf Jahre betragen sollte, wurden von der OB zweimal umge­
baut, zuletzt 1965. Bis heute fahren einige Wagen als Bahn­
dienstwagen. Klein liefert jetzt die Ursprungsversion mit Ei­
gentumskennzeichnung des US-Transportation Corps und der 
DB. Die an den Puffern angebrachten Abstützungen verhin­
derten ein Kippen des Wagens beim Be- und Entladen. Sie wa-
ren bei der Hälfte der Waggons vorhanden. 
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Sox/Reefer-Car-Güterwagen der Sahngesellchaflt ATSF Santa Fe. 

US·Corner 

Der US-amerikanische Hersteller 
Aristo-Craft stellt in Nenngröße Um 
die Pacific 4-6-2-Dampflokomotive 
der Saltimore and Ohio vor. Das 
Modell, das auch in anderen Lackie· 
rungen produziert wird, verfügt 
über einen Sound-Tender. Die Reisezug- und Gepäckwagen der .,Union 
Schnellzuglokomotive zieht in der Pacific" von Rivarossi. 
Regel sechsachsige Personenwagen, 
die Standard Heavy Weight Cars. Ein Wa· 
gen dieser Gattung kommt jetzt eben­
falls in der Ausführung der Saltimore 
and Ohio Railway in den Handel. Außer· 
dem erscheint ein Viererset mit Güter· 
wagen der Sox/Reefer-Car·Wagen-Serie 
in der Lackierung der ATSF Santa Fe. Die 
Modelle des Herstellers Aristo·Craft sind 

II Malteser-Hilfsdienst: 
Rungenwagen mit Bus in N 

Einen Wiking·Stadtbus 0 305 mit Werbe· 
aufdruck des Malteser Hilfsdienstes hat 
der Arnold-Rungenwagen aus dem N-Son­
derzug der Hilfsorganisation geladen. Be­
zug: Malteser-Hilfsdienst, Herr Paffenholz, 
Bodendorfer Straße 6, 39343 Süplingen, 
Tel. (0171) 320 70 85. 

Weinert: Rollwagen 
in HOm/HOe 

In der Ausführung ohne Querversteifung 
legt Weinen jetzt einen Rollwagen in HOe 
und HOrn vor. Das Fahrzeug trägt die Be­
schriftung der Industriebahn Halle. 

86 

bei Revalda, Postfach 27, CH-4123 All· 
schwil 2, Tel. (0041/61 ) 481 85 85, Fax 
481 95 41, zu beziehen. 

Im Maßstab 1 : 87 kommen gelb lackierte 
Gepäck·, Personen·, Schlaf·, Sr-eise· und 
Aussichtswagen der Union Pacific von Ri· 
varossi auf den Markt. 

Wörner: Bierwagen 
"lrle" in TT 

Nur 300 Stück existieren vom Tillig-Kühl­
wagen mit Aufdruck "Irle Edel-Pils", den 
Wörner und Beugemeinsam produzierten. 
Ebenfalls in limitierter Auflage bietet Wör­
ner einen Kesselwagen "Büka", einen Bier­
wagen "Schnitter" und die ersten beiden 
Wagen eines Rotkreuz-Zuges mit Lokomo­
tive und fünfWagen an. In HO erscheinen 
zwei bedruckte Kühlwagen sowie zwei Wa­
gen eines Regionalbahnzuges mit AOK­
Werbung auf der Basis von Lima-Modellen. 
Bezug: Wörner Modell bahnen, Runzelweg 
3, 71729 Erdmannhausen, Tel. (07144) 
395 43, Fax 340 14. 

Faller erweitert den Rummelplatz um das 
Festzelt "Reinhard Kunz Getränkever­
trieb" und liefert als Ergänzung 30Tische 
und 60 Bänke für den Biergarten. Die Los­
bude "Glückskönig", zwei Markt· und zwei 
Kirmes-Buden sowie ein Fahrzeug-Bausatz 
mit Transportern des Karusselgeschäfts 
"Flipper" runden dieses Programm einst­
weilen ab. Für September hatFallerein 
neues Kirmes-Highlight angekündigt. 

II Piko: HO-Reifendienst 
Das Gebäude des Reifendienstes Wagner 
kann der Modellbahnerauch als Lagerhal­
le oder Bahnhofsanbau verwenden. Dem 
teilweise gealterten Bausatz liegen ver­
schiedene Accessoires wie Reifen, Ölfässer 
und ein Tank bei. 

PolasN-Altstadt wächst um ein schmuckes 
eingeschossiges Haus mit stuckverzierten 
Fenstern sowie um ein Wohngebäude mit 
Laden im Erdgeschoß. Die Städte von 
HO-Anlagen kann der Modellbahn er nun 
durch ein 1598 erbautes Stadttor mit ein­
spuriger Durchfahrt und Resten der 
Stadtmauer begrenzen. Das Vorbild des zu 
einem Wohnhaus umgebauten Speichers 
steht in Amsterdam. Außerdem erweitert 
Pola sein Programm um einen Bauernhof 
mit Fachwerk-Wohnhaus. Diebayerische 
Nebenbahnstation Rothhausen erscheint 
jetzt auch in LGB, ferner das Waschhaus 
als Ergänzung zum Bauernhof Weismüller. 
Über filigrane Stahlfachwerktürme verfü­
gen die Besandungsanlagen in N und LGB. 



Mit den Figurensets von Preiser kann der Modellbahner seine An­
lage bevölkern. Als Neuheiten offeriert der Hersteller zum Bei­
spiel Personal für den Autokran, Bahnpersonal und Zirkusarbei­
ter. Ebenfalls im Angebot: Einkaufende, Kinder und sitzende Paa­
re. Außerdem liefert Preiser im Maßstab 1 : 87 zwei neue Lkw-Mo­
delle, ein Löschgruppenfahrzeug LF 16 auf Mercedes-Basis und 
einen Umweltschutz-Gerätewagen von Magirus. In Nenngröße 
0 erscheint ein Set mit sitzenden und liegenden Badenden. 

Hier können Sie zeigen, 
was Ihr Unternehmen macht 
Eine Anzeige in dieser Größe (91 mm mal 61 mm schwarzweiß) 
kostet nur 

DM472 
zzgl. MwSt. Bei sechsmaliger Wiederholung sogar nur DM 448,40 

Rufen Sie uns einfach an: 
Klaus Schachenmayer Telefon 0711 / 2108081 
Elke Reichert Telefon 0711 / 2108086 

Oder faxen Sie uns, wenn Sie ein individuelles Angebot wollen. 

Vollmer: Fachwerkhäuser in N, Weinhandlung in Z 
Neu auf dem Zubehörmarkt sind drei Bausätze von Vollmer für 
Altstadthäuser mit gemauertem Fachwerk. Im Erdgeschoß befin­
det sich jeweils ein Geschäft: Neben einer Boutique sorgen ein 
Eiscafe sowie ein Feinkost & Delikatessen-Laden für Atmosphäre. 
Mit diesen Häusern kann man etwa einen kleinen Markt gestal­
ten. Für die Freunde der kleinsten Baugröße hat der Stuttgarter 
Hersteller Fachwerkhäuser mit Weinhandlung und Reisebüro so­
wie ein kleines Fabrikgebäude mit Laderampe im Angebot. 

II Neue Kataloge 
Faller stellt sein Modell-Programm 95/96 in einem 297 Seiten star­
ken und 10 Markteuren Katalog vor. Der Prospekt von Kibri 
führt neben dem aktuellen Sortiment mehrere Modelle auf, die 
speziell zum 100-jährigen Firmenjubiläum aufgelegt wurden. Das 
Heft umfaßt 228 Seiten und kostet 7,50 Mark. Vollmer präsentiert 
zum Preis von 8 Mark auf 178 Seiten sein Programm 95/96. 

V ER SA ND IN ALLE LÄNDER 
Sächs. IVk Reko Version, HOe Bausatz, ab Lager lieferbar 

DM 598,-
Panier Fe ldbahnwa g en (HOe + HOrn) eingetroffen z .B. 
2 Muldenkipper 1,5 cbm, genietet, ohne Bremse Nr. 681 .1902109 DM 36,90 
Muldenkipper lang, mit klappbarem Deckel Nr. 681.1915/09 DM 48,90 
Plattformwagen, übergroß Nr. 681 .1925/09 DM 29,90 
Plattformwagen, 4-achs. mit Bremse Nr. 681 .1931/09 DM 36,90 
Kompl. Liste gegen frankierten Rückumschlag oder Fax. 

"HO Schmalspur- Info 1995" nun lieferbar Schutzgebühr DM 10,-
"0 Schmalspur - Info 1995" nun lieferbar Schutzgebühr DM 5,-

Telefon (0711) 60 83 75 Fax (0711) 60 83 85 

«1 7"i7r.1 MODELLBAHN CENTER W. SCHÜLER GmbH 
.__ D-70178 Stuttgart · Christophstraße 2 / Ecke Tübinger Straße 

EI§EßBAHß UIDED Qualitäts-Videofilme ~~e~~r.~:h~eferbar! l$ 
EV 98 Die attraktive Rigi-Bahn bietet eine Vielzahl wunderschöner 

Bahnen 
'
•n der Motive. Hinzu kommt die Entstehungsgeschichte der aller-

ersten Zahnradbahn. 
Ein DESTI-Film HiFi-Stereo ca. 50 Minuten DM 49,-

sch We'
•Z Lieferbar ~ora~ss. 10/95 Subpreis bis 15.8.95 DM 45,-

EV 98 Erscheint 1m November! .."-:n~ 

... natürlich von Desti-Jilm! 
D-74179 OBERSULM · Postfach 111 · Tel. 071 34/14294 · Fax 07134-4280 
Schweiz: SINTRADE AG· 8001 Zürich· Großmünsterplatz 6. Tel. 01-2625266. Fax 01-2620695 

Die Furka·Oberalp·Bahn (FO) ~ 
Eine der landschaftlich schönsten Bahnstrecken bilden die 
Kul isse für diesen hochinteressanten Videofilm. 
Ein DESTI-FIIm HiFi·Stereo ca. 57 Minuten DM 69,­

Subpreis bis 31.9.95 DM 59,­
Bitte noch heute ausführlichen Gratis·Katalog anfordern! 
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Die Roco-Ciub-Lok 1020 042 
absolviert im Oktober ihre 
Jungfernfahrt. 

20 000 Quadratmeter 
Modellbahnen 

Im 

Neue Clubs 
• Nach der Schweiz, Italien und Holland 
gründet der Modellbahn-Hersteiler Roco im 
September auch in Deutschland und Öster­
reich jeweils einen Roco-Club. Erste gemein­
same Aktion der beiden neuen Clubs: Mitte 
Oktober findet eine Sonderfahrt zu den Mo­
dellbautagen nach Luzern statt-mit der club­
eigenen ÖBB-Elektrolok 1020 042, von der es 
ab Oktober ein Exklusivmodell für Club-Mit­
glieder geben wird. Der Mitgliedsbeitrag be­
trägt 66 Mark, Jugendliche bezahlen die Hälf­
te. Kontakt: Roco-Club Deutschland, Herr 
Bernd Gerhard Lang, Georg-Wrede-Straße 49, 
83395 Freilassing, Tel. (08654) 655 47. 

Nürnberg - Sonneberg 

Deutsche Spielzeugstraße 

• Die Eurospoor '95 im niederländischen 
Utrecht ist ein Dorado für Modelleisen­
bahnfreunde. Rund 60 Modellbahnanlagen, 
ferngesteuerte Modelle mit Gewichten bis 
zu 60 Kilogramm und rausende Miniaturlo­
komotiven erwarten den Besucher vom 20. 
bis 22. Oktober 1995. Auch Kleinserienher­
steller, Importeure und Händler geben sich 
mit ihren Produkten ein Stelldichein. Für 
Sammler ist der große Modellbahnmarkt 
ein Muß. Mit 20 000 Quadratmetern Aus­
stellungsfläche zählt die Eurospoor zu den 
größten Modellbahnausstellungen E uropas. 

• Der Verband der Spielwaren-Industrie 
sowie die Industrie- und Handelskammern 
von Sonneberg und Coburg wollen eine 
Deutsche Spielzeugstraße einrichten, die 
von Nürnberg über Coburg nach Sonneberg 
führt. In der einstigen" Welthauptstadt des 
Spielzeugs" produzieren heute etwa 1000 
Menschen Spielwaren. Einer der größten 
Investoren in dem thüringischen Ort ist 
Märklin. 1992 hatte das Unternehmen den 
Produktionsschwerpunkt Eisenbahnwag­
gons von Baden-Württemberg nach Sonne­
berg verlegt. Rund 250 Mitarbeiter sind 
dort im Werk des Herstellers beschäftigt. 
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Italienischer Investor 
• Rivarossi, Italiens größter Modelleisen­
bahnhersteller, übernimmt den Bereich Mo­
dellbahnen von Arnold. Am 3. August wur­
de in Nürnberg der Kaufvertrag unterzeich­
net. Arnold firmiert künftig als "Arnold Mo­
delleisenbahnen GmbH" mit Sitz in Mühl­
hausen, Oberpfalz. Die 1945 gegründeteAk­
tiengesellschaftRivarossi hatte bereits 1992 
den Modellbahn-Hersteiler Lima aus einem 
Vergleich übernommen. Mit der Übernah­
me von Arnold ist Rivarossi der weltweit 
größte N-Spur-Produzent, dessen N-Modelle 
künftig den Markennamen Arnold tragen 
werden. Die Italiener werden die Produk­
tion in Mülhausen mit dem größten Teil der 
alten Belegschaft aus dem Arnold-Modellei­
senbahnbereich sowie etwa 40 Heimarbei­
tern fortführen. In Mühlhausen soll auch 
ein Vertriebszentrum entstehen, über das 
Rivarossi den Markt in Deutschland, Öster­
reich, der Schweiz und Ostmitteleuropa mit 
den Produkten der Gruppe beliefern wird. 

l!lm1 

Chef kauft ein 
• Manfred Pfanzelt, Vorstandsvorsitzender 
der Vedes Vereinigung der Spielwaren­
Fachgeschäfte, hat das Ressort Einkauf von 
Detlef Witt übernommen, der am 30. Juni 
aus dem Unternehmen ausschied. Einem 
Bericht der F.A.Z. zufolge ist der Wechsel 
auf mangelnden Geschäftserfolg des ehe­
maligen Ressort-Vorstands zurückzuführen. 
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Schubkarren und Werkzeug für 

Bauarbeiter enthält der Bau­

satz von Cooper Craft. 

Verkehrshaus Luzern 

Alternative 
• Nützliche Accessoires für die 
Anlage importiert der Kleinse­
rienhersteller Weinert von briti­
schen Unternehmen. Deren An­
gebot bietet vielfach Alternati­
ven zu teuren Messing-Bausät­
zen. Der Bausatz von Cooper 
Craft mit Schubkarre, Schau­
feln, Stockhacke, Hammer, Ga­
bel und Rangiereisen für die 
Baustelle kostet zum Beispiel 
4,50 Mark. Bezug: Weinert, Mit­
telwendung 7, 28844 Weyhe/ 
Dreye, Tel. (04203) 94 64. 

Spitzenleistungen 
• "High-Tech-Loks in Europa" lautet das Motto einer 
Fahrzeugschau mit Maschinen aus Deutschland, Frank­
reich, Italien, Österreich und der Schweiz, die an läßlich 
der 13. Eisenbahn-Modellbau-Tage vom 7. bis 15. Okto­
ber im Luzerner Verkehrshaus stattfindet. Auch der 
kleinere Maßstab wird dort vertreten sein. 83 Teilneh­
mer des Modellbau-Wettbewerbes um den Verkehrs­
haus-Preis präsentieren Fahrzeuge und Dioramen. Drei 
Gastclubs, die Modelleisenbahnfreunde Köln, der Club 
Romand de chemin de fer miniature llm und die Eisen­
bahn-und Modellbahnfreunde Luzern, zeigen Spitzen­
leistungen des Anlagenbaus. Außerdem stellen mehr 
als 60 Hersteller und Importeure ihre Angebote vor. 

Individuelles Alter 
• Zwanzig Mal gibt es die in Handarbeit 
gealterte Güterzuglokomotive Baureihe 52 
von Symoba. Als Basismodell dient die Güt­
zold-Nachbildung der DB-Version mit Wie­
ner Steifrahmentender. Für die individuelle 
Alterung- Schmutz-, Rost-, Öl und Kalkspu­
ren sind naturgetreu nachgeahmt - braucht 
der Modellbahner keineswegs tief in die Ta­
sche zu greifen. 580 Mark kostet das fertige 
Fahrzeug. Bezug: S ymo ba, Modell bahnsyste· 
me Schniering, Auf dem Schollbruch 28, 
45899 Gelsenkirchen, Tel. (0209) 569 04. 

Versandbestellung an: 

~ Böblinger Str. 74 · 71065 Sindelfingen 
Tel. 0 7031/869530 · Fax 07031/869550 

Beispiele aus unserem umfangreichen 
Neuheiten-Angebot: 

Arnold N 
ar2005 Otesel BR 212 OB 
ar 2086 Otesel BR 335 (Köl) OB 
ar 2264 Mallet BR 96 OR 
ar 2295 Tende~ok BR 93 OB 
ar2346 E-Lok 1042 OBB 
Fleischmann HO 
II 4076 Tende~k BR 78 OR 
115118 EC·Wagen m Sclllußbel. 
115121 Doppelstockwagen 1.12. Kl. OB 
115122 Doppelstockwagen 2. Kt. OB 
115221 5.\uretoplwagen m. Bremserh. DRG 
115285 Rungenwagen SSk .Köln" DRG 
II 5359 Bierwagen .Schlösser Alt" OB 
Märtlln HOlZ 

I ma 2963·8 SMDV·Exklusiv-Startpackung .Bioland" 
mä 3013 Schienenbus Meßlahrzeug OB 
mä 3187 E·Lok E32 grau ORG 
ma 3356 E·Lok Be 618 grün SBB 
mä 3422 E·Lok BR 194 blau OB 
mä 3429 Akku·Tnebwg. ETA 515 OB 
mä 3434 E·Lok Re 4/4 II SBB 

142,90 
104,50 
281,30 
183,40 
212,80 

249,-
65,90 
58,50 
56,60 
25,70 
33,90 
31,70 

189,· I 
104,90 
158,90 
339,50 
249,90 
223,50 
289,50 

Beschriftungen für II, 
HO und Tl 
• Aus dem niedersächsischen Harsum 
kommt ein neuer Hersteller von Naßschie­
bebildern für die Baugrößen ll, HO und TT. 
Die Beschriftungen von Kreye sind auf ei­
nem transparenten Träger befestigt und 
verfügen über eine gute Klebkraft. Das Un­
ternehmen, das selbst Kleinstaufträge zu 
günstigen Preisen übernimmt, will ab 1996 
auch Beschriftungen für N-Bahnen anbie­
ten. Bezug: Rupert Kreye, Rillenhofstraße 
7, 31177 Harsum, Tel./Fax (05127) 54 25. 

mä 3440 E·Lok BR 110 OB 
mä 3445 E-Lok SR 243 S·Bahn 
mä 3447 E·Lok EG2 braun ORG 
ma 4104 S·Bahn·Wg .• Bauknecht" 
mä 41 OS S·Bahn·Wg .• Tipp· Ex" 
mä 4106 S·Bahn·Steuerwg .• Jagermetster· 
mä 4186 Gepäckwg. K.W.St.E. 
mä 4422 Bierwagen .Budweiser'" 
ma 4733 Kühlwg .• Rapellt" FS 
mä 4888 Viehwagen ORG 
mä 8793 Wagen-Set TEE Z 
mä 8873 Diesel-Triebzug TEE Z 
ROCO HO 
ro 10741 Oigttai·Lokdecoder 
ro 4 II 01 Oig~ai·Startset 
ro 43006 Triebzug ET 420 S·Bahn 
ro 43187 Straßenbahn .Nesqulk"" 
ro 43209 Dampflok BR 80 OR 
ro 43222 Oamptlok BR 57 DRG 
ro 43656 E·Lok BR 465 BLS 
ro 43705 Oieset BR 232 OB 
TRIX NJHO 
tr 12601 Dampflok BR 17 DRG N 
tr 12602 Tenderlok BR 89 OR N 

199,80 
268,50 
395,· 
55,90 
55,90 
83,50 
33,80 
14,50 
29,50 
28,30 

199,80 
484,90 

53,80 
378,-
348,50 
185,90 
125,80 
211,20 
248,-
161 ,20 

265,60 
128,90 

Neue Werbelok 
• Auch in Belgien fährt jetzt eine Lo­
komotive mit Märklin-Werbung. Die 
Viersystem-E-Lok 1602 trägt den 
Schriftzug des Göppinger Herstellers 
auf den Seitenwänden. Da die Maschi­
ne auch deutschen Bahnstrom verträgt, 
wird sie vielleicht bald auch auf den 
Gleisen der DB zu sehen sein. 

Die neue Märklin-Werbelok 1602 der 

belgischen Staatsbahnen. 

•=nmnma 
Digital-Mailbox 
• Neueste Informationen zum Digitalsy­
stem XR 1 kann der Modellbahn er über die 
neue Mailbox der Firma Buschfort abrufen. 
Die Mailbox bietet ein Frage-und Antwort­
forum zu Modellbahnthemen sowie den ko­
stenlosen Abruf von Informationsblättern 
und Bedienungsanleitungen. Sie ist unter 
der Nummer (02871) 22 00 00 erreichbar. 

Großer Fachmarkt mit kostenlosen Parkplätzen 

~ Europaplarz 20 · Stuttgart-Fasanenhof 
Tel. 01 11n 156084 

Ir 12610 Dampflok BR 41 OB N 237,90 
Ir 12682 E·Lok 460 .AGFA" SBB N 226,50 
Ir 12801 Diesel V 140 OR N 198,· 
tr 12891 E·Lok BR 151 OB N 176,90 
tr 12892 E·lok SR 155 OR N 183,60 
tr 12898 ICE AVANTGARDE N 348,· 
tr 22435 OB Ellok E 70 braun HO 389,-
tr 22510 Oteseldrucktuft OR HO 319,-
Ne.;-gie;ig- gev.;Ör-le""nY:-oäiiiitÖrdernSi e-nÖch 
heute unseren 350 Seiten umfassenden Haupt­
katalog MO 1 an. Bitte DM 4,50 in Briefmarken 
beilegen. 
Wir führen Modelleisenbahn-Artikel von Arnold, 
Busch, Faller Fleischmann, Kato, Kibri, LGB, 
lima, Märklin, Piko, Pola G, Preiser, Roco, Trix, 
Viessmann und Vollmer. Außerdem Spielwaren 
von 15 namhaften Herstellern. 

~=~==~~~~::~:"&~·~.:50, Au1land ab DM 26,· 
Zahlungsarten: Bankelnwg, Vorausschec.k. Nachnahme (• OM 6,50) 
Bei Bankeinzug und Vorausscheck erhalten Sie zus.&tzlich 3 % Skonto 
auf tlle unHrt PrtiMI 
Preisinderung,llefermöghchkllt und lrri'Um vorbehalten. 

SJ.'DV-Sparen bei Spielzeug und Hobby 
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Personenzüge fahren auf dem Netz der Westfälischen 
Landeseisenbahn zwar schon lange keine mehr. Der 

Nebenbahnknoten in Belecke reizt dennoch zum Nachbau. 

ln alle vier Winde 

Mit den beiden Lokomotiven 

36 und 35 rumpelt ein Leer­

güterzug aus Lippstadt Ende 

Juli 1994 über die nördliche 

Einfahrweiche in Belecke. 

Die heutigen Gleisanlagen in Belecke erlauben noch 

Zugkreuzungen auf den Gleisen 1 und 2. 

Busbahnhof odfr F\lrkplatz 

Der Bahnhof Belecke läßt sich in HO auf rund drei Quadratmetern darstellen. 
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• Belecke, ein kleiner Ei­
senbahnknoten am Rande des 
Sauerlands, bietet sich mit sei­
nen Strecken in alle vier Him­
melsrichtungen und seinen 
doch überschaubaren Gleisan­
lagen geradezu für einen 
Nachbau im Modell an. Vor 
fast 112 Jahren eröffnete die 
Westfälische Landeseisen­
bahn (WLE) zwischen War­
stein, Belecke und Lippstadt 
ihre erste Strecke. 

Mit der am 1. Dezember 1898 
nach Brilon und der genau 
ein Jahr später nach Soest er­
öffneten Verbindung avan­
cierte Belecke noch vor der 
Jahrhundertwende zum Ei­
senbahnknoten. Bis in die 
siebziger Jahre behielt die 
Gemeinde am Rande des 
Arnsberger Waldes ihren Sta­
tus als Verkehrsdrehscheibe 
im Güterverkehr, aber schon 
zu Beginn der sechziger Jahre 
zeichnete sich der Niedergang 
im Personenverkehr ab. Mitt­
lerweile hat der letzte Perso­
nenzug das Netz der WLE 
längst verlassen, und in Be­
lecke kann man nur noch zwi­
schen den Bussen der einzel­
nen Linien umsteigen. 

Im Güterverkehr schlug am 
17. April 1970 für die Sn·ecke 
nach Soest das letzte Stünd­
chen. Heute ist die Trasse ein 
Eldorado für Radler und 
Wanderer. Fahrten von Belek­
ke nach Brilon sind seit dem 
28. Februar 1979 nicht 
mehr möglich, mittlerweile 
endet der Streckentorso in 
Rüthen. Der Fortbestand des 
letzten noch bestehenden 
Stücks der Möhnetalbahn 
hängt nun vom künftigen Auf­
kommen eines Großversen­
ders für Getreide ab. 

Von den einst fünf Bahnhofs­
gleisen ist seit 1990 der mitt­
lere Schienenstrang aus dem 
Schotterbett getilgt. Lediglich 

8 auf den Gleisen 1 und 2 be-
gegnen sich heute die weithin 1 

~ bekannten Steinzüge der -' 
WLE. Auf den Gleisen 4 und ..c 
5, wo einst Personenzüge s 
kreuzten, bewegen sich nur ;,; 
noch Rangierabteilungen, um ~ 



Ein interessantes, in dieser Art auf Modellbahnen bisher kaum nachgebildetes Motiv: 
Die Ortsdurchfahrt von Belecke auf dem Streckengleis in Richtung Warstein. 

die an der ehemaligen Strek­
ke nach Soest liegenden 
Gleisanschlüsse zu bedienen. 
Längst hat der letzte Fahr­
dienstleiter das Stellwerk im 
Nordkopf des Bahnhofs ge­
räumt. Rückfallweichen sor­
gen für einen rationellen Be­
trieb. 

B u s c H 

Mit seiner über hundertjähri­
gen Geschichte reizt Belecke 
in allen Epochen zum Nach­
bau. Versierte Modellbauer 
erkennen schnell die Möglich­
keiten, das Eisenbahnkreuz in 
einen Abzweig- oder gar in ei­
nen Spitzkehrenbahnhof zu 
verwandeln. Der Gleisplan 
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läßt sich jederzeit den indivi­
duellen Bedürfnissen entspre­
chend abändern. Der Phanta· 
sie des Modellbahners sind 
dabei keine Grenzen gesetzt. 
Um einen interessanteren Be­
trieb zu ermöglichen, weicht 
deswegen der Modellgleisplan 
im Bereich des Güterschup-

M 0 D E L L 

pens von der Gleislage des 
Originals ab. Fahrten aus 
Richtung Soest sind beispiels­
weise direkt auf Gleis 1 mög­
lich, während der Schienen­
strang Richtung Warstein 
auch als Stumpfgleis dient. 

Man benötigt lediglich eine 
Fläche von etwa 2,75 Metern 
Länge und 90 Zentimetern 
Breite, um Belecke glaubhaft 
in den Maßstab 1 : 87 umzu­
setzen. Wer die Einfahrt aus 
Richtung Soest nachstellen 
will, kann eventuell einen 40 
mal 80 Zentimeter messenden 
Anbau hinter einer Zimmer­
tür verschwinden lassen. In 
den Baugrößen TT, N oder Z 
findet der westfälische Bahn­
hof sogar auf einem Tisch 
Platz. Mit einem zusätzlichen 
Bahnsteig zwischen den Glei­
sen 3 und 4 können dann wie 
einst in den sechziger Jahren 
vier Züge fast gleichzeitig in 
alle vier Winde davonfahren. 

Thomas Triepel!ho 
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The Star or the Highway. Der neue Chevrofet Caprice '95. Ein BUSCH Supermodell im Maßstab 1 :87. 
und perfekter Innenraum. Chromfelgen mit Weißwandreifen und originalgetreu metallic 

Eingeseme Turgriffe. Rückspiegel. Lenkrad 
lackiert Bestellnummer 47600. 

Ring frei für den Peugeot Boxer mit Normaldach, Bestellnum· 
mer 47370. Oder als Citroen Jumper in Metallic-Lackierung. 

Bestellnummer 47350. 

Der Ford Probe 24 V in metallic, Besteii·Nr. 47403, in Normal· 
lackierung und Exklusivbox. Nr. 47402. oder als Alizona High­

way Patrol. Nr. 47405. 

Der Ford Escort in Sportversion. Nr. 
45725. 8 weitere Varianten sind 
von diesem Fahrzeug lieferbar. 

Unseren komplenen Katalog erhalten Sie bei Ihrem Handler oder mit einem freigemachten DIN A4 Umschlag IDM 3.-l BUSCH Automodelle. Postfach 1260. D-68502 Viemheim. 



Wunschzettel mit 432 SeitE 
Klassiker unter Dampf 

O.e BA 38 (P 8) ISt 91119 Ikone der 
EasonbahngesehiChte ln v1eltau· 
sandiaeher Ausfuhrung versah sJe 
zuverlässig Ihren Otenst vor Perso· 
nenzugen. aber auch vor Schnell· 
und Guterrugen. O.e P 8 gab es tn 
d.verson varianten. betSPieiSWEIISe 
flllt Elcfantonohron, WiltB·lell· 

blechen oder als hna • 
führung. Die etgenw!lligste - und 
deshalb ibei Modellbahnern eine der 
beliebtesten - ISt dlß BA 38 ~ 
Wannenlander. der diB Wasser· und 
KOhlevorräte um rund 40% ver· 
größerte. 

Was Sie hier sehen, isr herkömmlichen "Werken der Welrlire-

ratur" deurlich überlegen: Es hat mehr Bilder, ist unterhaltsam 

geschrieben, begeistert Leser jeden Alters und ist für ernst­

hafte Modellbahner ebenso interessant wie für erlebnishung­

rige Spielbahner: der Märklin-Karalog. In seiner Arr ist der 

Märklin-Katalog ein Standardwerk der Modellbahnrechnik. 

Rauchgenel'ator. Signalpfeife. 
Gertluschelekti'Oillk und der auf vor· 
bildgerechtes Fahrverhalten pro· 

E
ammierbare Hochleis.tungsantrieb 

diE! Illusion komplett -
ood könnte es niCht besser. 

Mir drei populären Spurweiten Z, HO und 1, mir Einstiegs­

und Aufsriegspackungen, mit Abenteuer- und Erlebnisba h­

nen, mit vielseitiger, funktionsgerechter Technik, mit Hochlei­

stungsantrieben und Märklin Digital, mit Anlagendetails und 

weiterer Literatur - der Märklin-Karalog zeigt Ihnen den 

Stand der Dinge in Sachen Modelleisenbahn. Nicht zu verges-



m8rklin 

der neue Märklin-Katalog. 
marklln 
----' 

SS.97 Pcrsoncntuglokomotlve mll 
Wsnnontendor. 
ßaurl•l'" 38der Oeulsct-> ~ 
1061 3 Achsen lbCr Kupr...-~~ ongc 
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1J9'U'9 ru m Oogta! Betneb wW1\Sam) E., 
!)003utorlASlnu<;g>och oo Berg \lld 
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b6ioebgen Stele dE< Anlage on Pl<litton IIUS· 
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sen d ie Sondermodelle d er Märklin-H ändler-Initiative, die 

Nosta lgie-M odelle, Autos und der legendäre M etallbaukasten. 

Das a lles perfekt in Szene gesetzt, mit kaum zu übertreffender 

Rea litä tsnähe fo tografiert, mit technischen Deta ils umfassend 

beschrieben, mit Ta bellen für Da ten, Ersatzteile und Bestell-

nummern. In den nächsten Tagen bei Ihrem Fachhändler. 



Am Anfang stand der Traum 

von einem Schmalspurhahn­

hot Mit dem Diorama der 

Station Goyatz bewies Peter 

Federmann: Träume sind 

nicht immer Schäume. 

Happy 
End 

• "Fliegender Spreewälder" nannte 
die Spreewaldbahn AG ihren Dieseltrieb­
wagen VT 133 523, der in den Jahren vor 
der Stillegung zwischen Straupitz und 
Goyatz pendelte, dem nördlichsten Punkt 
der traditionsreichen Schmalspurbahn 
(siehe Seite 32). Hier fuhren zuletzt die 
meisten Züge, seit 1968 brauchten Aus­
flügler, die aus Cottbus kamen, in Strau­
pitz nicht mehr umzusteigen. Als Auha­
gen das gut gelungene HO-Modell des 
Bahnhofs Goyatz herausbrachte, setzte 
Peter Federmann einen lang gehegten 
Plan in die Tat um. 

Mehrere Jahre lang hatte er schmalspuri­
ge Vorbilder gesucht, von denen preis­
werte Modelle existieren. Die verhältnis­
mäßig teuren Bemo-Nachbildungen würt· 
tembergischer und sächsischer Schmal­
spurfahrzeuge kamen für ihn nicht in Fra­
ge. Auch traute er sich nicht recht an die 
Montage der kniffligen Bausätze heran. 
Sollte das Projekt Modellbahn scheitern, 
bevor das erste Gleis verlegt war? 
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Die von der Hanquerbahn 
gekommene K6f wartet auf 
ihren Einsatz zum Gleisabbau im 
Spreewald. 



Es schien so. Bis Zeuke dann auf der 
Nürnberger Messe einen Zug der Spree­
waldbahn vorstellte und Auhagen im Jahr 
darauf den Bahnhof Goyatz präsentierte. 
Federmann kannte die Spreewaldguste, 
so nannte der Volksmund die Bahn, von 
den Erzählungen seiner aus Berlin stam­
menden Großeltern. "Ich besorgte mir al­
so den Bausatz und wollte weitgehend 
freizügig den Bahnhof von Goyatz nach­
bauen", berichtet er. Doch als er sah, daß 
Auhagen sich die Mühe gemacht hatte, 
den kompletten Gleisplan von Goyatz auf 
der Bauanleitung abzudrucken, war seine 
Freude riesengroß. Ein Schritt in die rich­
tige Richtung und für Federmann ein 
gleich doppeltes Happy End: Sein Traum 
ging in Erfüllung, ein wirklich vorbildge­
treues Modell zu erstellen. 

Da es bei der Spreewaldbahn keine Tun­
nel gab, die im Modell einen Schatten­
bahnhof mit Abstell- und Wendegleisen 
kaschieren, entschied er sich, ein Diora­
ma zu bauen. Zunächst sollte das Schau­
stück teilbar sein. Später verschraubte 
Federmann die Teile, um die Anlage zu 
stabilisieren. Als Epoche wählte er die 
Zeit zwischen 1960 und 1969, um mög­
lichst viele Fahrzeuge aus Großserienpro-

• Realistische Äcker 
aus braun gefärbten Gips und 
gesiebter Blumenerde 
duktion einsetzen zu können, so zwei 99s7o 
und den "Fliegenden Spreewälder". 
Dampfloks und Dieseltriebwagen stam­
men aus dem Programm von Bemo-Zeu­
ke/Tillig. Die Köf der Harzquerbahn stell­
te Profi-Modell Thyrow (pmt) her. Sie 
wartet nach Federmanns Vorstellung be­
reits auf ihren Einsatz beim Abbau der 
Spreewaldstrecken. Der Wagenpark be­
steht aus drei Güter- und drei Personen­
wagen. Theoretisch hätten aber auch der 
Triebwagen, eine Dampflok und ein paar 
Güterwagen ausgereicht, um den Betrieb 
auf der Spreewaldbahn realistisch nach­
zustellen. 

Die Bemo-Gleise verlegte Federmann oh­
ne Gleisbettung direkt auf die Grundplat­
te. Insbesondere im Bahnhofsbereich ent­
spricht diese Methode bei einer Schmal­
spurbahn durchaus dem Vorbild. Zum 
Einschottern wählte der Stuttgarter Mo­
dellbauer dem Gleisbett von Kleinbahnen 
farblieh angepaßtes Material von ASOA. 
Die Bahnsteige entstanden aus feinem, 
aufgeschütteten Sand. Mit Vierkantlei­
sten bildete Federmann die Bahnsteig­
kanten nach. Die ohnehin schon äußerst 
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realistische Gleisanlage verfeinerte er 
mit Weichenlaternen, Handstellhebeln 
und Prellböcken, die er dem Angebot von 
Weinert entnahm. Zäune sowie an der 
Rampe abgestellte Kisten und Ladegut 
wählte er aus dem Sortiment von Auha­
gen. Diese Firma aus dem Erzgebirge be­
müht sich besonders um die Kleinigkeiten 
am Strecken- und Straßenrand. 

Nun begann Federmann mit der mühevol­
len Gestaltung der Umgebung. Hierbei 
wich er ein wenig vom Vorbild ab und 
ließ seiner Phantasie freien Lauf. Das Ge­
höft an der Bahnhofseinfahrt, entstanden 
aus einem weiteren Auhagen-Bausatz, exi­
stiert beim Vorbild nämlich überhaupt 
nicht. "Mir gefiel es aber sehr gut, und 
so stellte ich es einfach dorthin", erklärt 
der Erbauer schmunzelnd, gesteht aber, 
daß er heute das Diorama realitätsnäher 
gestalten würde. Kenner werden auch be­
mängeln, daß das Lagerhaus am äußeren 
Abstellgleis und der Holzschuppen am 
Umsetzgleis fehlen. 

Doch der Gesamteindruck stimmt, und 
selbst die falschen Verkehrszeichen fal­
len erst auf, wenn man sehr genau hin­
schaut: Federmann stellte westdeutsche 
Schilder an den Straßenrand, da er im 
Modellbahnhandel keine Nachbildungen 
von DDR-Symbolen aus der Epoche ID 
auftreiben konnte. Das asphaltierte Stra­
ßenstück, letzter Hinweis auf das bis 1924 
existierende Anschlußgleis zum Hafen am 
Schwielochsee, imitierte er mit mehrfach 
dick aufgestrichener schwarzer Plakafar­
be. 

Die gleiche Farbe, nun aber stark ver­
dünnt, benutzte er zum stilechten Altern 
der Gebäude. Vorher mußten jedoch die 
Kunststoffteile gründlich mit Spülmittel 
gereinigt werden, denn die Firma Auha­
gen verwendet einen sehr farbabweisen-

den Kunststoff. Erst nach mehrmaligem 
Schrubben nahmen die Teile die Farbe 
an. Die Äcker entstanden aus braun ge­
färbtem Gips, auf den Federmann gesieb­
te Blumenerde streute. Auf diese Weise 
erscheint der Boden besonders realitäts­
nah. Die Furchen zog der Anlagenbauer 
kurz vor dem Abbinden des Gipses mit 
einem Kamm. Für das große Heufeld ge­
genüber dem Gehöft verwendete er Schilf 
der Firma Heki, welches wild durcheinan­
dergelegt wurde. "So entstand die lllu­
sion eines abgemähten Heufeldes mit dar­
auf arbeitenden Feldarbeitern", berichtet 
Federmann. 



Die Gleisanlagen zahlreicher Bahnhöfe der 
Spreewaldguste, genaue Zeichnungen von 
Wagen und Lokomotiven sowie viele selte­
ne Fotografien von Anlagen und Fahrzeu­
gen findet der am Nachbau interessierte 
Modellbahner im Buch ,.Die Spreewald­
bahn" des bekannten Eisenbahn-Fachautors 
Erich Preuß, das im Transpress-Verlag er­
schienen ist. Mehrere abgedruckte Fahr· 
plantabellen liefern wertvolle Anregungen 
für einen vorbildgetreuen Spreewald-Bahn­
betrieb im kleinen Maßstab. 

Nun stellte er noch e1mge Autos sowie 
einen russischen Lastwagen vom Typ SIL 
auf, der der ortsansässigen Iandwirt· 
schaftliehen Produktionsgenossenschaft 
"Rote Rübe" gehört. Das ganz aus Weiß­
metall gegossene Fahrzeug stammt von 
pmt, die übrigen Straßenfahrzeuge stell­
ten Herpa und Brekina her. Zum Schluß 
installierte Federmann eine Telegrafen­
leitung, ein "unscheinbares, aber meiner 
Meinung nach unverzichtbares Utensil 
der Bimmelbahn". 

Überhaupt interessieren ihn vor allem die 
Details. Das gerade 1,65 mal 0,60 Meter 

große Diorama dient Federmann und ei­
nem Modellbahn-Fachgeschäft in erster 
Linie als Schaustück. Daher verzichtete 
der Erbauer auch auf komplizierte Steu­
erelektrik. Sämtliche Weichen werden 
per Hand gestellt, und keines der Gleise 
ist abschaltbar. Lediglich zwei Anschluß­
drähte führen zu den Schienen, zwei wei­
tere zu den Laternen. Der verträumten 
Kleinbahnatmosphäre tut dies keinen Ab­
bruch. Der Betrachter fühlt sich in die 
sechziger Jahre zurückversetzt, in die 
Zeit des "Fliegenden Spreewälders", den 
die Reichsbahn zuletzt nüchtern 
VT 133 523 nannte. Torsten Bemdt 
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VORSCHAU 

Meilenstein der Loktechnik 
1935 erschien mit der Baureihe E 18 die 
erste windschnittige und serientaugliche 
Schnellfahr-EIIoktype auf Reichsbahn­
gleisen. Ein ausführliches Porträt 
würdigt das aus dem Planbetrieb längst 
ausgeschiedene Geburtstagskind. 

Der Ofen ist aus 
Das neue HO-Ofenhaus des Gaswerks 

Schweinfurt von Pola besticht durch die 
vielen Accessoires. Der Ofen des nicht 

billigen Bausatzes wurde beim Test aller­
dings nicht angezündet. 

Die Königin dankt ab 
Ihre Majestät, die bayerische 
S 3/6, Monarehin aller deutschen 
Dampfloks, trat vor 30 Jahren ab. 
Im September 1965 löschte die OB 
in der letzten Lindauer 18.6 für 
immer das Feuer. Eine Reminiszenz 
an den stolzen Vierling. 
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Kunstwerke aus Pappe 
Beim Gebäudebau greifen die 
meisten Modellbahner auf 
handelsübliche Bausätze zurück. 
Daß mit zahlreichen angebotenen 
Basteibögen auch erstaunliche 
Ergebnisse erzielt werden kön­
nen, zeigt ein Werkstattbericht 

Weißblauer Exot 
Die neue Minitrix-11.4 im Test. 

Schienenbusse 
Die Tage der Ex-DB-Baureihe 
798 in der Türkei sind 
gezählt. 

Europareise in HO 
Im schweizerischen Interlaken 
steht eine riesige Modellbahn­
anlage. Sie ermöglicht dem 
Besucher eine Fahrt von Holland 
nach Italien im Maßstab 1 : 87. 
Wir berichten über den Erbauer 
und seine Schöpfungen. 



Wer Häuser baut, braucht FALLER.* 

* Über 800 Modellbauartikel finden Sie im neuen FALLER-Katalog '95/ 96. 
Sie bekommen ihn jetzt bei Ihrem Fachhändler oder gegen Einsendung von DM 10,- in Briefmarken bei: 

Gebr. FALLER GmbH, Postfach 1120, D-78148 Gütenbach. 



OUTSTANDING I 

Wer eine außergewöhnliche Lokomotive sucht, wird die GiJffl:l 

DER BLS FINDEN. 

Eine Herausforderung für ver· 
wöhnte Augen, ein Erlebnis im 
Betrieb. Die Ae 6/ 8 gehört ohne 
Zweifel zu den markantesten Loko­
motiv· .. Persön· 
lichkeiten " 
EurOfXlS. Als 
Schnellzuglok 
ist sie seit 1926 - mehrfach mo­
dernisiert und umgebaut- bis heute 
im Alpentransit auf der Bern-lötsch· 
berg·Simplonbahn im Einsatz. 
Wie beim großen Vorbild erfolgt 

auch im Modell der Antrieb auf 
alle sechs Treibachsen. Dies gilt 
auch und erstmals für die Wechsel· 
stromversion. Trotz des Iongen, ins· 
gesamt achtachsigen Fahrwerks 

kann die Lok 
auf Radien 
bis 358 mm 

eingesetzt werden. Der dynamisch 
gewuchtete, schräggenutete Roco­
Fünfp::llmotor mit Schwungmasse, 
tiefangelenkte Drehgestelle und 
zwölf Stromabnahmekontakte sar· 

gen für ein exklusives Lauf· und 
Zugkraftverhahen. Dig ito~Schn iH· 
stelle, Lichtwechsel und NEM· 
Kupplungsaufnahme sind selbstver· 
ständliche AusstaHungsdetails. Er· 
leben Sie mit der Ae 6/ 8 eine 
der ganz großen HOModel~ 
premieren des Jahres 199 5. 
Gleichstromversion (437 1 0) dem­
nächst im Fachhandel. Die Wech­
selstromausführung (43952) ist ab 
Oktober erhälrlich. 
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